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Österreichische Mime.
Es müßte ja wohl eigentlich heißen : österreichisch¬

ungarische Pläne ; wenigstens möchte mancher solche
korrekte Bezeichnung erwarten (da Österreich-Ungarn
doch nach außen hin ein immerhin organisch verbun¬
denes Staatswesen ist) oder, da diese Bezeichnung hier
nicht gebraucht wird , sie vermissen. Indessen sagen wir
mit Bedacht: österreichische Pläne ; denn es stellt sich
schnell genug heraus , daß das Frühlingsknospen , das
am altersgrauen und scheinbar nicht mehr triebkräf-
tigen Stamme des habsburgischen Machtbereichs wahr¬
zunehmen ist, den Ursprung seiner Säfte in Wie n hat,
und daß diese neuen und frischen Regungen entweder
direkt eine anti magyarische  Wendung angenom¬
men haben oder mindestens abseits von Staat und Volk
der Ungarn sich vollziehen. Es stellt sich vor allem her¬
aus , daß die Initiative des künftigen
Kaisers  immer deutlicher wird , des Mannes , von
dem das Wort immer deutlicher wird , es scheine, daß
Ungarn  in jedem Jahrhundert einmal wieder
erobert werden  müsse . Wenn Kaiser Franz
Joseph den radikalen Forderungen aus Budapest neuer¬
dings stärkeren Widerstand leistet, so ist es für keinen
Kenner der Verhältnisse zweifelhaft , daß ihm dabei der
Erzherzog Franz Ferdinand den Rücken gestärkt hat.
Der Kaiser hat sich in der Frage der ungarischen Wahl¬
rechtsreform als unbeugsam erwiesen, er hat nicht zu¬
gelassen und will auch fernerhin nicht zulassen, daß die
Armeesrage und vor allem die Rekrutierungsfrage (in
welchen beiden Richtungen die Ungarn immer wieder
Sondervorteile herausschlagen möchten) in Angriff ge¬
nommen werden vor der Lösung des Wahlrechtspro¬
blems. Und so hat die ungarische Regierung ihr Ver¬
sprechen endlich einlösen und eine Wahlrechtsvorlage
ausarbeiten müssen, die wenigstens die größten Unge¬
rechtigkeiten des bisherigen Zustandes beseitigen soll,
die freilich jedoch nicht entfernt beanspruchen kann,
eine wirkliche Gewährung des allgemeinen , gleichen, ge¬
heimen, direkten Wahlrechts darzustellen . Denn das
ihr anfgepsropste Pluralwahlrecht  ist derartig
destilliert und ausgeklügelt , daß es die Führer-
stellnng des Magyarentums  trotz seiner
numerischen Unterlegenheit verewigen würde , wenn
nicht doch die bloße Tatsache einer Durchbrechung des
überlieferten Unrechts die Möglichkeit eines späteren
Durchbruchs von Vernunft und Gerechtigkeit verhieße.
Jedenfalls , und das ist das Entscheidende für jetzt,
haben die Machthaber in Budapest einschen müssen, daß
sic auf einen festen Willen in Wien stoßen, der es ihnen
ratsam erscheinen lassen wird , nicht zuviel zu fordern;
es könnte ihnen übel bekominen.

Man sieht denn also, daß es nur der energischen Zu¬
sammenfassung der antimagyarischen Kräfte und Ten-

FenMeLorr.
Kikachdruü verbotene

Die NliELbaÄeNer Vororts«
Won Ludwig Anders.

(Eigener Bericht .)
VI.

Biebrich.
(Schluß aus der gestrigen Abend-Ausgabe .)

Biebrich befindet sich seit annähernd dreißig Jahren
in einer erstaunlichen Entwickelung, die zu Zeiten ein
solches Tempo annah,m, daß sie selbst den Arbeitseifer
ehemaliger Stadtvätcr überflügelte . Im Jahre 1875
hatte Biebrich 7699 Einwohner ; gelegentlich der Ber¬
einigung mit Mosbach im Jahre 1893 wurden 11903 Be¬
wohner ermittelt , bei der Volkszählung 1605 wurde eine
Bevölkernngszahl von 18 980 Personen festgestellt, und
die Personenstandsausnahmc des Vorjahres ergab über
LI 060 Einwohner , so daß sich die Bevölkerung innerhalb
dreißig Jahre verdreifacht hat . Diese Vergrößerung
wurde durch den Aufschwung von Handel und Industrie
im allgemeinen , im besonderen aber durch das starke
Wachstum Wiesbadens bedingt , das Biebrich immer
wehr in seinen Jnteressen -kreis zog und einen nicht un-
erhüblichen Teil der Biebricher Einwohner in Arbeit
nahm. Solange in Biebrich ländliche Verhältnisse vor¬
herrschend waren , hatte die Stadt nur geringe Vorteile
von der starken Entwickelung Wiesbadens , alS aber mit
der Vereinigung Biebrichs und Mosbachs ein neuer
Zug in die Verwaltung kam, an deren Spitze damals
der noch heute amtierende jetzige Oberbürgermeister
Wo gt berufen wurde , trat bald eine Wendung ein.

Ein großzügiges Komm»nalprogramm machte aus

denzen bedarf , um das Übermächtige von jener Seite
her in die Schranken zu weisen. Aber dies ist nur die '
eine Seite der Sache. Es könnte sein, daß die leitenden'
Persönlichkeiten in Wien noch ganz andere Mittel in
der Hand haben, um sich etwaiger unbequemer Dränger
zu entledigen . Wenn es z. B. wahr sein sollte, was er¬
zählt wird , daß nämlich Minister K o s s u t h mit
italienischen  Staatsmännern ein sonderbares
Einvernehmen abgeschlossen hat , so mag es sein, daß die
bloße Tatsache den Wiener Herren gar nicht unwill¬
kommen ist, weil der Besitz eines kostbaren Geheim¬
nisses ihnen unter Umständen den Weg eröffnet , auf
dem sie durch die Aufdeckung von merkwürdigen
Machenschaften eine reinliche Situation herbeisühren
könnten. Aus alle Fälle zeigt das Verhalten der Ungarn
neuerdings , daß man dort verschiedene triftige Gründe
dazu hat , auf der Hut zu sein und sich auf die zukünf¬
tige Politik des Erzherzogs Franz Ferdi¬
nand  bei Zeiten einzurichten.

Gehören diese werdenden Dinge dem Morgen oder
Übermorgen an , so handelt es sich um akute Probleme
bei der immer stärker hervortretenden österreichischen
Absicht, auf dem Balkan,  insoweit die Interessen des
Donaureichs in Betracht kommen, Ordnung zu schassen.
Man hat augenscheinlich mit der Möglichkeit zu rechnen,
daß Bosnien  dem Reiche einverleibt wird . Eine
kühne und groß angelegte Politik ! Kann man nun
aber sagen, daß sie im wirklichen Einverständnis mit
der ungarischen Reichshälfte verfolgt werden würde?
Für die Beantwortung dieser Frage ist es wichtig, sich
darüber klar zu werden, daß Bosnien ein s I a v i s che s
Land ist, daß es von den Stammesgenossen der
Kroaten  bewohnt wird . Welches auch die zukünftige
staatsrechtliche Stellung Bosniens sein mag , so wird
sein Eintritt in die Donaumonarchie eine Stärkung
des slavischen Elements bedeuten, besonders des kroa¬
tischen , mit dem die Magyaren  fortwährend in
gefährlichen Reibungen liegen. Die Erweiterung der
slavischen Gebietsteile im Süden müßte eine stärkere
Umschnürung des Magyarentums mit sich bringen , und
nicht zuletzt von diesem Gesichtspunkte aus mögen
manche kluge Männer in Wien eine Aktion betreiben,
die zunächst den Interessen des G e s a m t r e i chs zu
dienen scheint, die aber , wie gesagt, den Interessen der
transleithanischcn Reichshälste mindestens nicht parallel
läuft , ihnen wahrscheinlich zuwider ist. Immer stärker
ringt sich die Überzeugung durch, daß die größere
Unternehmungslust , die größere Kraft , die überlegenere
Initiative gegenwärtig in Wien und nicht in Budapest
vorhanden ist. Besonnene Beurteiler der Verhältnisse
im Donaureiche haben nie befürchtet, daß das Reickis-
gefüge von Ungarn her gesprengt werden könnte. Jetzt
zeigt sich vollends , daß solche Besorgnisse eine Ü ber¬
sch ä tzu n g des Magyarentums bedeuteten, das , un¬
beschadet seiner Elastizität und Rührigkeit , schon durch
seine hoffnungslose Minderheitsziffer dazu verurteilt
bleibt , geführt zu werden, statt zu führen.

UolMsche Abrrstcht.
Das chinesische Ueodlem.

L. Berlin,  2 . Oktober.
Um den europäischen Orient , um Marokko und um

das Verhältnis der europäischen Welt zur islamitischen
bewegen sich gegenwärtig die Interessen der Mächte
und der Völker. Aber es könnte sich bald wieder er¬
eignen, daß die größere und fernere Bühne Ost-
a s i e n s die Blicke und die Tatkraft , die Leidenschaften
und die Befürchtungen Europas auf sich lenken. Diese
Dinge sind ja rn ewigem Auf und Ab begriffen . Als
uns Japan und China politisch, und zwar aktiv wie
passiv, gleichsam aus den Leib rückten, galt uns das
Balkanproblem wenig. Heute ist es ja anders , aber,
wie gesagt, der ostasiatische Schauplatz bleibt darum
nicht ausgeschaltet , und eines Tages wird sich auch dort
wieder der Vorhang heben, um uns zu gewaltigen und
erschütternden Schauspielen einzuladen . Solche Ge¬
danken kommen einem, wenn man die Fortsetzung der
außerordentlich bemerkenswerten Studie von Paul
Rohrbach über China in den „Preußischen Jahrbüchern"
liest. An dieser Stelle ist kürzlich auf den vielver¬
sprechenden, die Neugier und die Wißbegier gleicher¬
weise erregenden Anfang dieser Artikelreihe _hinge¬
wiesen worden, und jetzt beginnt der Verfasser sein Ver¬
sprechen einzulösen und uns im einzelnen zu erzählen,
warum ihm die innere Umwälzung im chinesischen
Geistesleben und in der ganzen intellektuell-moralischen
Verfassung der Nation und dieses Reiches als ein kon¬
stitutives Weltereignis erscheint. Man wird die weite¬
ren Artikel abznwarten haben, ehe sich völlig
darüber urteilen läßt , ob Paul Rohrbach uns nicht doch
zu viel verheißen hat ; jedenfalls aber ist das , was er
jetzt mitteilt , jedes Interesses wert . Leider läßt sich
nur im allgemeinen auf die Wichtigkeit dieser Publi¬
kation aufmerksam machen, was denn hier mit der Ver¬
sicherung geschieht, daß der Leser sich reichlich belohnt
finden wird . Hier soll auf den Passus hingewiesen
werden, in dem als die eigentliche Triebkraft der Be¬
wegung in China , die seit dem Ausbruch des letzten ost-
asiatischen Krieges die Glut zur Flamme anblies , die
mittlerweile entstandene chinesische Presse  anzu¬
sehen ist, die vollständig unter dem Einfluß eines
radikalen Jungchinesentnms  steht . Schon
nach dem chinesisch-japanischen Kriege begann das Zei-
tungswesen unter der Leitung junger , in Japan , teil¬
weise auch in Europa gebildeter Kräfte sich zu ent¬
wickeln, und mit erstaunlicher Raschheit wuchsen die
Zeitungen zu einer Macht im öffentlichen Leben heran.
Nach dem russischen Kriege wurde das Tempo dann
noch schneller, die Blätter schossen wie Pilze aus dem
Boden und begannen das Volk aufzuklären und Ver¬
gleiche darüber anzustellen, was China ist und was es
werden könnte, wenn es schnellen Schritts Japans Bei¬
spiel folgte. Gleichzeitig wurde , wenigstens in den in
den fremden Niederlassungen erscheinenden Zeitungen,

der kleinen Residenz- und Ackerbürgerstadt innerhalb
dreier Lustren eine ansehnliche Mittelstadt , die es hinsicht¬
lich ihres Aussehens und ihrer städtischen Einrichtungen
mit mancher Großstadt ausnehmen kann . Entscheidend
für die bauliche Entwickelung Biebrichs war die Auf¬
teilung ücS Borkholder Hofes, der sich gewissermaßen
trennend zwischen Biebrich und seine Verbindung mit
Wiesbaden , die Allee, legte. Seit der Parzellierung des
Borkholder Hofes zu Bauzwecken hat die neue Zeit für
Biebrich begonnen . Rasch wuchsen aus dem ehemaligen
Hofgelände und den angrenzenden Feldern Straßen-
znge aus dem Boden , die heute zu den stattlichsten der
Stadt gehören und wesentlich dazu beitragen , daß der
auf flinker Straßenbahn durcheilende Fremde einen an¬
genehmen Eindruck von der Stadt gewinnt . Die Ver¬
teuerung der Wiesbadener Wohnungen regte die Bau¬
tätigkeit in Biebrich an und ließ viele Leute in die
Rheinstadt ziehen, so daß die Hausbesitzer schleunigst die
Mietpreise in die Höhe fetzten, die Bodenwcrte rasch
stiegen und innerhalb weniger Jahre die Biebricher
Preise sich von denen Wiesbadens wenig unterschieden.
In den letzten zwei Jahren ist in dieser Hinsicht eine
Wendung ,znm Besseren für die Mieter eingctrctcn , doch
kann man sich nicht verhehlen , daß eine gewisse Mcr-
proidu,rtion an Wohnungen und vornehmlich an Lüden
vorhanden ist, die hoffentlich nach überstandener Krisc
durch kritikloses DraufloLbanen nicht noch vermehrt wird
und wahrscheinlich ein weiteres Sinken der Mietpreise
herbe-führt.

Diese rege bauliche Entwickelung hat das Zentrum
Biebrichs völlig verschöben. Waren in früheren Jahr¬
zehnten die Mainzer Straße und die ihr benachbarten
Straßenzüge "der geschäftliche Mittelpunkt der Stadt , so
wächst sich jetzt üte Kaiser- und obere NaibauSstraße dazu
aus . Diose Änderung wird sich noch schärfer herauS-
arbcitcn . wenn erst die bereits in den Bauplan ein-

bezogenen Wiesen und Felder hinter dom Straßcnbahm
depot und dem Elektrizitätswerk , vornehmlich aber die
Front der Kaiserstraße gegenüber der Wilhelmsanlage,
bebaut sein werden . Sowohl aus ästhetischen wie prak¬
tischen Gründen sollte die städtische Verwaltung alles
daran setzen, die Direktion der Stratzenbcthngesellschast
zur Bebauung der Straßenfront zu bewegen, was um so
leichter zu erreichen sein müßte, als die Gesellschaft
grundsätzlich über den Ausbau schon längst Beschluß
gefaßt hat. Nicht nur das Bild der Stadt würde gewinnen,
sondern vor allen Dingen würden auch dem Geschäfts¬
leben große Vorteile erwachsen. Man kann den Aus¬
fall, der den Biebricher Geschäftsleuten alljährlich da¬
durch entsteht, daß eine im Mittelpunkt der Stadt
liegende Straßenfront nicht bebaut ist und demgemäß
nicht zu Mietzwecken verwendet werden kann, ganz gut
ans 100 000  M . veranschlagen.

Da die städtische Verwaltung soeben mit dem Bau
des neuen Realprogymnasiums im Gelände hinter dom
Wolksheim begonnen hat und die letzte Stadtverordneten¬
versammlung die Mittel zum Grunderwerb in diesem
Stadtteile für ein späteres Amtsgericht bewilligte , so
darf man wohl erwarten , daß auch in nicht zu ferner
Zeit die private Bautätigkeit -diesem Gebiete sich zu¬
wenden und damit den nach dieser Richtung sehr
wünschenswerten Ausbau Biebrichs beschleunigen wird.

Hingegen macht der Ausbau der Stadt in der Rich¬
tung auf Wiesbaden io erhebliche Fortschritte , daß bald
eine vollkommene bauliche Verschmelzung eintreten
wird . Es ist das Verdienst des Oberbürgermeisters
Vogt , Bahnbrecher auf diesem Gebiete der städtischen
Entwicklung gewesen zu sein; er war der erste, der sich
vor Jahren an der ,/schönen Aussicht" ansieüclte, und
ihm folgten rasch andere . An diesen ersten Kolonisations-
versuch schloß sich die großartige Entwicklung, die Bicb-
rick als Villenvorort Wiesbadens genommen Hat. Wie-
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der Regierung in einer Sprache geredet, die bis da¬
hin neu und unerhört war . Aber der Ton gefiel, diese
Blätter fanden Verbreitung und trugen dazu bei, , den
Forderungen der Reformpartei , die nach und nach ent¬
standen war , immer höher zu schrauben: sie schrieben die
Volks - Souveränität  auf ihre Fahne und
gingen soweit, für China , den bisherigen Musterstaar
des Patriarchalismus und Absolutismus , eine Ver¬
fassung  zu verlangen . Es begann im Volke zu
gären , und die feindselige Stimmung gegen die Kor¬
ruption des Beamtenwesens und die Langsamkeit in
der Durchführung der inzwischen versprochenen Refor-
inen nahm allmählich so sehr überhand , daß der Sturz
der Dynastie befürchtet wurde , und Thron und Regie¬
rung ernstlich Mittel und Wege zur Einführung einer
Verfassung ins Auge faßten . Eine besondere Rolle bei
diesem Ansturm der Zeitungen gegen die Regierung
und bei der ganzen Agitation der Reformpartei unter
dem Volk spielt die st u d i e r e n d e Jugend.  So¬
wohl die Tausende chinesischer Studenten , die vom Be¬
such japanischer Hochschulen in einem jährlich mehr an-
schwellenden Strom nach China zurückrommen, als
auch die Zöglinge der in China selbst errichteten neuen
Bildungsanstalten sind heute ein geradezu revolutio¬
nierendes Element geworden. Außer in den Zeitungen
spielen sie die führende Rolle auf den öffentlichen
Massenversammlungen und in den geheimen Konventi-
keln, wo über den Einfluß der Fremden in China , über
.„China für die Chinesen", über die Reorganisation von
Heer und Flotte , über Verwalrungsreformen , Ver¬
fassung^ Preßfreiheit und soziale Verbesserungen debat¬
tiert wird . Rohrbach hat durch besondere Umstände
Gelegenheit gehabt, die Lage der Dinge an höheren
chinesischenSchulen (die sich natürlich mit . unseren
Hochschulen, d. h. Universitäten , einzig dem Alter der
Zöglinge nach vergleichen lassen), etwas näher kennen
zu lernen , und er kann nach diesen Erfahrungen nicht
umhin , zu betonen, daß sich hier kritische und in ihren
weiteren Folgen schwer absehbare Verhältnisse ent¬
wickelt haben. Wir müssen hier abbrechen. Auf Rohr¬
bachs chinesische Studien zurückzukommcn, wird aber
stoch öfter Gelegenheit sein.

Zuv Lago des frarnöftscherr Kathslixismus.
Die „Sematne Religieuse"  von Albi , das

bischöfliche Amtsblatt  der Diözese, enthält in
ihrer letzten Numiner vom 25. September folgende.
Ausführungen über die kirchliche Lage in der Diözese:

Unsere Verwaltung hat bereits eine gewisse Anzahl
von Pfarreien unterdrückt . Sie schickt sich an , noch an¬
dere abzuschafsen, weil die von ihr auf ein Wenigstmaß,
drei Frank für das Familienhaupt , angesetzte Kopf¬
steuer nicht gutwillig  angenommen worden ist.
Selbst in den Städten erreicht die Gesamtheit der Kol¬
lekten kaum das geforderte Wenigstmaß , und man sieht
dafür demnächst einen beklagenswerten Fehlbetrag vor¬
aus . Indes der Klerus spricht darum nicht davon, die
Städte zu verlassen, wo er, um sich für ein wenig er¬
müdendes Amt bezahlt zu machen, noch mehrere Mittel
kennt , für die unzureichende Steuer ' Ersatz zu schaffen.
^Auf dem Lande  ist aber das Elend die Folge der
Weigerung , die Kopfsteuer anzunehmen . Einige
iPfarrcr suchen Hilfsquellen durch Verrichtung von
Handarbeit . Sie verrichten allerhand Handwerk für
Rechnung ihrer Pfarrkinder oder richten ihnen ihre
Kuckucks- oder alte Standuhren wieder her . Viele
fvollen oder können aber solche Arbeiten nicht leisten,
jttnö diese gehen von dannen . Ihre Pfarre wird als-
-dann zeitweilig einer Nachbarpfarre angegliedert . Der
Bauer , obwohl meistens wohlhabend,
selbst reich , läßt seinen Pfarrer ziehen
sind versteift sich darauf , seine Börse z u -
-geknöpft zu halten.  Noch mehr , er fügt zu
-feinem Geiz noch ironische Vernunfterwägungen . Er
fragt , warum der vorherige Pfarrer sich so beeilte , seine

mvhl -der Stadt dadurch erhebliche Auflagen gemacht
wurden , ist dieses Bestreben doch nicht ohne Erfolg und
günstige Rückwirkungen auf das Geschäftslcben gewesen.
Allerdings halben die in früheren Zeiten recht günstigen
Finanzen darunter zu leiden gehabt, und die Balanzte-
rung des Haushalts -macht heute mancherlei Schwierig¬
keiten . Trotzdom sind die steuerlichen Verhältnisse noch
stecht gut, besonders wenn man die großen Leistungen
der Kommune auf allen Gebieten des öffentlichen Ge¬
meinwohles in Betracht zieht.

Durch den großzügigen Plan , die ehemalige Neu-
mannsche Sandgrube , die vor einigen Jahren von der
städtischen Verwaltung für 300 000 Mark gekauft wurde,
sin eine Gartenstadt umzmvanüeln , wird das Aussehen
Biebrichs ganz wesentlich geändert werden . Gleich im
Anschluß an die Villenkolonien , die in den letzten drei
Jahren auf der Adolfshöhc entstanden und noch im Ent¬
stehen begriffen sind, zieht sich längs der Allee das topo-
straphisch reich -bewegte Gelände des neuen Stadtteiles,
dem man zum Andenken an den in den -sechziger Jahren
hier weilenden Bayreuther Meister den Namen
>,Ri cha r d Wagner - Viertel"  gegeben hat , in
leichter Senkung gen Mosbach hin und schafft in Ver¬
bindung mit den Wiesbadener Landhausqnartieren eine
-Willenstadt von einer Ausdehnung , wie wir sie in
Deutschland kaum noch einmal finden , und wie sie das
Herz jedes „Gartenstadt -freundes " erfreuen muß . Auf
denn höchsten Punkte des neuen Stadtteiles , gegenüber
dom für den Schwalbacher Verkehr bestimmten Bahnhof
„Landesdenkmal", wird das Laudesdeukmal für den
letzten nassauischen Herzog errichtet, und von hier aus
hat man auch einen herrlichen Blick über die neue Stadt-
anlage mit ihrem großen Festplatz, ihren Gärten und
-Villen, bis weit in das R-heintal hinein . Gegenüber
baut die Sektfabrik von Henkell u . Ko. eine großartige
Kellereianlage , die sich in ihrer baulichen Ausgestaltung
dom -ganzen landschaftlichen Charakter airpaßt , so daß das
einheitliche Bild nicht gestört wird.

Mit der baulichen Entwicklung des städtischen Vor¬
geländes gehen andere wichtige kommunale Arbeiten

WirsLsderrer Tagblatt»
Pensionsrechte geltend zu machen und so schnell von den
Vorteilen der schrecklichen lex Briand -Jaurds Nutzen
zu ziehen, die ihm seine Untätigkeit bezahlt . Früher
hätte er, selbst wenn er alt und lahm gewesen wäre , sich
darum bemüht , bis zum Tode  auf seinem Posten zu
bleiben. War es übertriebener Eifer für die Dinge der
Religion,  daß er jetzt seine Entlassung nahin ? Sein
Nachfolger mag denselben Weg gehen. Die neue Flucht
läßt ihn vollkommen gleichgültig . — Die „Semaine
Religieuse " bezeichnet diese Lage selbst als „typisch für
die Lebendigkeit des Glaubens ". Air anderer Stelle be¬
klagt sie ebenso bitter den Hang , „sich zu Tausenden
zwar nach Lourdes zu begeben, was ermöglicht , zu
herabgesetzten Preisen eine Reise zu
machen , die Gegend abzulaufen , schnell
eine KletterPartie  aus dieser oder jener Berg¬
spitze zu machen, ohne doch dabei zu versäumen , jeden
Abend seinen Glaubenseifer inmitten dieser feenhaften
Entfaltung von goldblitzenden Fahnen und leuchtenden
Fackeln durch lauten Beifall aufzuwärmen . Aber",
fährt das bischöfliche Amtsblatt dann fort , „s o
mancher , der sich inLourdes so breit¬
beinigmacht , geht kaum ein mal im Jahre
i n seine Pfarrkirche  und würde sich „disquali¬
fiziert " glauben , wenn er sich einmal an den Wall¬
fahrtsstätten seiner Diözese sehen ließe." Und so ist ihr
Stoßseufzer : Ddckkiment , la foi est morte ."

Deutsches Deich.
s Hof- und Personal -Nachrichten. Das Pro¬

gramm für die Hochzeitsfeierlich ketten
des Prinzen August Wilhelm  mit der Prin¬
zessin Alexandra Viktoria wird sich wie folgt abwickeln:
In der Mittagsstunde des 21. Oktober trifft die Prin¬
zessin Braut mit ihrer Mutter in Berlin auf dem
Lehrter Bahnhof ein. Die feierliche Einholung erfolgt
nachmittags 5 Uhr. An den Einzug schließt sich die Voll¬
ziehung der Ehepakten, der eine Familientasel folgt. Am
22., nachmittags 4 Uhr , ist in Gegenwart des Kaisers
der StanbesamtSakt . Um 3 Uhr findet dann in der
Schloßkapelle die Trauung durch Oberhofprcdigcr
Dry and er statt.

Geheimrat Fischer,  der langjährige sächsische
Bundesratsbevollmächtigte in Berlin , tritt bekanntlich
ans Gesundheitsrücksichtenim nächsten Frühjahre in den
Ruhestand.

Regierungsrat v. Brauchitsch,  einer unserer
ältesten und verdientesten Afrikaner , welcher viele Jahre
in Kamerun gewirkt hatte, ist ans der Rückreise nach
Europa an einem Leberabszeß gestorben.

* über die NcichSfln-rnzresorm hat der Abgeordnete
Kopsch  in einer großen Versammlung in Nürnberg
gesprochen und dabei die Pläne des Staatssekretärs
Syüow wie folgt skizziert: Er will zunächst die bisherige
Erbschaftssteuer in eine Nachlatzsteuerausbanen , die auch
einen Nachlaß an Kinder und Ehegatten über 20 000 M.
trifft und bei einer Staffelung von bis 3 Prozent und
einem Zuschlag von 14/2 Prozent bei dem Nachlaß von
Nichtwehrpflichtigen ungefähr 100 Millionen Mark eln-
bringen soll. Außerdem soll das Reich bei fehlendem
Testament als Erbe eintrcten vor den entfernten Ver¬
wandten . Für diese direkte Steuer kann die freisinnige
Volkspartei ohne Bedenken eintreten . An indirekten
Steuern werden vorgeschlagen: 1. eine Zigarrenbandc-
rolensteuer mit einem ungefähren Ertrag von 00 Mill.
Mark, 2. eine Biersteuer von 160 Millionen Mark , 3. eine
Banderolenstcuer ans Flaschenweine mit 80 Millionen
Mark . Ferner ist 4. gedacht eine Branntweinsteuer in
Form eines Rohspiritusmonopols , das bei gleichzeitiger
Aufhebung der Liebesgaben auch 100 Millionen Mark
einbringen soll. 8. Eine Elektrizitäts - und Gassteuer
für Kraft und Licht soll nach dem Überschlag der Regie¬
rung 60 Millionen Mark eintragen . 6. Der Ertrag der

Hand in Hand. Es wird zwar geklagt, daß dem Straßen¬
bau im Inneren der Stadt zu wenig Aufmerksamkeit
-zugewendet wird , aber eS kann doch nicht abgcstrittcn
werden, daß der Magistrat fortgesetzt an der Verbesserung
der Wege- und Straßenvcrhältnisse arbeitet . Der Aus¬
bau und die Pflasterung verschiedener Straßen sind be¬
schlossen worden und stehen für dix nächsten Monate be¬
vor, doch kann ein grundlegender Wandel nicht eher ge¬
schaffen werden, als bis die Kanalisation der Stadt
aus -gcführt ist. Die Vorarbeiten dazu sind nicht nur
schon erledigt , sondern die Stadtverordnetenversamm -lung
hat bereits die Mittel mit fast einer halben Million Mark
bewilligt . Es soll eine Schwemmkanalrsation mit einem
Klärbassin in der Richtung nach Schierstein zu gebaut
werden , so daß die Ableitung der Abwässer unterhalb
der Stadt iu den Rhein erfolgt . Leider mutz ein Teil
des Haupbkanals durch den Schloßpark gelegt werden,
dessen stiller Frieden für lauge Zeit dadurch erheblich
beeinträchtigt und dessen Baumbestand gerade in einigen
seiner schönsten Exemplare gefährdet wird . Ästhetische
Sentimentalitäten müssen jedoch vor praktischen Not¬
wendigkeiten zurückstchen, eine Erfahrung , die die Stadt
an anderer Stelle -zu ihrem Bedauern fortgesetzt macht.

Vor Jahren wurde an der Rheinstraße die Oranicr-
Gedächtnis-kirche gebaut , eine der schönsten Kirchen am
Mittslvhein und unzweifelhaft eine hervorragende , viel
zu wenig bekannte Sehenswürdigkeit . Die Kirche be¬
herrscht die ganze Rhcinfront der Stadt , kann aber noch
nicht recht zur Geltung kommen, weil der nüchterne Bau
öeS Zollamtes ihren Anblick behindert . Da schon seit
Jahren vom Magistrat Anstrebungen gemacht werden,
die keineswegs einladend wirkende Rheinfront der Stadt
gn verschönen, wurde erwartet , daß wenigstens nach
Fertigstellung der Kirche der Fiskus das Zollamt ver¬
legen wird , damit das Gebäude abgebrochen werben
und der Landungsplatz vergrößert werden könnte. Diese
Hoffnung erwies sich als trügerisch, weil angeblich kein
-geeigneter Platz für das Zollgcbänbe vorhanden wäre.
ES hat allerdings seine Schwierigkeiten, am Rheinufer
Biebrichs einen Bauplatz zu findest, der den fiskalischen
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Jnseratensteuer wird auf 25 Millionen Mark geschätzt.
Nebenher soll 7. eine Reform der Matrikularbeiträge
stattfinden, und zwar in der Form , üatz auf den Kopf der
Bevölkerung ein Betrag von 80 Pf . anstatt wie bisher
40 Pf . entrichtet werde. Zugleich soll eine Festlegung auf
fünf Jahre erfolgen.

tz. Die Reform des „Strafvollzuges ". Es war ge¬
meldet worden , daß die Reform des Strafvollzuges erst
in Angriff genommen werden sollte, nachdem die Be¬
stimmungen der vom Reichstag zu verabschiedenden
Strafprozeßreform ca. 3 bis 4 Jahre lang praktisch ge-
handhabt worden wären . Dazu erfahren wir jedoch,
daß man im Reichsjustizamt  keineswegs eine der¬
artige Absicht hegt. Es sind vielmehr schon ^Vor¬
kehrungen getroffen worden, daß die Reform des Straf¬
vollzuges u n v e r z ü g l t ch nach der parlamentarischen
Erledigung der Strafprozeßreform in Angriff genommen
werden kann. Die Arbeiten sollen dann so kräftig wie
möglich gefördert werden, damit auch die Strafvollzugs-
rcform baldmöglichst dem Buudesrate vorgelegt werden
kann.

Erna fürchterliche Drohung hat der Abg. Trrmboru
auf einem Zentrumsparteitage in Bernkastel an der
Mosel ausgestoßen. Er hat gesagt, die Wahlen von 1912
würden eine ganz kolossale Bedeutung haben. Denn
dann werde der Tag gekommen sein, wo „wir mit dem
Block abrechnen, wo wir mit einer Energie , Wucht, Um¬
sicht und Kraft in den Kampf treten werden w!e nie
zuvor. Dann wollen wir den gegnerischen Herrschaften
mal zeigen, wie weit sie bei Wahlen mit ihrem Block
kommen." Das kann ja hübsch werden ! Das Zentrum
müßte 40 bis 50 Mandate erobern oder der engbcfreun-
dcten Sozialdemokratie einen solchen Zuwachs ver¬
schaffen, um mit dem „Block abzurechnen". Vielleicht
aber läuft die Sache nicht ganz so aus , wie Herr Trtm-
born es sich denkt.

Hurv «rrd Fisktr.
Personal-Veränderungen. Korvettenkapitän H o l t w t %

ist zum Kommandanten des Kreuzers „Niolbe"  in Ostasien.
* Korvettenkapitän Pohl  zum Ausrüstungsdirektor der
Danziger Werft ernannt worden.

XX Acne Verteilung der „eisernen Portion ". Von
militärischer Seite erfahren wir , daß eine neue Ver¬
teilung der auf drei Tage berechneten „eisernen Portion"
von der Heeresverwaltung geplant ist. Sie wurden bis¬
her von den Mannschaften im Tornister getragen und
wiegen zusammen 2626 Gramm . Bei den Truppen¬
teilen , die schon mit fahrbaren Feldküchen ausgerüstet
sind, ist bereits verfügt worden , daß eine Portion auf
den „Erbsenkanonen ", wie die Feldküchen scherzhaft im
Soldatenmunde heißen, untergcvracht wird, so daß der
Soldat nur zwei Portionen im Tornister zu tragen
braucht, die zusammen 1780 Gramm ausmachen. Gegen¬
wärtig steht nun die Zuteilung von L astselbst¬
sah re rn  für die Truppen in Frage . Da durch ihre
Einführung eine verhältnismäßig sehr schnelle Füllung
der Berpflegnngswagen möglich sein würde , so wird er¬
wogen, ob nicht die zweite  Portion auf den Lastselbst¬
fahrern Platz finden soll. In diesem Falle würde der
Soldat nur eine  Portion im Gewicht von 875 Gramm
bei sich führen.

A Radmeldefahrer . Wie in Frankreich , ist man auch
bei uns in Deutschland in ähnlichem Sinne bemüht, der
Heeresverwaltung durch private Heranbildung zuver¬
lässiger Meldefahrer in die Hände zu arbeiten . Die
„Deutsche Motorradfahrer -Bereinigung München" ver¬
anstaltet heute Sonntag , den 4. Oktober, durch ihren
Gauverband Schlesien-Posen zwei Stafeltenfahrten , öle
von Kattowitz und von Königsberg i. Pr . ausgehend
ihr Ziel in Posen haben werden . Auf Veranlassung des
preußischen Kriegsministeriums leihen die General¬
kommandos des 1., 2., 5., 6. und 17. Armeekorps dem
Unternehmen dienstlich ihre Unterstützung. Die in Relais
auf Motorrädern lvon bis zu 45 Kilogramm Gewicht)
zu befördernden Depeschen werden den Fahrern am
Samstag , nachts 12 Uhr, von Offizieren ausgehändigt

Wünschen entsprechen würde , aber es wäre nicht un¬
möglich -gewesen, an Stelle der gegenwärtigen Baracke
einen gefälligeren , weniger Raum einnehmenden Bau
zu erstellen. Allen Bemühungen der Kommune um die
Verschönerung der Rheinfront , für die sogar der Kaiser
ein reges Interesse bezeigt hat , stellt sich das jetzige Zoll¬
gebäude hindernd entgegen. So reizvoll der Anblick
Biebrichs des Abends vom Rhein aus auch ist, so cnt-
nüchtcrnd winkt er am Tage , weshalb eine Verbesserung
sehr zu wünschen wäre.

Aber nicht allein aus dem Gebiete des Bauwesens
ist iu den letzten Jahren iu Biebrich Erhebliches ge¬
leistet worden , ebenso bedeutend sind die Aufwendungen
der Stadt , die sie im Schulwesen gemacht hat . Neue
Volksschulen wurden gebaut, die private höhere Töchter¬
schule in eine städtische umgewanöelt — es ist außerdem
noch eine Mädchen-Mittelschule vorhanden — und nach
jahrelangen Bemühungen vom Ministerium endlich die
Geuohmigung eines Projektes zum Neubau des Real-
progy-mnastums erwirkt , dessen altes Schulgebäude schon
längst nicht mehr den einfachsten Anforderungen ge¬
wachsen ist. über kurz und lang wird auch im südlichen
Stadtteil eine Volksschule und für den unzulänglichen
Bau der Hergog-Adolsschule ein neues Gebäude errichtet
werden müssen. Die gewerbliche Fortbildungsschule ist
seit einigen Monaten in dem Gebäude dos Vereins
Volkswohl untergebracht , der in diesem Hanfe wie in
dem Kaiser-Wilhelmsbaü soziale WoHlfcchrLsanlagcnge¬
schaffen hat , wie sie noch keine andere Stadt in Deutsch¬
land von der Größe Biebrichs und sogar viele größere
nicht besitzen. Durch diese Schöpfungen ist eS gelungen,
das ganze Wohlfahrtswcscn der Stadt zu zentralisieren
und ihm einen Mittelpunkt zu geben, der eine wirksame
Förderung aller sozialen Arbeiten zulützt.

Sv vereinen sich private wie städtische Bemühungen,
die innere und äußere Entwickelung Biebrichs zu för¬
dern und es für alle Einwohner zu einem recht ange¬
nehmen Wohnplatze zu machen. Da seine schöne Lage
am Rhein , die Nähe zweier hervorragender Großstädte
reiche Gelegenheit zu Erholungsfahrtcn , Ausflügen.
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uttö sollen am Sonntag gegen Mittag auf dem General¬
kommando in Posen zur Ablieferung gelangen . Die
Fahrt führt von Kattowitz über Oppeln , Breslau , Poln .-
Lissa nach Posen und von Königsberg i. Pr . über
Elbing , Grandenz , Hohensalza nach Posen. An den ge¬
nannten Stationen findet, gleichfalls unter militärischer
Kontrolle , die Übergabe der Depeschen an den Fahrer
der nächsten Etappe statt.

# Revolvers Ende. Durch eine Kabinettsorüer des
Kaisers ist die Einführung einer Selbstladepistole
an Stelle des bisher in der Armee geführten Revolvers
79 und 83 besohlen worden . Die Ausstattung der
Truppen mit der neuen Faustfeuerwaffe , welche die Be¬
zeichnung „Selbstladepistole 08" erhält , wird „nach Maß¬
gabe der verfügbaren Mittel " erfolgen. Mit der neuen
Selbstladepistole werden alle bisher mit dem Revolver
bewaffneten Unteroffiziere und Mannschaften der Armee
ausgerüstet . Bei den Fußtruppen sind dies die Feld¬
webel, Vizefeldwebcl, Htlfskrankenträger und Hoboisten,
bei der Kavallerie die Unteroffiziere und Trompeter , bei
der Felüartillerie sämtliche  Unteroffiziere und Mann¬
schaften, beim Train  die Wachtmeister, Vizcwachtmeister
und Trompeter . Die unberittenen Unteroffiziere und
Mannschaften führten bisher den Revolver 83, die be¬
rittenen den Revolver 79. Beide unterscheiden sich da¬
durch von einander , daß der Revolver 83 erheblich kürzer
und leichter als der Revolver 79 ist, in seinen ballistischen
Leistungen diesen aber nicht erreicht.

Dcntfchc Äo 'onirn.
Aus Togo wird gemeldet: Die hier veranstaltete

Zeppelin -Sammlung hat nach der im „Amtsblatt " ver¬
öffentlichten Liste bei 33 Spendern die hübsche Summe
von 668 M . gebracht.

Gstsrxrrch-Nttgurrr
Wie die Blätter aus Laibach  melden , hat der Stadt¬

rat beschlossen, für sämtliche Zweige der städtischen Ver¬
waltung am 18. Oktober die slowenische  Ein¬
sprachigkeit einzuführen und in allen Fällen deutsche Zu¬
schriften auch Behörden gegenüber nicht mehr zu beant¬
worten.

Rirstlüttd.
Die bakteriologische Abteilung des städtischen Labo¬

ratoriums in Petersburg hat die sensationelle Ent¬
deckung gemacht, daß sich choleraartige Bazillen
im Newawasser  befinden . Die Stadtverwaltung
hat das Auftanchen choleraühnlicher Bazillen im .Newa-
wasser für einen so wichtigen Umstand gehalten, daß sie
die Bevölkerung der Stadt von der Verseuchung des
Trinkwassers sofort in Kenntnis gesetzt hat.

Aus Pertignan wird berichtet: In ArbroussolS hat
der Gemeinderat infolge der Ernennung einer weltlichen
Schullehrerin seitens der Provinzialbehörde den Ein¬
gang zur Schule vermauern  lassen . In Cases-Pcne
herrscht ebenfalls ein Meinungßunterschied zwischen dem
Gemeinderat und der ncnernannten Schullchrcrln.
Dieselbe wurde von der Bevölkerung mit feindlichen
Rufen empfangen. Man befürchtet weitere ernste
Zwischenfälle.

Abgcvrdneter Pie tri hat den Jnstizminister in¬
formiert , daß er ihn interpellieren werde über die Be¬
schuldigungen des Kommandanten Cuigner  gegen den
Kassationsbof. Es handelt sich um eine neue Episode der
Dreyfus -Asfäre.

Belgien.
Trotz des amtlichen Dementis halten die Blätter die

Meldung aufrecht, daß die Französin , welche vor einigen
Tagen aus Rußland kommend in Lüttich erkrankt war,
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tatsächlich an Cholera  litt . Die Gefahr sei jedoch jetzt
vorüber . Die Passagiere aller aus Rußland über
Deutschland eintreffenden Züge werden an der
Grenze ärztlich untersucht. Zu diesem Zweck werden
an der Grenze dauernd Arzte angestellt. Dieselben Maß¬
regeln sind für Antwerpen getroffen, wo Beamte , welche
Cholerafälle zur Anzeige bringen , Prämien von je
25 Frank erhalten.

UNlrPpmen.
Das amerikanische Kreuzergeschwader ist in Manila

eingetroffen . Angesichts der noch herrschenden Cholera¬
epidemie ist cs den Mannschaften bisher nicht gestattet
worden, die Schiffe zu verlassen.

Glrina.
Der „Standard " meldet aus Hongkong: Das chine¬

sische Finanzministerium hat beschlossen, für China die
Silberwährung  beizubehalten . — Ferner wird
dem Blatt gemeldet: Den chinesischen Zeitungen zufolge
werde der Große Rat im Jahre 1910 abgeschafft werden,
so daß von da ab das Kabinett die erste Regierungsbe¬
hörde bilden wird.

6. Deutscher AbstmMleniag.
ii.

■Im Laufe des zweiten Tages des 0. Deutschen
Abstinententages tagten die Abgeordnetenversammlung
des Alkoholgegnerbunöes und die Hauptversammlungen
des Bundes abstinenter Studenten , des Vereins absti¬
nenter Pastoren , des Vereins abstinenter Postbeamten,
des Katholischen Kreuzbündnisses , des Priesterabsti¬
nentenbundes und die Mitgliederversammlung des Ver¬
eins abstinenter Philologen . Im Mittelpunkt der Ver¬
handlungen stand das Thema:
Der akademisch gebildete Lchrcrstand und die moderne

Alkoholforschnng.
Hierüber referierte in der Mitgliederversammlung des
Allgemeinen Deutschen Zentralverbandes zur Be¬
kämpfung des Alkoholismus Prof . Dt . Martin Hart-
mann (Leipzig ) . Bon der meist abfälligen Darstellung
ausgehend , die der akademisch gebildete Lehrer in der
belletristischen Literatur der letzten Jahrzehnte gefunden
hat , betonte Redner , daß der tu den modernen Dramen
und Romanen besonders häufig gegen die Lehrer der
höheren Schulen erhobene Vorwurf der Vernachlässigung
des erzieherischen Interesses gegenüber dem sachwissen-
schaftlichen allerdings einer weit verbreiteten und an
manchen Stellen sogar bewußt vertretenen Tendenz ent¬
spreche. Eben darin aber erblicke er auch eine Haupb-
ursachc der geringen Beachtung, die die Alkoholfrage
bisher im Bereiche der höheren Schulen gefunden habe.
Redner legt dar , warum gerade für die Lehrerschaft
dieser Schulen aller Anlaß vorliege , ihre Stellung zu
der Frage einer Revision zu unterziehen . Einmal
dränge dazu der an sich

ungünstige Gesundheitszustand der Lehrer.
Nach der Wichmannschen Teiluntersuchung sei nur etwa
ein Drittel der akademisch gebildeten Lehrer als wirklich
gesund zu betrachten. Die beste Bürgschaft für eine
Hebung des Gesundheitszustandes sei zweifellos ein von
Jugend an zielbewnßt öurchgeführtcs alkoholsreiesLeben,
und auch die Schulverwaltungen Hütten ein großes
finanzielles wie moralisches Interesse an der Verbrei¬
tung dieser Erkenntnis . Nvch stärkeren Anlaß für einen
Frontwechsel der Lehrerschaft gegenüber der Alkoholfrage
fand Redner in dem Lebensinteresse unserer Jugend.
Ob die Lehrerschaft anS eigener Kraft die Befreiung der
Jugend vom Alkoholismus durchführen werde, erscheint
Redner zweifelhaft, doch sei in nicht ferner Zukunft eine
Zeit zu erhoffen, wo die mehr und mehr aufgeklärte
öffentliche Meinung die Durchführung der alkoholfreien
Jugend als eine Forderung höchster nationaler Inter¬
essen energisch in die Hand nehmen werde.
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An zweiter Stelle sprach Frau Wilhelmine Loh¬
ma  n n-Viclefeld über die

Frage des GemcindeverbotsrechtS.
Die Vortragende berichtete zunächst eingehend über

Sic Kämpfe und Erfolge der Prohibitionsbewegung der
letzten Jahre im Ausland . Auch in Deutschland müsse
dieser Kampf beginnen , die Erteilung oder Entziehung
der Erlaubnis zum Ausschank geistiger Getränke dürfe
nicht, wie bisher , einigen großstädtischen Beamten über¬
lassen bleiben , sondern müsse der Allgemeinheit
übergeben, d. h. in die Hand des Volkes selbst gelegt und
von der Abstimmung der männlichen und weiblichen Bür¬
ger abhängig gemacht werden . Dadurch erhalte dieAlkohol-
frage ein öffentliches Interesse . Die Frauen seien zun
Abstimmung mitheranzuziehen . Ein Zusammenarbeiten
der Abstinenz- und der Frauenorganisationen sei von
großer Wichtigkeit.

Neben den offiziellen Begrüßungen durch den Vor¬
sitzenden des Zentralverbandes , Schriftsteller Franziskus
Hähne  l-Bremen , und den Vorsitzenden des Ortsaus¬
schusses Dt . M enser  fand noch eine solche durch den!
Generalsekretär und offiziellen Vertreter des „Deut¬
schen Vereins gegen den Mißbrauch geistiger Getränke,
I . Gons  e r-Berlin , statt, der betonte, daß es der gleiche
Feind sei, den seine Vereinigung und der Zentralver¬
band mit seinen Abstinenzorganisationen bekämpfe. '
Darum sei stets gute Freundschaft zwischen beiden nvÄ'
wendig.

Die Verhandlungen werden morgen fortgesetzt.
#

Der Ausschuß des allgemeinen deutschen Zentralver¬
bandes zur Bekämpfung des Alkoholismus beschloß in
nichtöffentlicher Sitzung die Herausgabe eines inter¬
nationalen A u s ku n f t s b u ches über A l k o h o l i s»
mns und seine Bekämpfung , eines Buchs, das jeder¬
mann über den Stand des Alkoholismus der wichtigsten
Kulturländer und die Bewegung in ihren Hanpterschei-
nungen kurz und übersichtlich unterrichtet.

Ans Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  4 . Oktober.
Die Woche

,/Vesonöers bemerkenswert rvar die äußerst lebhafte
Zustimmung der Ausländer zu den Ausführungen über
den hohen Beruf der Presse, Mißverständnisse zwischen
den Nationen zu mildern und zu beseitigen." So war
in einem Referat über die Tischreden gelegentlich des
Gabelfrühstücks zu lesen, das die Stadt Wiesbaden den
Teilnehmern des Internationalen Pressekon¬
gresse  s in der reizenden und reizend geschmückten
Wandelhalle des Kurhauses gab, das an sich schon dem
internationalen Charakter seiner Gäste gerecht wird . In
Tischreden werden natürlich keine Evangelien verkündet)
man tauscht da gern verbindliche Redensarten aus , und,
mag man auch sonst im Leben zueinander stehen wie man
will, sobald man an einem Tische sitzt und an dem Wein
die Begeisterung entflammt , versichert man gerne , daß die
Freundschaft eine schöne Tugend ist, die man mit Ver¬
gnügen ausübt . Trotzdem: die lebhafte Zustimmung der
ausländischen Kollegen zu der Bemerkung über die
Friedensarbeit der Presse war erfreulich ) und hätte der
Internationale Pressekongretz nur die eine Aufgabe, die
Herren , die in den verschiedenen Ländern die öffentliche
Meinung machen, ganz für den Gedanken zu gewinnen,
daß man die nationale Eigenart eines anderen Volkes
achten kann, ohne sich selbst etwas zu vergeben, und daß
es möglich ist, für sein eigenes Volk das Größte zu er¬
streben, ohne über eine andere Nation herzufallen : der
Kongreß hätte seinen Zweck vollständig erfüllt . Wenn
die Presse zeigen will, daß sie in Wahrheit eine Groß¬
macht ist, so hat sie hierzu besonders Gelegenheit , wenn

Vildeude Kunst nnd Musik.
Das Dresdener  K ü n st l e r h a u s,  das mit

einem Kostenaufwand von einer halben Million Mark
Ecke Albrecht- und Grunaer Straße durch die Dresdener
Künstlergenossenschasterrichtet wurde , ist Freitag seiner
Bestimmung übergeben worden . Das HauZ enthält
einen großen Saal mit Nebensaal, einen Vortragssaal,
ferner eine Anzahl Klubräume , Stndentenkneipe,
Künstlerkeller usw. Eine Anzahl Künstler Hat durch her¬
vorragende Arbeiten das Innere des Hauses geschmückt.

Die Stadt Berlin  läßt für ihren Ehrenbürger
Adolf Menzel  an dem monumentalen Neubau der Be¬
rufsgenossenschaft für chemische Industrie , auf dessen
Stelle sich Menzels Wohnhaus befunden hat, in dem er
auch gestorben ist, eine Gedenktafel  anbringen.

Wistenschaft und Technik.
Wie der „Tügl . Rundschau" aus München  gemeldet

wird , siedelt Prof . Dt . Korn,  der Erfinder der Fern¬
photographie, Ende dieses Jahres nach Berlin  über,
weil ihm in München kein entsprechendes Arbeitsgebiet
gesichert worden ist.

Eine vollständig neu bearbeitete Taschenaus¬
gabe  von H a c cke l s „W e l t r ä t se l n" erscheint dem¬
nächst zum Preise von 1 M. gebunden. Der Inhalt ist
durch leichtere Darstellung weiteren Kreisen verständ¬
licher gemacht,' schwierige Fremdwörter wurden aus-
gcmerzt.

Der Chefarzt des Sanitätsamtes von Neuseeland'
gibt bekannt, daß ein aussätziger  Maori durch die
von Prof . Deycke (früher in Konstantinopel , jetzt kn
Hamburg ) eingcführte Na st in - Be Handlung ge-
heilt  worden ist. Weitere Patienten , die noch in Be¬
handlung stehen, befinden sich auf dem Wege der
Besserung.

Die Stadtverordnetenversammlung von Berlin
nahm eine Vorlage an , durch welche eine städtische Bei¬
hilfe von 25 000 M. für ein neues Aquarium  rn
Berlin auf 40 Jahre zugesichcrt wird.

Aus Petersburg  wird gemeldet, daß dort die
Werke Hacckels beschlagnahmt  worden sind.

geistigen Anregungen und Zerstreuungen , zur leichten
Befriedigung materieller und immaterieller Bedürfnisse
bieten , ist es kein Wunder , daß immer mehr wohlhabende
Leute sich in den herrlichen Villenkolonien der städtischen
Gemarkung niederlassen und somit die StcucrvcrHältnisse
günstiger gestalten. Oberbürgermeister Bogt läßt cs sich
angelegen sein, diese Erscheinung auf jede Weise zu för¬
dern , und er hat in dem Beigeordneten Dt . Schleicher
eine recht wertvolle Hilfskraft gewonnen , die außerdem
auch auf sozialem Gebiete eine vorbildliche Tätigkeit
entfaltet . Wenn die allerwärts herrschende Krise sich
hier um so mehr bemerkbar macht, als die vorhergehende
starke Entwickelung und die überaus rege Bautätigkeit
dazu besonders stark kontrastieren , so ist doch wirklich
kein Anlaß vorhanden , so pessimistisch in die Zukunft zu
schauen, wie es in gewissen Kreisen der Bürgerschaft
geschieht. Die zukünftige Entwickelung Biebrichs kann
wohl Schwankungen unterworfen sein, aber sie kann
nicht aufgohalten , noch viel weniger unterbunden wer¬
den. Dafür bürgen seine Lage wie feine landschaftlichen
Vorzüge und vor allen Dingen auch die unermüdliche
Regsamkeit seiner städtischen Körperschaften.

Aus Jhmß und Leben.
* Anna Grobecker f . Zu dem bereits kurz gemeldeten

Tode ü-er Frau Anna G r o b e cke r, der einst so berühm¬
ten Soubrette , wird uns noch geschrieben:

Anna Grobecker hieß mit ihrem Mädchennamen Mejo.
Sic wurde in Breslau als Tochter des Opernsüuger-
paarcs Franz und Rosa Mejo geboren und als Künstler¬
kind früh zur Bühne bestimmt. Schon als kleines Kind
wagte sie (im „Rattenfänger von Hameln ") in Breslau
den ersten theatralischen Versuch. Bald nachher konnte
sie Braunschweig in einem, von ihrem Vater geleiteten
Kindercnscmble große Proben ihres Talents geben. Im
Leipziger Stadttheater wurde , als sie als Lvrle tu „Tors
und Stadt " einige Lieder sang, ihr Gesangstalent ent¬
deckt. Sie ging nun nach Berlin als Gesangssoubrette

und unternahm bald (von 1860 bis 1858) in dieser Eigen¬
schaft Gastspielreisen. In Budapest sah Neftroy  sie
in einer Vorstellung und die Folge davon war ihre
Berufung an das Wiener Karltheater , wo sie sich bald
eine hervorragende Stellung eroberte. An ganz erste
Stelle aber rückte sie durch ihren Erfolg als Friquet , das
lustige Schreiberlein in „Fvrtunios Liebeslied". Diese
Rolle, die in Paris von einem Komiker gespielt worden
war , wurde für die Grobecker nmgcarbeitet . Durch viele
Jahre zählte die Künstlerin zu den Lieblingen des
Wiener Publikums.

Wie in der Operette , so feierte Anna Grobecker auch
im Lustspiele und in Vaudevillepossen große Triumphe.
In zwei Rollen , die für sie geschrieben worden waren,
als Ganymed in der „Schönen Galathca " und als Frinke
in „Flotte Bursche", machte ihre Darstellung geradezu
Aufsehen.

Im Jahre 1867 verließ die Künstlerin , die durch
wenige Jahre — von 1850 bis 1800 — mit dem Schau¬
spieler Philipp Grobecker (Philipp Grobecker, ein be¬
kannter Charakterdarsteller , war der älteste Bruder von
Ewald Grobecker, dem unvergessenen Wiesbadener Künst-
ler ) vereheliche gewesen war , die Bühne , um sich mit
dem Herzog Vicomte de kt Rocca zu verloben . Der Ehe
stellten sich jedoch Hindernisse entgegen, und der Herzog,
der sich am Karlistenaufstande beteiligte, fand bald nach¬
her seinen Tod. Offenbach gab sich nun große Mühe,
die Grobecker ft» bewegen, einen Engageme ntsv ertrag
dcS Pariser Palais Royaltheaters anzunehmen . Aber
Ascher vcranlaßte sie, in Wien zu bleiben. Von 1869 bis
1871 wirkte sie wieder, vom Publikum sehr gefeiert, im
Karltheater . Ihr Entschluß, sich von der Bühne zurück-
znziehcn, erregte tiefes Bedauern.

Anna Grobecker hat sich auch schriftstellerisch betätigt.
Eitrige von ihr stammende Gedichte wurden von Suppe
und von Gumbert vertont . Sie ist die Verfasserin des
Gedichtes „Vergißmeinnicht ", das durch Suppös Musik
sehr populär wurde. Seit ihrem Rücktritte von der
Bühne lebte Anna Grobecker auf ihrem Gute Althofen
in Kärnten in voller Zurückgezogenheit.
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-sie sich zunächst in den Dienst Ser Kulturaufgaben der
eigenen Nation stellt und daneben nicht vergißt , daß es
auch Kulturaufgaben gibt , die sich nicht innerhalb gewisser
Grenzpsähle bewegen, sondern ,öie Allgemeinheit der
Menschen angehen . Nichts aber ist der nationalen wie
der allgemeinen Kultur förderlicher als der Frieden,
und der Frieden kann nur bestehen, wenn der Nachbar
auf den Nachbar Rücksicht nimmt , wenn er seine Schafe
nicht auf des Nachbars Kleeacker weiden läßt und im
Persönlichen Verkehr höflich und herzlich ist. Die Stim¬
men der Böller aber sind die Zeitungen , darum müssen
.sie auf einen freundschaftlichen Ton gestimmt sein— so¬
lange sich der Nachbar wie ein Nachbar betrügt , der den
Frieden will.

Daß die Immediateingabe der Hausbesitzer an den
Kaiser keinen lErfolg hatte , ist, soweit wir die Sachlage
beurteilen können, bedauerlich. Wir haben die polizei¬
lichen W v Hn u n g s r ä u m u u g e n und ihre Härten
öfters zum Gegenstand von Erörterungen gemacht; es ist
zweifellos , daß die bestehenden polizeilichen Bestimmun¬
gen über die Wermietbarkeit bestimmter Wohnungen sich
nicht ganz mit den Anschauungen des gesunden Men¬
schenverstandes decken. Wir würden es verstehen, wenn
die Polizei eine im gesunden Verhältnis zur Kopfzahl
der Bewohner stehende Zimmerzahl vorschreiben und
die Bewohnung feuchter Kellerwohnungen und verseuch¬
ter , licht- und lustarmer Dachwohnungen verbieten
würde , wir verstehen es aber nicht, daß gesundheitlich
sowohl wie in bezug auf Feuersgefahr durchaus ein-
ivandsfreie Wohnräume leer stehen müssen, während in
anderen , nicht einwandsfreien Wohnungen sich die Be¬
wohner zusammendrängen dürfen , daß es zum Himmel
-schreit. Sind die Bestimmungen von der Sorge für das
allgemeine Wohl diktiert , dann gehen sie eigentlich lange
-nicht weit genug und setzen zudem gerade da nicht ein,
wo die Fürsorge für das Wohl der Allgemeinheit in
erster Linie einsetzen müßte . Die polizeilichen BorsHrif-
jten sind in diesem Falle inkonsequent und deshalb un¬
haltbar . -Etwas merkwürdig mutet uns die Begrün-
düng der Ablehnung des Gesuchs der Hausbesitzer an.
Gerade , wenn das Zusammendrängen menschlicher Woh¬
nungen vermieden werden soll, müßte man die hier in
Frage kommenden Wohnungen frcigeben, damit die, die
heute in muffigen, alten Worder- und Hinterhäusern zu-
saniMengedrängt in größter Enge sitzen, sich mehr aus¬
einander tun können. Wir wollen nicht den Mietskaser¬

nen das Wort reden , es kommt aber vom gesundheitlichen
Standpunkt aus weit weniger darauf an , wie viel Woh¬
nungen ein Haus hat , als wie daraus , wie groß die ein¬
zelnen Wohnungen und wie die hygienischen Einrichtun¬
gen des Hauses beschaffen sind. Das Bauernhaus kann,
obwohl es nur einer Familie zum Aufenthalt dient , ein
ungesundes Heim sein, ein städtisches Mietshaus aber
braucĥ trotz seiner zehn und mehr Wohnungen keine
gesundheitsschädlichen Nachteile für seine Bewohner zu
haben. Hoffentlich laßt sich die Polizeibehörde durch die
Stellungnahme der höheren Behörde nicht bestimmen,
Fie nun einmal bestehenden Vorschriften mit aller
Strenge durchzuführen . Das beste wäre freilich, wenn
die Waupolizeiverordnung selbst einige mildernde , den
tatsächlichen Verhältnissen besser Rechnung tragende Ab¬
änderungen erfahren würde.
% * ,Tr: '

Bei der Baupolizeiverorünuüg , die den Hausbesitzern
tn einigen Punkten nicht gefällt, handelt es sich immerhin
um eine Verordnung , die dem Geist der Zeit Rechnung
zu tragen sucht. Auch die viel umstrittenen und von uns
nicht gebilligten Vorschriften über die Bewohnbarkeit der
fünften Stockwerke lassen den modernen sozialpolitischen
Geist noch erkennen ; der Fehler ist nur , daß er sich hier,
wie bereits angeführt , an der Unrechten Stelle zu be¬
tätigen sucht. Es gibt aber Verordnungen , die mit un¬
seren modernen Empfindungen und Anschauungen im
direkten Widerspruch stehen und dennoch in der Praxis
!bis zu den höchsten Gerichten und Behörden hinauf an-
jer'ftmjtt werden . Sic sind veraltet und verrostei und
ipassen für das Leben der Gegenwart wie die Faust aufs
!Auge und existieren doch. Daß man z. B . eine kurhessische
Verordnung aus dem Fahre 1888 aus der Rumpelkam¬
mer einer überwundenen Periode hervorholen mutz, um
die Frage entscheiden zu können, ob Kinder den Religi¬
onsunterricht einer Volksschule besuchen müssen oder ob
es Dissidenten und freireligiösen Eltern gestattet ist, ihre
Kinder allein in dem ihnen zusagenden Religionsunter¬
richt außerhalb der Schule unterrichten zu lassen, mutet
znm mindesten seltsam an . Die gesetzgebende Maschine
scheint auf gewissen Gebieten entsetzlich langsam zu ar¬
beiten; sie Hinkt vielfach dem Leben in einer Weise
nach, die Hier eine Gefahr für die wirtschaftliche, dort
eine Gefahr für die geistige Entwickelung des Volkes
bedeutet. In welcher Weise für das religiöse Seelen¬
leben der Heranwachsenden Geschlechter gesorgt werden
soll, mag eine Frage der staatlichen Fürsorge sein; ist sie
das , dann muß aber verlangt werden, daß der Staat sein
Recht nicht ans Grund von Gesetzen ausübt , die in einer
Zeit entstanden sind, die bereits ein halbes Jahrhundert
hinter Uns liegt. Die Pflichten und Rechte der Gegen¬
wart dürfen nicht aus der rostigen Wage der Vergangen¬
heit abgewogen werden . -ob.
ji -

Wenn das Lanb fällt . . ,
Schon mischt sich in das sommerliche Grün das erste

bunte -Laub und singt -ein Lied vom nahen Sterben der
Natur . Wir sagen: vom Sterben . Aber bedenken wir
auch, daß ebendort, wo das Blatt sich färbt und vvur
Zweige löst, bereits -die Kräfte der Natur am Werke sind,
die Ansätze zu einer neuen Knospe zu bilden ? Ganz
leise, ganz sachte wächst und quillt dies Knösplein. Wie
lange da-uert 's , so sprengt im Rauschen des Frü 'hlings-
windes das Blättlern auch schon wieder den Knospcn-
'dcckel, grünt und dehnt sich als ein frisches, eöelformigcs
Blatt . . .

Kein Lied vom Sterben : ein Lied vom Wunder
deS ewigen Werdens — so sollten wir sagen, wenn
wir sehen, wie der Herbst durch den Wald zieht. Es
gibt in der Natur kein Sterben , kein Ende , nur eine

ewige, nach menschlichem Ermessen nie unterbrochene,
nie unterbrechbare Fortentwicklung . Was fällt — es
macht nur Neuem Platz , Frischem, Gcfunüeni,, Zukunfts¬
reichem.

Und das Blatt , das da zur Erd« siel ? Das wenig¬
stens ist doch dahin — sang los , klanglos — und alles
ist aus.

O nein : es lebt fort in dem jungen und frischen,
das da an seiner Stelle keimt und sprießt. Es klingt
wie ein Wunder und ist es doch nicht; wenigstens kein
Wunder im alten , übernatürlichen Sinne : dies Blatt,
das da fiel, lebt fort in dem jungen . Inwiefern ? Es
atmete, da es noch am -Zweige saß, und -führte dem Baum
aus der Lust den Kohlenstoff zu, den er zum Leben
brauchte, es sog die Feuchtigkeit aus Tau und Regen
auf und leitete sie in das Z-ellengewebe des Baumes , so
daß es Säfte bilden und mit diesen Säften eben diese
jungen Triebe , neue Knospen schaffen konnte . Mit
vielen teilte sich das eine kleine Blatt die Arbeit ; aber
es tat das Seinige — und ohne sein« Arbeit wäre d«r
Baum nicht der Baum , wie -er es jetzt ist, wäre der Wald
nicht der Wald , wie er jetzt dasteht . . . Blatt um Blatt
— so klein ein jedes — sie alle zusammen machen das
Grün des Waldes.

Und auch jetzt, wo es dürr und tot da unten liegt —
noch hat es nicht genug getan : es gibt sein Letztes, sein
bißchen Stofs und Staub -der Zukunft , dem Weiter-
werdcn , dem Blühen und Gedeihen der Natur : restlos
wird sein Tod neues , frisches Leben. Die abgestorbenen
Neste düngen den Boden und geben ihm seinen Gehalt
an Nahrungsstoffen , ans denen des Baumes Wurzeln
Kräfte sangen, so daß er herrlicher blüht und Früchte
trägt . . .

Ist dies Sterben — dies Sterben , das ja eigentlich
gar kein Sterben ist — ist es nicht etwas Wundervolles,
etwas, das uns andächtig, ernst und doch auch froh
stimmen muß ?!

Sollte es mit unserem Leben und unserem Sterben
nicht das gleiche sein? . . . Wir — wie die Glätter am
Baume . Unendlich gering in der Unendlichkeit Lessen,
was da auf der Welt lebt und gedeiht. Und doch ein
jeder mit seinen Daten , mit seinem Schassen, und fei es
noch so gering , das Leben und Gedeihen der Welt be¬
fruchtend, fördernd : Keiner lebt umsonst! Das ist das
Evangelium unserer Zeit . Und wenn wir sterben — es
ist nicht ein Aufhören des Lebens ohne Folgen : die
Kräfte, die unser kurzes , -kleines Dasein dem Weltlöben
Angeführt Hatte, arbeiten , schaffen weiter in alle Ewigkeit,
treiben immer neue Blüten am Stamme der Menschheit.
Mit dem Tod hört unser Leben nicht auf , in diesem
Sinne nie!

Mit dem großen Seher der Geheimnisse der Natur,
mit unferm Goethe, sagen wir vielmehr:

Geburt und Grab
- Ein ewiges Meer,
Ein wechselnd Weben,
Ern glühend Leben . .

kHaSdrur verDoieria
Die Mordbuben vom Niederwald.

In Hinsicht auf das kürzlich stattgehabte Jubiläum
des Niederwald -Denlkmals dürfte eine nähere Mitteilung
über das seiner Zeit bet der Einweihung geplante Atten¬
tat Heute wohl noch am Platze sein . Die erhebende Ein-
weiHungsfeier wäre um ein Haar eine Tragödie ersten
Ranges geworden. Zn den Hauptführern der Anar¬
chisten in Deutschland zählte damals der Schriftsetzer
August Reinsdorf . Im September 1888 befand sich
Reinsdorf , ein mittelgroßer , unverheirateter Mann von
etwa 3V Jahren , im städtischen Krankenhanse zu Elber¬
feld. Der Tag der Enthüllungsfeier war lauge vorher
bekannt . Reinsdorf vcschied den Schriftsetzer Küchler
zu sich ins Krankenhaus und tuschelte ihm folgendes ins
Ohr : ,Kaüfe dir eine Zündschnur und eine Flasche
Nitroglyzerin . Damit begibst du dich in Begleitung
eines Genossen am 27. September nach dem Niederwald,
vergrübst dort in nächster Nähe des Denkmals Flasche
mit Zündschnur . Am folgenden Tage , wenn „die ganze
Blase " vor dem Denkmal versammelt ist, setzt du die
Zündschnur , die vorher an dem Nitroglyzerinbehälter
gut befestigt sein muß , tn Brand und läufst eiligst mit
deinem Gefährten davon . Nach«venigen Augenblicken
wird cs einen furchtbaren Krach sieben, die ganze Gesell¬
schaft wird , in Stücke zerrissen, ist die Luft fliegen ."

Küchler tat , wie ihm geheitzsn. Er kaufte sich auf
dem Marktplatz in Barmen eine Zündschnur und ließ
sich eine Flasche mit Nitroglyzerin füllen . Er teilte den
Plan auch einigen Genossen mit . Der 18jährige Sattler-
geselle Rupsch erklärte sich bereit , mitzufahren und
Küchler Hilfe zu leisten . Da dem Rupsch das Reifegeld
fühlte, versetzte er feinen Koffer. Am Abend des 27. Sep¬
tember 1883 kamen Küchler und Rupsch in Rüüeshcim
an . Sie begäben sich zunächst in einen billigen Gasthof
und legten dort ihre Ncifeutensilicn ab . Alsdann er¬
klommen sie unter strömendem Regen die von Girlanden,
Tanncnbäumen und Fahnen in allen deutschen Landes-
farbcn geschmückte Feststraße, die nach dem Niederwald-
Denkmal führte . Oben angelangt , vergruben sie das
Explostvmaterial in unmittelbarer Nähe des Denkmals.
Am folgenden Morgen begaben sie sich wieder dorthin
und überzeugten sich, daß Flasche und Zündschnur noch
an derselben Stelle lägen . Alles schien in bester Ord¬
nung ; es hatte über die ganze Nacht in Strömen ge¬
regnet . Der Erdboden war vollständig anfgeweicht.
Wenige Augenblicke, ühe unter Hurrarufen die Hülle des
Denkmals fiel, zündete Küchler mit einer brennenden
Zigarre die Zündschnur an und lief mit seinem Genossen
eiligst davon. Allein der erwartete Erfolg blieb aus.
Die Attentäter hörten nur die Hurrarufe der Menge,
sonst blieb alles still. Die Zündschnur war vollständig
durchnäßt und hatte daher versagt . Küchler und Rupsch
fuhren unverrichteter Sache nach Elberfeld zurück. Die
Polizei hatte eigentümlicherweise von alledem nicht das
mindeste wahrgenommen . Am zweiten Weihnachtsfcier-
tage !888 war von Arbeitern in Elberfeld und Barmen
eine Festlichkeit veranstaltet worden , die einen ziemlich
erheblichen Überschuß ergab. Bei der am 27. Dezember
1888 erfolgten Abrechnung baten Küchler und Rupsch,

ihnen von dem Überschuß ihre Auslagen zu erstatten,
die ihnen durch ihre Reise nach dem Niederwald -Denkinal
erwachsen waren . Bei dieser Zusammenkunft muß ein
Spitzel zugegen gewesen sein, denn bereits am folgen¬
den Tage in aller Frühe wurden Küchler und Rupsch
und sehr bald darauf auch Reinsdorf , der zur Zeit in
Hamburg arbeitete , verhaftet . Am 15. Dezember 1884
und folgende Tage hatten sich Reinsdorf , Küchler und
Rnpisch wegen Hochverrats , einige andere Elberfeld er
und Barmer Arbeiter wegen Nichtanzeigens eines Ver¬
brechens, von dem sic zu einer Zeit , als die Verhütung
noch möglich war , glaubhafte Kenntnis erhalten hatten,
zum Teil auch wegen Beilhilfe und Begünstigung uor
dom vereinigten -zweiten und dritten Strafsenat Oes
Reichsgerichts zu verantworten.

Küchler, ein verheirateter Mann , Mitte der
dreißiger Jahre und Vater von sechs Kindern , gab an,
er fei nach dem Niederwald gefahren , um das Attentat
zu vereiteln . Wäre er nicht gefahren , dann hätte Rupsch
allein die Reife unternommen und hätte womöglich das
Attentat zur Ausführung gebracht. Rupsch versicherte,
er sei nur mitgefahren , um das Attentat zu vereiteln.

Reinsdorf gab zu, im Sommer 1883 den Versuch
gewacht zu haben , tm Kursaal .zu Wiesbaden eine
Dynamitbombe zur Explosion zu bringen , um den
großen Kronleuchter zu zevschmettern. Er habe -aber im
letzten Augenblick von diesem Vorhaben Abstand ge¬
nommen, da er mit den vielen im Knrfaale anwesenden
Kindern Mitleid empfand. Er gab weiter zu,
tm Frühjahr 1888 in einem feinen Restaurant zu Elber¬
feld, in dem zur Zeit der deutsche Arztetag tagte , eine
Dynamitbombe zur Explosion gebracht zu haben . Dies
Attentat hatte aber -auch nicht die gewünschte Wirkung,
es würden nur einige Kellner in nicht erheblicher
Weise verletzt. Er gestand auch, Küchler zur
Begühüng des Attentats auf dem Niederwald angestiftet
zu haben . Es sei ihm aber -dabei lediglich daraus ange-
kviMmen, so bemerkte er vor dem Reichsgericht,
die herrschenden Klassen zu erschrecken. Eine Tötung
des Kaisers und der anderen Fürstlichkeiten war nicht
beabsichtigt. Wenn nur ein Pferd verletzt worden wäre,
dann wäre er mit dem Ergebnis zufrieden gewesen.
Nach fünftägiger Verhandlung wurden Reinsdorf,
Küchler und Rupsch zum Tode , die anderen Angeklagten
teils zu Zuchthaus , teils zu Gefängnisstrafen verurteilt.
Rupsch wurde mit Rücksicht auf sein jugendliches Alter
und seine augenscheinlich aufrichtige Reue zu lebens¬
länglicher Zuchthausstrafe begnadigt . Reinsdorf und
Küchler wurde tm Februar 1885 ans dem Hose des Zucht¬
hauses zu Halle a. S . Hingcrichtet.

Rsinsdorf sagte in seiner letzten Verteidigungsrede
vor dem Reichsgericht: „Mein Herr Verteidiger hat sich
alle Mühe gegeben, meinen Kopf zu retten . Ich sterbe
aber gern für die gerechte Sache der Anarchie . Und
wenn ich zehn Köpfe hätte , ich würde sie mit Freuden
aufs Schafott logen, denn ich weiß, ich sterbe für die ge¬
rechteste Sache der Menschheit. Nicht durch Stimmzettel,
auch nicht dadurch, daß Bebel und Liebknecht in den
Reichstag gewählt werden , sondern durch gewaltsame
Attentate wird die Menschheit von der Ausbeutung und
Unterdrückung befreit werden . Unsere Verurteilung
und Hinrichtung wird Tausende von Proletariern in
die Reihen der Anarchisten treiben . Die Zeit ist nicht
mclhr fern , in der kein Bourgeois auf der Straße , im
Kasino oder im Hause sicher sein wird ."

Kurz vor seiner Hinrichtung sang Reinsdorf:
„Stiefel , du mußt sterben ." Mit dem Ruse : „Es lebe
die Anarchie !" betrat er das Schafott . In dcmsölben
Augeirblick rollte sein Kopf in den Sand . Küchler konnte
die Hinrichtung Reinsdorfs von feiner Zelle aus genau
beobachten. Er wurde mehr tot als lebendig zum Richt¬
platz geschleift. Eiligst wurde das Blut Reinsdorfs vom
Schafott abgewaschen und Küchler darausgespannt.
„Meine arme Frau , meine armen Kinder !" schrie er
schmerzbewcgt, in demselben Augenblick war sein Kopf
vom Rumpfe getrennt . II . F.

— Personal-Nachrichten. Die durch Versetzung der
Forstmeisters Schulz zu Windhof bei Weilburg seit 1. Sep¬
tember o. I . erledigte Oberförsterstelle Weilburg ist dem
Königlichen Oberförster v. Barnstedt  zu Karmine bei
Postcl, Kreis Militsch, vom 1. November -b. I . ab übertragen
wovden. —- Dem Holzhau erincister Karl Rittge  zu Ober¬
ems in der Königlichen Obcrförsterei Oberems ist das All¬
gemeine Ehrenzeichen verliehen worden . — Dem seitherigen
Regierungssekretär Giesemann  hier ist vom 1. Oktober
d. I . ab die etatsmäßige Oberbuchhalterstcllr bei der Regic-
rungshauptkaffe Hierselbst verliehen worden . — Herr C.
Schwerdtseger,  der bis zum 1. Oktober 1907 die Bahn¬
hofswirtschaft in Wiesbaden innchatte und setzt,, seit einem
Jahr , die Bahnhofsrestauration in Halle a . S . führt , -erhielt
von dem Fürsten Karl Günther von Schwarzburg -Sonders»
hausen das Fürstlich-Schwarzb . Ghrenkreuz 4. Klasse.

— Jahres fest int Panlinenstift . Begünstigt vom
herrlichsten Wetter feierte das in unserem Stadt so wohl-
bekannte Diakonissen-Mutterhaus Paulinenstiftung seln
Jahresfest , verbunden mit Schwestereinsegnung. Vor¬
mittags lOVa Uhr wurde die Feier durch einen Gottes¬
dienst eröffnet, bei welchem Generalsuperintendent
D. Maurer  die Festpredigt hielt . Danach erfr/gte von
dem Vorsteher der Anstalt Pfarrer Christian  die
feierliche Einsegnung von sechs Schwestern. Dieselbe
fand unter vollem Glockengeläut, Handauflegung von
seiten des Geistlichen und eingerahmt von dezentem
CHorgcsang statt. Unter den zahlreichen Freunden des
Hauses, die sich an dieser erhebenden Feier beteiligten,
waren auch Ihre Durchlaucht Frau Prinzessin Elisabeth
von Schaurnburg -Lippe nebst ihrer Hofdame Frl . von
Röder , Konsistorialpräsident De. Ernst , zahlreiche Geist¬
liche aus Stadt und Land, Frau Präsident v. Schenck,
Frau Kammerherr v. Hochwächter und viele andere zu
bemerken. Nachmittags 3% Uhr folgte die Nachfeier ln
dem schönen schattigen Garten des Panlinenstifts . Der¬
selbe bot bei dem strahlenden Sonnenschein mit seinen
vielen gedeckten und mit Blumen geschmückten Tischen
einen , gar lieblichen und freundlichen Anblick. Auch an
dieser Feier beteiligten sich viele Freunde deS Hauses,
viele Schwestern, darunter auch Vertreterinnen der
Mutterhäuser Kaiserswerth , Frankfurt , Darmstadt und
Nonnenweier . Pfarrer Hahn  aus Diedenbergen hielt
die erste Ansprache, dann erfolgte eine Kafscepause und
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im Anschluß daran erstattete Pfarrer Christian  Len
Jahresbericht . Ansprachen von Pfarrer Sohn  aus
geringen , Pfarrer Bergfried  aus Singhofen , welcher
besonders die Schwierigkeiten und Notwendigkeit der
Gemeindepflege auf dem Lande hervorhob , wechselten
mit Chorgesängen und gemeinsam gesungenen Liedern
ab. — Tags darauf fand morgens noch eine mehrstündige
Schwesterkonferenz  statt , in der wichtige Ange¬
legenheiten beraten wurden , und unter anderem ein
Schwesterrat , bestehend aus sechs Diakonissinnen , gewählt
wurde , der in wichtigen, die Schwesterschaft betreffenden
Fragen der Hansleitung (Hauseltern ) _ beratend und
mitbeschlteßend zur Seite treten soll. — Überall hat das
Fest einen günstigen Eindruck hinterlassen. Möge der
Wunsch, den Oberstleutnant Wilhelmi  als Vorsitzen¬
der des Verwaltungsrats der Augenheilanstalt mit
Dank für die treue hingebende Arbeit der Schwestern
des Mutterhauses zum Ausdruck brachte, in Erfüllung
gehen. Möge der so schön verlaufene Festtag dem
Diakonissen-Mutterhaus weitere Freunde im ganzen
Nassauerlaud gewinnen , die ihm helfen, seine bedeutungs¬
vollen Aufgaben an den Kranken und verlassenen Kin¬
dern in immer vollerem Maße zu erfüllen.

— Stadtverwaltung und Militärverwaltung . In
Weilburz schweben seit längerer Zeit Verhandlungen
über den Neubau der Kaserne für die Nntcroffiziervor-
schule. Die Stadt machte Weiterungen , und dadurch ver¬
zögerte sich die Angelegenheit um mehrere Monate.
Dieser Tage sollte nunmehr eine gemeinschaftliche Be¬
sichtigung vorgenommen werden, da man sich über die
grundlegenden Fragen einig ist. Die Besichtigung fand
aber nicht statt, da von der Militärbehörde der Bescheid
kam, daß die Sache jetzt nicht mehr so eile, da die Vor¬
arbeiten doch nicht so gefördert werden könnten , daß die
Bausumme in den nächsten Etat zur Einstellung gelan¬
gen könne. Die Verzögerung hat sich die Stabt jetzt selbst
zuzuschreiben.

— Unentgeltliche Rechtsauskunft für Unbemittelte
in Nassau. In den ersten 9 Monaten 1908 wurden be¬
raten : in Wiesbaden 2198, an den 28 auswärtigen Stellen
auf 161 Reisen vom Stellenleiter , brieflich und sonst
8071, zusammen 4264 (1907: 8115).

— Wohlfahrtsmarken . Der „Verein für Wohlfahrts-
marken" läßt jetzt seine zweite Marke zur Ausgabe ge¬
langen ; sie trägt das Bild der Königin Luise.  Die
Marke , die in StLmpelmarkengröße in zwei Serien er¬
scheint, ist nach demselben Verfahren wie die amtliche
Postmarke in der Reichsdruckerei im Zweifarbendruck
hergestellt und zeigt die Königin nach dem Gemälde von
Vig «e le Brun . Der Verkauf der Wohlfahrtsmarken er¬
folgt in den Verkaufsstellen des Vereins bei Andreas
Jürgens,  Friedrichstraße 14, und Will). Sulz er,
Papierhandlung , Marktstraße 10, außerdem direkt durch
die Geschäftsstelle Berlin W. 9, Schellingstratze 16.

— Vcrbandstag der Mietervereine . In Stuttgart
begann der 9. Berbandstag deutscher Mieterverciue . Nach
den Begrüßungen sprach Gemeinöerat Rettich-Stuttgart
über die Stuttgarter Wohn ung'sverhäl tu isse und das
Wohnungsamt . Er zeigte die günstigen Erfolge des
Wohnungsamtes und befürwortete dessen Ausbau durch
den Nachweis einzelner Zimmer und die Schaffung eines
Einigungsamtes für Streitigkeiten zwischen Mietern und
Vermietern . Es wurde eine Resolution angenommen,
in der die Mieterverciue aufgefordert werden , bei den
städtischen Behörden behufs Einführung von Wohnungs¬
ämtern Eingaben zu machen, gceignetenfalls die Haus¬
besitzer zu gleichem Tun zu veranlassen.

— Förderung der Schulsparkaffen. Die Regierung
bringt Leu Schulsparkassen das lebhafteste Interesse ent¬
gegen und will sie nach Möglichkeit fördern und begün¬
stigen. Die Erfahrungen zeigen, daß der frühzeitig ge¬
weckte Trieb zur Sparsamkeit auch für das spätere Leben
angehalten und zur Festigung des Charakters bcigctra-
geu hat. Bon Landratsämtern oder durch deren Ver¬
mittelung sind zahlreichen Lehrern Broschüren , in denen
Stimmung für lue Schulsparkassen gemacht wird , zuge-
gangcn.

— Von der Nheluschisfahrt. Der im Anhang des
Schraubendampfers „Dieudome" befindliche Kahn
„Frida Kätchen" ist dieser Tage in der Talfahrt im Nebel
mit einem Winschermann-Dampfer bei Osterspai zusam-
mengestoßen. Das Schiff hat am Hinteren Teil erhebliche
Beschädigungen erlitten . — Ein neues eisernes Schiff
mit Namen „Adelheid Anna " befindet sich zurzeit auf
seiner ersten Bergfahrt . Es ist Eigentum des Schiffers
Martin Hermann von Ncckargarach, 84 Meter lang , 10,20
Meter breit und kann bei einem Tiefgang von nur 2,54
Meter 30 500 Zentner laden. — Durch den sich jeden
Morgen einstellenden undurchdringlichen Nebel wird die
Schiffahrt sehr behindert.

Über das Teeren von beschotterte» (chanssierteuj
Straßen sind vom städtischen Bauamt in Nürnberg auf
Grund eigener Erfahrungen bemerkenswerte Mittei¬
lungen gemacht worden : Eine gut geteerte^Straße ist
fast einer asphaltierten ebenbürtig , nur darf sie keinen
allzu lebhaften Verkehr haben. Wo solcher und Straßcu-
bahngelelse vorhanden sind, wird man allerdings mit
einer geteerten Straße nicht viel weiter kommen, als mit
einer bloß beschotterten. Die geteerten Straßen müssen
ebenfalls gut gereinigt werden, sonst gibt 's auch ans ihnen
infolge der Abnützung durch die 'Wagenräder bald Staub.
Eine geteerte Straße wird im Frühling bei Tauwetter
und auch sonst bei anhaltendem Regen nicht aufweichcn
wie eine bloß chaussierte, sie ist daher nicht nur besser be¬
nutzbar, sondern auch billiger zu unterhalten . Deshalb
ist 'die Teerung allen anderen Staubbindemitteln vor-
zuziehen.

— Ausstellung von Ehrengabe ». Im Schaufenster
der Firma Schulz und Schalles , Tapetenhandlung,
Kirchgasse 4, sind zurzeit die Ehrengaben ausgestellt,
welche bei dem zu Ehren des 1. Turnwarts Fritz Engel
und der diesjährigen Sieger vom „Mäunerturnverein"
veranstalteten Kommers überreicht wurden . Die Photo¬
graphien stammen aus dem Atelier Gehr . Pfusch, Rhcin-
ftraße 21, und der silberne Lorbeerkranz aus der Gold-
schmtedewerkstätteI . Kühn, Marktstratze 23.

Wiesbadener Tagblatt.
— Eine originelle Dekoration befindet sich zurzeit

im Schaufenster der Drogerie R ö t t che r (Luxemburg-
Drogerie ) am Kaiser-Friedrichring . Um einen veritablen
Tomsker Samowar sitzen zwei russische Bauern , die ver¬
gnügt ihren Tee trinken . Daneben schreitet stolz und
gelassen ein mit Tee beladener Elefant , dessen Rüssel sich
in würdevollster Weise mit einer Flasche Rum beschäftigt.
Das Ganze verfehlt nicht, die Aufmerksamkeit der
Passanten auf sich zu lenken, namentlich wenn abends
der Samowar in „heimlichem Feuer " erglüht und so
den Zauber eines russischen Winterabends im Familien¬
kreise vortäuscht.

— Falsche Hundertmarkscheine. Neuerdings wurde
wieder ein falscher Hundertmarkschein bei der Reichs¬
bank angehalten . Der Schein trägt das Datum Berlin,
17. April 1903, die Nummer 45921730 . Das Papier ist
ganz glatt ohne Pflanzenfasern ; der Adler mit dem
Umdruck Reichsbankdirektion auf der Vorderseite rechts
steht nicht ganz wagrecht und ist mangelhaft . Die Stras-
androhun -z auf der Vorderseite ist verwischt und zum
Teil unleserlich, ebenso ist die Figur auf der Hinteren
Seite im Hintergrund , sowie die Strafandrohung schlecht
Hergestellt.

— Gesunder Schlaf. Dieser Tage früh wurde im
Hauptbahnhof in Frankfurt  a . M. ein aus Mül¬
hausen i. Elf . stammender Schüler augehalten , der mit
einer Fahrkarte von Bas e l nach Mülhausen  ver¬
sehen war . Auf der kurzen Strecke war er cingeschlafen
und schlief nun während der ganzen 320 Kilometer lan¬
gen Reise bis Frankfurt durch. Die in Mülhausen woh¬
nenden Eltern wurden telegraphisch benachrichtigt. Sic
sandten sofort das nötige Fahrgeld , und mit dem näch¬
sten Zug dampfte der kleine Siebenschläfer nach der
Heimat zurück.

— Pferde mit Sonnenschirmen — diese Neuheit hat
man jetzt auch hier Gelegenheit an dem Pferde eines
Herrschaftswagens zu sehen. Der runde Schirm sitzt auf
einem kurzen Stiele und ist auf dem Kopf befestigt. Ob
diese zuerst in Paris aufgetauchte Neuheit praktischer und
zweckentsprechenderist als die schon seit längerer Zeit
in Gebrauch befindlichen Strohhüte , bleibe dahingestellt.
Jedenfalls erregt der eigenartige Kopfputz das Inter¬
esse des Publikums.

— Siegerkommers in der Turugesellschaft. Am ver¬
gangenen Samstag hielt die Turngesellschaft einen Sroger-
kommers zu Ehren ihrer bei den diesjährigen Turnfesten
preisgekrönten Turner ab, zu welchem sich die aktiven Turner
und der Vorstand vollzählig sowie eine größere Anzahl
älterer Mitglieder eingefunden hatten . Mit diesem Kommers
war gleichzeitig eine Abschiodsfeier für die zum Militärdienst
eintreterrden Mitglieder verbunden . Die Erfolge der Turn-
qesellschaft im verflossenen Sommer sind sehr bedeutende zu
nennen . Cs haben die Ausübenden und ihr 1. Turnwart
Müller  gezeigt , daß sie sich voll und ganz der Turnsache
widmen, worauf auch der 1. Vorsitzende Herr Gauvertreter
Wolfs in seiner Begrüßung yinwies . Turner Ködd er¬
mann  hat nicht weniger als fünf Siege errungen , und
zwar beim Gauturnfest in der Oberstufe den 1. Sieg , daselbst
Beim volkstümlichen Turnen den 2., beim Feldbergturnfcst
den 3., beim Spichcrer Bergfest den 13. und beim 11. Deut¬
schen Turnfest zu Frankfurt a. M. im Fünfkampf den 42.
Sieg . Im Sechskamvf war cs ihm leider nicht gelungen,
Sieger zu werden , lHierbei sei eine kürzlich aus Turncr-
kreiscn gebrachte Notiz richtiggestellt, wonach es den Wies¬
badener Turnvereinen seit dem Jahre 1894, also bei den zwei
letzten Deutschen Turnfesten , nicht vergönnt gewesen sein soll,
einen Sieg im Sechskampf zu bekommen. Dem ist nicht so,
denn der Turner Joh . Winkels er  hat beim Deutschen
Turnfest in Hamburg im Jahre 1898 den 22. Sieg als Mit¬
glied der „Turngesellschait " mitgcbracht.) Bei dem Gauturn-
fcst erzielten ferner die Turner Wovtowskr und Fester Preise
in der Oberstufe , Bahmann , Fach, W>Koch, Rottstädt , Bager,
Birk , Ettingshaus , Baumann und M. Imme solche rn der
Unterstufe . Beim volkstümlichen Turnen daselbst siegten noch
Fach, Ettingshaus und W. Koch,. beim Feldbergturnsest
Hunger und Fach sowie beim Splcherer Bergfest Gerhard
Weber. Nicht vergessen seien die beim Deutschen Turnfest vom
1. Turnwart Müller borgcführten Riegen im Vereinswett-
turncn . Auch mit deren Erfolg kann die Turngesellschaft zu¬
frieden sein. _ _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Sinfonie -Konzerte. Wir machen auf das in dieser

Nummer unseres Blattes (Seite 23) enthaltene Inserat , die
Sinfonie -Konzerte im Königlichen Theater betreffend , hier¬
durch aufmerksam.

* Residenz-Theater . Der Spiclplan der neuen Woche ge¬
staltet sich besonders abwcchslungsvoll dadurch, daß an jedem
Tage eine andere zugkräftige Neuheit , resp. Neueinstudierung
zur Ausführung kommt. Sa wird morgen Montag die lustige
elsäfsische Komödie „Die Schmuggler " von Artur Dinier ge¬
geben und am Dienstag Gustav Wieds reizendes Satyrsvrel
„2X2 :=: 5 ", am Mittwoch geht die geistvolle Komödie „Der
Teufel " von Franz MolnLr wieder in Szene , am Donnerstag
der Schlager der Spielzeit , der übermütige Schwank „Die
blaue Maus ", und am Freitag wird Kurt Kraatz' beliebter

Hochtourist" wiederholt . Der Samstag bringt die Ur¬
aufführung des neuesten Werkes von Anton Ohorn (dem
Verfasser von „Die Brüder von St . Bernhard " und „Der
Abt von St . Bernhard ) „Pater Jukundus ", eine Mönchs-
komödie in 4 Akten.

* Walhalla -Theater . Heute Sonntag geht bei kleinen
Preisen nachmittags erstmalig „Die lustige Witwe " von
Lehar und abends Leo Falls reizende Operette „Die Dollar¬
prinzessin " in Szene . Die Nachmittags -Vorstellung beginnt
bereits um 3(4 Uhr. „Die Dollarprinzessin " wird noch
einige Zeit den Spielplan beherrschen.

* Der Verein für jüdische Geschichte itnh Literatur,
Wiesbaden, veranstaltet Dienstag , den 6. Oktober, abends
9 Uhr, inc Saale der Loge Plato , Friedrichstrahe 89 dahier,
einen Vortrag des Herrn Assessors Dr . Friede mann
(Berlin ) . Thema : Emanzipation und Judentaufen . Gäste,
Damen und Herren , sind willkommen.

* „Krcbsleidcn und ihre Ursachen" ist das Thema , über
welches Herr Dr . med . Ziegelroth  aus Berlin -Zchlen-
dorf auf Veranlassung -des hiesigen „Kneipp-Vereins " am
Mittwoch, den 7. Oktober, abends 8% Uhr, im großen
„Wartburg "-Saale einen öffentlichen Vortrag halten wird.
Der bedeutende Ruf des Redners und das sehr aktuelle
Thema dürften vielen Veranlassung geben, den: Vortrage
anzuwohnen.

* Die 10. Jahrcsausstevnng der Frankfurter Künstler
findet vom 8. November bis 6. Dezember d. I . im Kunst¬
verein  statt . Anmeldung hat bis spätestens 23. Oktober,
Einlieferung der angemeldeten Werke bis spätestens 27. Ok¬
tober zu erfolgen . Die alles Nähere besagenden Aus¬
stellungspapiere sind durch 'das Sekretariat des Kunstvcreins
kostenlos erhältlich . —

Vereins -Nachrichten.
* Der „Klub Edelweiß"  veranstaltet heute Sonn¬

tag eine humoristische Unterhaltung nnt Tanz rm Saale „Zur
Waldlust ". Platter Straße 73.

* Der von dom „W i e s b a d e n c r K a r nt e b a X11u 6"
jür heute projektierte Ausflug findet nicht statt.
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* Im „Männerturnverein"  findet heute an-

-läßlich des Familienabends noch eine Rekrutenabichieds-
-eier statt . _ _ __

Nassauische Nachrichten.
— Biebrich, 3. Oktober . Mit dem 1. d. M. ist Herr

Lehrer Dickopf  aus Müschenbach im Oberiwesterwald an
die hiesige Volksschule verseht worden . — Heute beginnen an
amtlichen hiesigen Schulen die H e r -b st f e r i -e n. Das

Winterhalbjahr nimmt an der Volks- und Mittelschule
Donnerstag , den 15. Oktober , an -den höheren Schulen Frei¬
tag , den 16. Oktober, seinen Anfang.

( ?) Dotzheim, 8. Oktober . Philipp Haberstock -Witwe
verkaufte  ihr Hohlstraße 3 belegenes Wohnhaus an Anton
Schwibinger zum Preise von 13 008 M.

— Niederwalluf , 2. Oktober. Die Rheinische Motor¬
boot - und Jacht -Werft „Prinz Heinrich"  ersucht
uns um Aufnahme folgender Berichtigung : Die Bemerkung
in der in Rr . 459 Ihres Blattes ent-h-ältenen Itotiz über¬
ein von uns gebautes K a j ü t m o t o r -b o o t , das Fahrzeug
sei vom sogen, seetüchtigen Typ, ist insofern nicht richtig, als!
es einen sogenannten seetüchtigen Typ -dieser Größe überhaupt;
nicht gibt . 'Der Begriff seetüchtig ist für das Fahrzeug über¬
haupt nicht zutreffend , da man unter See die offene See,,-
nämlich Nord-, Ostsee oder den Ozean versteht. Die Angäben
Ihres Artikels : „In Rumpfform und Anordnung der Auf¬
bauten gleicht es im wesentlichen den durch ihre Teilnähme
an iden Rheinre -g-atten bekannt gewordenen übrigen Seebooten
dieser Größe ", ist insofern nicht richtig, als keines der an der
Mheinregatta sich beteiligenden Boote eine Anordnung der
Aufbauten hatte wie -das von uns konstruierte Fahrzeug . Die
Angabe, daß sich über dem Motorraum ein Kazütaufbau be¬
findet , ist total verkehrt, über dem Motorraum befindet sich
überhaupt kein Kajüt -aufban . Eine derartige Konstruktion
würde für ein solches Fahrzeug unpassend sein. Ferner ist
die Bemerkung , -daß der EntWtnngsschornstein sehr weit
vorsteht, ebenfalls unzutreffend . Der Entlüftungsschornstein
steht durchaus nicht sehr weit vor , sondern da, wo er hinge¬
hört , um beim Nioderklappen nicht mit dem Kompaß in Kon¬
flikt zu kommen, und auch diesen in seiner Wirkung nicht zu
stören.

s. Johannisberg (Rhg.) , 2. Oktober. Der Postberwalter
des hiesigen Postamts , Herr Postsekretär Bouschong,  kann
heute auf eine dreißigjährige Tätigkeit  als Post¬
verwalter zurückblicken. Vorher in Niederlahnstein , ver¬
waltet er nun seit siebzehn Jahren das Postamt in Johannis¬
berg ; er hat es verstanden , sich während dieser Zeit allgemein
die aufrichtigsten Sympathien zu erwerben . Möge es ihm
vergönnt sein, noch recht viele Jahre seinem Berufe in
gleicher Rüstigkeit und Frische nach-gehen zu können.

rn. Geisenheim , 2. Oktober. Vergangene Nacht brach im
„Hagelhof" in Johannisberg Feuer  aus , das sich in
kurzer Zeit auf die Nachbarhäuser ausdehnte . Die hiesige
Feuerwehr sowie die -Wehren der Nachbarorte konnten - trotz
tatkräftigen Eingreifens nicht verhindern , daß zwei mit
Futter und Getrcidevorräten angefüllte Scheunen ,nelbst
Stallungen und anderen Nebengebäuden vollständig nieder¬
brannten.

i7. Caub, 2. Oktober. Die Lese der Trauben  be¬
ginnt schon Monka-g, den 5^ Oktober ; die Ferien  in der
Schule dauern von da bis 19. Oktober. — Die Damen¬
abteilung des hiesigen evangelischen Kirchenchors erhielt auf
merkwürdige Weise einen Kartengruß von Mitgliedern des
Evangelischen Kirchenchors Geisenheim , nämlich durch
Flaschenpost.  Die Flasche wurde bei Bacharach durch
Lehrer Markmann - Henschhausen und Herrn Kilsbach-
Bacharach beim Fischen aus dem Rheine gefischt und durch
die Post an die hiesige Adresse befördert . — Das neue evan¬
gelische Pfarrhaus ist schon seit einiger Zeit bezogen und so
wird jetzt das alte Pfarrhaus am Kirchplatz ningeb-ant zur'
D ia kon ! s s en stat co n . Das Haus , welches seither
Station war , wird den 9. Oktober öffentlich meistbietend ver¬
steigert . — Postassistent H e n n h o s e r ist nach Rennerod
und Postbote Bauer  hier mit dem 1. November nach Wies-
baden versetzt.

rth. Nassau, 2.  Oktober . Herr Sanitätsrat Dr . Po ens -
gen Hierselbst ist nach einer 2514jährigen Tätigkeit als
leitender Arzt des Kurhauses Bad Nassau zurückgetreten.
Sein Nachfolger ist -der bisherige Assistenzarzt Herr Dr.
Muthmann. — Herr Postassistent Dorn  von Wiesbaden
ist hierher versetzt -worden.

Aus der Umgebung.
* Mainz , 2. Oktober. Das -Verlangen der hiesigen

Eisenbahndirektion  nach Sitz und Stimme in
der S t -a ö t v e r o r ö n c t e n - B e r sa m m l u u g ' als
höchstbesteuerteGrundbesitzerin wurde vom Kreisans-
schutz für begründet erklärt . Der Kreisaus -schutz führte
in seinem Urteil aus , daß der Eisenbahnfiskus auf
Grund -des noch -bestehenden Gesetzes von 1858, das bei
Schaffung der Stüötcordnung von 1874 nicht ausdrücklich
aufgehoben wurde , das Recht habe, einen Vertreter für
die Stadtverordneten -Versammlnng zu ernennen.

ö. Mainz , 3. Oktober. Die Eiscnbahndirektion hatte be-
kanntlich an die Bürgermeisterei das Ansinnen gestellt, ihr
als höchstbesteucrte Grnndbesitzerin Sitz und Stimme in der
S tad t -v e r o r -d n e t en - V e r s a m m ln ng zu gewahren.
Dieses Ansinnen wurde von der Bürgermeisterei und Stadt¬
verordneten - Versammlung einstimmig abgelehnt . Gegen
diesen Beschluß erhob die Eisenbähn -direktcon Beschwerde
beim Kreisausschuß . Gestern wurde in der Sache Urteil ge¬
fällt . Die Beschwerde  wurde für begründet  erklärt,
der Eisenbahndirektion stehe Sitz und Stimme zu. —
Spielende Kinder fanden gestern nachmittag an ; dem Spiel¬
platz an der Hechtsheimer Straße unter Laub versteckt ein
neugeborenes Kind (Knabe) im Alter von etwa 14 Tagen.
Das hilflose Wesen wurde in d-as Rochnshospital gebracht.

ö. Weisenau , 3. Oktober . Ein hiesiger Feldschütze spielte
gestern mit seinem 6jährigen Enkelkinde, dem Knaben Hch.
Gelter . Däbci legte er scherzend sein geladenes F I ob e r t -
„etoeiii  auf -den Knaben an , plötzlich ging das Gewehr
los und die Schrotladung traf den Kleinen auf der Kehr¬
seite Das lebensgefährlich verletzte Kind
wurde nach Mainz ins Rochushospital gebracht.

,r> Bingen , 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht .) Er¬
trunken  ist gestern abend der 23 Jcchre alte Matrose Wil¬
helm ' de Friss  aus Holland vom Schiff „Egan 18", das
zum Laden auf der hiesigen Reede verankert ist. Der Mann
war den Tag über nicht wohl ; um etwas frische Luft zu
atmen , beaäb er sich auf Deck des Schiffes und bei dieser Ge¬
legenheit fiel er über Bord. Die Leiche konnte noch nicht ge¬
borgen werden.

mrk . Offenbart) a. M., 2. Oktober. Heute früh 5 Uhr
stürzte das im Hause des Herrn K. Wagner in der Bettina¬
straße Bedienstete Mädchen in hellen Flammen  und
schreiend aus seiner Dachkammer in die Küche, , wo die
Mammen von der 80jährigen Tochter -des Hauses erstickt wur¬
den. Anscheinend hat das Mädchen sein Pctroleum-
lämvchen  in der Nacht brennen lassen, da dies explodiert
ist. Das Mädchen ist noch vernehmungs -unfähig ; an seinem
Aufkommen wird gezweifelt.

* Mainz , 3. Oktober. Rheinpegel:  1 m 12 au
gegen 1 m 18 cm am gestrigen Vormittag.

GSeichLssaal.
Darmstaöt , 3. Oktober. (Eigener Drahtbcrtcht .)

Wegen Unterschlagung im Amte hatte sich heute vor Sem
Schwurgericht der 52jährige Gemeinöerechner Ludwig
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Rödelsberger aus Heubach zu verantworten.
Das Urteil lautet auf 1 Jahr Gefängnis unter Anrech¬
nung von 3 Monaten Untersuchungshaft.

Gießen , 3. Oktober . (Eigener Drahtbericht .) Gestern
verurteilte die Strafkammer öcn Tag löhn er Heinrich
U l b r i ch von Rüdinghausen  wegen Sittlich¬
keitsverbrechens,  begangen an seinen 11- und
18jährigen Kindern , die er sogar mißbrauchte, als seine
Ehefrau auf dem Totenbette  lag , zu fünf
Jahren Zuchthaus  und 10 Jahren Ehrverlust.

Spsrt.
* Schach-Wettkampf. Dr. Tarrasch hat Lasker

von neuern zu einem Wettkampf um die Weltmeisterschaft
herausfordern lassen. Der neue Kampf soll im nächsten
Jahre sein, doch wird der Zeitpunkt erst später bestimmt
Werden.

* Fußball. Das Spiel der 2. Mannschaft des Sport¬
vereins gegen die 2. Mannschaft der Frankfurter Kickers be¬
ginnt um 2 Uhr, das der 1. Mannschaft gegen den Frank¬
furter Fußballklub von 1902 um 4 Uhr auf dem Sportplatz
an der Frankfurter Straße . Abfahrt der 3. Mannschaft nach
Frankfurt um 11.56 Uhr.

Kieme Chronik.
Bon der Straßenbahn überfahren. Der Berchtes¬

gadener Straßenbahnzug überfuhr beim Stadttheatcr in
Salzburg die Nentnerrn Steinlechner, die getötet wurde.

Ein Raubzng. In Northen: statteten drei Ein¬
brecher der Stadt einen Besuch ab, indem sie bei einem
Rentmeister einbrachen, aber gestört wurden . Alsdann
brachen sie bei einem Maurermeister ein, wo sie im
Kontor den Geldschrank öffneten und 800 M. erbeuteten.
Wären die Diebe bei dem Rentmeister nicht gestört wor¬
den, so wären ihnen evtl. 40 000 M. in die Hände gefallen.
■ Liebesdrama. Ein Liebespaar versuchte in einem
Jlensbnrger Hotel gemeinsam aus dem Leben zu schei¬
den . Das Mädchen ist tot, der Bräutigam leicht verletzt.
Das Motiv der Tat ist verweigerte Eheschließung. Die
beiden jungen Leute sind aus Kiel gebürtig.
: Erdrückt. Auf dem Eisen- und Stahlwerk Hösch
Dortmund wurde der 22jährige Monteur Jakntz beim
Betreten eines Gerüstes von einem elektrischen Kran er¬
faßt und gegen eine eiserne Dachbinde gedrückt. Der
verunglückte erlitt schwere Quetschungen und starb auf
der Stelle.

Letzte Nachrichten.
Zu dem Zwischenfall in Casablanca.

y Paris , 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Über
die Umstände, unter denen General d'Amad  e in den
Besitz jenes Schriftstückes  gelangt ist, mit welchem
der Sekretär des deutschen Konsulats  in
Casablanca beauftragt war , sechs Deserteure der Frem¬
denlegion einzuschiffen, berichtet der Korrespondent des
„Matin " : Der Sekretär wies im Verlaufe des Zwischen¬
falles dem französischen Marineoffizier das Schriftstück
vor, um seine amtliche Eigenschaft darzutun : in demselben
«Augenblick wurde die Aufmerksamkeit der beiden auf das
z-wischeu den Soldaten des deutschen Konsulats und den
Franzosen entstandene Handgemenge gelenkt, der fran¬
zösische Marineoffizier hat hierbei das Schriftstück
mechanisch in die Tasche gesteckt und cs dem General
d'Amade übergeben.

Die Studentenbewegnng in Rußland.
, ' Moskau, J3. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Eine
^von 4000 Studenten  besuchte Versammlung , der
^Delegierte der Petersburger Universität beiwohnten,
beschloß die Organisation eines Allrussischen
Studenten- St  r e i ks,  wenn nicht die Zirkulare
«des Unterrichtsministers zurückgenommenwürden , durch
'die die Autonomie der Hochschulen eingeschränkt wird.

Charkow, 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Das
Universitäts - Konseil  beschloß einstimmig,
den Unterrichtsminister zu ersuchen, das Allerhöchste
Manifest vom 9. September 1905 zu befolgen und die
H o chs chu l - A u t o n o m i e zu bewahren. In einer
Versammlung , die von 2500 Studenten besucht war,
wurde beschlossen, sich den Resolutionen der Peters¬
burger Studenten -Bersammlung anzuschließen.

Petersburg, 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht.)
Die Universität  ist polizeilich besetzt. Eine große
Anzahl Studenten ist der Vorlesung fern  geblieben.

Fortschritte des Eisenbahnbaus in Deutfch-Ostafrika.
Cöl», 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Ein

Telegramm des Korrespondenten der „Cöln . Ztg ." aus
Daressalam  meldet unter dem heutigen Datum
ju. a .: Aus der BahnftreckeMorogoro - Ktlossa
sind 6000 Arbeiter bcischäftigt. Die GleiÄspitze ist 15 Kilo¬
meter über Morogoro vorgeschoben. Die Ingenieure der
Frankfurter Firma PH. Holzmann u . Ko. werden setzt
die Fortsetzung bis Dabora traciercn . Kilossa soll Ende
Februar , Tabora in 4 bis 5 Jahren erreicht werden.
— Am Njassasee  sind K upPe rilag  c r entdeckt
worden.

Stockholm, 8. Oktober. (Eigener Drahtberichr.)
Einer amtlichen Meldung zufolge werden der K ö n i g
und die Kö n i gi n in der zweiten Hälfte des November
England und Frankreich offizielle  B e -
s u He ab statten.

London, 3. Oktober. In seiner Rede in Crowchaw-
führte der erste Konimissar für Arbeiten und

offentlrche Bauten , Harcourt,  noch bezüglich der an-
geregten S t o 11 e n ciu I c t f) c nuZi Die Aufnahme
erner Anleihe zum Bau von Kriegsschiffen und Ge¬
schützen schließe fast jede finanzielle Täuschung und
jeden wirttschaftlichenFehler in sich, den man sich denken
könne. In Deutschland seien die Finanzen nicht dazu
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angetan gewesen, das Flottenprogramm zu erweitern;
Geld habe deshalb durch eine Anleihe aufgebracht wer¬
den müssen. Man habe gesagt, weil Deutschland sein
auf sieben Jahre sich erstreckendes Flottenprogramm
auf eine Anleihe gegründet habe, soll England Deutsch¬
lands Vorgehen folgen. Warum sollen wir das? Was
wir brauchen, sind Ergebnisse, und wenn wir, wie es der
Fall ist, glauben, daß wir diese Ergebnisse mit gleicher
Sicherheit und weit größerer finanzieller Stabilität
durch unsere bisherigen Methoden erreichen können,
so wollen wir doch nicht unsere Zuflucht zu trügeri¬
schen  Anleihen nehmen. !»

Breslau, 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Wie die
„SchlesischeZeitung" aus Gräh  meldet , sind in der
Zuck er f a b r i k „O p e r I en i tza" ein Schmied  und ein
llnchriger „Arbeitsbursche infolge Einatmens von
Kohlensäure  erstickt ausgefunden worden. Die
Leichen wurden polizeilich beschlagnahmt.

Oldesloe, 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Auf dem
hresrgen Bahnhof stieß  heute mittag der Güterzug  6012
rmt einem Kieszua  zusammen . Ein Arbeiter wurde
schwer, ein anderer leicht verletzt. Drei Wagen entgleisten.

Stockholm, 8. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Im
„Grand Hotel Anglais" zeigte heute nacht der Schriftsteller
Hennig Berger  mehreren Freunden einen Revolver. Dabei
§}n fi,e!n Schuß los und traf  den SchriftstellerNor d-
linth  in das rechte Auge, so daß er tödlich verwundet
wurde und bald darauf rm Hospital starb.

Letzte Handetsrrachrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht .) Der
feste Verlauf der gestrigen New Porter Börse vermochte
nicht die gesamte Haltung der Börse zn beeinflussen, sie
verharrte vielmehr in ihrer L u st l o s i g ke i t angestch-ts
der Fortdauer der politischen Besorgnisse sowie der un-
befriebigenöen Lage des Heimischen Eisenmarktes , zumal
an der gestrigen Düsseldorfer Montanbörse wiederum
eine Eisenpreisermäßigung bekannt wurde . Hüttenaktien
stellten sich auf Deckung zum Wochenschlnst zum Teil
etioas besser. Laurahütte gaben empfindlich nach auf die
Festsetzung einer Dividende von nur 10 Prozent
Elektrizitätsaktien  lagen fest. Auf dem
Bankenmarkt  hielten sich die Kursschwankungen
wieder in engen Greben . Deutsche Bank V2, Prozent
niedriger . Bon Bahnen  zogen Amerikaner auf New
Bork und Lombarden um 0,30 Prozent an . Bon aus¬
ländischen Renten  konnte sich russische Anleihe von
1902 etwas erholen . S chi f f a h r t s a kt i e n litten an¬
fangs unter Realisierungen . Im weiteren Verlauf
machte sich allgemein eine kleine Besserirng bemerkbar,
namentlich Hüttenwerte erholten sich weiter auf Deckun¬
gen. Tägliches Geld  3 % Prozent . Privatdis-
kont 27/s Prozent . Die Börse schloß wieder abge¬
schwächt. Schifsahrtsaktren  wurden erneut an¬
geboren. Jnbustrieiverte  bei mäßigen Umsätzen
geteilt. &

wb. Berlin , 8. Oktober. (Jahresschluß der Laura¬
hütte 1907/08.) Der Bruttogewinn beträgt 8 690 546 M.
gegen 8873 546 M. im Vorjahr ; die Abschreibungen be¬
tragen 4 700 000 M. gegen 4 700 838 M. im Vorjahr . Der
Reingewinn beträgt 3 187 935 M. gegen 3 286 068 M . im
Vorjahr ; die Dividende 10 Prozent auf das erhöhte
Kapital gegen 12 Prozent im Vorjahr.

Cmsenüungerl aus dem Leserkreise.
Mus Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diele Rubrik »ugebenden, »ick»

nerwendeisn Einsendungen kann iieb die Reduktion iiiiit riulaHen.)
* Geehrte Redaktion! Im Hinblick auf die in letzter Zeit

m .Ihrem geschützten Blatte sehr zahlreich erschienenen
Artikel, betreffend Tierschutz,  möchte ich auf einen
Vorfall  aufmerksam machen, bei dem ich als Zeuge zu¬
fällig zugegen war. Ein Viehtreiber brachte am Donnerstag¬
abend zwei Kühe die Rheinstraße herauf auf den Bahnhof.
Hinten ging ein ca. 12jähriger Junge , welcher die Tiere mit
einem kleinen Stock antriob. Dies geschah jedoch nicht in
der sonst üblichen Weise, daß die Tiere blutunterlaufen
waren, sondern so schonend wie möglich, so daß ich mich
wunderte. Trotzdem erregte dies den Hellen Zorn einer vor¬
übergehenden Dame, die allem Anschein nach bei einem
eigentlichen Vichtransport noch nicht zugesehen hatte. Das
Ende war, daß der Schutzmann Ecke Rhein- und Nikolasstraße
gerufen wurde, welcher den Mann notieren mußte. Das
wäre nun gut. Allein mir kommte%vor, daß man hier vor
lauter Tierschutz den Menschen  vergessen hatte, der
dabei war. Sah denn die Dame nicht,-wie der Mann förmlich
tn Schweiß gebadet war, wie er die Kühe geradezu hinter sichHerzog, um das Tempo etwas zw beschleunigen, welches
immer noch mäßig war ; denn er mußte die Tiere zur be¬
stimmten Zeit aus die Bahn zum Transport bringen und
tat somit nur seine Pflicht und Schuldigkeit. Wenn man
noch die L-torrigkeit wer Tiere und den ziemlich weiten Weg
hinzurechnet, den der Mann zurückgelegt hatte, so wird am
Ende doch der Treiber der mehr Gequälte sein und nicht die
Tiere. Zum Dank wird er noch von Passanten, die jeden¬
falls keine Ahnung von einem derartigen anstrengenden Ge¬
schäft haben, in unverständiger Weise belästigt. ES soll hier¬
mit nichts der Tierschutzverein und sein Wirken in irgend
einer Wei,e angegriffen sein, sondern es sei nur denjenigenLeuten, die ein so tiefcS Mitleid für die leidende Kreatur
haben, ans Herz gelegt, darob ihre Mitmenschen  nicht
zu vergessen, die öfters noch mehr geplagt sind als die
Tiere. t £
, T *. Frankfurt  a . M.. 2. Oktober. Gestern' mittagfuhr ich mrt dem Q-Zug 4 Uhr 18 Min. nach Wiesbaden,
wo ich um 5 Uhr, ankam. Es war am Bahnhof auch
vrcht eine einzige Droschke  vorhanden und ich
mochte diesen ll'belstand doch der Öffentlichkeit anheim geben,
damit Abhilsc gesthassen wird. Außer mir waren noch6 bis
8 Parteien »nt,Kostern genötigt, ratlos am Bahnhof stehen
zu loiciiocii. @£tfttert bemt in Wiesbaden nicht von Polizei
wegen cm Droichkenzwang für ankommende Züge? L. M.

Briefkasten.
M - Reduktiv» d-S „Wiesbadener TaMattS « beantwortet schriftliche« nftaaen im
vrn -wsten , wenn die lc&tc Bcziigrqnitt«,!, beiliegr. Rechtsverbindliche« ewibr wirb

nicht ingeficherti
Mainzer Becken. Mit ein paar Worten läßt sich Akre

Frage nicht,leicht beantworten. Das Mainzer Becken m
geologischen Sinne ist der ganze Raum zwischen Vogesen urid
Haardt einerseits, Schwarzwald und Odemvald andererseits
von Basel lnS zum Taunus, mit einer Ausbuchtung durch
Maintal und Wettcrau bis zum Beginn der Vogelsberger
Aaialte. Beginn, der Tertiarpcriode ein Mecresarm.
der das Mittelmccr mit dem Novdmeer an der Porw West-pbalica üerbartb, bann durch die Hebung der Alüen nrrrft
Süden, durch die BasaltauSbrüchedes Vogelsberges in ein

Binnenmeer umgewandelt, durch die Zuflüsse nach und nach
in einen brakrschen See umgswandelt, lief dieses Meer
schließlich nach dem Durchbruch am Binger Loch trocken und
wurde zu dem heutigen Rheintal. Versteinerungen liegen
ziemlich überall, wo die Schichten nicht durch übergelagerte
jüngere Anschwemmungen überdeckt oder durch Abschwemmung
evstört sind. Es sind brakische und Süßwasser
sichten, letztere mit za _
Mecken und anderen Landtieren,

auch nur eine Auszählung der
eingeschwemmten Land-
Jhre Aufzählung oder

Rahmen des Briefkastens Nicht möglich. Jeder Kalk̂ ruch
tn ganzen Mittekrheingebiet enthält Versteinerungen. Herr
ttofessor vr . W. Kob e I t - Schwanheim, dem wir Diese Mit-

im
Pro-f . _ .
tetlungen verdanken, hat die Najadeenfauna des Rheinge¬
bietes, also auch des Mainzer Beckens, zum Gegenstand einer
wissenschaftlichen Abhandlung gemacht, die im Frühjahr
dieses, Jahres im Nachrichtenblatt der deutschen Malaco-
zoologischen Gesellschaft erschienen ist. Einen Separatctbdruckdieses Artikels können Sie an den „Tagblatt"-Schaltern,
Langgasse 27, in Empfang nehmen.

Fmmürn- Unchnchten.
Standesamt Kiedrich.

Geburten:
22.
23.
23.
23.
23.
24.
24.
25.
27.
27.
27.
28.
30.

Aufgebote:
Fabrikarbeiter Wilhelm Köhler in Biebrich mit Hermine

Pauline Meyer daselbst.
Fabrikarbeiter Heinrich Kah in Biebrich mit der Witwe

, Magdalene Müller, geh. Gütz, daselbst.
Schmied Wilhelm Raab in Biebrich mit Karoline Luise

Fischer in Wallau.
Depotarbeiter Gustav Kurt Störtzel in Biebrich mit ChristineMuming in Wiesbaden.

Eheschließungen:
Leutnant August Waldemar Müller in Bitterfeld mit Eleo.

.note Hempel in Biebrich.
Schreiner Herm. Graulich in Biebrich mit Maria Christiana

Jhrle in Wiesbaden.
Kaufmann Albert Will). Moritz Raid in Wiesbaden mit

Anna Maria Maier in Biebrich.
Kreissekretär Adolf Emil Steup in St . »Goarshausen mit

Therese Helene Brambach in Biebrich.
Sterbcfälle:

30. September: Ehefrau Bertha Börger, geh. Stentzke, 40 I.
30. „ Schreinermeister Joseph Wilhelm EmilStoll , 41 I.
30. „ Barbara Müller, 1 T.

dem Eisenbähngehilfen Jos. Wittmann e. 37
dem Tagilöhner Karl Bayer e. S.
dem Taglöhner Johann Maurer e. S.
dem Wagner Adam Schwarz e. S.den: Maurer August Büger e. T.
dem Straßenbahnschaffner W. Zimmer e.G.
dem Gastwirt August Arnold e. S.
dem Schlosser Joseph Rath e. S.
dem Taglöhner Christian Adam e. S.
dem Straßenbahnsch. W. Diefenbach e. S.

Geschäftliches.
{c/Uuller & xtr &. Ctwce

1904.

c/liatheu s <AluUei *,Sektkellerei.
o
■v

WUT* Bevor Sie nicli photographieren lassen, betrachten
Sie die Schaukasten von PSlll Schäfer, mir Bheinstrasse 43.

23et Hautkrankheiten
aller Art enivf. ärztl. ^

“ 'SS Herba -Seife.
Zu b i. all . Bvath .. Drag , u^Darf , Stck. 80Bfg . u. 1Mk . c

SARG
Berlin,Rltterstr,11

En gros

BESTE

5ahm-CREME

Or.Zucker’s Kohlensäurebäder
mit den ILissen,

Wirksamste , einfachste , angenehmste
Ilauskur bei Herzleiden, Nervenschmerzen
Hiebt , Rheumatismus , Frauenleiden’

» Mattigkeit . Die hervorragendsten Aerete
| verordnen Dr. Zucker ’s Kohlensäare-
; Uüdsr, weil durch das Aasströmen der
! Kohlensäure aus den patentierten Kissen

die Wirkung natürlicher Quellen (Nauheim,
Kissingon usw.) erzielt wird. Kein
Apparat , keine Beschädigung der Wannen.

^ Bädern oinschl. Kissen
Mk. u.  in Apotheken, Drogerien , andern¬
falls Bezug u. Broschüre durch die Fabrik
Mas Elb, G. zn. b. H., Dresden,

Zre Morgen -ArrsgaL« rrmfirßt B2 geitat ~~
mit oc: Lrriugiweuage ,,Ler Norucur", sowie „Illustrierte
__ Kinder-Zeitung" Nr. 20.

Lenung : SB. Schullr von! Brüht

Bkrantwvr ' Ncki-r Ridokt-Nr sür Politik »nd Handel: « . HrnerHorst : ,ürJUZ Wiesbadener Nachrichten und Svott-
‘1l?e Nachrichten. Aus der Umgebung, Vermischtesund

EerichtSsaa. . ^>. Diotrnoach : für die Anzeigen und Rcllamen: H, Tornaus'
r v. .•< ämrltch in Wiesbaden. ' '

©rudf und oerlaa der L. Schellenberglchen Hoŝ Buchdruckereim Wiesbrdeu.

M
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1LamassG
Spezial * Geschäft für feinen Damenputz.

Lipsse1
I & 1 Sis letzten MM für Herteli.Winter 45, |
1üHl
1ESE3SOT WWM « WW » S»»

sind eingetroffen! j| ii |
Erste grosse allgemeine Hoetitast-tetellung

mit verwandten Gewerben vom 10. Ms 19. Oktober 1908
im Paulinensdilössclien zu Wiesbaden.

Vom  Sonnabend , den IO. Oktober , nachmittags 2  Uhr ab , offiziell geöffnet.
Hervorragende, Ausstellung der praktischen und Isolieren Kochkunst

Täglich wechselnde Objekte. Elegante Pavillons und Stände der einschlägigen Gewerbe.
Bureau: Hote! Mehler (Inh. £»g . Gugelmeier ). lelephon 1970.

Alleinverkauf der offiziellem Aosstellanjs ■Postkarten bei der Firma €ai -t Koch jr .>
Ecke Michelsberg und Kirchgasse.

Handschuhe
u. Hosenträger » selbst«
verfertigte , solide und
tadellos gearbeitet. in
größter Auswahl , sowie

Hüte , Mützen »Schirme , Krawatten,
Hemden » Kragen v. Manschetten rc.
zu äußerst billigen Preisen . Außer¬
dem gewähre ab heute einen Extra-
Rabatt von 10°/». ^ 1267

ß-'vti ». Sfre nscl i , Ki rchgasse 86._

Eägerin araerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 12 '1

Herrn . Stick !orn , Gtr. Burgstr . 4.

Deutsche
und

Amerikan.
Korsetts.
Französische

und

Englische
Korsetts,
Erstklassige
Fabrikate.

FürjedeFigur.
Bequemer, tadelloser Sit::. Vollendete

Form, Eleganz und Haltbarkeit.
Anfertigung ' nach Blass.

Auswahlsendungeil, Reparaturen.
Fachkund .Bedienung .Anprobierzimmer,

Amerikan . Korsett - Salon
A . Merkel,

Schützenhofstr. 2, Ecke Langguts

Große Mietersparms
erzielt man durch Kauf des ver»

lilüffend praktischen

Bettsssa„Unikum".
Zu haben bei

Th « Lew , Tapezierer,
19 Helencnstraße 19._
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M  I

Ecke FriedrieMrasse.

las Neueste in

ist in elegantester und stichhaltigster Auswahl eingetroffen.
Durch unsere bedeutend vergrösserte Abteilung

Pam ©!!®n s Mjnder *Konfekftion
sind vir in der Lage , durch

i 'SS © n ® iaswalifl dl © ® l ! © rgfi ®<§ sst © si
V © i *Ä© II© zu bieten.

Unser Abänderungs -Atelier steht unter Leitung
eines tüchtigen Zuschneiders.

m Gegr. 1872.
aal §

Eigene Werkstätten. Telephon 3197.

jeKoration.
Permanente Ausstellung in !4 Schaufenstern.

Grösste Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.

®ras!taiisstate®si!. * Sforicktagea von Kofels und Villen,
gartet—■Teppiche— Sekorafinea.

Mnsterziminer in der oberen Etage. - — Fahrstuhl . ——
Besichtigung erbeten. — Prima Referenzen. 1081

K7ä

H. Schmitt

Scherer ’* ^t
Geireidekümme'

Oberall erhältlich!.. .

IV 24

CJold-n.Silberwaren,sowie Ulirer».
„ j. » Reichste Auswahl. Billigste Preise.
d mtSI Eigene Werkstäite für Juwden -Arboiteu,

Gelegenheitskäiife! oll . Külm,
_T Juwelier und Goldsohmiedemeisfer,

olephon .kr . fr. F. Lehmann, Ma-ktstr . 25, nahe der Lanjrgasse.

in allen Abteilungen.
--

Hamen-Konfektion. Handarbeiten. Wäsche n. Aussteuer. Damen-Hüte.
Hervorragende Auswahl in
schwarzen u. farbigen Paletots,

Mänteln , Kostümen , Blusen
und Kostiimröcken.

Kinder -Koulektion.

Paletots , Jacken , Capes.
Kleider u. Blusen.

Knaben-Anzüge und Paletots.

Handarbeiten jeder Art auf
weissem und grauem Leinen.
Kelim - Stickereien , Nordische
Stickereien , Smyrna - und Ma¬
deira - Stickereien , Stickereien
auf Tuch , Filz und Fries , Tene¬
riffa- und IIchlsaum -Arbeiten.

Kartonnage -Stickereien.

Neuheiten in
Bett -, Tisch - und Leibwäsche.

—— Spezialität: ——"
Urans ;- imd

ISafey - Austattungesä.
Sämtliche Aussteuerartikel.

Nur erprobte orstkl . Qualitäten.

Beiche Auswahl Pariser und
Wiener Original -Modelle aus
den renommiertesten Pariser
llyd Wiener Salons . Original-
Kopien und Modelle unseres

eigenen Ateliers.
Englisch garnierte Hiito, Wiener

Genras, Trauer-Hüte,
Kinder- und Backfisch-Hlüe.

Morgen Montag bleiben unsere Geschäftsräume lieben Feiertags halber bis 6 Uhr geschlossen. t 'j
r.- i ri | $
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Das Wintersemester beginnt Montag . 19. Ott. 1908.
Gewerbliche Zeichenschule für Lehrlinge ( obligatorisch)

SonntagS von 8 Uhr ab, nur für Schuyrnaa,er DienZragsvorm.
v. 8— 10.'Konditoren Freitagsnachm. v. 2—4 Uhru, die Schneider»
lehrlirrge des jüngsten Jahrgangs Dienstagsoorm. v. 8—10 Uhr.

Gewerblicher Zeickernrnterricht für Erwachsene (techn.. Freiliand'
und kunst-ewerbl. Zeichnen) Sonntags von 8 —11, Dienstags -»
Mittwochs - u. Frcitagsavends V. 8 —IVUftr« Unterrichtet werden
n. a. Schreiner » Tapezierer » Barr -, Btaschinerr- nnd Kunst-
schloffer»Mechaniker, Maler , Bildbauer , Glas - u . Schilder¬
maler , Zeichner usw . Schulgeld 6 Mk. bezw. 4 Mk.

Modellierunterricht : Sonntags von 8—11 Uhr. Schulgeld 12 Mk-
bezw. 6 Mk.

«lUpfoUlen vir

Komplettes Schlafzimmer, Moderne Küche
Eichen , mit moderner Schnitzerei,hell Nussbaum, innen

bestellend aus:
1 Splrgelsrlirank mit Messingverglasung,

130 cm breit , 2 Schubkasten , ganz zerlegbar,
B Waschlionunodc mit weise Marmor,
* B4ry »tallspiesj <eltoiIette m. Kaoheleinlage,
2 Bettstellen,
2 MacHtscliränSre mit weis3 Marmor,

bestehend aus:
a eleg -. saure « ,
ä Anrichte , Anfsat®

lackiert
a Tisch,
2 Stühle,

Moderne Küche, Naturholz glassiert,Modernes Schlafzimmer,
bestehend aus:

ä eieg -. Büfett , mit Servier -Auszug-
brett und bunt . Messingverglasung , a

a Anrichte mit Aufsatz,
a irisch mit Bodenbrett , Jßr
2 Stühle , Jp?

Satin - Nussbaum , innen Eichen , mit reicher
Schnitzerei und Messingverglasung,

bestehend aus:
a Splegehchrank , 140 cm breit,

»/ä ittr Wäsohe eingerichtet , 2
Schubkasten , ganz zerlegbar , _

1 iVasclikominode mit weiss ^ r"
Marmor , Jk W

1 Br y stall spiest eltoilette M |
mit Kacheleinlagen,

* Bettstellen.
2 Nnclitschrünhe Hk.

mit weiss Marmor , _ _ _
W . Petri , Stadtküche , Telephon 3177.

Hochmodern. Schlafzimmer,
unsere

hell Elchen , innen Eichen oder
h »ll Nussbaum , innen Eichen mit
eleganter Schnitzerei undMessing-
verglasung,

bestehend aus:
» » -teil . Spiearel . chrlsnh,

180 em breit , für Wäsche u. Kleider
eingerichtet , 8 Schubkasten , ganz
zerlegbar,

a Waschkommeiie mit
modernem hoh . Marmor -Aufsatz^

a eleg . BrysiBÜspl escl jdr
'Toilette , <(,

2 Bettstellen,
2 A' acht . ehriinhe M

mit weise Marmor jür  Egg!

Lieferung ve » SeseSischafteessen , sowie
einzehnesr * kalter uns ! warmes * Platten

mit und ohne Tafelservice ._ 1241

unsere
Schaufenster!

Taschensofas
aus eigener Polsterei

Mk. 86 , 2D,

ieŝ /,50 Tromeans,
nußb . poliert,

mit Stufe,
sa , 411»,

in eigener
Poleterei vorarb.

Vertikos,
missb . poliert,

mit Spiegel aufsatz
Mk. 85 , Ä!5 , 5a,

poliert mit
■Wachstuch-Aus¬
lage SW, 35,

50  Kleiderschränke,
Ia Lackierung,

! Mk. 4S , 38 , SS,

Flurgarderoben,
massiv Eichen -Kahmen,

Mk . 34 , SO , Sl, Das Köstritzer Schwa rzbier, das nur •erenij»
Alkohol enthält , dagegen reich an Extraktiv- cmd
Mineralstoffen. Phosphor- und Kohlensäure ist, wird
ständig von ärztlichen Autoritäten f. »11 die Leidenden
empfohlen , die einer intensiven Ernährung be¬
dürften , so für Blutarme u.Bleichsftchtige , für
stillende Mütter , fiär Nervöse u. Schwäch-
liehe . Appetit anregend— Verdauung fordernd.

Eisenbetten
für Erwachsene mit Spiral¬

boden,
Mk. SO , 18 , 15 , R« .5N.

Kinderbetten
in 25 verschiedenen

Modellen,
Mk. 35 , 28 , 22 , 15.

Kompl. Bett, bestehend aus:
1 Eisenbett , weiss lack ., mit doppelt.

Spiralboden u . verstellb . Kopftoil,
1 Wollmatratze,
1 Federdeckbett , 1 Kissen , Mk.

bestehend aus:
1 Eisenbett,
1 Seegrasmatratze,
1 Deckbett , 1 Kissen, Gegründet I6S01

12 Flaschen frei Bla « * WfHrnn*. 2.i ».
General -Vertrieb für Wiesbaden:

Robert
Biergroßhandlung : Welssenkurgstrassc 11».

Kellereien : Bergsclilössclien.
Telephon 385 . IV 15S

pletteS Beit , bestehend ans
1 schwere Muschel -Bettstelle,
1 Patentrahmen,
1 8-teil . Matratze mit Keil,
1 Deckbett , 1 Kissen , M

Komplettes Bett , bestehend aus
1 Holzhettstelle,
1 Sprungfeder -Matratze,
1 Deckbett , 1 Kissen , Mi

’ESäStSiiää

ial  MÄM8NL8B .,A .-A.
|| Leipzig - Sellerhausen,

grösste und renommierteste Spezial -Fabrik von

Sagemaschinen und
Hoizbearbeitungs - Maschinen.

lieber £ 400110 Maschinen geliefert,
Chicago 1893 : 7 Ehrendiplome , 2 Preismedaillen.

Paris 1900 : Grand Prix.
Lüttich 1905 und Mailand 1803: Grand Prix
IngeuieurbnrCiiu : ( sissei . Kölnischeste . 134

Ingenieur IPasrl Arnst . F190

Kirchgasse 43, Ecke Schnlgasse,
Teppiche , Ctardiucai

Beiten und Möbel.

«M8M8M
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Spedition
Tom CJütersa u « d Eeis ©- Effekt eia.

Hdbel - Traisport
von u. nach allen Orten des in- u. Auslandes. BAHNHOFSTRASSE 6. TELEPHON Nr. 59.

H 11' SüCrtdUlj

Aufbewahrung
von einzelnen Ko 'fera , Möbeln , sovno

ganzen Eianseinrichtutigen
S§ in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.

Staidpanzerrfewä !be (Tresor) für Wertsachen.

werden zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft.

Wilhelm Gerhardt,
3 MarrrLtmssLratze 8*

Tele phon 2106 . Telephon 21 ©©. 122»

Sonder - Fabrikate:

JA Biqueftaa

feinste

Fabrikmarke

„Elefant “.

Fondant - Speise - Schokolade.

Deutsche
Milchschokolade

mit frischer Milch.

Äiferfeinste

Pralinen und Fondants
von köstlichem Geschmack.

Billigste Bezugsquelle für
mp Rudolf IlääSe,Inli.Ludwig Bauer,

Tapete « - Manufaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

Iteste zu jedem Preis . H76

Mo-SportßesellWst3Ble§öadeu.
Heute Sonntag:

Ausflug nach Zchierflrrir, „Tivoli".
Getränke nach Belieben.

Anfang 4 Mir.
Tanzlcitung : €«. 2) iel »I.

«nde 2 NKr. 812982

Ä Rnmiu
ESiiUg -, absolut sauber und be «j «icin.

für alle liefen uuU Herde.

Kein Kuss!
Kein © Schlacken . Kein Grus.

GMcbiMip Hitze. — Stnaflenlaiig aiMtenfle fitat
(2 Briketts halten im Herd vom Abend bis zum Morgen Glut.)

Schonung der Oelen und Kochgeschirre.
Allo diese Vorteile und Annehmlichkeiten bietet das

Rheinische ßrannhohlen-ßrihett

Erhältlich von meinen durch die beiden
seitlichen gelben Schilder mit der Auf chrift

Rheinische Braunkohlenbriketts
Union . ^ZMW

kenntlich gemachten Wagen , ■welche ab Montag -, den S . Olttotoer,
wieder täglich ' verkehren . B14489

Die Lieferung erfolgt nur in plombierten Sit dien mit 1
garantiertem Inhalt von 50 Kg. und die Briketts kosten Mit . L. LL
für den Ztr. frei Keller oder Etage.

Meine Leute tragen Mütze mit Firmenschild und Rock mit
Brikett -Abzeichen.

JLiislw . Jung,
Telephon 059.

Bureau Bismarekrhig 88, I. Stock, Lager im Westbalmhof.

Pfosten, Riegel und Latten
empf. L. Debus . Gneisenaustraße 5.

MM « SrMes IM « .

v#,f»

.Mssmrm

KwUechn üt,626.
AM » ! Sr. Well SK KsM« Wsü

Caiiigoffg 59, ßlke Mime.
K 108

SSMLu
■Vs

Vou bestell Hiilireu!
Anfertigung von Scheiteln, Perücken»Sövlen,Locken»Unterlagen«X>05einste Ausführung. Billigste Preise,
_ M. «kiirtli , Spiegel fl affe 1.

!Z  i©fl.OL El gf£
ssew 63. und 04. Qtikoisar.
UetZOr Bombau-

sld-Lotterie
193639 Uss 18185 hMsnsmu

insgesamt837806  “
Gewinn.?Jan

ZSTETS «-,!
ZA WÄÄ -Wart
20  Hfl© “
18 000 «

U. L. W U. S. W.
welche In zwei Zlehungon cm 13. ernd
14. Oktober und 6. u. 7. November C. J.

Eur Auslosung gelangen.
Stanze Lose 5 Mark,
Halbe Lose 2,50 Mark,
für haißo Ziohnng -en gültig.

Porto und Lista 40 Pffl. extra.

A.iölflSg,Hannover.
GSS'  Vertaufsstallon daroh
ilahato erhenaSlloh. fES

Vom1. Oktober ab haben wir frische,
gut abgepretzte

dUibenpimitjü
olnu neben. Pretsosferte geben wir auf
gef. Amrage. Aktien-Zn-rerfadrik

Gsob -Geran.
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E. G. m. b. H.
Zentralkasse dei' Yereine desVer-
bande » der nasaauiselien landw.
Genossenschaften u. Kassenstells
der Landwirtschaftskammer für

den Reg .-Bez . Wiesbaden.

27yl.

Es "werden von Jedermann Spar¬
einlagen zu 33/*0/u Zinsen
in täglicher Berechnung an¬
genommen und ffBepositen-
gelder auf ganzjähr . Kündig¬
ung mit 41/« verzinst.
Haoicnstumlen von ö bis

SS 1/« I lir . F465

/tlöbelhcim m

Inhaber:

L«. ISetteismayer «,
Hofspediteur Sr. Majestät,

GroßfürstL Russ. Hofspediteur.
Spedition » . ttlöbeltransport.

Bureau: 3Nikolasstrasse 3.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Lagerräume nacli soggenannt.
Würfel System , Kiclierlieits-
bammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schrank¬
fächern für Wertkoffer , Silber-
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. “”̂ £ä
PHP"' Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten¬
voranschläge. "HM g74

Kaozier-
Schnellschr eibniaschinen,

leistungsfähigste Maschine in der
Praxis , mit allen neuzei liohen
Einrichtungen (dauerndsichtbare
Schrift in verschiedenen Farben

beim gleichen Schriftstück,
dauernde Zeilengeradhoit , nur
einfache Umschaltung , 10-Finger -.

Griffbrett etc .).
Inhaberin des Meister-

schaftspreisesfür Deutsch¬
land, des Weltrekords im

Sehnt llschreiben
und vieler Auszeichnungen,

Medaillen und 1. Preise.
Ferner die

Sun-Schreibmaschine
mit unüber¬

troffener
schöner eleg.
Sohrift , zum
billig . Preise

von nur
Jäh . 35 « .

Kein Kinderspielzeug , sondern
für jedes Geschäft verwendbar,
sehr stabil gebaut , empfiehlt die

General -Vertretung
Schreibmaschinen - Haus

Hermann Bein,
Rheinstr. 103.

Vorführung und Probeabgabe
ohne Kaufzwang . Gelegenheits¬
käufe eiagetn usob ter Systeme
billigst . — Unterricht (auch
abends ) in allen Handelsfächern.

Großer Schiihverkanf!
»Nil Strugaff « 22 , 1 St . Billig:

Darmstädter lobe! sind tonangebend!

Verlobte!
Wer sich überzeugen will, daß mau auch für bilbgen Preis elegante Wohnungs-Einrichtungen in aparten Formen kaufen kann, der

beachte unsere Aussiellungen im Hauptausstellungshause Barmstadt , ifteidelbergerxtrasse 12S*.
Trotz der grundgediegenen Ausführung und hocheleganten Formen kosten ausgestellte Einrichtungen , bestehend aus:

Speise -, Herrn - oder Wohnzimmer , Schlafzimmer und Küche
zusammen 31  li . SIS 5 .-

Aehnliche Zusammenstellungen einschließlich Salon zu SS!«. 2325 .—, 3375 .—, 3900 .—. 456 « .—, 5K7 « .— bis zu den hochelegantesten
sind in unserem Hauptausstellungshause (za . 300 Zimmer ) stets lieferfertig ausgestellt.

Wir bemerken daß eine Besichtigung ohne jeden Kaufzwang erbeten und erwünscht ist und sollte niemand eine Einrichtung kaufen,
ohne unser großes Ausstellungsbaus , Heidel 'oergerstraße 129, das z. Zeit unvergleichlich schöne Modelle zu erstaunlich billigen Preisen bietet,
besichtigt zu haben.

Darmstädter Möbelfabrik
Georg Schwab , Grossh . filess . BSoäl., Meiilclliergerstraisc 130.

Grösstes Haus des * Braisictie
für komplette Wohnungs -Einrichtungen in allen Preislagen.

FabribaiionS ’, Ansstcllnngs - n . Lagerräume eimsclil . llolztrochnungsanliigen za . ffOOOO «sia STläclien -Inlialt.

Hauptausstellimgshaus und Fabrik Heidelbertserstrasse 139.
Filiale Darmstadt , Rheinstrasse 39 , Filiale Frankfurt a . 31. , Kaiser-Wiihelm-Passage.

3 liinstelliingühänirr , 3 Läden , LO Etagen.
Hessische Landes '-Ausstellung Raum 80 , 81 u . 82.

STreie SAeferung ^ — lOjälirijje Garantie.
Unsere Ausstellungen sind Sonntags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Verbindung zwischen unserem Hauptausstellungsliause und den Filialen Rheinstrasse resp . Frankfurt a . M. wird mittelst
Automobil und sicherem Chauffeur hergestellt. .. F138

Tüchtige Vertreter an allen . Platzen gesucht.
Man verlange Preisliste mit Abbildungen (photogr. Aufnahme der einzelnen Zimmer) .

Thumgia 9
WerKEevungs - Kefellfchaft in Erfurt.

chegr. 1853 . — Wermögen za. 70 WilNoncn Mark.
Vom AG» September 1808 ab befindet sich mein Bureau für

Feuer-, Eiubruchdiebstahl-, Trausport -, Glas -, Lebens-, Renten-, Aussteuer-,
Unfall-, Haftpflicht-, WasserleitungSschäden- und Automobil- Versicherung

44 Rheinstratze 44-
). chU-ÄOZL General-Agent.

UnÄiZS WßMilÄt
zum Ankauf von

Kristall ». Porzellan - imd Luxus -Waren
im Konkurse über den Nachlass

P . Oechsner , Inhaber der Firma Bad . Wollt,
ASarktstrasse SS . F242

Bedeutend herabgesetzte Preise.

fiir elektr. Licht, sowie Gas.1182
r Onff lnin Frie|!ric''str. 43,
■ ■ Nähe Kaserne.

Wiesbadener Depositenkasse
der

Bank,
jetzt Willielmstr . 18 (Ecke Friedrichstr.),

Neubau.
Fernsprecher 164. Fernsprecher 844.

Haaaptsitzs Berlin.
Zweigniederlassungen:

Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Leipzig, London, München, Nürnberg.

Kapital und Reserven: Mk. 301 Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde. 9go2
Sf & h Ska ihn ütiiei *,

Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.
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fertig und naeli Mass
ist {sorgfältig :er Ausführung:

LM billigsten Freisen.
Heinrich Wels,

Marktstrasse 34 . — Telephon 2491. K37

WIESBADEN, 3. Oktober 1908

P . P.
Wir erlauben uns Ihnen hierdurch ergebenst mitzuteilen , daß wir mit dem

Heutigen unsere gesamten Geschäftsräume von Kleine Burgstrasse 2 und Gemeindebadgäßehen 4
'■ nach dem Hause ,

27 Moritzstrasse 27
(Haltestelle der roten Straßenbahnlinie)

verlegen werden.
Durch bedeutend erweiterte Geschäftsräume und vorzügliche Neueinrichtungen in

maschineller und technischer Beziehung sind wir jetzt in der Lage, alle uns beehrenden Auf¬
traggeber zur vollen Zufriedenheit rasch und billig bedienen zu können.
f Zur Bequemlichkeit unserer werten Kunden können Bestellungen  und Zahlungen
auch in der Buchhandlung Pfeil,  Kleine Burgstraße 4, aufgegeben werden.

Indem wir uns Ihnen fernerhin bei Bedarf bestens empfehlen, zeichnen wir
Mit vorzüglicher Hochachtung

Vereinigte Druckereien
Hammelnumn & Sprimltel.
vorm. Jsselbäeher & Zingel Nachf.

Lithogr. Änstalt, Buch- und Steindruckerei, Präge- Anstalt.Telephon Nr. 422.

N m m E fei El fl

¥/iesbadener Marmor- u. Bairniaterialsen-Sndustrie
M . J . Betz (Aug . Oesterliiig Eaclif .)

Dotzheimerstrasse 28. — Gründungsjahr 1861. — Telephon 509.
I. Marmorwaren-Fabrik. IS. Baumaterialienhandlung.

Spezial-Abteilung für Ausführung von
Bodenbelägen

in Mosaik-, Ton- u. Tevrazzoplatten.
Wandbekleidungen

in glasierten Wandplatten.

Anfertigung aller
Bau-, Möbel- und Kunstarbeiten

in Marmor, Granit u. Syenit.
Modernste maschinelle Einrichtung.

Grosses Lager in
Rohmarmor, sowie in fertigen

Kaminen, Waschtisch - etc. Platten,
Spülsteinen ete.

Uebernahme der einschlägigen
Repara uren.

Vertretung und Lager in
Kalk, Zement, Verblendsteinen,

Schwemmsteinen , Gips, Gips- und
Zementdielen etc.

W W A ta W m s

Tel . 1823. Jacob Post, Tel . 1823.

Hoehstättenstrasse 2 . Neben 4er Walhalla.

Grösstes Spezialgeschäft in Oefen und Herden am Platze.
Herde , emailliert w. lackiert , in Schmied - is. Gusseisen,

für Haushaltungen, Restaurants und Hotels.
Amerikaner und Irische Dauerbrandofen , Kegulier -Füllofcn

in jeder Ausstattung.
Kaciielherde und -Kamine.

Schmiedeiserne und gusseiserne Waschkessel mit Kupfereinsatz.
Ofenschirme , Kohlenfüller n . -Kasten , Feuergeräte,

Ofen - und llerdersatzteile.
Eigene Reparaturwerkstätte . ff. Referenzen. Prompte ^Bedienung.

----------- - Billige Preise . ----------- 1
Alleinverkauf der Original -Irischen Nordpol -Dauerbrandofen

mit Patentreeulierung.

DU
macht feinen Kaffee!

DOXA“ ist eine auf Grund 105 jähriger Erfaiinmg aus nur edelsten Rohstoffen hergsstellte,
vielfach verbesserte Kaffee -Essenz . Ihre vortreffliche Zusammensetzung, ihre uner¬
reichte Güte und die ihr innewohnenden , die Gesundheit fördernden Bestandteile machen
„Doxa “ zum Liebling jeder Hausfrau.

Preis für das grosse Pakei nur 20 PS.

Möbel und Innendekoration
Jean Meiro &cke

Telephon 2721 Telephon 2721
Wiesbaden,

Schwafbacherstr .34/36 , EckeWellritzstr.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Salons , Speise -, Herren-, Wohn-
und Schlafzimmern,

sowie
EinzelmM in allen Holz-MStilarten

nV!  prima Qualitäten zu ausserordentlich
billigen Preisen.

MI —Henter -Möbel.
Spezialität: Braut-Ausstattungen«

Reelle Bedienung. Kostenanschlägebereitwilligst. Hl
981

Wir empfehlen unser staub - und UllffO-
zieferfreies , trockenes

Lagerhaus,
Jk.dolfs tra sse 1,

gleich an der Rheinstrasse , neben der Nass . Landesbatik,
zur Aufbewahrung von JNLÖbeln, JELoffern,
JPinninos u. s. w. SU massigen Preisen und
unter kulanten Bedingungen.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. in . b.  77 .,

Jk.dolfstrasse 1. 1017

(
.

Marcus Kerle & € -•
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - -- - - Telefon No . LS.

Ausführung aller in das Banhfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu .Verwaltung Discontirung und Ankauf von
von Werthpapieren. Wechseln.

Verwahrung versiegelter Kasten An- und Verkauf von Werth-
und Fackete mit Werthgegen- papieren , ausländischen

ständen. Noten ii. Geldsorten.

Vermiethung teuer- und diebes- Vorschüsse und Credite in
sicherer Schrankfächer laufender Rechnung.

in besonders dafür erbautem Lombardirung börsen-
Gewölbe. gängiger Effecten.

Verzinsungv .Baarcinlagenin Creditbriefe . Auszahlungen
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ). u. Checks auf das In- u, Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1232

V - _ J

M

Verblüffend einfachl Vett-Zosa„vsrma".
Patentiert in allen Knltnrstaatcu.

System Gttstao Mollath , Wiesbaden.
Tagsnbcr : Schönes Sofa,

des Nachts : Kequemes Kett.
Dreiseitig vor Augiust geschützt.

Macht Fremden ?,intmev entbehrlich.

Blitzartig verwandclvar!

LUS Bett acässnetlAls Sofa geschloffen!
Wükkenlänge tM Aentimetcr. ' ' \  k . " " Liegeftache BV/ltt.', Zentimeter.

Alleinverkauf für Wiesbadenr Möbel -Fabrik , Friedrichstratze 4«. 10781

KßiiUZes Angehot sürHlillZüesltzer!
Meine letztjährigen noch modernen

Tapeten
gebe ichz» fabelhaft billigen Preisen ab. — Bessere Sachen
besonders vorteilhaft.

Hermstitia Steia &el , 1215
Ucrpeten ttnö Linoleum,

6 S d' nlgartr  e'i ^ y l et»ho tt

Neoes Wiesbadener Konservaioriuiti
für Musik, inki. Oper u. Schauspiel.

Bewährte Lehrmethode. — Massige Bedingungen,
Eintritt jederzeit ! Prospekte gratis!

Direktor Franz Schreiber , Adolfstr . G, II.
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Kostet eine komplette

Mark
Schlafzimmer.

2 »nßb.-pol. hochhüuptige Bettstellen, innen Eichen.
2 Batentrohmen mit Gegenfeverdrnek.
2 drciteil. Matratzen mit Kopfkeil von La prima Drell.
2 DeckbettenS Kopfkissen. ^
1 nntzb.-pol. Waschtotlcttemit weißem Marmor.
1 nußb.-pol. Nachttisch mit weiße»» Marmor.
1 nußb.-pol. zweitür. KlciSerschrank, innen Elchen.

bestehend ans:

= Wohnzimmer. =
1 nußb.-pol. Büfett.
1 Diwan von >>» prima Mognrt»
1 nußb.-pol. Slnszichtisch.
S nußb.-pol. Lederstühle.
2 Bilder.

Mark
Moderne Rüche

in alle» Farben.
Moderner Küchenschrank.
Küchentisch.
2 Küchê tühle.
1 KücheKnrichte.
1 Slblaufbrett.

MOKGZZKLVLSILL' GZVGILZLS.1MLL1GM S
|S oscnkian »'nNßb.-pol.BÜfetts ISO Mk.
Kosenlirani ’ dito Spiegelschr » 10 Mk.
Rosenkranz ’ kompl . Betten 10 Mk»

Rosenkranz ’ kolllpl . Schlafj », Eich », 27 » Mk.
Rosenkranz ’ kompl . Küchen 5,0Mk.
er,, »><-!>i. rin, i'  Ansziehtische 20 21ik»

Rosenkranz ' Pfeilerspiegcl 24 M ?»
Rosenkranz ’ Schreibtische SOMk»
Rosenkranz ’ Flurtotlktte » löMk»

Rosenkranz ’ SÜWtifdS mit Spiegel 30Mk.
Rosenkranz ’ 2 »tür . Kleiderschr » 20Mk«

1-tür . Kleiderschr. 15Mt.

«ine ikWigimg nderzengl uon der iSctllilnt den Angebots. — » emligie Ausnisl,! bis jnr rlegnniklien AnssiiyMg.
3- 4 3- 4 . lSn. Bosenkranz.B14131

rEW ^ OKNGOlÄ )'»)GKGKGMG (chKOOGO >A« >« KG <Z>lH)Ä

Znternationale |
Vallon-Wettfahrten in Berlini

an» 10., 11. und 12. Oktober. ®

Aufsteiger , von 0 .0 Ballons . ®
Ein zeitgemäßes, herrliche? Schauspiel, welches alljährlich nur einmal @n . _ - i .. Oa.»Sa Sam»Lil *1S- f+rtff (g)

Eintrittskarten:

Vorverkauf

pro
Tag

und nur in einem Lande der Welt stattfiudet̂
Es starten u. A. vom Mtttelrhcimschen Verein für Luftscbiffahrt der K
Ballon „Mainz-Wiesbaden", Hauptmann am 12. Oktober. G

für Logen h 18 und 12 Mark/
„ Tribünen ö 10, 8, 6, 5, 4 „
„ Stehplätze it 2 Mark,Kinder imh Aillitar vom Feld¬

webel abwärts auf Stehplätzen
1 Mark.

auf Grund schriftlicher Bestellungp. Nach-
„ „„ „ vT, nähme ohne jeden Aufschlag nur unter

Portoerstattung durch die Hanptverkanssstellc 1’170
JllWlideNÄMf , Umer1°n L̂ den24. I.

Sämtliche Orchesterpartituren(Taschen¬
ausgabe), Musiksührcr, Gesänge und

andere Werke in grober Auswahl.
Mnsikalien-Handlung stö »nsier,

Adolfstr. 7. — Telephon SÖOo.
Telephonische Bestellungen werden

sofort ausgefüh rt.

KK KKKGKKOEGKKGGGTGGUWKGEGKKOOKOOV

"tzgMM -ilckbl'Nillilb.
Einem verehrl. Publikum yon Wiesbaden und Umgebung,

meinen werten Freunden und Bekannten zur gefl. Kenntnisnahme,
dass ich das neu renovierte

Gasthaus
na

vIn weissei jtissi
Bleichstrasse 18,

übernommen habe und Samstag , den 3 . d . II ., abends,
eröffnen werde.

Ich habe die Absicht, das Restaurant in gut bürgerl. Weise
zu führen, um so jedem Publikum Rechnung tragen zu können,
und bringe ich deshalb nur Weine erster Firmen , sowie das
beliebte Bier der Bayrischem Aktien -Bierbramexei
Aschaffenburg zum Ausschank.

Indem ich bitte, mein neues Unternehmen durch zahlreichen
Besuch unterstützen zu wollen, zeichne ich 9842

Hochachtungsvoll!

Marl Brey er.

1
Am 13. und 14. Oktober 1908

Erste Kiehuns der
Metzer Boiuban«
eld -Lotterie

10,705 Geldgewinne = 337,800
Hauptgewinne:

Jjobo  k  5M., Porto u.Liste« 50 Pf. extra.
Zweite Ziehung am 6. u. 7. November.

8

frcmiienzimincr
zu zivilen Preisen. Stallung - iaii Hanse.

StrssstsaargeE"
Sängerhaus-eld-Lotterie
Hauptgewinne Mark75000

30000
Loso a M. 3.30, Porto n.  Liste 80 Pf . extra,

empfiehlt , und versendet

Carl Melsatso,
StraS bnrg  1. El»._

Schlafzimmer,
Speise- it. Herrnzimmrr, SalonS

Küchen-Cinrichtunge «,
sowie sämtliche einzelne Möbelstückem

großer Auswahl auf Lager.
Große Lager in selbstgearbciteien

Polsterwaren.
Berkaufe sehr billig.

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstraße 18»

,:fWx

& PER . IS’
SAUCE

giebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,
FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem

WILDPRET und GEFLÜGEL.
Die ursprüngliche und echte W0RCE8TERSHIRESAUCE
Im Engrosverkaufzu beziehen von den Eigenthümern, ln

"Worcester, England? CROSSE & BLACKWELL, Limited,
in London und von Exportgeschäften.

Möb i MiWsSMes

1228

00  MjlerMmr. Eizelle WerkMeil.
Wilhelm Baer,

Dt KchWlllimArkr., FriedrlllKrO 48. mhe KOme.

Karl falösclii
Dotzheimerstrasse 39. Tel. 2975.

■- — 1086

Oefen, Herde, Kamine,
F3eizKörpe rve rKIeidüngen,
Kimst̂ewerbl.Ĉeiallarbeiten,
Entwürfe nach Wunsch.

aller Systeme,
ans den renom.
miertesten ieabr-
D-ntschlands, mit
den neuest. , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
cmp>. bestens

Ä Raten rohlnng»
W LangjährigeGarantie.

du S' ais , Mechaniker . 1 ' 45
Kirchgassc 24. Telephon 3764.

Eigene Neparatnr - Werkstütre^
Itotat jiriimrdpiiiic

SU haben bei Barl B.an s> Elkern-
sördestroße 12, oder PUil . l aug -,
Oranienstraße 17.

Leipziger Lebensversicherungs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit(Alte Leipziger)

vormals Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig, errichtet 1830.

Hterjlcherimgsöestand über 815 Willionen Warli
Wcrmögen üöcr 306 Willisncrr Warll
Wmabschküsse 1907: Mark 66 056100

Meucs, vorteikhaftestes Wramicn- mrd Divrdendevshstem
AnanfechtöarkerL- Arwerfallöarkeit . Wettpolice

Vertreter GeNClKct 81r3 .U8, Generalagent, Emscrstraße 6.



Diese Woche — So lange Vorrat

vmm

BasiwoUwaren.
Tdours für Kleider und Blusen, moderne Muster . . per Meter 65, 45 Pf.
Velours für Matinees und Morgenröcke . per Meter 68, 48 Pf.
Velours für Unterröcke in hellen u. dunklen Streifen u. Karos per Meter 55 Pf.
Kleider - Siamosen , waschechte Qual., schönste Muster, per Meter ©5 Pf.
Schürren -Siamosen , za. 120 cm br., grosse Musterauswahl, per Meter 75 Pf.
Kleiderdrucks , sehr gute Qualität, enorm billig . . . per Meter 43 Pf.
Schürzendrucks , za. 120 cm br., prima, doppelseitig bedr., per Meter 8 © Pf.
Bett -Kattune , I . Fabrik ., in rosa, lila u. blau, gemustert, per Meter 55 Pf.
Hemden -Flanelle in kariert u. gestreift, schwerste Ware, per Meter 68 Pf-
Jacken -Biber , hell und dunkel gemustert . per Meter 55 Pf.

Damen -Wäsche.

Bettwäsche.
Hemden , Achselschluss m. Spitze, aus solidem Hemdentuch. Stück 95 Pf.
Hemden , Achselschluss in. Bogenfesten, aus gutem Cretonne „ 3.35  M.
Hemden , Achselschlussm. echter Madeira-Passe, aus Ia Cretonne „ 1.5© M.
Hemde », Achselschluss m. reicher Stickerei, aus feinf. Madapolam „ 1.85 M.
Hemden , Vorderschluss m. Bogenansatz aus Ia Madapolam . . . „ 2 /4© M.
Hemden , Achselschhiss, Phantasie m. reicher Stickerei-Ausführ. „ 3 .7© M.
Phantasie -Hemden m. Madeira-Arbeit und Hohlsaum . . . „ 3 .— M.
Hemden , Vorderschluss, aus geraubtem Croise mit Spitze . . „ 1.3 © M.
Hemden , Vorderschluss, Herzpasse mit Bogenansatz . . . . 1.9 © M.
Hemden , "VOrderschluss, aus Ia Croise mit Bogenansatz . . . „ 3 .3 © M.
Beinkleider aus solidem Cretonne mit Bog-enfeston . . . . „ 9 © Pf.
Beinkleides ’ aus gutem Hemdentuch mit Stickerei . „ 1.35  M.
Beinkleider aus gerauhtem Croise mit fester Volant . . . . „ 9 © Pf.
Beinkleider aus gerauhtem Croise mit Stickerei . . 1.1© M.
Beinkleider aus schwerem Pikee oder Croise m. fest Volant. . „ 1.75  M.
Beinkleider aus Ia Croise mit reicher Stickerei . „ 2 .5 © M.
Machtjacken aus gerauhtem Croise mit Spitze . 9 © pf.
MachtJacken aus solidem Croise mit Bogenfesten. n 1 .25 M.
Maekt Jacken aus Ia gerauht . Croise m. Jabot u. reich. Sticker. „ 1.65 M.
Macht | acken aus schwerstem Pikee mit Spitze . 2 .25 M.
Machtjacken aus schwerstem Pikee mit Stickerei, Umlegkragen „ 3 .5 © M.
Anstandsröcke aus gerauhtem Croise mit geh. Volant . . . „ 95  pf
Anstamdsröeke aus Ia Pikee mit fest. Volant* . „ 1.75  M.
Kissenbezüge , Ia Cretonne mit Spitzen-Einsatz u. Fältchon . „ 95  Pf
Kissenbezüge aus Ia Renforce m. Stickerei-Eins. u. Fältchen ,, 1.45 M.
Damast -Beckbett -Bezüge , Grösse 130x180 cm . . . . „ 2 .95 M.

Weisswaren.
Hemdentuche , enorm billig.  Meter
Cretonnes , solide Qualität.  Meter
Madapolams , mittelfädige Ware.  Met er
Fesnfäd . Wäschetuch , prima Qualität. per  Meter
Gerauhte Piques , hübsche Muster. per  Meter
Herauhte Piques , schwere Qualität . ! per Meter
Beraubte Croises , bestes Fabrikat. per  Meter
Halbleinen für Bettücher, ca 150 cm breit . . . . . per Meter
Bett- Damaste , 130 cm breit, grosse Musterauswahl. . per Meter
Handtücher , riesige Auswahl, fabelhaft billig, per Meter 45, 35, 25,

28 Pf
35 Pf
48 Pf.
65 Pf
38 Pf
55 Pf
65 Pf.
85 Pf
7© Pf.
12 Pf.

Benfe Wäsche.

Schürzen.
Müimer -Hemden aus schwerem Hemdenbiber . Stück 1.6 © M
Männer Hemden aus doppelseitig ger;uhtem Hemdenbiber Stück 1.9 © M
Franen -Hemden aus gerauhtem Barchent mit Spitze . . Stück 1.25 M
Frauen -IIemden aus gutem Hemdenbiber mit Spitze . . Stück 1.75 M
1-raucn -ifeiiiden aus Ia Köperbarchent, festoniert . . . Stück 2 .4 © M.
Frauen -Meanden aus Ia Barchent, Vorderschluss. . . . Stück 2 .1© M.
Frauen -Mosen aus einfarb. Biber und fest. Volant . . . Stück 75 Pf
Frauen -Mosen aus bedr. Velour und fest. Volant . . . Stück 1.25 M.
Frauen -Mosen aus Ia Köperbarchent mit gehegt. Volant . Stück 1.80 M.
Auslands -Bocke aus bedr. Velour, gehegt . Stück 95 Pf
An Stands -Bocke aus einfarb. Biber mit gehegt. Volant . Stück 1.35 M-
Anstands -Bocke aus gewebt. Baumwollflanell . Stück 1.5 © M.
Machtjacken aus bedr. Barchent mit Spitze . Stück 85 Pf
Machtjacken aus solidem Köperbarchent mit Spitze . . . Stück 1.3 © M.
Mausschurxen aus Ia Siamosenstoff, extra weit, enorm bill. Stück 1.3 © M.
Tee -8ehiirzen aus weissem Batist mit Stickerei . . . . Stück 9 © Pf.
Tee -Schürzen aus weissem Batist u. ringsum brt. Stickerei Stück 1.10 M.
Mäinger -§ chürzenaüsbedruckt .Baumwollstoff,Grösse45u. 50, Stück 1.2 © M.
Hanger -Schürzen aus bedruckt. Baumwollstoff,Grösse 55  u.60, Stück 1.50 M.
Hanger -Schürzen aus bedruckt.Baumwollstoff, Grösse 65u. 70, Stück 1.7 © M-
Hänger -Schürzen aus bedruckt.Baumwollstoff,Grösse76u.80, Stück 1.9 © M.
Knaben -Spiel -Schürzena .bedr.9at.u.Baumwo)lst.,Gr.45-60, Stück 1.25 M.
Kimono -Schiis ’zenf .Damena.IaBaumwollst. m.hübsch.Besätz. Stück 3 .75 M.
Blaudruck -Schürzen aus prima doppelseitigem Druck . Stück 95 Pf.
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• — ^ •£ CB>

d£

. _ cu
tg ^ id - 'd
zs  hl d ° >

- d c
-—_ s_>
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Morgen-Ansgabe.
S. Blatt.

Sonntags

4 . Oktober 1993 .
LG. Jahrgang.

füHLlichw-acht, müssen sie an Land steigen und schleppen
ihr Zelt hinauf , um vier Monate lang arm ^eilg und
kläglich Hahinzuve,gelieren. Das ist ihre schlimmste Leit.
Da sic sich nicht ihre tägliche Nahrung durch Frnheu
erringen tonnen , leben sie von getrocknetem irisch, -üers,
einigen elenden Früchten und wildern Honig, ^ ore
Kleidung ist so einfach wie nur möglich: ein -Lnnck LNofs
-ivrvd um die London .gelegt, und düs W Die
Männer unterscheiden sich darin nicht von den Frauen:
nur halben einige Weiber in letzter Zeit angefaNgcn, die
Brust mit einem Stück Leinen zu bedecken, d>as sie von
den malaiischen Kaüfleuten erhandeln . Sie kennen nur
Tauschhandel : der Gebrauch des Geldes existiert bei
Mitten nicht. Die acht Monate des Sümmers sind sie
beständig unterwegs , schießen «ns ihren Kanves Pserl-
schnell durch daS Meer Hin von einer Insel zur andern,
in den Händen eine kurze Harpune , mit der sie schr ge¬
schickt Fische zu erlögen wissen. .

Eine soziale  oder religiöse Ge  m ein  s cha f 1
gibt es nicht unter ihnen . Jodes Boot ist eine kleine
patriarchalische Republik für sich, deren Haupt der
Familienvater ist. Tritt einer der Knaben in das hei¬
ratsfähige Alter , so bittet er das Familienoberhaupt
eines anderen Kanoes um die Hand seiner Tochter, die
ihm niemals abgeschlagen wird . Er muß sich aber nach
der Geburt seines ersten Sohnes ein ergencs Boot
zimmern . Mit den Toten macht man nicht viel Um¬
stände : die Leichname werden einfach auf eine dw,em
traurigen Zweck ganz allein geweihte Insel gefahren und
Hort hmgeworfen . Auf die Frage des Rers enden,
für die Toten nichts empfänden, antworteten die Sr-
längs : „Zu was ist ein Toter nütze?"

So spielt denn auch die R c I i a i o it in ihrem Leben
eine nur untergeordnete Rolle. Brown glaubte zu¬
nächst, daß sie überhaupt keine Gottesverehrung besäßen,
bis er drei roh an Holzbrottern gehauene Idole ent¬
deckte. Sie wurden wenig beachtet, waren aber mit
einigen Muscheln und Perlen behängt , schwachen An¬
sätzen einer religiösen Berohrung . Was für Götter es
waren , ließ sich nicht seststellen. Die Silangs sprechen
wohl von gewissen Geistern , die sie „Rats " nennen und
die bei Krankheiten in den Körper eindringen . Aber
sie kennen Leine Zauberer und keine Priester , auch keine
Talismane , zeigen nirgends eine Anstrengung , mit
diesen übernatürlichen Mächten in Verbindung zu
treten . Der Reisende wohnte einer Zeremonie bei , die
aber nichts anderes war als eine ausschweifende Orgie.
Nach der Rückkehr von ihren Fifchzügcn kamen sie zu¬
sammen, vereinigten sich um die drei Idole und führten
plumpe Tänze aus : dann stürzten sie sich auf die be¬
rauschenden Getränke , die ihnen Chinesen gebracht hatten
und tranken die Nacht hindurch, bis sie alle ohne Aus¬
nahme wie Tiere am Boden lagen . R . ” •

Hundert großen und kleinen Jnlsctn nicht: ein dichtes
Dschungel deckt den Boden überall , wo nicht stehende Ge¬
wässer oder Felsen die Einöde unterbrechen.

Die Bewohner , armes malaiisches Volk, leben als
Nomalden mo'hr aus dem Wasser denn auf dem Lande.
Die Silangs sind von mittlerer Größe und von
schüchternem harmlosem Charakter . Die groben und ab¬
stoßenden Züge der Gesichter, besonders Häßlich bei den
Frauen , zeigen eine dumpfe Unbewegtihcit und lassen sie
a!ls geistig noch unentwickelter erscheinen, als sie wirklich

Aas neue Meininger Hoftheater.
Neues Leben ist auS den Brandruincn des

Meininger Hoftheaters entstanden und der Neubau ist so
rasch gefördert worden , daß schon im Frühling des
kommenden Jahres die Musen in den neuen Tempel
werden ihren Einzug halten können. Die Grötzenvcr-
hältntsse weichen von dem alten Bau nur ganz un¬
wesentlich ab, Sitzplätze gibt es 620, Galerieplätze 130.
Im übrigen wird auch die innere Ausstattung ganz den

intimen Charakter der früheren Zeit beibehalten . Die
Pläne zum Bau stammen vom Hofbaumeister Bchlert,
der auch die Bauleitung hat.

Mähmaschinen
mit

diesem
Schild

versehen.
sind.

kauft
man in
sämt¬
lichen
Läden,

die

scheint der Waschprozeß mit Fcrsi! — das
MMWUÄ  neueste und vollkommenste Waschmittel der
Gegenwart. Seine Waschkraft ist geradezu staunenerregend.
Ohne Seife und Soda, ohne Waschbrett, Reiben und
Bürsten, selbst ohne zweites Kochen, nur durch Hinzutun von

P «nallein,also ohne flerSI  Ne Mühe uni MZMWa s' u Arbeit wird die .

dauernd blendend woiß, ohne sie im geringsten anzugreifen.
Garantiert chlorfrei, unschädlich und.gefahrlos!
—Wir  vergüten jedsn Schaden, der nachgewiesenermaßen selbst

WEM bei falscher Anwendung durch Persil entstanden sein soiitcu

WeMgeFabrikanten: H@nKß ! Js CO., ÖÜSSSldOff
auch der weltbekannten Henkels Bieich - Soda.

§IME € .,
Nähmaschinen Act.-Ges.,

Wiesbaden, Kengasse ES, Ziehung 6,.Oktober
Berliner Kunsiaus - gjjfit
stellungs - Losa ä Q<wPf.
11 Lose 5 M. Porto u .Liste 20 Pf . extra

1012 Gewinne im Werte von
pa * pm amsmrn i

Eigene Reparatur -Werkstätte.

Hauptgewinns

empfiehlt

Franz
Flössner,
WcHritzstrassc 6.

unbewusst gegen die eigene «xeswia ' lien una
Angehörigen ? .feiler , der nicht Ja« « lirUcliläcJ « vermag .

S*rt «s» ea »-Ü3,»sige bieten Garantie für esscnzfieie
, weingare — Gährungswaro — zu den üblichen liefen.

Alleiniger Fabrikant : ^ „
lllieingauer Weinessig-Fabrik Martin rnn * .
ScSiaersteiäB i . gegr . 1868. Tel .-Amt Biebrich -*• o. 28^.

iw.*« ». « /»Sinwii . n « Crvabcnstra £86 3. 565

Wer sündigt oft
Priozeri-Essige

Marken gesch.
Kais. Patenlamt Nr. 55S04.

Vertreter : Bfried

M svw öiJWW „
etc . etc.

Lose zn haben bei den König !.
Lotterie-Einnehmern und sonstigen
Lose - Verkaufsstellen oder bei der
Lose-Vertriebs -Ges. Kgl. Preuss.
Lotterie - Einnehmer G. in. b. H.,

Berlin N., Monbijouplatz 2.

Prima ^ -Stück-Fässer
billig zu Verl. Qiheinstraße 76, 1, Ncbcn den meistb!In Lei' täglichen Suppe gehrten Sorten Von

Zoiiutzmiri-kg
Î! Kreuzstern

Kreuzstern,

|vorzüglicher
Reis, T'apiola-Julienne, ©ritnfern, Niebelc, Erls — gibt es

ne Reihe anderer, ebenso vorzügticber Suppen, z. B. Kartoffel,
siilienne, Erbs mit Reis, Tapioka. Sternchen, Gersten(Graupen!
Bitte machen Sie auch damit einen Versuch! B14705 K77

,arsamo Küche .“
(Mehr als 30 Sorten.)

,MAGGI « gute.
«ffMKWMM
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener CagAatts.
2uUU  Anz-igc» im „ArbsitSmarkt" kosten in einheitlicher Satzfvrm 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

mmmmm

Wekbiichs Nrrsonr ».
Kaufmännisches F'rrsonak.

Suche für mein Kurz -, Weiß-
it' , ^ 5v>llwaren -Gefch. e. branchenkund
solide Berkauserin . Friedr . ExnerNeugasse 14

* r ~ Junge Dame
§Ns best. Familie , mögt, mit Sprach-
keniitmffen, als Lehrfräulein gesruht
Kunstgewerbeüaus tzfebr. Wollweber

. / Iehr,nWchen
>nr mein Kolonialw .. u. Telitatcssen-
geschaft gef. Adelheidstr. 76. II599

OemerölichesH-erlonak.
i. Taill .-Acrmclarücitcriuncnir.es. A. Debus . Am Römcrtor 5.

Selbständ . gute Rockarüeitcrinnen
Msucht Taunusstra ße 16. 3.

«esuch/^  irlLst.^§ üllermrbeiterin
. Junge Zuarbertcrirst

sich IN der feinen Damen-
M neide re i einarbeiten will, gesucht
Borkst ra ße 16,  1 ._ Bl5034

KnirmScvinncn  sofort gesucht/"
Näheres SÄEstraß e 11, Stb . 1 St.

, Stickerin für WciWiäerei ""'
ersucht Sftii «naffe_ 31. Hth. 2.

Gute Flickerin u. Näherms
die a. fl. Anleit , dazu gibt , f. 1 Taa
^er Wo che gef. Rheinstraße 97. 3

LehruladchLn ^f. Damenschneidcrcst"
kies. BiSmarckrina 20. P . r . B 14844

~ Junge Mädchen
formen das Weißzeugnahen gründlich
'erlernen . Sartina straße 8, 2. (Stage.

Gebildetes ft uiberfräu fern
Zu 7,ahr . Mädchen für nachm., ev.
chur den ganzen Tag gef. Neustadt,
-Langgasse 9.  _
. , Einfaches Fräuleins
welches burgerl . kochen kann, von

Herrn gesucht. Offerten u.
sH. W. 41 postl. B rs marckring.

s...weich oder etwas später eine selb¬
ständige feiivburgerliche Köchin, die
auch etwas Hausarbeit übernimmt,
sowie ein Hausmädchen , das ser-
xieren . nahen u. etwas schneidern k.,
an kleinen Haushalt . Adolfsallee 24
s . Etaa e._

Jüngere tüchti
die Hausarbeit mit Köchin,

besorgt, bei hoh.
Äohn ges. Vorzust. vorm. 'v.' 8̂ 11"w
-nachm, v, 4—-6 Ubr Adolfsallee 45, 2.
; . FesnM ?gerMe Köchin
kokort gesucht. Adresse im Tagbl .-
Werlag. _ _ _ Ht

Köchin"zum 15. Oktober gesucht
Kiestaur, S erdenraupchen, Saalgasse.

Kräftiges junges Mädchen
^ ^ Lande snr kl. Haush . ges. Lohn
w Sk . monatl . Näh. im Schreibw .-
Ge sch. W. Nickel, Faulbrunnenstr . 12.
Junges Mädchen auf gleich gesucht

Sedanstraße 10, 1 r. 814652
Ordentliches Mädchens ~

welches die Hausarbeit versteht, auch
Liebe zu Kindern hat , gegen hohen
Lohn auf 15.. Oktober gesucht. Bleich¬
stra ße 16, Back erei Wirges , B 14932
Tlicht, faul ). Mädchen zum 15. Okt.

gesucht Worthstraße 6, 1.
„ Llcsucht stür sofort

erstes Hausmädchen , welches auch
bügeln u. nähen kann, Bodeustcdt-
straße 7, nachm, zw, 2 und 4 Uhr.

... Kinderlose Leute
suchen iungeres nettes Mädchen aus
guter Familie , w. auch ctw. Snndarb.
kann, b. fam . Behandl . Sclbstgeschr.
Angeb, u. E.  559 an den Taabl .-Verl.

, Gesucht
gesetztes Mädchen, das selbständig
kocht u. etw. Hausarbeit übernimmt,
in kleine Familie . Nachfr. 4—6 Uhr.
Kaiscr -Fri cdrich -Ring 61, Parterre.

. Einfaches kräftiges Mädchen
sosort gesucht Rh ei nstra ße 61, 1._
Tücht. Hausmädchen f. Servieren

it. Hausarb.  fof . ges. Neug affe 17, 1.
r ^ kicht. Alleiumädchen f. kl. Pens,
b. hoh. Lohn gesucht Geisbergstr.  24.

Mädchen v. Lande f. Hausarbeit
gesucht  Adelhe idstxaße 20, Part.

Ordentl . brave Monatsfrau
sofort gesucht von 7—11 Uhr Fried
richstraße  46 , Adolfsbad, 9868

Ein junges Mädchen
zil einem Kinde für mittags gesucht.
Blumer , Schwalbacherstraßc 32, 1,

, -Ordeiitliche Monatsfraugesucht Emserstrake 31.
Saubere Putzfrau

gesucht Kirchgasse 7. 2.  _
Frau

fcit Saus -Reinigung gesucht. Offert.
unter I . 560 an  den Tagbl .-Verlag.

Ordentliche Monatsfrau
tur vorm. 8—12 u. nachm. 8—6 Uhr1. g. Schiersteinerstr. 13. 1. Aiii-aeleit
.. Jg . tücht. Arbeitsfrau odchMdch/^

für vormittags gesucht Lanzstr . 14. 1.
Jemand zum Gecktragen gesucht.

Ba ckerei Montvcllier . Albrcchtstr. 14.
Saubs Frau zum Brötchentragen

sofort gesucht Philivvsbergstraste 23.
Junges ordentl . Lnufniädchen

ge sucht. Sch midt . Langg asse 54,  2 ._
^ ^ / ." mifuüidchen gegen gut/Lohn

ges ucht Webergasse 7, Schirm geschaft
chucht. Arbeiterin für Strohhülsengenicht Winklerstraße 4.

Fräulein als Verkäuferin
in Konditorei u. Konfitüren -Gekch-̂ ^
oder an Büfett in Taaes -Cafs.
Gefl . Offerten unter W. 559 an den
Tagbl. -Berlag.
E. Mädchen, w. 2 I . in e. Geschäft

tätig w., s. St . als Verkäuferin . Off
u. O . 557 an den Tagbl .-Verlag.

Hewcrökiches H'ersonaf.

. Schneiderin nimmt Kunden an,
in u. a. d. H. Herderstraste 5, P . I.
. Schneiderin sucht noch Kunden
in u auf , d. Hause. Marktstr . 8, 2 L

Auf Zufchncide-Aknbemie ausgeb.
vem. Schneiderin sucht noch einige
beis. Kunden . Karlstraße 30, 1 r.

Männlich » Personen.
Keroervliches Personal.

r- Dst fl. kinderl. Haushalt
nicht. Alleinmadwen , welches kochen
ka nn , gesucht Adolfsa llee 23, 1. Et

Snverl . eins. gew. Hausmädchen
mrt guten Zeuan . gesucht. Näheres
Adolfsa llee l , Part.

' ■ . r , Zum 15. Oktober
«in sehr sairbercs tücht. Mädchen ges..
daS die Knche versteht u. einen Teil
Hausarbeit übernimmt . Villa Amsel
>oerg 6 (Dietenm ühle)̂

Zuv . braves Alleinmäbche» ges.
Por z, v. 6—6 Langga sse 31, Zrg.-L.

: Jt*° fRuSeree Hausmädchen
gesiicht. Bäck. A. Mnver. Moritzstr . 22.
x. * * Mädchcü per lo7 Ottobcr
b. hoh. Lohn ges. Adelheihstr. 21. P.

Solides reinliches Allernmädchen
gesucht Oraniens trasti> 83, 8.
-Kräftiges , schon erst Ktichernnädche»
für 15. Okt. ,gesucht. Meld . zwischen
L u. 4 nachmitta gs Kapellenstraße 67.
i NT l,rav . Müdlhcir f.̂ kl. HaushO'gesucht Gra benst ratze 20, 1.

Aelt . fl. Mädch.. w. selbst, koch, k.,
z, 15. Okt. ges. Bismarckring 40, P.

Zweites Hausmädchen,
Wewhê das Waschen und Bügeln
versteht, gesucht Sonnenbergerstr . 50.
Porzustell en 0—̂ 10 Uhr vormittags.
h . . „ .wuchtiges Mädchen,
das selbst, kochen kann, auf 15. Okt.
gesucht Adelheidstraße 58. Part.

Besseres Kindermädchen,
das nahen kann und Hausarbeit
verrichtet , zu AWr , Jungen gesucht
Gr . Burgstraße 18, 2._

Sauberes zuverl . Mädchen
mit gut . Zeugn . f. Küchen- u. Hans-
arbeit in bess. Haushalt ges. Große
Buraitraße 13, 2.  _
J'leiZ. znv. Alleinmadcheil f. kl. H

sof. ges. 'Kais.-Fr .-Ring 1, 1 l . V150Y9
Saub . zuverl . Alleinmädchen

z..^ . Okt. gesucht. Lohn 25 Mark
wh. West eudstra ße 24, 1._ B 15010

Ein hravcS tüchtiges Mädchen
für ÄmTner* u. Hausarbeit gesucht
GeisbergstrMe ^ Z,̂ Peusjon .
. I ^ Zuverl . Alleinmndchen
in kl. bxss. Haushalt (1 Kind) zum
15. Okt. gesucht Niederwaldstr . 5, 2 I.
Ellif . träft . Mädchen gegen h. Löhn"

auf 15. Ort , ges. Dotz hei merstr . 57, 1
Ein erfahrenes Mädchen,

w., selbständ. den Haush , versehen k.,
sof. gesu cht Netteldeckstraße 6, Hochp.

Eins . fleWiges Mädchen,
ev., am liebsten vom Lande, von kl.

. Tr  Tücht . Mädchen,
welches gntburacrl . kochen kann, sof.
gesucht Frledrich straßc 5, 2.

Ein zuverl . Mädchen,
das kochen kann, sofort oder später
gesucht. Bo etticher. Beethovenstr. 17.

Ällernmädchen zum 15. Okt.
gesucht Adelheidst raße 89, Part .

Braves fleißiges Mädchen gesucht.
Stahlhcber . Dotz heim, WieS bstr, 50.

Einfaches junges Mädchen
für tagsüber für leichte Hausarbeit
k r l° r%r r^ r^ -r GitzengeschäftF ranke, Wilhelmstraße 2^

Jg . Mädchen nachm, zu e. Kinde
gasucht Hellmundstr . 58, 2 r,  B16004

Angew Büglerin n. Lehrmädchen
ge,ucht  Stein gasse 18, 1. B 15031

Bügellchrmädchen gesucht
Herd erstraße 27, 1 r . H 879
I , Mädchen k. d. Bügeln grdl . erh"

L. Dauer,  Atzelberg . _
Tüchtige Putzfrau

gesucht Weoergasse 88, Pa rterre . ^
Mvnatsstelle sofort zu besetzen.

Pfefferkorn , Bertramstraße 3.

Jg . Bautechiliker oder Volontär
ges. Hellmuudstraße 58, 2 r . B15003
. tüchtiger erfahr . Spengler
f. Blitzableiter -Montage sof. ges. bei
Gebrüder Beckel, Adolf sallee 31.
. > ^ ,Für Zentralheizung
wird ein Monteur -Helfer • gesucht.
Schriftliche Offerten mit Angabe
seitheriger Tätigkeit u. Alter unter
L. 562 an den Tagbl .-Verlag.

Tapezierergehttse
sof. gesucht. Be st, Eltvillerstraße 7.
±r yi-  r  Plattenleger,
tüchtiger , sowie ein Taglöhner sofort
gesucht bei W. E . C. Hartmann,
Oramenstra ße 14, Parterre.

Schneider gesucht
Schwalbacherstraße 37, Bdh.  8.

Saineidergesellen sucht
Müller , Webergaste 1l

Zivil - i«lld"Miljtärschnerdcr '
gesucht Friedrichstr aße 47. 2. Et age.

Junger Schneider auf Woche
oder Stuck gesucht Lellmundstr . 8, 1.

Wo;  Heu schneid er dauernd
gesucht Röderstraße 7, 1 St.

Tilchtlgo Schneider auf "Werkstatt
sucht Frank . Wörtbstraße 18.

Für Schneider h. Sitzplatz
mit sch. K abz. Borkstr.  1 3, M. 2 r.

Schneiderin sucht Kunden
zur Anfert . v. Damen - u. Kinder-
Gard . in u. auß . dem Hause. Frau
M . Hoffman» , Karlstraße 80, Mtb . 1.
TMHHausnäherin sucht Knuden"z. Modernisieren . Ausb . v. Kleid, u.

W„ p. T . 2 Mk. Frie drickistr. 28, A. N.
. ^ Ein 18 Jahre altes Mädchen
s. St , in ein . Gesch. als Nähenin . Off.
m. Geh, u. N. 557 an TagÄ .-Vcrlag.
. ErfahrT ^ räherin sucht Kunden
Mi Aendern u. Ausbess. v. Damen-
Garderooe , Mänteln u. Knaben -Anz.
Nah. Frau Har dt, Grab cnstr nße 14.
Mädchen s. Besch, z. Ausl,, v. WiffFr

st. Kk.-St . Mücherstr . 16, H, 8. B1 5007
Perf . Frlserlse s. n. etntae Kunden

tn b,  freien Zeit . Friedrrchstr . 36, 4

Besseres Alleinmädche»
sucht Stelle in feinem kleinen Haus»
halt per 16. Oktober. Offerten unten
C. 560  an den Tagbl .-Verlag. __

■ Tüchtiges ^Zimmermädchen,
welches auch servieren kann, s. Stelle
bis zum 15. d, M. Offerten unter
E, 560 an den Tagb l.-Berla g.

EmPftHaus - u. Älleinmädchen. '
Frau Christiane Schulz , Stcuenver.
Mittlerin, Biebrich, Thelemannstr. 9.

Tücht. Älleinmädchen,
über 15 Jahre in einer Stellung,
sucht infolge Auflösung dies Haush.
Stelle bei ruh . Fam . p. 1. Nov., ev.
auch spät . Off . H,  562 Tagbl .-Verlag.

... ^,- . ,, - ,„ftshauS.
unter N. ö61 an den Tagbl .-Berlag.

Jung , kräft . Mädchen
aus gut . Fam ., das etwas kochen »u
sucht Stelle in gutbürg . Haush . Off.
unter T, 561 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen mit gut . Zgn. sucht Stell.
IN kl. Haushalt per sofort . Näheres
Uorkstraße 31, H. 1 r . Sabel . 815006

Mädchen v. Lande , 18 Jahre»
sucht Stell . Emserstraße 3,  Parterre.
Selbst , fl ., in allen Hausarbeiten

grdl . Frau s. v. morg. 9—11 Beschäst.
Näh. Westeudstraße 1, 2, b. Fr . Kopp.

Italienerin,
iunSu . gebild., s. für nachm. Besch'' ' '
nis Gesellsch. oder z. Kindern . Off.
unter R. 557 an den Tagbl .-Verlag.

Angeh. Jungfer,
w. verf . schneidern k., im Frisieren
u . Reisen bewandert ist, sucht Stelle.
Offerten unter K. 26 postlagernd
Sanitzenhofstraße erbeten._

Eine Jungfer
sucht Stellung zur Aushilfe oder für
fest. Dieselbe spricht englisch. Briefe
zu richten an L. A., Palast -Hotel,
Zimmer Nr . 319

Jg . eins. Fräulein,
w. schneidern gel. hat , w. tagsüü . St.
bei Kindern in gutem Hause. Näh.
im Tagbl .-Verlag. Lr
Eurfaches Fräulein sucht für bald

tagZüb. Stelle zu^Kino., ev. auch nurvor- od, nachmittags . Dotzheimer-
straße 20, Mtb . 1 Tr . B 14983

Bell. Mädch. f. irg . w. leichte Besch,
in best. Haushalt . Neugasse 18/20,
з. St . Wölsinger. _

Aeltere Frau
sucht Beschäftigung tagsüber , auch
halbe Tage , ist selbständ. im Kochen,
sowie in allen häuslichen Arbeiten,
kann auch mit Kindern umgehen.
Näheres im Tagbl .-Verlag. _Hs

Tücht. Frau
sucht tagsüb . Besch., ev. spät . Kapit ..
Ei nl . Scha chtstraße Z, Hth. 1._
Frau s. MonatSstelle, 2 Std . vorm.

и. 2 Std . nachm. Bleichstr. 19, H. 3.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger flotter Verkäufer
mit best. Referenzen sucht Stellung
in der Kolonialwarenbranche . Off
u. E. G. 100 postlag. Bismarckring.

. .. - Lchrlmg gesucht
für das Spengler - u. Jnstallations.
geschaft Ner ostraße 25.  Fr . Ch rist.

Solider ehrlicher Hansbursche
außer Kost und Logis gesucht. Näh
nn Tagbl .Verlaa. _ B 14899 El

Fräulein sucht Stell , als Begleit.
u. z. Gesellsch. bei Dame , ev. nur vor-
od, nachm. Offerten unter E. B. 26
postlagernd Bismarckring . B 14093

Evpl . Wirtschafterin,
seither ans Gütern gewesen, s. Stelle
in Wiesbaden oder Umgegend. Off.
m. Gehaltsang . u. B. 559 Tagbl .-Bl.

junger Hansburschegesucht Grabenstr aße 3,
Stadtkundiger iüng. Hans bursche

sofort  g esucht. Peter Quint . _
Junger kräft. ehrst Bursche

vom Lande als Hausbursche sofort
gesucht. Carl Lang , Sedanplcch 3.

Junger braver HauSbnrsche
m. gut . Ze ugn . gesucht Michel sberg 8.

uilger
a. gut . Zeug _ __ .
Ortentl . Arbeiter sö dauerlid suchst

S . I . Meher , Getreide , Kirchg. 36.

W - ibtich» tysxfmen.
Kaufmännisches Mrsonak.

^ 6. »;raul. sucht Stelle » uf Kontor
bei besch. Ansprüchen. Gutes Zeug,
nis vorhanden . Offertew u. E. B. 26
postlag ernd Bismar ckrincg_ B 14902

Verkäuferin süchtStelle
m Aufschnittgeschäft oder Molkerei.
Off . u . T . 562 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein aus guter Familie,
Ans. 30, mit 6jähr . Zeugnis , im
Kochen, solvie allen Zweigen des
feinen Haushältes erfahren , wünscht
Stellung zum 15. Oktober er. als
Stütze oder Haushälterill . Ciefällige
Offerten an Kaufmann Schmidt,
Rheinstr aße 63, P art.
, - . Stelle als Haushälterin
sucht alt . gewissenh. Fräulein in ruh.
Haush . Näh. Lehrstraße 5, Part .

, Perfekte altere Köchin,
langi . Zeugnisse, sucht Stelle , a . lbst.
in Sanatorium oder Pension . Off.
unter L. 558 an den Tagbl .-Verlaa.

Suche Stellung
in einem ^ Sanatorium oder Klinik
als SeAier - oder Zimmermädchen.
Off , u. V. 558 an den Tagbl .-Verlag.

Ein ordentliches Mädchen,
das etwas kochen kann u. alle Haus¬
arbeiten versteht, sucht Stelle als
Alleinmädchen zum 15. Okt. Näh
Walramstraße 14/16 , 2 I. B15017

Junges Mädchen,
welches schneidern kann, sucht Stell,
als Hausmädchen oder zu einem
größeren Kinde in besserem Haus¬
halt . Nah. Moritzstr . 39, Mtbst 2 r.

OtwerSliches Perso nal.

Anwaltsgehilse (selbst. Arbeiter)
sucht Stellung per sofort oder spater.
Beste Zeugnisse u. Referenzen . Off.
u. W. L. postlag. Schützenhofstraße,

Schneider s. Beschnft. auf Hosen
od. Westen. Wellritzstraße 26, 3.

Junger ärztl . gcpr. Masseur,
Bademeister und Krankenpfleger , in
jeder Beziehung zuverlässig , sucht sof.
Stellung . Gefl . Anfrage erbeten an
H. Dörner , Schivalbacherstraße 63, 2.

Vcrh. intelst Herr
s. Kassiererstelle o. sonst. Vertrauens.
Posten. Kaution I. geleistet werden.
Osi . u . C. 555 an den Tagbl .-Verlag.

Adreffenschreiben
sucht j. Mann m. sch. Schrift . Off.

- un fer  g . nn d.mit Preisangabe
Tagbl.-Berlag.

.Junger Mann,
militärfrci , in Massage geübt u. er¬
fahren , sucht Stelle als Bademeister
oder dergleichen per sofort oder
später . Offerten unter L. 554 an
den Tagbl .-Verlag.

Solider flrissiner Mann,
30 I ., verheir ., sucht irgend welche
dauernde Beschäftigung . Offerten
unter R . 562 cm den Tagbl .-Berlag.

Junger Mann
sucht Stellung als Hausbursche, mit
od. ohne Kost u. Logis. Reinhard
Rödel, Johcmnisbergerstraße 3, 1 r.

Junge , 16 I . alt , sucht Beschäft.
irgend welcher Art . Jähnstr . 3, H. r.

MeibUch « Pursonen.
Kaufmännisches Personal.

Gesucht per bald oder später
jüngere

Kontüriftin,
welche an gewissenhaftes Arbeiten
gewöhnt und flotte Rcchnerin ist.
Schrift!. Offerten mit Zeugnis-
Abschriften u. Angabe der Salär-
Ansprüche erbeten.
M. Schneider, Kirchgasse 35/37.

Gesucht wird zum 15. Oktober für
vornehmes Ladengeschäft ein Fräulein
ans guter Familie fürVmeauarbeiten
Erforderlich: Schöne Handschrift. Steno¬graphie, Maschinenschreiben/
^ Ebendaselbst einLehrmädchen
für den Verkauf. Schriftliche Offerten
u. O» &ti ;s  au den Tagbl.-Verl.

NeWserli| Fräulein nchicht!
ITS hf»r . .. . . .. . •aus der Handschuhbrcrnchobei sofort.

Antritt  ge s. G. Schmitt . Lang«^ ~17.
Tüchtige, selbständige und"

aroeitsfrcudigeVerkäuferinnen
aiis der Lebensmittel -Branche, w.
auf dauernde und gute Stctlung re¬
flektieren , finden für sofort o. später
Aiistelluirg bei guter Bezahlung.
Braiichc-Kenntnrsse Bedingung , tztefl.
ausführliche Offerten mit Abschrift
der Zeugnisse unter A. 792 an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

für die Wiesbadener Kochkunstausst.
v. 9. bis 20. cr., welches im Verkehr
mit dem Publikum Gewandtheit be¬
sitzt. Vorzustellen Sonntag mittag v.
2—3 b. Schmidt , Watcrloostr . 5, 8.

fürsMWKes.
N.§chMer.MMOsK.

aus guter Familie per sofort gesucht.
tztetck«». tMecher,

Kessnes KehrstSslkir
geftrcht.

Knnstsalo » Berrrger,
Luiscnstraße. 9850

Lehrmäöchen
aus guter Familie gesucht. Otto
Bernstein , Kirchgajse 40, Goldwarcn,
Taschenuhren.

Suche per bald oder später

LehrAerdchen
aus achtbarer Familie. 9774
M. Schneider, Wiesbaden.

Lehrmädchen
mit guter Handschrift gegen Vergütung
gesucht.

Ad. Lan ge, Lan ggasse 29.
KewerLkichrs Personal.

Jrzuges Mädchen
oder Schwester gesucht , die sich
zur RSntgerr -Asststerrtitt aus-
bild. will. Schriftl. Off. an »»>-.
Stein , Augusta - Biktoria -
Wad. 9863

Orderäliches LetzmRchen
f. Schneiderotelier it. 1 für d. Salon ges.
Al ice E. Minien , Niko las str, 6,1. 9834

Französischeöder deutscheKittdergärtnerm
zu einem 7-jnhrigen Mädchen nach
Bukarest gesucht. Dieselbe muß Elemcntar-
Untcrricbt und AnfangSgründe des
Klavier-Unterrichts erteilen können, auch
find Keni tnlsse im Nahen erwünscht.
Fr.,, -. Dr. Lossen, Bnkarcst, zur
Zeit Nikolasstr. 32, 1 l._ _ F48

Littet,rniadlsten für tlcinc"^ anulic
nach Worms gesucht. Vorzust. NüdeS-
hcimcrstraße 23, bei Hoepsnerc

Hübsche elegante

oder Kellnerin für Büfett eines cleg.
Weinrestaurant Wiesbadens gesucht.
Offerten unter » . » » au die Tagbl .-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 9865

GebildÄes Fräulcin,
ev., zu 3 grüß . Kindern (Mädchen)
gesucht. Betr . muß Schularbeiten u.
Kwöchrubungen beaufsichtig, können.
Ausfuhrl . Off . mit Zeugn ., Photogr.
u . Gehaltsansprüch . an Fr . Adolf
Matthaei , Bierstadterstraße 20.

Suche f. b. Köchinnen, Haus -,
Allein «, üvch. f . «. Priv «-St . Frau
Elrs « Lang » St .-Nachw., Moritzstr. 52.

Zum sofortigen Eintritt tüchtiges
solides

Älleinmädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann,
zu einzelner Dame gesucht. Selbig,
muh in allen Hausarbeiten , auch im
Servieren erfahren sein. Näheres
Nikolasstraße 22, 2, vormittags
zwi schen 10 und 11 Uhr.

Tüchtige Einlegerin
für unsere Buchdruckerei g. hoh. Lohn
per sofort gesucht. Druckerei Matter,
Msinz . SÄiüerttraße 22,

.
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Ciicheeine fein gebildete
Dame als Gesell¬
schafterin zu einer
älteren vornehmen

. . Dame, ferner sran-
-ösisÄeu. deutsche Gouvernanten, Kinder¬
frau !., Fräulein für Pflege und Gesell-
jckast, perfekte u. angehende Jungfern,
feinere Stubenmädchen nach hier und
Ausland , perfekte u. fcinb. Köchinnen,
Köchinnen für Hotels, Pensionen und
Restaurants , lücht.NüchcnhauShälteriiuen
(80 Mk.l, Jadresstcllen , kalte Mamsells,
Kaffeeköchinncn, Beiköchinnen, Büfett¬
fräulein, Scroierfrl ., Hausmädchen in
Hotel und Privalh *. Zimmermädchenin
Hotels und Pensionen, große Anzahl
Alleinmädchen (85—35 Mk. monatl.),
Herdmädchen, Küchenmädchen, eine pcrf.
KüchenhauShältcrin für ein erstklassiges
Herrschaftsbaus nacb Holland (100 bi«
120 Mk.) und verschicvencS besseres
K-errschaftspersona ! nach dem
Sinsland.

Internationales Jentroi*
IteilenneriitUunES- $\\im

WalLrabensLem-
SB urcrtu allerersten Ranges fite
\ HerrschastshSuser « . HotelS.
grau Sinn WkNrabensiein,

Stellenvermittlenn,
24 Lan ggaste  24 , 1. T ek. 2555.

Ein erfahrenes Mädchen , welches den
Haushalt selbstständig führen kann wird
sofo rt gesucht, Uorkstraße 8,  Pa rt, r.

Solides Mädchen , welches gut
bürgerlich kocht und Hausarbeit über¬
nimmt, per sofort gesucht. Frau Ritt¬
meister GHrriol , Mktoriastr. 20. 9873

^kaufmännische Stellenvermittelung
(kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder).

Bei Besetzung vour Bei Gesuche » nach:
Offenen Stetten

wende sich man stets an den
Verband Deutscher Handlungsgehülfeu zu Leipzig.

Geschäftsstelle: Frankfurt a. Pi ., Gr. Eschcnheimerstr. 6._ F SO

Grosse Bich -Wersicherungs-Gefellschaft
sucht gegen hohe Provision tüchtige ' (F. C,4419) F 140

m © CViiXtCi *. tmm
Angebote unter ff1. C. 4443 » an Rudolf Moste , Caffel , erbeten. ! *

Unfall, haslpßjcht. iitbrud).
Bekamst große Versicherungsgesellschaft sucht für Wiesbaden und

Umgebung einen tüchtigen Hauptagentcn gegen Hobe Provisionen.
Offerten unter V.  an Kaasenstein « . Vogler , Ll.-G . ,
Frankfurt a . M . F 92

Männlich r Urrsonrn.
Kaufmännisches Personal.

Kolonialwaren.
Reisender gesucht!
Sofort tüchtiger eimgef. Reisender

g . Besuch d. Kolonialw .-Geschäfte v.
Wiesbaden u. Umgegend (m. Mainz)
». Einfuhr , e. Io Massenartikels ges.
Es toird nur auf eine absolut erste
Kraft reflektiert bei dauernder Stell.
Reflektanten müssen feste Kundschaft
hinter sich haben u . bestens cingef.
sein. Kleiner Lagerraum erwünscht.
iKaution muß gestellt werden . Die
Stell , ist mit gut . Bezgn. Verb. u.
toird Reflekt. ev. durch Rekl. unter¬
stützt. Gefl . Offerten unter A. 802
ian den Tagbl .-Verlag ._ _ __

Zigarrenfahrit,
b- Mk. 26.— bis 100.— fabrizierend,
sucht eingefiibrten Reise- ob. Plast-
vertrcter gegen hohe Provision . Off.
unter A. 789 an den Tag bl.-Verla g.

Mtitorlst , LKZ;
von Fabrikgcschäftcn und Großhand¬
lungen eignet, zum baldigen Eintritt
gesucht. Offert, unt. 81. 4 . 33 an
Jnvaltdendank, Ann.-Exp.. Langgasse 8.

Limee««ach Matz.
Ein erstes Berliner Modenhaus

sucht bei hoher Provision einen
mit der Livrcebranche vertrauten
Herrn oder Schneiderflrma für
Wiesbaden. Offerten mit näheren
Angaben unter A.  04 an Ann.-
Exp. D . Frenz , Wiesbaden. F48

Vertreter!
Niederrheinische Käserei mit nur

vollf. Gouda - u. Edamer -Fabrikation
sucht tüchtige» solventen Platz-Ver¬
treter . Gefl . Offerten unter 8091
postlagernd Cleve erbeten._.

n sam

Tüchtiger Neisender,
»nter Verkäufer , f. einen evochemach.
Massenartikel gegen feste Bezüge u.
Provision gesucht. Offerten unter
sM. 560 an den Tagbl .-Verlag._

Zebu Prtvntrrisrnde
at. Wiederverk. f. größte Kuriosität.
Jedermann staunt . Jedermann lauft
1—12 St . 500 Mk. v. Reisenden pro
Monat erzielt . Eh. Horton , Katto-
witz B. 251. Deutschland.

Berkäufce
Herren- Msderr

nur allererste Kraft , redegewandt,
b:i hohem Salair für vornehmes
Haus »ach Berlin gesucht. Off.
mit Photographie (erfolgt auf
jeden Fall zurück) und Angabe
bisheriger Tätigkeit unt. B.
an Annoncen-Exped. D. Frenz,
Wiesbaden . F48

ErstklassigerZalyenschMiller
sofort geg. hohen Lohn ges.

I . Ba charach.
Reserviftell

u. andere Leute jed. Berufs , 15—33 I.
alt , sof . gesucht , welche Hcrrschaftö-
diener i. fürstl., gräfl. u. Hochs. Häuser»
werden wollen. Dicncrfächschule und
Servrcr ;ebransta !t , .Hermeöweq 4L»
Frankiurt n/M . Prosp . u. Vermitil.
grat . Bis jetzt über 6100 Diener u.
Kammerd. perl. (F. opt. 3453) F143

Vertreter-Gesuch.
Lachs!

Wir suchen tüchtige, eingeführte Ver¬
treter für den Verkauf unseres nach
„Manz 'schen" System ge¬

räucherten Lachses!
D. N.-P. 33261. Olme Konkurrenz.
Größeren Firmen geben wir eventuell
Provinzvertretung. Offerten erbeten an

Tuchhändler &  Otto,
.Hamburg 9,

Lebensstellmrg
findet tücht. Herr d. Verkauf unserer
berühmten F-uttcrkalkc u. Dünge¬
mittel usm. an Landwirte u. Wiedcr-
perkäufer . Auch als Nebenerwerb
passend. D. Hardnna n. Co., Chem.
Fabrik , Leipzrg-Eutretzsch. F 88

Für schriftliche Arbeiten
wird zunächst zur Aushilfe gewandter
Schreiber oder Dame gesucht.

König ». Lehranstalt
für Obst - und Gartenbau,

Geisenheim a . Rhein » F 293

Hewerbkiches stkersonak.

ErstklassigeRoWneidec
für dauernd sucht

Franz Martin,
Wilhelmstr. 60.

^ Weibliche Vrrsonrn.
Kaufmännisches ^ erkonak.

Dritte gewandte De -käusertn
sucht Stellung in Manufaktur-, Weiß-
und Kurzwaren-Geschäft. Off. u. A . IS.
Bad Neuena hr , P oststraß- 18._

Angehende VeMuserm
sucht stelle in Konfitüren-, .Konditorei¬
oder ähnl. Geschäft, am l. erstcreS. Off.
unter 8". s »rs an den Tagbl .-Verl.

Für ein jüngeresFräuLeiK,
das durch d. Tod der Mutter heimat¬
los, wird Stelle gesucht. Dasselbe ist
in der Buchhaltung erfahren , spricht
englisch u. etwas französisch, doch
möchte cs aber nur neben der Haus¬
frau in eine Familie oder zu älterer
Dame als Retsebegleiterin . Es ist in
Haushaltführung , wie Küche sehr er¬
fahren und würde sich zur Aufsicht
eignen. Offerten unter L. 561 an den
Tagb l.-Verl ag.

Geb. liiert D« .
Mitte 20, sucht per sofort Familienserh.
halber ein Heim u. einen Beruf. Große
ang. Erscheinung, heit. Charakter, musik.,
schrcibgew., durchaus tüchtig in Klicke
und Haushalt , im Besitz eines kl. Kapitals
und einer Mobiliarcinricht. für 6 Zim.
Hauptbeding.: Anschluß an durchaus
anständige Dame oder Familie . Offert,
unter SS ® an den Tagbl .-Veriag.

Zur Leitung
des .Haushalts

sucht Fräulein gesetzte»
Alters, mit ff. Zeugnis,
möglichst soi. Stellring.
Off. : Haushalt“ F. 185
an den Tagbl .- Verl ag.»BOI«

gesetzt. Alt., hochgeb., sprachenk. N. prakt.
erf. in HauSh. u. Kindererz., sucht
Stellung in nur gut. Hause als Haus¬
dame , Rcpröscnt . od . Leitertn von
Sanatorium od. Pension. Adr. unter

»W > an den Ta gbl.-Verlag.

"^EmpfehlUr
Zn- und Ausland!
flnusönaitti, SSSiias

englische , sranzöffschc u . deutsche
Erzieherinnen , Haushälterinnen für
HerrschastShäuser und Hotels, Kinder¬
gärtnerinnen . Kinderfrauen u. Kiudcr-
sräutein. vcifekteu. angehende Jungfern,
adrette Stubenmädchen, ante perfekte
jüngere HcrrschaftSköchtnncn , nrrr
aus ersten Häusern , Hotelköckinnen,
Kaffee- u. Beiköchinnen, Wäschebeschließe¬
rinnen, gewandte perf. Zimmermädchen
für Hotels u. Pensionen, Büfettsrl. rc.
Nur mit prima Zeugnissen.

Zentral-Burran

Frau LilN MüMMn,

Geb, tücht. Fräulein,
im Hausstand , Nähen u Kinderpfl.
py*  frmnic &t ft!§' ob. ertinb.*so m. mon Off.
unt . S . A. vostl. All en dorf a. Werra.

Frärrlein,
in allen Hausarbeiten L Knrderpfl.
ers. s. St . als Stiebe od. Krnderfrl.
Off ' r: F . fl. 160 Schönebe cka. E . j
GeMdVMlg. Fräuiem
aus guter Fam .. evang., 24 Jahre,
musik'., im Haush . erfahr , u. auch nv
Handarb . fertig , sucht rn fern. Hause
Stellung als Stütze u. Gesellschaft.,
ev. zu 1—2 Kindern her Fam .-Anschl.
Off . u. A. 798 an d. Ta gbl.-Verlag.

Tüchtige nette Mädchen , 2- tlnd
3-j. Atteste , suchen Stellen . Frmr
Anna Müller , Stellenvsrnrittlerln,!
Webernasie 40 » i Er . . .
GmMM MhMe/

nimmt ärztl . empf. Krankenpflegerin
an . Luisenstraß e 5, >8tb. 1._

Junge krästige Fraû
sucht Stelle als Badefrau . Selbige
ist in allen Fächern durchaus erfahr.
Gefl . Offerten u . Auskunft erteilt
C. Glücklich, Wilhelmstraße 60.

Männliche Personen.
Kansmannischrr Personal.

MehilZete Dame/
im Verkehr m. ff. Publikum gewandt,
sucht einige Tagesstunden her Arzt,
Zahnarzt . Rechtsanwalt -c. Beschatt,
als Empfangsdame y. ahnl . Pos -trori.
Gefl . Offerten unter O. 561 au den
Ta gbl.-Verlag.
~~™" Hcwerliliches "ffixfcmt.

Lehrling
für meine Drahtflschterei gesucht.

Lltdwtg Mager , Hcllmundstr. 1k.

Mmichciicr Malerin
(Landsch . , Stittl . » Porträt ) , «ehr.
Zeichenlchrerin , HJÜHl Ctlt ]*Uellf | ,
in fein. Mädchen-Pens, oder Privatha »«.
event. auch auf dem Lande. Gefl. Off.
erb. U. »*. S453 an den Tagbl.-Verl.

Stellenvermittlcrin,
Durra « allerersteu Ranges,

Langgaffe 24 . Tel . 25ff5.

' Meb. jmsge Danrs,
in allen Zw. d. HauSh. u. d. Irankcupfl.
erf., s. Engag. als Reisebcgl., Hausdame
od. sonst. Vertrauensstelle. Off. erb. u.

posilag. Berliner Hof.

Stellen -Gesuch.
Wirklich tüchtiger , bestens empfohl.^

repräsentationsfähiger Knurmann v.
grundehrlichem , festen, soliden Cha¬
rakter . sucht eine seinen Kenntnrssew
und Fähigkeiten entsprech. dauernde
Stellung . Suchender eignet sich seiner
großen Redegewandtheit und fernes
ausgesprochenen, vielfach wirklich sehr
bewährten Berkaufstalentes wegen^
besonders zur Uebernahme lohnender
Vertretungen , Reiseposten oder der¬
gleichen. Besitzt hervorragende Er¬
fahrungen und Erfolge rn der mod.
Jnseraten -Propaganda . Gesl . Aner¬
bieten unter A. 795 an den Tagbl .-
Ve rlag erbeten. _ __ _^unaer Kaufmann.

ia abl.-Verlag/ '

' JÜNgere Dame
sucht gute Stellung zu kleineren
Kindern , nur neben der Frau des
Hauses , doch mit vollständ. Familien-
anschlrrß. Offerten unter K. 561 an
den Tagbl .-Verlag.

AlsMnsliameKeseWaftertn
öder Neiledeateitenn

sucht junges gebildetes Fräulein , im
Auslände tätig gewesen, Pass. Wirkungs¬
kreis. Referenzen von Frankreich und
England. Gefl. Offerten erbitte unter
AI. .T4. Mühlqaffe 5, 2._

Gebildetes Frl.,
Norddeutsche, wünscht Wirkungskreis in
guter Familie, auch kinderlieb. Gehalt
Nebensache. Off. u. * . «7 au Taabl .-
Haupt-Agentur, Wilhelmflraße 6. 98 64

EmpfZl.Heer'schaftSköchin.Haush.
nctteHau?»u. Allcinuiädchen mit g. Zeugn
Fra » Elise Lang , Stellenvermittlenn
Mo ritzst ra ße 52. Tel eph on 2363. ^ _
Einfaches Hräülein,

in allen häuSl. Arb. erf ., s. sofort
oder später angen . St . rn b. bürg.
Hause, wo Gelegenheit , sich in d. f. v.
Küche zu vervollkommnen. 4-jährrg.
Zeugn . Gefl . Offerten unter A. 791
an den Tagbl .-Verla g._

Ctn Mm MMen,
Dänin , sucht ' sofort Stell , als Hess.
Hausmädchen oder Stütze , wo rhm
Gelegenheit geboten ist, bte deutsche
Sprache zu erlernen . Frau Müller,
Bismarckring 26.

Hotel-Vurkanvolontär'
d. i. Hotelbetr . tätig , s. EEagemenp
in groß. Hotel gegen freie Stat Off.
u . V. 96 an die Tagbl .-Haupt -Agent ,̂
Wilhelmstraße 6.  _ 68^8
NW- Als Expedient, ..

L^ zeris«, Verkäufer 7dÄ
in größerem iHschäste, Branche egal, sucht
Kaufmann mit 1. Zeugnissen am Platze
Stellung . Gefl. Offerten unt . M. SS8’
an den Tagbl.-Verlag. -y

Keweröllcheŝ ersonak.
Bauführer (älterer), selbständig, sucht

Beschäftigung. Offert, unt . »V . « « an
die Taabl .-Hvt.-Agt., Wilhelmstr. 6. 9832

—-- jungem ver-
u - heirateten ManneBerLranenspofLen

geben? War 12 Jahre in einem Ge¬
schäfts tätig , hat Mittclsch. brsueht. Off.
unter «S. S « S an den Tagbl .-BerlaA.

Jmigcr Manu,
ärztlich geprüfter Masseur uud Bad«
meister, sucht Stellung , event. wo ihn,
Gelegenheit geboten ist, sich weiter
praktisch oder in der besseren Kranken¬
pflege auszubilden. Offert, erbeten mit.
SB. 484 an den Tagbl.-Verl. B1494  i
"MW0 \\Mti  Mann.
Krankenpfleger , sucht Stellung , auch
als Gesellschafter od. Reisebegleiter,
am liebsten bei älter . Herrn . Gefl.
Off , n . G. 559  an Tagbl.-Verlag  erb.

"Sol . fand . Kutscher , verh., 1 Kind,
sucbt Stellung . Offerten erbeten unter
8. LGB an den Tagbl.-Verlag.

ohnungr-Anzeiger ks  Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Wohnung«. Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

MW

1 ZiNnner.
Lldclheidsiraße 6 per 1. Nov. Zim .,

Küche, Keller . 16 Mk-, an ruh . L.
zu b. Näh, im Bur ., Part . 9836

Adlernrasie 10, Stb .. 1 Z.. K„ l .̂ rv.
Adlerstraße 39 gr . Z. u . KT̂zu verm.
YclbTtraf?c 13 l ' Zum', u. Küche zu tont.

F-eldstraße l8 J . Zä A . u. K. zu vm.
Kranken str. 18 , P .,' Dachz., K.' z.' b.
Helen en str-chch 19, , 1 %,  K . u. E
Kellerst raffe 17, bei Roßbachs' Zim. u.

Küche auf 1. Nov. zu  vermieten.
Mctzgergasse 18, 1, Z., kllllK., 12 Mbi
Rhernaauerstraffe 17, Hth-, 1 ,Kim.
_u . Rüche zu vm. Nah. V. 1 l . 8578
Wiclandsiraffe 21, H. P -, 1„Z'im. u.

Küche m.  Zu b. sof. od. ipat.  8300
3 Ziurrner.

Blcichstr. 19 L-Z.-W. zu vm. L18048
Blücherstraffe 38,_ 1 r ., gor. 2-Z.-W..
Büdingenstraffe 8 schone 2-Z.-Wohn.

mit Zentraiheizung bis 1. Nov.
zu vermi eten. 39 09

Dotzheimerstraffe 59 ' 2 "Zim . u. K.,
2. St ., sof. od. sp.  zu vm. L 11 784

Feld straffe 15 Man s.-W., 2 Z. u . K.

Adelheidstr. 47, H. V-, 2-Zlm .-Wohn.
v m. Zubeh. mit Mietnachlaß wegen

Ahreffse auff 1. November zu vrrm.

Neubau Göbvnstraffe 22, Mtb ., 2-Z.-
Wohn. zu vermieten . F12355

Serfferstr . 21, S tb., 2 Z., K. 280 M 5.
Landffaüs Jdstcincrstrasffe 21 abgeschl.

Wohn., 2 Z., Küche, Keller, an nur
ruh , kl. Familie billig zu verm ._

Karlstraffe 39, DM .' P ., schöne 2-Z.-
Wohn. per sofort od. spat, zu derm.
Näh. daselbst bcini Hausmeister od.
Dnstkmmerstraße 28, 3^ I. , 3246

Klciststr affe 3,  H „ 2-Zim .-Wohrn̂ sof.
Körnerstratze 6 2"? >im. u . Küche M

od. spät, zu verm. Nah. 1.  8819
Lorelei)rrng 4, 1-, 2., 3. Et .. Wohn.,

2 Z., Küche, Bad , z. v. Nah. das. od.
Rh ei ngaue rstr .- 6, h Born, , 8125^

Lorelehring 8, H-, 2-Z.-W. m. Ball ,̂
Pr . 300 Mk..^ 'S,verM— .MM

» 550 ; KE
p. sof. od. sp. N. Kirchg. 51. 8866

Nettelbeckstr. 10 sch. L-Z.-!
Plattcrstraffe 40 u. 42 2 Zimmer u.
_1 Zim . u. Küche zu vermieten.
Nauenthalerstr . 9, Hi, nTcherg. 2-Z.-W
_gi . o, sp. N. B„  Giege rich. 81 1417
Nheinaauerstraffc 17, Hth., sch. 2-Z.-

Wohn. zu vm. Näh. W. 1 l . 3572
Uoderslr . 3 )l ?'2.Z .-W. 1. Nov. 3605
Scharnborstftr . 27 sch. L-Z.-Wohn. z.

vm. Nah., Hausmeiste r , Hth. 2.  St.
Schenkendorfstraße 2, Söul ., gr . Helle

2-Zim .-Wohnuiig per sofort oder
_später zu verm. Näh. l .̂ Etageo_
Stiftftraffe 17, P ., L-Zim .-Wöhnuna
_per gleich oder spater z. vm. 3893
Stiftstr . 21, Gth . 2, sch. nes. 2-Zim .-

Wün. sof. z. v. Pr . 280 Mk. R. V. 2.cm- i~ ~—eZZ:Ta?Z ö -i O fWalrnmstraffe 31 2 ichone 2-Zlin .-
Wohn. sof. od. spat , zu vm. Preis
20 u. 24 Mk. N. b. Schmidt . 3847

Well ritz straffe 19, 1, 2 Zim ., Küche u.
K. zu vermieten . _ _ 3880

Werderstraffe 6 schone 2-Z'im -Dach-
W. m. Alffchl.. sof. o. sp. Ti 1261.6

Wör thstr.  20 Ms.-W., 2 Z., K. 3600
Schöne Mansardwohnung , 2 Zimmer

u. Küche, wlt Avschlun, zu verm.
Näh . Ja ^nstraße 20, V. 1 r . 376o

Wohnuna von 2 Zim . u. Küche, im
Stb ., 3 St ., im AbMuß , sofort
oder spät , zu verm. Näh. b. Adolf
Limbarth,  Ellenbogengasse^3.̂ 38)17

Schöne Mans .-Wohnung , 2 Zimmer
u . Küche, an ruh . Leute stofort zu
verm. Näh. Oranienstraße 14, P.

F ZimMrr ' .

Anrstraffe 14, 1, sch. 3-Zim .-Wohn
(450 Mk.) sof. od. jp.̂ zu vnn 8801

Ädolssträffe 6 (Mittelb .). 3 Zimmer
u. Küche per sof. od. spat , zu vm.

_8k äh. Porderh . 1. S tock._ 3709
Me :chst ratze 15a 2 8-Zimmer -Wahn.
^z ^ Pr .ch.,V0 ) Mk. sof. z. verm.  3708
Menbogengaffe 15 3-'Ziniiner -Dach-

Wobn. mit Abschluß zu vm. Näh.
A. H. Liunentohl , 1. St.  3840

Geisbcrgstr . 5, 8, 3-Z.-W., elekt. Ü.,
Kochgas, sof. od. sp. Pr . 770 Mk.
Anzus . v. 11 —12 u. 2—4 Ilhr . 3602

Göbenstraffe 23 große 3-Zim .-Wohu.,
Erker , Balkon und Zubehör sofort

_o . sp. N. Scharnhorststr . 6,1 r . 3523
Neubau Göbenstraffe 24 8-Zimmer-

Wohn. per sof. od. sp. zu vm. Arch.
Hoßfmann , Hellmundstr . 8. 8604

Neubau Göbenstraffe 24 schöne 3-Z^e
Wohn, mit Zubehör u. 2-Z.-Wohn^
per sof. od. spät zu vm. Näh. bet.
st.  Hoffmann , Architekt, Hell-i

_mu ndstraße 8._ 3603
Hellmundstraffe 6 zweimal 3 Z. unb;

Küche, Hth. 1. u . 2. Etage , per:
_sof . ob. sp. zu am. Näh. Part.  3605t
Hirschgrabcn 10, 1, 3 Zim . auf söfZ
stirchgasse 7, Hth., 3lJ . u. K. achft

gl. Zu erf . Nr . 5, b. Scheid. 811418
Klciststr. 15 elcg. 3-Z.-Wohn., 1. St .,

m. Bad , Gas u. elektr. Licht, p. sof.
od.  sp äter . Näh , das. P . r . 3792

Loreieh-Ring 8 eine modern ausgs -^
stattete 3-Zim .-Wohn. mit Zubeh.l

_auf gleich od. sp ät . Näh. P ._ 3767:
Moritzstraffe 8, Hth. 1, ist eine abgech

schlossene 3-Zim .-Wohn. mit Zub. !
auf sofort oder später zu vermiet . !
Näh. Vdh. im Lad., Bäckerei. 3873

Nerostr . 23, H.'ll Ti. 3, 8- it. 27Z.-WP
Scharnhorststraffe 12 3-Zim .-Wohn.

per sofort zu vermieten . Näheres
_Ne tfc nbcxger 3903
Scheffel straffe 8, 4. Et ., inöd. ausgest .'
• g-Z.-Wohn. a. gl. o. spät , an ruh.

Leute zu verm. Näh. 3. Et . r. 3678
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Seerobeustrafte 11. Hth. 1. S-Z.-W.

per sofort  gu b. Näh. B. 2. 1112570
Walramstrafte 6 abgeschl. Dachw. p.
^ 3 Zim . u. Zbh. auf sogleich billig

öu,b .e_Näh. bei Herr ma nn . B14719
Westendstrafte !, ani Sedanplatz , sch,

3-Zim .-Wohnuua nebst Zubehör w.
Versetzung sofort oder später zu

• vermieten . Mb . 1. Stock I. B14798
Westendstrafte 32, VdhckPart . u. ITTe
> L-Zrm.-Wohn. mit Balk., Bad, Gas

usw. per sofort zu tun., sow. Mtb.
■ Hochp. 3-Zim .-Wohn. p. sof. od. sp.
—Zu, vernn,Näh . Vdh. P art , r . 3606
Wielandstrafte 21 herrsch. 8 Zim .,

2., 3. Et . u. F rtsp. Näb^ das.^ W41
Zieteiiriiig 7, rm Hinterh ., 3 Zimmer

und Küche zu ve rmieten.  3007
Sch. 3- u. 4-Z.-Wohn. m. all. Köms,

per los. preisw . zu Perm., ebenso
Gth ., 2 u. 3 Z., 1 sch. gr . h. Werkst.
Wrnklerstr . 8, b. Rücker & Softem,
od. Rheingauerstr . 18,  Rücker . 3234

4 Zimmer.

gttiafMenev fäaghlatt* Wh)T$cn=2Tii8$aSc , 3 . (Blatt. Wr . 465.

«chonbergstinfte a. d. Dotzheiinerstr»
N. Bahnhof , Wertst , mit Lager¬
räumen in 3 Etaaen , ganz od. get.,
für jeden Bctr . gceig. (Gaseinf, ),
rn äußerst bequemer Verbindung

- zu einander , sof. zu Perm. Näh.
l>. Hausvcrw . E. B„ oder Baubur.

_Gäben ftot fte J 8._B 12574
Laden für Butter - tt. Eiergeschäft „.

event. Milchhandel, mit schöner
2-Z.-Wohn. u. Zub . p. sof. od. spät,
zu v. Nab. Hellinundstr. 5, 1 I. 3397

Koblenhof od. Lagerraum zu verm)
Walram st rafte 27,  1 St.

Butter -, Eier - u. Käse-Spezialgesch.
in guter Lage unter günstigsten
Bedingungen zu Perm. Off . ' unt.
T . 269 an  den Tagbl .-Verlag . 3641

Bierstadterstrafte 32, Kurviert ., Villa,
__4 8 -, 2 Balk., Bad, neu herg. 9637
Bismarckring 38, 3, schöne Wohn.,

m. Balk. per sof. od. später.
Nah. Mitte lbail . Biiremi _ F463

Göbenstrafte 18, i , 4-ZiHi.-W.. Gsis)
Bad , elektr. Licht, Koblenaufzug u.
Zubeh ., per sof. od. spät, zu Perm.
L. Blum , Architekt. B 12571

_ 5 Zimmer.
Adelheidstraße 21 schöne 5-Zirn.-W.,
, 2 St .. Sonnenseite , per Avril zu

vermteten . Näh, daselbst Nart .̂
Alcxandrastratze 15 5 Zimmer , Bad,

Balkon, Fremdenz ., Zubehör , evtl,
mit 2 Bureauräumen , zu dm. 8837

Herrngartenstrafte 15, Part ., schöne
5-Z.-Wohn„ seit 3 Jahren Pension,
forort zu vermieten.

Achenkendorsstrafte 7, E^ KlopstoD
strafte, schöne hochherrschastliche
5-Zimmer -Wllhnung rn. Mädchen-
bezw. Schrankzimmer , mit reicht.
Zub .,, Zentral -Heizung, Vacuum-
Reiniger usw., sofort zu Perm.
Näheres Part , rechts. B 14855

Wohnungen ohne Zimmer-
__ Anga be.
Körnerstrafte 2 schöne kleine Wohn.

(Hinterhaus ) zu vermieten . Näh.
Vorderhaus  Parterre . 8611

Rheinstrafte 2» große Part .-Wohn.,
zu Geschäftszwecken u. für Arzt
passend, sofort zu vermieten . Nah.
Hinterhaus Parterre. _3865

Möblierte Mohnniige ».

Eleonorenstrasie 9, 2 l., mö bl. Z. bill.
Ein ser straß e 3b möbl. Zi mmer z.„ vm.
Faulbrunnenstr . 3, Frtsp ., gut möbl.

Zimmer sofort zu verm ieten.
Frankenstrafte 1, 2 l., gr . möbl. Msd.,
sehr reinl ., an anst. Mann zu dm.
Frankenstr . 3 möbl. Z. z. v. B150Ö5
Frau keunrnüc 9, V. 2 I .,_Jcĥ Log. fr
Frankenstrafte 15, 4, mbl.  M aas , z. v.
Frankenstrafte 24, 1 l., schön möbl.

Zim . mit 1 od. 2 Betten bill. z. v.
Frankeiistr . 24, 1 r .. Log, m. Kost fr)
Frie drichstra fte 8, Mtb . 1 r ., sch. m. Z.
Friedrichstrafte 14, 2 r ., sch, mb!.
Friedrichstr . 33, 2 r., m. Z., 1 o. 2 B.
Friebrichstrnfte 36, Gth. 2. Et . rechts,

schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Friedrichstrafte 47, 1, gut möbl. Zim .,

separ . Eingang , billig. Rupp.

Rauenthalerstrafte 11, Mtb . P . r ., m.
Zim . An zus. n. 12 Uhr . B15032

Rheinbahnstrafte 5 einige „nach der
Sonnenseite aclegene möbl. Zim.

_ii . ein schön. Ma ns.-Ziin. bill.  zu _b.
Rheingau er ftr. 5, Gth7"P . r ., möbl. Z.
Rielilnrafte 6, 2 r .. möbl.  Zim . z. v.
Rodernilee 26 Wohn- u. Schläfzim .,

gut mbl., mit Balkon, separ. Eing .,
mit 1 od. 2 Betten , per sofort oder
spät. : ebenso möbl. Ms., gut heizb.

R ömerberg 3, 2 l„ mbl. Zim . z. verm
Römerbern 16, 2, möbl. Zim . mit sep.

Cinaana zu vermieten.
Römcrberg 1ü möbl. Z. a. Tage u.
Römerberg 23, Laden , ein gut u. zwei

einfach möbl. Zimmer sehr bill. z. v.

Friedrich str. 50 mbl. Z .jti. ju_ o. P . fr.
Friedrichstrafte 50 mbl. Man sa rde fr.
Gerichtsstrafte 1, 2, elcg. mbl. Wohn-

n. Scbla fzim., separ. , au ch geteilt.

Luiscnstr . 5, 1 r ., elcg. möbl. Wohn.,
ganz od. teilweise, sehr billig z. v.

Nikolasstr . mbl. 6-Z.-W., 27SätoGäsh
el. L., 300 Mk. mtl. Goeibeür . 1. 1.

Schlachthausstrafte 12, Gros , möbl)
Atelier zu vermieten.

Möblierte Zimmer, Mansardeneie.

6 Zimmer.
Adelt,clbstratzc 21 herrliche 6-Zim .-

Wohnung mit Bad , gr . Balkon,
1 St ., Sonnenseite , per April zu
vermieten . Näh, daselbst Pari.

Ädolfsallee 37, P ., herrschaftl . 6-Zim .-
Wohu. nebst Zubehör zum 1. April

__19Q5_ zu Verm ietern_ 3908
BtZrstadterstr . 32, Kurv ., Villa , 6 Z.,

2 331!., Bad ;c„ Zub ., Gartcnb . 9638
7 Zimmer.

Kaiser -Fr .-Rina ist 7-Z.-W.. . 2. St .,
f. 1800 Mk. N. Goe.thestr.1, 1. 3889
Fäden und Geschäftsräume.

Adolfstrafte 3 zwei Souterrainräume
für Geschäftszwecke zu verm . Näh.

. 'n der Fischhalle._ 3436
Fänlbrunnenstrafte 3 gr. Helle Werk)
-statte od. Lagerraum , mit od. ohne

Wohn., zu berm. Näh. V. 1. 8805
Göbenstrafte 2» gr . Laden , in welchem

längere Zeit Speiseivirtschast be¬
trieben wurde , m. 2-Zim .-Wohn.,
lofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Baubureau
Blum,  Göbe nstrafte 18. B 14 582

Hellmundstr . 34 neu er ar . Lad. 3808
£»erbcrftr L21 Laden 360 M .FosZNZU
Kerostrafte 10, Laden (seith. Fahrrnd-

geschafj) mit 2-Zim .-Wohnung ans
gleich oder später zu Venn. Näh.
daselbst od. Moritzstraste 50. 3811

Oranienstrafte 60 Laden , in welchem
seit 15 Jahren Kolonialw .-Handl.
mit Errolg bctr . wird , mit Part .-
Wohn. per 1. Januar 1909 zu vm.
Näh, daselbst Mittelb . 2 <SL_ 3815

Scharnborsisir . 38 hell. Pärt .-Räum
(ca. 40 Qmtr .) als Werkstatt oder
Lager , sowie ein schöner Keller^
(ca, 40 Om .) b. Näh, das. B14 732

Schiersieinerstr . 17, P ., Laden, bis-
ver,S auk»ma<WraesL .7 z.' vm. 3907

Wellritzstrafte 10 L̂ schöne geräumige
. Laden  nnt Ladrnzim ^ g. vm. „3347
Laden Wcstendstrafte 1, Ecke Sedan¬

platz, sofort zu berm. Einr . vorh.

Adelheidstrafte 11, H. 3 l ., eins, m. Z.
Adlerstrafte 28, 1 r ., möbl.  Zim . bill.
Adolfsallee 18, Part .) Salon und

SiNafz im., elegi mö bl., zu verm, ^
Adolfstrafte 3, 1, großes fein mobil

Zim mer , 1. Et age, preis w._ 9641
Ad olfstr nfte  3 , Gth ., gui möbl.  Zim.
Albrech tstr. 3, 2, mbl. Zim . m. Pensl
Äl brech tstrafte 6, Hth.  3 , möbl. Zim.
Albre chtstr. 13, 2, q. mbl . Zim . 9852
Albr cch tstr.13, 2. Ms.-Z., 1—2 3379351
Albrcchtstrafte' 14, 2, mbl. Zim . freu
Alb recht strafte 16, 3, elsg. m. Zim . m.
_s ep.  Ein g. an  bess^ He rrn  zujbertn.
Albrechtstrafte 20, P .,Fein möbliertes

Zimmer per sof. billig zu  Venn.
Albrechtstrafte 30, P ., sch, m. Z., s. E.
Al bre cht strafte 30, 1 l.. möbl. Mans.
Alb rechtstrafte 30, 2, schön mbl. Zim.
Albrechtstrafte 38, P ., möbl. Zim . m.

u. ohne Pensi on zu ver mieten.
Albrechtstrafte 43, Vorderh . 3 St ., er-

halten  reinl . Arbeiter Schlafstelle.
Babnh ofstr. 18, 8, sch,  mbl . Zim . z. v.
Bertramstr . 3, 1 l., g. mbI. je p. Z._fr.
Bertramstraft e 4, 2 l., möbl. Z. m. P.
Bertranistr . 6, 3 l„  m . 'Z . mit P ensl
Bertramstrafte 14, 3 l., sch, m.  Z . b.
Be rtram strafte 15, 2! r „ fr.  g . mbl . ZI
Bismarckring 20, P . r ., m. Z. B15043
Bismarckring 25, 8. Ecke Bleichstrafte.

gut möbliertes Zim . mit Balkon,
Sonne nseite._ (Englisch spuken.)

Bismarckring 26, P . r ., kleines Zim.
Blcichürafte„2, H. 1, möbl.  Zim . zu v.
Bleich str. 11, H. 1 r ., in. Z.  a .̂ s. M.
Bleichstra fte 15, 1 r. , gut möbl. Zim.
Blrichsirafte 15a, 3, frdl . mblZZ Zbill)
Bleichstr. 26, 2 L, in. Z. rn, o.  o . K. b.
Bleich strafte 20, Hth.  P „ m. Z., s. G.
B leich strafte 21, 2 r toch . mbl. Z.  bill)
Blei chstra  ftc_24, Vdh. 2 I., f. m im.
Bleichstrafte 33, 1 r ., f. 2 sg. L. Loa,
Blücherstrafte 9, 3 l., sch,  mbI . Z. biu)
Blüchc rstrafte Ui, 2 r „ mbl. Z), 15 Mk)
Dotzheimerstrafte 2, 2, gr . mbl. Zim.

u. einfach mö bl. Zimmer frei.
Dohheimerstr . 11, H. 1, mbtoZ . 9848
Dobbeim erstr . 21, P . r „ 2 mbl.  Zim)
Dobbeimerstr . 21, P.  r ., möbl) Maus)
Dohheimerstr , 24, 1, 3 sch. Z„  1—2 SB)
Dotzheimerstrafte 42, H. 1, sch. möbl)
_ Zimmer an  sol . Herr n zu  verm ._
Dotzheimerstrafte 49, 1, freundl . möbl)

Zimmer für  1 8 Mk. zu v. 8 150 18
Dobheimorstr . 72, H.P .l.. Z.m.k—-2B)
Dotzheimerstrafte 100, 3 r ., m. Balk))
_ Zim . mit ii. ohne Pens . B 14990
Drndenstrafte 3, 1, sch. m. Z. preisw.

Gneisenaustraft e 19, l l., möbl. Zim .
Göbenstrafte 19, 3 l.. zwei eleg. mbl.

Zim . mit Bält ., Klav., Bücherschr.
u . Bad , 45 Mk. mtl ., sof. zu verm.

Gö benstr. 19, 3 r ., nt. Z., 20 Mk.
Goctbe strafte 1, 1, möbl. Mj . a, Frl.
Go cthestr.  1 , 1, m. 7)., wochw., Bahnh.
Hn fnergasse _eins ._ möbl. Zim.
Heienenstr . 18, 2 r ., sch. mbl. Z. z. v.
Helenenstr afte 20, 2.JSL, m. Z., s. „E.
Hellmundsträfte 20, 2, sein mbl) Zun.
_m . Ps.  an Geschäf tsfrl ., 55 —60 Mk.
Hell mun dstr. 30, 1 I., f. r . Arb,  Log.
Hellmund strafte 34, 2, mbl.  sep . Ziin.
Hcllmunbstr . 54, H. P ., sch. Z. m. 2' B'-

Römerberg 36 Schläfst , für Alädchen.
Roonfir . 14, 1, möbk^ Zi M. z. verm.
Roonstr. 17, 3, möbl. hzb. Ms. B14644
Saalgaffe 12, 1, möbl. Mans . z. vm.
Saalgasse 38, 2 r„ m. Msd. s. zu v.
Scharnhorststr . 2,  2 r .. m. Z., 20 Mk.
Scharnhorststrafte 8, 2 r„ gut» ober

cinf^ möbl. Zimmer zu vermieten.
Scharnhorststraße 14, 1 I., m. Z. priv.
-charnhorststr.22, 2 r ., sch, m. Blk.-Z.

Scharnhorststr . 40, 3, m. Z., 18 Mk.
Schul berg^19 möbl. Zim.  m . P . z. v.
Schulherg 23, P ., gu» möbl. Z.  z u v.
Schnlber n 27, 2 r „ möbl. Zim . billig.

Herderstr . 6, 2~7., m öbl. Ma ns. frei
Herderstr . 27, 2 r. , sch, m. Frtsp .-Z^
Ser mann str. 10, P ., g. K. u,; L. 6iJL
Hermannstrafte 16, 3 L,  schön m. Ms.
Horinnnnstr . 21. 8 r ., g. m. Z. a. a. P .
Hirschgraben  16 , B. 1 r., fr . m. Z. fr.
Falinstrafte 5, 2, schön inö bl. Z. z. b.
J ahn strafte 10, Hih. 1, schön  rn . Zim.
Jahnstrafte 11, P ., sch,  möb ITJ] im.
Ja lmstr nfte 25, 2 t„  gut möbl. Zim.
Juha  n ins dergerstr. 2, 1, mö R7jZi m.
Karlstr . 6, P ., erh . r einl . Ärb. Logis.
Karlstrafte 20, P ., möbl. Zimmer m.

1 und 2 Betten  zu ve rmieten.
Karlstr . 27, P ., möbl.  Zim . z. verm.
Karlstrafte 38, 1, erh. 2 Geschafts-

fräul . schönes Zimmer mit guter
_Pension . Pre is 45—48 Mk. _
Kellerstrafte 7, 1, gut möbliertes

Zimm er  da uern d zu vermieten.
Kirchga sso4, 1, mbllZ . m. Pens , z. v.
Kirchgasse 17, 2 l., gut in. Zimmer m.
_ 1—2 Betten zu vetmietcn ._
Kirchgasse 19, 1. Stock, eleg. möbl.

Zimmer an einen besseren Herrn
alsAlleinmieicrzu vermieten.

Kirchgasse 21, 2, m.Z. m. Kaffee 25M.
Kirchgasje 56, H. 1 r ., erh. anst. M) Z)
Kirchgasse 60, 3, mbl. Zim . m. Pens,

für Geschäfisfräulein zll vermiet.
Langgasse 15a, bei Kuß, möbl. Zim.
Mnrktstr . 14, 2, Schloftpl., kleineres,

schön möbl. Zimmer mit vorzügl.
P ension für 65—70 Mk.  zu verm.

Mauergasse 12)  2 r ., scksön möbl. Zim.
Mauritiusstr . 3, 2 l., f. möbl. Zim.

Schnlggsse 7, 3 I., Schlafst.H  verm.
Schwalbacherstr. 25, Mtb . P ., frdl.

möbl. Zimmer an He rr n zu verm.
Schwal bacherstr. 25, Mt87^ r ., Schls i.
Schwniliacherstr. 37, Mtlü . 2 r„ m. Z.
Schwalbacherstrafte 49 möbl. Z. mit

o. ohne Pens , prsw . gl. o. sp. N. P.
Schwalbach erstr . 49, 2 L , m. hzb. Z.
Schwalbacherstr.  53 , 1, eins, mbl. S t.
Schwalbacherstrafte 59, 2 l., sch, m. Z.
Schwalbacherstr. 65, P ., g. m. Z. (15 7)
Sedanstr . 1, 3 r ., h. mbl. Z. an anst.

Frl.  od . H., Pr . mtl . 19 Mk., m. K.
öm s.
>. 8 M.

Sedanstr . 2, 2 r. , m. Z. m. 1-
Se dänstr . 5, V. 2 r. , mbl. Z.,_
Sedanst rafte 12, 2 l., möbl. Zim mer.
Seeroftenstrafte 1, 3, sch, m. ZT̂ tzillig.
-eerovenstr . 2, 1, gr . mbl . Zim . z. v.

Steingässe 3, P . r„  ei ns, m. Z. zu v)
Steingasse 11, P ., mö bl. Zim . zu vm.
Steingasse 15, 3 mbl.  Zimmer.
Tauilusstrafte 29, 2, 2 sch. mbl. sonn.

Zimmer an beff. Persönlich !eit.
Walramstr . 31, B. 2 r „ Schläfst , zr.
Webergasse 26 schon m) Zim . per

oder dauern d zu ver miet en. ^
Weiftenburastrafte 2, 1 r ., möbl. Zim.

an bess. Fräul . gleich od. sp ät . z v.
Wellribstrastc 6. 1 l., mbl . Zim . bill.
Wellribstr . 11, 1. erhTL rlZArltoSiLl)
Wel lribstraße 19, L , schön möbl. Zim.
Wellritzstrafte 33, 1, hübsH mbl. Zim.

m.  sev . E. z. 15. Okt. od. 1. Nob.
Wellritz strafte 45, 2 l„  mbl . Z., 3„Mk)
We llrihstr . 45, 3, mbl.  Z . u.  mblst, Ms.
Westendstrafte 1, 3, grast, möbl. Zim.
Westendstrafte 13, 1 l., sch. m. Zim.

mit 1 od. 2 Bett en zu  v . B14896

Leere Zimmer und Mrn nsardkn cir.
Adlerstrafte 39 gr . Mrm salöe zu vm
Feldstrafte 15 leer es gro ßes' Zim . soi
Gneisenaustrafte 11, 1 l., gr . k-eerel

Zim . an nur ruh ige_ Person  sofork
Herd erstrafte 2 leeres  Zi m. Näh. )?)
Karlstrafte 6, Part ., Parterrezim . rn.

Kochh erd an r . Person zu verm.
Kleistftrafte 3 sch, heizb. Mans.  billig.
Luiseiipiat! 3, 3 r ., großes Part .-Zim .,

ev. mit Aurea n, zu ver mie ten. __
Oranienstrafte 35 Mans .-Zim., inr

Vdh., an ei ne ruhige Frau zu vm.
Rheinstra fte 48, P „ gr . Z) p. 15.̂ Okk)
Niehlstrafte 19, £p) D) eine heizbare

Mansarde zu ve rmieten.
Scharnhorststraftc 38, V. 1, ein leer)

Zim. bill. zu vm. Näh, das. 1 St.
Walramstrafte 6 heizb. ltoMans . an

einz. Person zu berm B 14717
Wcllrihstr . 19, 2,  sch. Zun , a. gleich)
Wellritzstrafte 31 leer . Dachzim. per

1. Nov. zu verm . Näh, das. Bdh. 1.
Zwei hübsche) leere, ineinandergeh.

Parierrezimmer , heizbar , elektu.
Licht, billig zu vermieten . Anzus.
2—5 mitt . Adolfstr. 8, Vorderh . P.

P .-Z. Dotzh.-S tr. z. v.  Go ethestr. 1, 1)
Von einer größeren 2. Etage , nahe

der Innenstadt , sind 2—4 Zimmer,
unmöbl ., abzugeben. Offerten u.
M . 561 an den Tagbl .-Berlag erb.

Kemrscn, KtaUungen etr.
Bleichstr. 41 Bierkell. p. M. 8 Mk.

sof. od. sp. Näh. Bureau . Bi llig
Hermaiiiistrafte 4 ein Stallgcbäude

für 2 Pferde nebst Futterboden
als Lagerraum od. Werkst, zu vm,
Ga s, Elektr . u. T el, i,  H . B 14 875

Wiel aiid strafte 21 La acrkell cr.  3245
Wiel andstrafte 21 Auto-Ga rage. 324)3
Bierkeller mit StiillT^ öbenstratze 20

sofort zu verm. Näh. Louis Blum,
Architekt, Göbenstrafte 18. B12575

3-Zirnmer -Wohnung
mit großen Zimmern , Veranda,
Mansarde sofort od. per 1. November
gesucht. Offerten unter A. 796 an
den Tagbl .-Berlag. _

2-Zimmer -Wohnung
von ruh . Leuten o. Kind, auf 1. Nov.
in g. Hause zu mieten ges. ' Preis
ungefähr 260 bis 300 Mi.  Zimmer
müssen jcb. für sich separ . Eingang
haben . Offerten unter W. 560 an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

Moritzstrafte 21, Laden , sch. mbl. sep.
Parterre -Zimmer zu vermieten.

Moritzstrafte 21, 4 r. , einf .möblDZim.
Moritzstrafte 41, Mtb . 1 „r ., möbl. Z.
ftNoritzstraftc 44, l^r ., inöb lbZi m. z. v.
Moribst rnfte 50, S . 1, mbl. Zi m.  z . b.
Müllerstr . 2, 1, gr . sonn. Zim . „frei.
Nerostrafte 3, 2, b. einz. Dame , schön.
_Zimm er für dauernd frei._
Nikolasstrafte 43,  2 , in. Z. wochenio.
Oranienstrafte 2, 2 St ., schön möbl.

Zimmer mit P ension zu verm. _
Cr ii ii ien  straftc 6, 2 r ., fe in mbl. Zi m.
Oranienstrafte 10» 2. Ei ., sehr schön

mbl . W.- ü . Schläfzi m., auch  einz.
Oranienstrafte 23, M. P), f. mbl. Z.
Oranienstr . 25. H. 1 l., erh. r . Arb. L.
Orniiicnsir . 29, 1, eins, möbl. Zim.
Oranienstrafte 31, H. P . r ., m.  Z . fr .
Oran ienstr . 37, Gth. str. , g. mbl)  Z)
Querfeldstrafte 7, Hochp. l ., gr. möbl.

Zim . mit Pens ., msl. 65—70 Vtß
Rauenthalerstr . 10, Hp. r ., sch. m. Z)

Westelidstrafte 19, 2, m. Zim . B15029
Norkstr. 4, H. 1 t ., m. Z. bill.  BlMg
Aorkstrafte 21, P . r„ gut mobl. Zim.
Aretenrrnki 12, 1 l), eleg. möbl. Zim.

bei alleinsteh. Dame , an Dauerm.
per 1. Nov. preisw . zu verm.

Schön möbl. Zim . zum Preise von
25 Mk. mtl . an sol. Herrn sof. zu

_berm . Näh. Karlstrafte 31, 3 r.
Schön möbl. Zimmer an anst. Herrn

oder Dame in gesund. Lage. Villa
Bergfriede , Bierstadter Höhe, oder
Langgasse 31, Zigarrenladen.

Zwei gr . sonn. Zim ., neu , eleg. mbl.,
mit Balkon, elektr. Licht, Gas ec.
Näh. Wallufcrstofte 3, P . B 14187

Schön, mobl. Zim . m. 1 od. 2 Bett,
m. o. obn. Pens ., ob. Westendstr.,
sof. od. sp. b. Adr. Tagbl .-Verl . bis

Im Bahnhofsviertel Salon u. Schlaf-
zim., h. möbl., elektr. L., GaS, Bad,
Zentralheizung , bei alleinstehender
Dame billig zu verm., event. auch
einz. Z., cv. P . Adresse zu erfragen
im Tagbl .-Berlag. _ Hu

Möbl. Zimmer
mit 2 Betten , event. Pension , an

zwei Geschäftsfräulein zu verm.
Off . u. M. M . postl. Berliner Hof.

Offiziers -Witwe s. 4-Zim .-Whn.,
2. od. 3. St ., nahe Zentrum , f. Febr.
oder 1. April . Oss. mit Preisangabe
unter C. 554 an den Tagbl .-Verlag.

Eine Dame sucht
in feinem Hause, Kurlage bevorzugt,
eine 4—5-Zimmer -Wohnung mit
Balkon und Bad zum 1. April 1909.
Offerten unter W. 562 an den
Tagbl .-Verlag._

Acltcrcs Ehepaar (2 Pers .)
sucht per 1. 4. 09 (event. früher)
4 oder 5 Zim . mit reichl. Zubehör,
1. oder 2. Stock, nur in ruhigem
Hause. Offerten mit Preisangabe
unte î N. 560 an den  Tagbl .-Be rlag.

5 bis 6 Zimmer per 1. Avril
außerhalb der Stadt gesucht. Offerten
unter P . 559 an den Tagbl .-Verlag.

Ein alter Herr sucht auf Dauer
möbl. W.- u . Schlafz ., Sonnens ., P .,
1 od. 2 Treppen hoch, mit od. ohne
Pension . Offert , mit Ana. d. Preises
unt . C. 558 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildete Dame
sucht sonnige, reine , heizb., möblierte
SNansarde in der Nähe der Frank-
furterstr . Off , u. L. 557  Tagbl .-Verl.
Ich . suche ein Zim. geg. Verricht,

v. vausarb . Göbenstr. 7, Mtb . P . r.™-

Webergasse 39, 1 r ., Ecke Saalgasse,
sch. Zun . frei , mit ad. o. Pens ., bist

2 Zimmer.

Lst'hrmgerstEze 2,
Ecke Westendstrafte, schöne L- und 3-

Zim . -Wotzttungen sofort billig
zu vermieten, so>vie2 Lagerkcller. Stäb,
daselbst bei SBeiiraer . ti 12609

3 Zimmer.
Lotzheimerstr. 111 3 Zimmeru. Küche.

2 Balkons, Elektr. und Gaslicht, mit
oder ohne Mansarde wegznashalber
sofort zu vermieten. Gelegenheit, in
äußerst günstigen Mietvertrag bot
großem Preisnachlaß ein !̂,treten.

Kellcrsüaßt7
Leute zu vermieten.

3-Zimmerwodn-
ung an ruhige

5 Zimmer.

Sair.-ftitDt.-iSa. 47,3,
klea. S-Zimmerwohnung mit vielem

Zubehör sofort oder später sehr
billig zu vermieten , seines ruhiges
Haus nnt Bor - und Hintergarten.
Lehmann , Parterre.

Nikolasstrafte lö
elcg. Wohnung , 1. Etage , 5 Zimmer

mit Zubehör, elektr. Lickt, Bad. per
1. April 09, event. früher, zu vermieten.
Auskunft Oiikolasstrnße 10, 2 L von
10- 8 llfir. 9742

8-Zinnncrwostttnng nebst Zubehör
Kirchgaste 17 sofort od. si'öt . zn
vermieten . Näheres daselbst n.
Friedrichstratze 29 . 3833

<> Dimmer.

m.  N« Mio. RirwR.
Wohnung von 6 Zimmern, 1 Küche,
welche seither ein Llrzt bewohnte, zu
vermieten. Näheres Eckladen. 3875

Eine schöne grgsie 6-Zimmer-Wohming
mit Zubehör. 1. Etage, elektr. Licht,
sehr geeignet für Arzt, 'Anwalt,
auch für Burcanzwecke, in allererster
Geschäftslage pro sofort oder später
zu vermieten. Stähercs Laden Bahn-
Hofstraße 22. Morgens 11—12 Uhr,
mittags 4—5 Uhr. 3612

Läden und Geschäftsräume.

Moritzstraße 16 im Falstaff,
Laden mit Zimmer,

bisher Zigarren -Handlimg, mit voll¬
ständiger Einrichtung, für jedes Ge¬
schält geeignet, für sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres bei
VilHrer , Wilhelmstraße 26. 3306

Großer Nhein-
bellcr straße 73,
seith. Inh . Gebr. Hattemer, sofort, ev.

m. kl. Wohn., z. v. Näh, nebenan. 3872

Wehergasse 49
ein schöner neu hergerichteter Laden

mit Zimmer und Küche, sowie ein
großer Weinkeller sofort preisw.
zu vermi ' ten . Näh. Riehlstratze 3,
Mittelb . Part . Telephon 3323.

Albrechtstratze 5,
Magazin ». Lagerro

. .. . mit
. n. Lagerraum

auf soll oder später zu verm. 3181

Moritzstr. 7 «Ä.
od. Lagerräume, zirk. 450p.  sofort
zu verm. Näh. llr. SLr-rtl . 361Z

IIf!PITll !!Hl 30 9"' , Dotzhcimer-
pyuiuuui , strafte 59, für alle

Zweckegeeignet, sof. zu Perm. 3882
Werkftätte,
Lager,
Bnreatts

im Zentrum , Friedrichstratze 12,
zu vermieten.
_ Näheres €' • BisinilircMint '-r-

Schönes Helles Bmean,
WolNtUttg oder Werkstatte billig
zu vermiet , k-oi »»»>» >>» . Kaiser-

_Fried rich-Ring 47 , Parterre.
Schöne Merkstätt« mit Ncbcnraum

zu verm. Dioritzstxgtze 9, 1. 3614

Eckladen

396 und
220 qia,

mit schöner Drei-
Zimmer-Wohnung,

reicht. Zubehör aus 1. Apnl , event.
früher preiswert zn vermieten. Näh.

_ lironcnberacr . Mo ritzstr. 37, 1.
Gegmüder InHjMntjnpJT

SÄlachthausstratze 12,
Werkstätten

oder
Lagerräume,
Bureaus , Part .,
Souterrain , 40

ganz oder geteilt zu berm. Näh.
_ d»alhbrenner , Friedr ichstr. 12.
VancrralnsTö öTWcr fffntt

zu vermieten Schwalbacherstr. 23. 3125

SWesWikl
in bester Lage

mit oder ohne Wohnung per
bald oder später zn vermieten.
Anfragen unter l >. J>2 § cm
den Tagbl.-Berlag erb. 3817

Villen und Hänsrr.

Ulllü mit gr. Garten, elektr
Lichtu. Zentralh .z.vm

ssessWjlr . 10 °> ^ °k- Näh. das. °oJahnstr . 17, Pt . 3627

Cjjlf NN Kurv., 7 Zim.,
s » » . 4 Malis., sofort zu

verm. oder zu verk. Mietsprcis 2500,
Kaufpreis 55,000 Mk, Gefl. Off. u.
M. . Sli  an den Tagbl.-Verlag.

Woiinungen ostne Zimmee-
Angabe.

Platterstratze 63 an ruhigen Mieter
kleinere Wohnung sofort billig zu
vcrmicten.

Elegante Llurenuranurc im Zetur.
der Stadt mit Nachlaß zu vrrni. Adr.
im Tagbl.-Verlag. B 14986

Möblierte Mol, »u»ge „.

GmberBr . 26.
Garten-Eingang

. Dnmbachtal 9n,
möbl. Wohnung, 4—5 Zim. m. Küche.

Komfort » nenmöblieelc Villa oder
Etagen zeitweise resp. dauernd zu
verm. Villa Brenia, Abeggstr. 7.

Glekl.möbl. Wohn, mit fuittje
(4—5 Zim.) f. beit Winter preiswert
zu verm. Elisabethenstraße 10, 2 St.

Möblierte Zimmer, Mansarde«
_ etc.

MWdßr. 10,1, ZL .L
mieten, mit oder ohne Pension.
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Mdclhcidstr . 21, Part ., schöne sonnige
^ » ^Zimmer , Balkon nnb Vorgarten,

mit 1 oder 2 Betten zu vermieten.

Adolfsallee 18,Parterre,
Salon ur«d S chlafzimmer ._

flolciietpi. l5,3t , jt "5
^fnljnltrßge 2,2,

zu vermieten.
(separ. Eingang)

Körnerstrasie , ganz in
der Näye res Haupt-

bahnhofs , ist ein gut möbliertes
Zimmer bei gebildeter Dame an
sei» gebild . Dame oder Herrn
auf sofort over später abzu¬
geben . Offerten unter s » s
an den Tagbl .-Verlag.

WriWr.16,SÖiffS
Eike u . «0 Mk. p. M.

Adelfteidstrasie , Vorz. Verpflegung.
MtrolllsßrGe 15. 2. Mack,

mbl. Zimmer mit u. ohne Pens. 9860

MMWrW2S "L
1. Etage, neu hcrgerichtet, elektrisches
Licht, Bad, zn vermieten ,_

WWW 21.giSSS
zimmer, ineinandcrgch., separ. Eine,.,
pre iSw.  sof. od. später  zu vm, B14706

Gill «Zimmer » schön möbt., mit Früh¬
stück 20 Mk., ganze Pension 75 Mk.
per Mon at. Blüchcrftr . 17, 1 r«

Zwei fein möbt . Zimmer
((Balkonz.), Sonnens ., ev. f. einzelnen
. Herrn , als Wohn- it. Schlafzimrn.
' Näh. Dotz heimerstraße 15, 8 links.
Zwei möbl . Part .-Z. » Schreibtisch

od . Klavier , Drudenst r. 4, Part.
Tut möbt. Wohn- u. Schlafz. in bess.

Hause zu verm. Herderslr. 19, 1. 9823

Mr Ei»s.-Fre!iiillllse
elegant möbl . Zimmer , ev. mit voller

Pension , zu v. Kiedricherstr. 2, 3 I.

ialott mit Wchirnmr.
hochfein, neu möbliert , mit clektr.

Licht u. Bad , in fein ., ruh . Hause,
an 1 od. 2 Person , als Alleinmiest
zu verm, Rheinstr . 35, im  Laden.

Möbl . Zimmer zn vm. Weberg. 88, P.
Gut möbl . Zim . zu verm. Werder-

straße 8, P . I., N. Bismarckr. B14853

Keerr Zimmer und Mansarden etc.

MW HMD
In der zweiten Etage meines

Nestbaues sind noch zwei Front¬
zimmer als 9607

Aerzte -Office
abzugeben.

H . Stein , Wilhelmstr . 24.

Remisen . KtaUung rn etc.

Mm ' lÜstr 7 Stallung für 2 n.LklMlystt . I 4 Pferde per sof. od.
später zu verm. Näh. B. Kraft. 8617

Die verchrlichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Januar und
April frciwerdcnde Wohnungen
baldigst anzumelden.
Woynuugsuachweis -Wureau

ö.ioij <& Cie ..
s?ricdrichstratze 11.

f Schöne5-Zim.-Wohn.in bess. Lage für za. 1800 Mk.
p. 1. Jan . od. April ges. Sof.

jpr  Off . an Otto Engel, Adolfstr. 8. ■

2 ^ -ZilliAer -Wchmz
mit Zubehör , im Freien gelegen, per
sofort von jungem Ehepaar gesucht.
Offerten unter M. 560 an d. Tagbl .-
Berlag erbeten.

Meres üxnöerlorcs Ghepaar
sucht für 1. April , ev. später , in best.
Lage, nahe Haltestelle der elektrischen
Bahn , schöne 6-Zimmer -Wohnung m.
reich!. Zubehör , der Neuzeit entspr.
ausgest., 1. oder 2. Stock. Etagen,-
Villa bevorz., ev. auch kl. Villa zum
Alleinbewohnen, Ankauf nicht aus¬
geschlossen. Offerten unter M. 556
an oen Dagbl .-Vcrlag.

Wr eine Nmilie
wird vom 1. Februar , resp. März,
eine Wohnung von 7 Zimmern nebst
Zubehör gesucht. Lage : Nerotal,
Mainzer -, Sonncnbergerstraßc be¬
vorzugt . Villa nicht ausgeschlossen,
und wird eventuell zweite kleinere
Wohnung mitgemictet . Angebote
nebst Preis nimmt der Tagbl .-Berlag
unter K. 559 bis 20. d. M. entgegen.

Gut möbliertes
Wohn » nnd Schlafzimmer

für einzelnen Herrn in südlicher od.
südwestlicher Lage der Stadt zum
15. Okt. gesucht. Scp . Eingang er¬
wünscht. Offerten mit Preisangabe
unter A. 800 an d. Tagbl .-Verlag .
J?  AÜr feine Pension Etage

von za. »—10 Zimmern evtl,
auch 2 Etagen , nur in guter .

^ Lage per April ges. 9871
IS. JEnsel , Adolfstr. 3.

Dame
sucht mijbl. Zimmer nt. Pension per
sof. auf ca. 4 Woch., a . l. als Alleinm.
b. einz. Dame , mit Anschluß. Off . m.
Preis unter F . B. N. 4784 an Rudolf
Mosse, Frankfurt a. M. § 143

2 dis3 möbl. Zimier
mit Küche gesucht. Offerten . unter
« &G3 an den Tagbl .-Verlaa._

Lagerplatz
für Tünchergcriiste gesucht. 1114991

I ». Clarenthalerstr . 6.

Ullla Krmo. MM . 7.
Telephon 2826.

Komfortable neu möbl. gr. Inst. Zimmer,
best ePriv a th aus verpfleg., seh rmäß .Pr eise.

Ärndtstratzc 8 , am Kaiser-Fr.-9!ing,
8 Min . v. Bahnhof, möblierte Zimmer
mit und ohne Pension. 1114920

Villa Cw-randpair,
15u. 17 Emserstr. Telephon 3613.

Famitien - 3**ension 6. Hannes,
Elesr. Zimmer , gr . Garten , Bäder.

Vorzügliche Küche. Jede Ttiätform.

Vorzügl. Winter- Pension.
Pension Koepp, 'KSTfr
Nerotal 31 SM ’SS

Pension auf Woch en und Monate.
NmU. Ixnnter-JJcunon

Sension „Charlotte ", NikolaSstr. 39.
Heg.  möbl . Zim . u . Salons  ni . Balk.

Pension Hella,
empfiehlt behagliche preisw.

Winter -Pension.— — —-
9695

Pension Carola,
Nl,einkratze 58, 2.

Neu elegant eingerichtete Fremdcnpcnsion.
Inh .: Frau s »r . Ln « » sie » >s-

Schwalbacherstratze 30 , 2 rechts,'
vis-a-vis d. „Wartburg ", möbl »ZiMM»
mit  g . Pen sion. _ j

Pension Bauer
Taunusstratze 4V, 2.

Neu elegant eingerichtete Frcmdenpcnston.
Lift. Zentralheizung. Elektrisches Licht.
_ Bäder. Telephon 3401. 9653

GrssD lmigk Amer.
behaglich eingerichtet, für die Winter-
Monate oder dauernd preiswert abzug.i

Pension Lniscnstraße 3 , 2,
_ nahe Wilhelmstraße._

Angenehmes Heim.
Eleg. möbl. Zimmer m. vorzügl. Pens.

On parle framjais — se habla espa nol.
Lnisenstraße 14, 2 Sl.  _

Herr oder Dame find, bei gebildet.
Familie ang. Pension, event. dauernd.
Heim (monatl. 80 Mk.) Offerten unter
si . A.  ct.  postlagernd Kr euzn ach.

Wirkliches Heim
find . geb. leid. od. alleinst . Herren b,
geb. Dame in f. Hause . Bphagl. Süd-
zimmcr . Vorzügl . Verpflegung . Jede
.Fürsorge . Beste Res., Mtl . 120 bis
150 Mk. Offerten u. G. 561 an den
Tagbl .-Verlag erbeten ._

Junge Dame
sucht angenehmes Heim in besserer
Familie? Pension Scheuch, Kleine
Wilhelmstraße 7, 1.  9872

Wohnungs -Nachweis
Bureall

risn k €te .,
Friedrichstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjektcn jeder Art.

Geld-und Immobilieil-Markt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

■' . ...

KayitaUrn- Angr botr.

In -n. Ansländer-
Hypothekcn -Kapital vergibt

D . 8tznior,
Walluferstratze 2,

h 4 ,/’s—41/a7«, je nach Lage der Objekte,
mit entsprechender Provision nach Wies¬
baden, Biebrich, Sonnenberg. 9840

1. Hypothekengeld
auf sehr gute Wiesbadener Zins¬
häuser zn sof . od . später vermittelt
Herrn » » » initial (Inh . Hch. Port ),
Hanptgcschäftsst. d. Gothaer Lebcnsvers.-
Bank, Rheinstr. 60a (9—13 u. 2- 4 Uhr).

Hypotheken-Kapital
in jeder Höhe unter günstigen Be¬
dingungen sofort zu vergeben. Carl
G -itz, Kais .-Friedr .-Rg . 59 . Tel . 8433.

Hypotheken-Kapital
zur 1. Stelle auszuleihen.

W . Scliäfer , Hermannstr. 9.

WulMen-WM
erststellig zn vergeben.

irioiai « r , Frankfurt a. M.
Grüneburgweg 94, 1. Tel. 5549.

Vermilt ler erhalten Prov isi on._
Erstes Hypothekenkapital.

Auszuleihen ist eine bedeutende
Summe in kleinen und großen Be¬
trägen für gleich oder später. Offerten
erbeten unt. 1*. 558 an Tagbl .-Berl.

Große ItniutnücH
sofort auf 1. Hypotheken anSzn-
leihen . Off. „ . s*. soj  an den
Tagbl .-Verlaa ._

8 10,000 , 25 - 30,000,
80 - 100,000 Mk.

«uf 1. Hypothek auSzulcihcn.
lilise Blennin ^ er,

Hypotheken- u. Jmmobilien-Bureau,
Bicbrichcrstraßc16, Part.

9000 Mark
auf gute erste Hypothek aufs Land,
am liebsten nach Bierstadt oder
Erbenheim , cruszuleihen. Off . unt.
E. 552 an den Ta gbl.-Verlag . F398

IW “ 16- u . 20,000 Mk. als
2. Hypothek auszuleihen.

II » « rl »>>>l« »«t, ^Dotzheinlerstr. 32.
Auf feine zweite Hypotheken

Innenstadt , Mt . 20 .000 , 30- bis
40 .600 per sofort , Mk. 50,000 per
13 . Dezember ansznleihen . »837

Sensal Meyer Sttlzberg -er,
Adelheidfirasie (>.

6ö—7<M>o(rwf~
als 2. Hypothek(auch get.) auszul. Off.
u. Hi 5 « 3 an ij,en Tagbl.-Beri

Gute Wiesbadener Hypotheken
sind eine vorzügliche und sichere Kapitals -Anlage.

Die Geschäftsstelle unseres Vereins vermittelt seit Jahren Darlehnr-
geschäfte und ist jederzeit in der Lage.

Vorteilhafte hypothekarische Anlagen
nachzuweisen. Unsere vorziiglichcn Verbindungen, die genaue Kenntnis
der in Frage kommenden Objekte, sowie der persönlichen Verhältnisse der
Darleihensnehmer bieten die besten Unterlagen für unser«

anerkannt gewissenhafte Tätigkeit.
Für Geldgeber kostenloser Nachweis.
Haus- und Grundbefttzer-Uerrin

E. V.
-7. . ,. : Wiesbaden . :

Geschäftsstelle int eigenen Vereinshaus , Luisenstratze 19,
neben der Reichsbank. F 398

30—40,000 Mk.
auf gute 2. Hypothek sofort zu ver¬
geben. Carl Göb, Kaiscr -Friedrich-
Rrng 59. Telephon 8438.__

Mk. 70—100,000 IT. Hyp. bis 70V«d. Taxe
ob. I. Hyp. bis65 % d.Taxe,

.. 25,000 II . Hypothek 75»/° der Taxe,
„ 15,000 II . do. do.
„ 40.000 I. do. 65 o/o der Taxe,

9000 1. do. 60° °̂ der Taxe.
Es werden nur feinste Anlagen berück¬

sichtigt, da Privat -Kapital. Mk. 300,000
Lebens-Versicherung auf feinste Anlage
bis 607 °. Wolff'fche Taxe h 47 - °/°.

Näberes durch 9845
J>. JLfeerle sen. 9

__ Walluferstraßc._

M Sjlefiflc patt ibjtlitc
anszuleihenr

M. 80- 90,000 an 1. St . per März 1909,
M. 22- 25,(00 an 2. St . p. 1. Jan .1909,
iüf. 20,000 an 2. Stelle per sofort,
M . 10,000 an 2. St . per sofort nnd
Ai. 10,0:0 an 2. St . per 1. Nov. 1903.

Näh. d. E». Bjots!, Zietenring 10.
Telephon 4109. L15022

Za . Mk.
als 1. Hypothek auszulcihcn. II14951
_ w.  SeIs iäie r . Hermannstr. 9.

AllsMeMü auf2. p̂otlj.
sind 150,000 Mk . , auch in Teilbe¬
trägen . Offerten unter «I . 55ü an
den Tagbl .-Ver lag  zu richten._

$KT* Be » sofortiger Zusage habe
M . 200,000 » 4 % 7° für 1000
i . Hypotheken -Kap '.tal , Lvolff ' sche
Taxe , abzugeben . 11596

Iv . ^U»erle senior,
Wallnferstr . 2.

Kaufe Hypothek,
Restkaufschill, usw., gebe auch Bau¬
geld. H. Komp, Luxcmburgcrstr . 6,
2 St . 8—$ u. 1—2 Uhr.

Lapitalien -Gesuche.dWWiiZWs
an erster nnd an zweiter Stelle in
jeder Höhe gesucht. Schriftliche
Angebote an JhIuh  Allstad »,
Schiersteinerstr atze 13._

D. Aberie senior,
Bankvertrcter,

. 2 Walluferstraffe 2,
sucht Hypothclcn-Kapital zur 2. Stelle
in Posten von Mk. 15—100,000.— gegen
5% Zinsen. Gute börsenfähige Papiere
werden  über pari genommen._ 9841

6W Mark
sofort gegen hohe Zinsen auf 1 Jahr
von einem tüchtigen Kanfmanir zn
leihen gesucht. Offerten unt . C. 185
an den Tagbl .-Berlag . B 14999MM Mark
sucht junger Geschäftsmann wegen
Vergrößerung des Betriebes auf ein
Jahr zu leihen. Off . n. Z. 560 an den
Tagbl .-Verlag . Vermittl . verbeten.

2—3060 Mk . ä. g. Obi. auf 2 I.
sof. ges. Off. it. aäj potlielie » S«»3»
postlag. Bismarckring. B 15040

4—10,000 Mk.
auf prima 2. Hypothek b. pünktlichem
ZinSzahler per 1. Jan . gesucht. Gesl.
Off . u^ R .̂ ü60_«it_ bent Tagbl.-Verl.SM.S0M LkLLkLS
^ fchäftShanshier vonpromptenr ^0 ZinSzahler gesucht. 9696Xei tt » Sldolfslrasie 3 . ^

Nach dc^ Landrsvank 5000"Mk.
sofort gesucht. Offert, uni. R-. üLl»
an den Tagbl.-Vcrlag-

NWötheken-Gesulhe.
Wir suchen für unsere Vcr-

einsmitglieder folgende Hypo¬
theken:

Zur 1. Stelle:
Bingertstr ., Villa , 25,000 Mk.,
Bleichstr. 70—75,000 Mk., Dotz-
heimerstr . 60,000 Mk., Grill¬
parzerstraße 54,000 Mk., Hall-
garterstr . 80,000 Mk., Klinger-
straße 25,000 Mk., Ludwiqstr.
85.000 Mk., Römerberg 48,000
Mk., Schachtstraße 21,000 Mk.,
Scdanstr . 50,000 Mk., Wein-
bergstr . 50,000 Mk.;

zur 2. Stelle:
Abcggstr. 10,000 Mk., Biebrich,
Kaiserstr ., 26,000 Mk., Bieb¬
rich. Nassauerstr ., 12,000 Mk.,
Bleichstr. 22,000 Mk., Blüchcr-
straße 40,000 Mk., Büdiriacn-
ttrafee 50—75,000 Mk.. Dotz-
heimerstr . 22—25,000, 40,000 u.
56.000 Mk., Erbenheimcr Land¬
straße 20,000 u . 30,000 Mk.,
Feldstr . 20,000 Mk., Franken-
straße 7400 Mk., Frankfurtcr-
straße 10,000 Mk., Frescnius-
praße 16—20,000 Mk., Göben-
straße 25,000 Mk., Hallgartcr-
straße 50,000 Mk., Kais.-Jrdr .-
Rina 30,000 u. 40,000 Mk.,
Kirchgasse 70—80,000 Mk„
Kleiststr. 25,00<) Mk., Körner¬
straße 37—40,000 Mk., Kreidcl-
straße 20—25,000 Mk., Lorelcy-
tiiifl , 19—20,000 u . 35,000 Mk„
Lotyringerstraße 35,000 Mk.,
Luisenstr . 50,000 Mk., Nottcl-
beckstr. 15,000 Mk., Niedcrwakd-
straße 40—50,000 Mk., Nhcin-
straße 70—75,000 Mk., Rhein-
aauerstraße 25—80,000 Mk.,
Röderstraße 80—40,000 Mk.,
Rüdcsheimerstraße 35—40,000,
50- 60,000 Mk.. Schcnkendorf-
straße 50—60,000 Mk., Schwal-
bacherstr, 18,000 Mk„ Walram-
straße 25,000 Mk., Weißenburg¬
straße 35,000 Bik., Westend-
straße 25—27,000 Mk., Wil-
hclmstrnße 90—100.000 Mk.,
Wörthstraße 29.000 Mk., Vork-
straße 15,000 Mk. :

zur 3. Stelle:
Posten von 10—30,000 Mk.

Zinsfuß nach Vereinbarung,
Kostenloser Nachweis für Geld¬
geber. lliüheres durch die Ge¬
schäftsstelle des Hans - und
Grundbesiber - Vereins , E. B.,
Luise»straffe 19, B 39.3

«•uaiC l»—itOuo utunt
2. Hyp., Taxe 80,000 Mk., Belastung
20,000 Mk. Off . v. Selbstgeb. unter
I . 556 an den Tagbl .-Verlag ._

’ RestklUif
von kleinem Objekt, gleich am Ring,
6500 Mk. zn ' noch 4 Jahre
laufend , mit 500 Mk. Nachlaß zu
verkaufen . Offert , (von nur Selbst-
Neflektanten habe» Zweck) u . Chiffre
I . 562 an den Ta gbl.-Verlag._

17,000 Mk. 1. Hypothek gesucht,
Taxe 26,000 Mk., per 1. November.
Gcfl . Off . u. Z. 96 an Tagbl .-H.-Ag.,
W'.thelmstraße 6. - 7 9839

7500 Mark
auf gute zweite Hypothek nach der
Landesbank gesucht. Taxe 52,000 Mk. ^
Erste Hypothek 26,000-M . Offert , u.
F . 552 an den Tagbl .-Verl . 17898

Geschäftsmann s. z. Aus- ,
dehn, des Geschäfts a. % Jahre 1

S—Mk.10,000g.5®/°at.Gewinnbet.bei hypoth . Sicherstellung.
_O . « ngel , Adolfstr. 3. 9789'

10,000 Mk. an erste Stelle
auf ein Anwesen >m Rheinaau
(Erbach) gesucht. Pünktlicher Zins¬
zahler . Offert , unt . D. 552 an den
Tagbl .-Verlag . F398

r

Gesucht ui. auf sof. o. Wer
10—12,000 Mk. an dritter Stelle auf
prima Geschäftshaus . Offerten unt.
R. 555 an den Tagbl .-Verlag.

20 - 45,oeo Mk.
prima prima 1. Hypoth. hier sofort bei
hohem Zinsfuß auf za. 6 Monate ab-
zutretcn. Offerten unter ID. Sßl an
den Tagbll-Verlag.__
" Za . Mk . 2 « ,Gev,
absolut gesicherte zweite Hypothek, nach
50 Proz . d. feldger. Taxe, ohne Zwischen¬
händler gesucht. Offerten unt . « .
an den Tagbl.-Verlag.

80—50,000 Mk. gegen sehr
gute zweite Hypothek auf ein
vorzügliches , vollständig ver¬
mietetes modernes Wohn-
und Geschäftshaus in guter
Lage des KurvicrtelS (nahe
TaunusstrJ von gutsituiert.
Eigentümer nnd promptem
ZinSzahler gesucht. Offerten
unter v . ssr » an den
Tagbl .-Berlag.

Mk. 30,000 5%. Rcstkanf ^
f ., auf hies. gut. Objekt für
A Mk. 25,000 u. Mk. 10,000

Restkauf auf hies. Geschäftshaus
mit Mk.1000 Nach!, u. voll. Gar.
zu verk. 0 . Engel, Adolfstr. 3. ^

45,000 Md. 2. iiptljßlT
werden auf schönes » hiesiges u . ren¬
tables Haus gesucht. Offerten unter
«r. Sri » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

“50-60,000“»
als 2. Hypothek auf h-rrschaftl. rentabi.
Wohnhaus von vcrmög. Zinszahler
gestiebt. Offerten unter V. ISO an
den Tagbl -Verlag. B14569

GeSW auf2. Wotyek^
werde» 70,000 biS 100,000 Mark.
Prima hiesiges Haus » Off. erb.
u» n'. söo  an den Tagbl .-Bcrl»

Nach der LandcSbank auf dicstges, erst¬
klassiges Objekt 100,000 Mk . von
Selvstaufnehmer gesucht.innerhalb 70 "/°
der feldgerichtlichen Taxe. Vermittler ver¬
beten. Gcfl. Offerten unter ei. »50
an den Tagbl.-Verlag.
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_JuttnobMon -NrrKäufe.

Hiiier,Sillen,HS»ser
gu den günstigsten Bedingungen habe stets
zu verkaufen und zu vertauschen- »Slis.«
Hewninufr , Biebrsche rstr. 16, Pa rt.
' ifliilntk>M .xSLE
b. Besitzer Rax Hurtmann , Schützen-
strahe 1. Telephon 2105.

Herrsch afts -Bitta
an » Dambachtal»

11 Zimmer, 8 Mansarden u. Zubehör,
Zentralhciz.. groß. Obstgarten, 60,000 M.
zu verk. k, iiittrnann, GciSvergstr. 20,1.

Billige Mlla.
-neu, nahe Kurpark, f. seldg. Taxe 50,000.
Bes. verwohnt 450 f. 5-Zimmcr-Wodn.
Off, unter M. 4 » 5  au d. Tagbl .-Vcrl.
Uambattjtal- fcefcnluspiale

7, 11
Mnsamilien -Villcir zu vcrk. Näheres
ibet Architekt BH Dam bachtal 25.
DiNa wegen Todesfall,
in vornehmer Lage »vor»der Witwe
eines Arztes zu verkaufen . Off.
u . SS » an der» Tagbl. -Berlag.
- noch eine

Mösehe Villa [neu]
\jBingertstr . 5 (Stadtseite ) , 10 Z.,
lirker , Veranden , vorn . Ausst .,
LZentr .-Heiz ., Garten , prachtv ,
|JPanorama , n . Iiurp . und nur
\150O Jd.tr . v. Burh ., billig zti
•verk . od . f . nur 2100 Mk . sof.
-zu verm . Ferner anschliessende
j17 Bauplätze billig zu verk.3?äh.  Karlstrasse lli , II.

Billige Billa.
WieSbadencrstr . 37, vor Sonnenberg,
^Haltestelle Apotheke, za. 47 Ruten,

otzer (harten mit vielem Obst, cvgruplab,11 Zimmer,5Maus.,gr.
einkeller, Automobil -Garage usw.,

freie gesunde Lage, kann auch von
2 Fan ». bewohnt werden, umstände¬
halber unter Erwerbspreis zu ver¬
kaufen, auch gegen nicht zu großes
HauS  z u vertauschen. B 13^C"

Spottbillig,
neues , komsortab.

Landhaus,
«E « Dieten »nühle , 5 Min. von der
eiern. Bahn, direkt bei den Kuran¬
lagen , ruhige, staubfreie Lage, herrliche
Aussicht, 11 Räume, 840 sü-Mtr . Garten,
lpreis 56,000 Mk., kl. Garten 46.000 M.,
direkt vom Erbauer zu verkaufen oder
hu verm. Sofort beziehbar. Keine Ber-
knittlung. Offerten unter 1". 552
on den Tagbl.-Vcrlag.

Verkaufe meine beiden

HMmsAsiW» Ullleil
mit teilw. eingeb. Möbeln, massivu. solide
erb., a. d. Adolfshöhe bel., zu äußerst
bill. Preise.

Arch, Wenr er . Lu isenstr aste 31._
Zn der Tatttthäusrr » u. Liegiried«

straffe, a. d. Wiesbadener Allee(Halte¬
stelle der elcktr. Bahn ), sind einige

hübsche Bitten,
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausgestattet, gesunde staubsrcie Lage »>,
herrliche Aussicht auf Rhein u. Taunus,
billig zu verkaufen. Reizende Garten-
anlagen mit Lauben u. Brunnen, sowie
rcichtrageudeu, Obstbaumbestnnd.

Sodann sind daselbstu. an den neuen
Richaro-Wagner-Anlagcn etwa 85Villen-
bauplätze, teilweise mit altem Baum¬
bestand, von Mk. 14 an pro gm zu verk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
jederzeit. 9859

Architekt Kd . » idion,
Wiesbaden-Biebrich, Wicsbad. Allee 30.

BiAa —Ostseedad,
ncucrbaut, hochmodern, m. Garten , direkt
am Strande gelegen, für

25,000  Mk.
verkäuflich . Näheres bei dem Besitzer
« ----nit « , Wiesbaden , Weilftr . 3»1»
Person!, anwes. 12—1 Udr.

TeiLrmgshaLher̂
ist ein rentables Haus in der Nähe
deS Bahnhofes , enth. 3- u . b-Z.-W.,

für Pension
besonders geeignet , zu verlaufen.

Näheres durch Jul . Triboulet,
Langgasse 8, 1. §500

llkltzbamr hochrent., prima Gesämfts-
OTpllüj baue, mit Läden, sofort

zu verk. Große Kellerei für Konsum.
Adresse im TnoM.-Bcrl ag. B 14977 Ew

EtaccuhtMs
mit 5- u. 6-Z. tk. -hu., in f. Lage, m.
all. Komf. d. Neuz ^ hocheleg. auSgest.
u. 8% rentier ., zu verkaufen . Selbst-
reflektauten w. gefl. Offert , unter
,K- 558 an den  Tagb l.-Bcrlag sen den.

Hotel Deutscher Kaiser,
Marktplatz , m* schön. Restart»at . -
Lokalitäten »ganz neuen »Inventar»
ist besoltderer Umstände halber
nutcr sehr günstige » Zahlungs¬
bedingungen z«» verkaufen oder
zu verpachten . Näheres durch

Rechtsanwalt
NikolaSstratze 12

Gut rentbales Harrs
in freier Lage umständehalber zu
verkaufen . Gefl . Offerten u. W. 561
an den Tag bl.-Verlag ._

Haus , 92,000 Mark,
Miete über 5700, Verhältn . halber z.
v. Agent. Verb. Alles^verm , Gute
Lage.

sch. Grundstück, weg. W «gz»«g'
preisw. zu verlausen. Sichere *
feine Existenz. 97r3

<ii>. Engel , Sibolfftr. 3.

•J& Hochs, attrenom . ffr «,« den- >
^ b«nstvu , in allererster Lage,

_IFremden-Pension.
Erstklassiges HauS zu verkaufen,

eventuell zu vermieten.
Julius JUsiadi.

_ Schierstes»!ersir .iffe 18.
AriritÄ 9- u. 4-Zim. -Wohn., mit
^s- llllv , tzinterh., 2-Zim.-Wohn., in

sehr gut. Lage, Bäckerei, Werkstätten,
ev. Stall » s. 10—12 Pferde , Remise,
ar. Hof, Ümst. halb. bill. z. vcrk. Anfr. u.
D. L84 an den Tagbl .-Berl. R 14629

Off . u. U. 561 Tagbl .-Verlag.
Haus

mit gutgehender Wirtschaft zu ver¬
kaufen. Offerten unter C. 561 an
den Ta gbl.-Verl ag._ __ _
WM« Ä « « Ichous
in guter Lage im reellen Tausch gegen
Villa au der Wiesbadener Allee zu er-
wciben gesucht. Angebote erbeten nach
Rheinstraße 43,1 r.  _

^eijr ptosuerier.KauMs,
Konfektion, Wäsche-, Puh -, Mode-,
Kurz - Wollwaren , mit uachw. groß,
Umsatz m. hohem Verdienst i. besucht.
Amisst ., Bez. Wiesbaden , ist nur , w.
trist . Familiengr . nnt . günst. Beding,
zu verkaufen . Näheres be» Jmand,
Tnunusstraße 18._ _ _ _

Gute Existeuz.
Eckhaus in Mainz , massiv gebaut,

worin ein gutgehendes Restaurant u.
Svezereigcschäft betrieben wird, welch,
mit Waren übernommen werden kann,
verhältniShalber sofort billig zu ver¬
kaufen, mit 8—10,000 M . Anzahlung.
Offerten unter A . 40 « postlagernd
" "ch Auerbach fl. d. B ., Hessen.

Bauplatz
für Vorderhaus billig zu verk. Straßen»
und Kanalkosten sind bezahlt, auch wird
eine 2. Hypothek bis zu 80°/» der Taxe,
gegeben. Näheres durch *»• tt/at *.
Zictenring 10. Teil, 4109. 815033

Baugrundstück
gegen Etagenbaus reell zu tauschen ges.
Näh. W . Soltüfer , Hermannstraße 9.

Hans
NikolaSstraße , wegzngshalber zu
verkarrfe» . Preis 145,000 Mark»

Allstadt , Sctücr stcim rstr. 13.

Neftattratli.
In seiner Lage des südl. Stadtteils

ist schönes Haus mit Restaurant zu ver¬
kaufen. HA, Scliiiler , Hermannstr. 9.

Hotel -Uestanrant!
Nahe Zentral -Bahnhof, vorzügl. g-eign.
Objekt, teilunaShalber zu verkaufen.

W . Scliiifer , Hermannstr. 9.
Für Lehrer , Beamte , Rentner!

Ein hochrentables beffereS HauS
ohne Hinterhaus , nahe der Rhein-
straffe, urit beträchtl » Ueberschnh,
Verhältn . halber f . d. bill . PreiS
von 08,000 Mk. mit kleiner Sln-
zahlung zu verka»»fen . Off. n »»ter
„i, . »v . oo “ yauptpostlagernd.

Ein prrrna Geschäftshaus in
bester Lage der Altstadt, an ver¬
kehrsreicher Hauptstr. (nahe Lang¬
gasseu. Marktstr.), mit 2 schönen
Lüden, Bäckereieinrichtung, hübsch.
modernkn4-Ziin.-Wohnungen, für
jeden Kaufmann und auch
für Bäcker kehr gut paffend,
Famllienvcrhältn . halber preisw.
zu verkaufen. — Wertpapiere,
Hypothek « . auch ein Gruud-
stück od. kl. Villa werden in
Zahlung genomrncn . — Off.
unt. D . 55J an den Tagdl .-Verl.

Hausgrimdftiick
im Südviertel mit großen rücklieg.
Geschäftsräumen , gr . belle Werkst.,
gr . Lagerräume , gr . gute Keller mit
Auszug, Stallungen , gr . Hoframw,
Bureaus , Läden einzur ., f. Engrvs-
u. Fabrikqcsch., Kellerei, Fuhruntcrn .,
.Handwerker befand, passend, billm
zu verk. Näh. Dotzheimerstr. 28, 3 !.

Für Metzger ! ,
In feiner Stadtlage (Südv .) ist neu

erbautes verm. Haus mit mod.^Ein¬
richtung zu verkaufen. AS. . Schäfer,
Hermannstraße 9. _

Haus M. Wirtschaft umständcbalb.
sofort zu verkaufen. Off. u. !K. Lk°L
an den Tagbl .-Vcrlag.

HeWoh-8ieser»sz.
Die in den Monaten Februar und

März 1909 zu bewirkende Lieferung
bon 4060 Elebund L 10 kg Hcftstrost
sKornstroh) für die Kgl. Domanial-
iveinberge im Rheingau u. zu Hoch-
Heim a. M. soll im Submissions-
tveae vergeben werden.

Offerten wolle man schriftlich und
verschlossen mit entsvrechender Be¬
zeichnung auf dem Briefumschläge,
bis Samstag , den 10. Oktober er.,
vormittags 11 Uhr, bei der unter¬
fertigten Stelle , Herrngartcnstr . 7,
hier , einreichen. F262

Die Lieferungsbedingungen liegen
bahier zur Einsicht offen, können
aber auch gegen Einsendung von
«» Pf . von hier bezogen werden.
\. Wiesbaden , 29. September 1908.

Kgl. Domänen -Rentamt.

Bekanntmachung.
Montag , bei» 5. Oktober er., nach-

smittaas 3 Uhr beginnend , werden
(im Bersteigerungslokal , Helenen-
,Pratze 24, dahier : II595
u 'Erne große Anzahl Porzellan- und
i G'laswaren , als Aufsätze, Kannen,
'' Teller , Tassen, Schüsseln, Obst-
. schalen, ferner versch. Bilder,

Decken und Kleidungsstückes
-öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung versteigert . Ber-
.steigerung voraussichtlich bestimmt.

Wiesbaden , den 3. Oktober 1908.
Sielaff , Gerichtsvollzieher.

Straussfedern- ManufakturI
Blank , E

* Frieilriclistrassf 29 , 2. St„ g
D gegenüber dem Hl. Geist-Hospiz. |

stew - Mmmiu»

jMfgseMm.
Die

¥oi ««zSlge
der Sein-jtaimrasu-KoehgeseMrre:

Bestes Kochgeschirr in liygien. Beziehung, *
höchste Dauerhaftigkeit, grösste Leichtigkeit,'

leichtes Reinigen, elegantes Aussehen,
schnelles Kochen, daher Ersparn. an Feuerung,

bleibender Mctailwcrt
machen

Kein-MmniM-jisÄWZckirre
zn den

dvsisll, gvsunllvst. u. billigst, aller Küchengeräte.
Durch Torteilbaften Einkauf bin ich in der Lage,

Reim « lyiamSmusm ■ Geschirre
aller !,ester tlualität

zu aaisergewüliul . büllgcnPieiseD anzubieten.
Beachten Sie meine Spezial-Ausstellung!

L . P»
Spezial - Magazin für Haus- und Küchengeräte,

Telephon 213 . Kircligassse 47.
K51

« nute,
/t  Detail zu

Herbst-Neuheiten:
Federn , Flügel, Reiher, Blumen,

Hüte, Boas etc. etc.

flotte MckMttMi feil
nüt hochrcntabl . Haufe , i. westlich.
Lage sehr billig wegen StcrvefailS.
Näh. d. .1». tä‘Ä,:s!eal !>»ä«sa », Werg-
weg 24 , Frankfurt a«M.  F 92

Dampftvaschauftalt
mit guter Kundschaft in unmittelbarer
Nähe Wiesbadens. 5 Mgn. Terrain um¬
fassend. Wohnhaus. Scheune u. Stallung,
krankheitshalber sofort preiswert zu verk.

Ulis « Sä«‘ni »isBS!er,
Hypotheken- u. Jmmobilien-Bureau,
_Bicbricherstraß e 16, Part.

Bauplätze
in fekncr südl. Stadtlage (bestê Bau-
weise) zu verkaufen. W . ScliUfer,
Hermannstraße9.

Bauplatz!
am Bahnhof zu verkaufe »».

jniius Altstadt,
Schierstei »»erstraff« 13.

Bauplatz
an fertiger Straße , sofort bebaubar, für
Vorder- und Mittelbau , sowie für sehr
große Werlstätte oder Stallungen , inkl.
ge». Eingabezeichnung, sofort preiswert
zu verkaiifeu. Die Straßen - u. Kanal¬
kosten sind bezahlt. Auf Wunsch wird
20,000 Mk. Banaeld dazu gegeben. Näh.
durch Gt. i .otz , Zictenring 10.
Telephon 4109 . B15024

Immobilie,, -Kaufgesuch «.

Ich beschaffe
rnscliest und verscliwiegen

Käufer od. Teilhaber
für hiesige und auswärtige Detail-,
Engeos- und Fabrik -Geschäfte aller
Branchen , Ge\yerbebetriebe jeder
Art, Zins-, Geschäfts-, Fabrik -Grund¬
stücke , Villen, Güter etc. etc. Durch
auf meine Kosten in 900 der ge-
lesensten Zeitungen ganzjährig er¬
scheinende Reklame stelle ich ständig
mit za. 2500 kapitalkräftigen Ueflck-
tanten für Objekte aller Art in
Verbindung, daher meine vielen, durch
glänzende Anerkennungen nachweis¬
baren, oft Innerhalb 8 Tagen erzielten
Erfolge , Meine Bedingungen sind
die denkbar besten , von jedermann
annehmbar . Verlangen Sie kosten¬
freien Besuch zwecks Besichtigung
und Rücksprache. F88

B . Kommen Nachf . ,
Köln a. Rh. , Kreuzgasse 8, I.

Altes , bestfuudiertes Unternehmen
mit Bureaus in Dresden, Leipzig.
Hannover , Köln a. Rh., Karlsruhe i. B.

Suche sofort zu kaufen
per Cassa eine Villa mit Garten ru
gutem Viertel. Höhenlage bevorzugt.
Offerten mit Preisangabe u. O.  553
an den Tagbl .-Verlag.
# Kl . Haus mit ca. 2 Morg. A
^ Terrain dabei, in Uurgebg .,

liebst. Rheingau, f. ca. 40,000 Av
Mk. zu kauf. ges. Sofort . Off. )|>
erb. 0 . Engel, Sibolfftr. 3. 9722

Elegant.Wohnhaus,
Preis bis 250,000 Mk., in besserer Lage,
wenn tunlich ohne Hinterhaus , zu
kaufen gesucht. Gute Anzahlurm wird
geleistet. Schriftliche ausführl . Offerten
an Sensal Meyer Snlzbergcr,
Adclheidstraffe 6._ 9836

Gasthos oder Wirtschasl
suche direkt z»» kaufen . Plcch egal.
Hohe Anz. Off . u. K. 9 an Rudolf
Mo sie, Frankfurt a. M. F143

Geschäfts-Eröffnung.
Hierdurch beehre ich mich ergebenst mitzuteilen, daß

ich mit dem heutigen Tage in dem Hause Scliulgasae 5 ein

verbunden mit Reparaturwerkstätte,
eröffnet habe. Durch langjährige Erfahrung in ersten Ge¬
schäften des In- und Auslandes bin ich in die Lage gesetzt,
allen Anforderungen zu genügen. L14902

Hochachtungsvoll

W . ^anerland.

Detail zu Engrospreisen.
tm

Mein Knupl -Tnnz -Kursus
beginnt »norgcir Moirtag , 8. Oktober , abends 8h', Uhr,

Hotel WesteuDhof, Schwalhacherftr. 3O.
Anmeldungen erbeten. „ ^ _H . sciawab , Lehrstrabe 6, 1 St.

12  buipl Schlchimmer
in hell und dunkel Nußbaum

werden zu jedem annehmbareu Preise abgegeben
Helenenstraße 24.

Schreinermeister Otto Haas.
Spedition

der König!. Preuss. Staatsbahn.
üoii - ÜQmptoiE 1

der ver. Spediteure, 6. m. b. H.
Bureau : Südiüahraiiaf.

Telephon 917 . 102|

1
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Wiesbcröen.

Im Kesten der Pitiuen- und Msen-Venstm- und
UnterstüWM-Anstalt

der Mitglieder des WulMen Ttzeater-Orlhesters.
Abonnements-Kintcröung

Während der Wintersaison 1908/1909 werden zum Besten obiger Anstalt
von der auf circa 80 Musiker verstärkten Königlichen Kapelle unter Leitung des
Königlichen KapellmeistersProfessor Franz Mannstarbt

6  große Konzerte
gegeben werden, welche am 1». Oktober , 18 . November , 14. Dezember 1988,
wwre am 18 . Januar » 18. Februar und 22 . März 1989 im Königlichen
Theater stattstndcn.

Mr Aufführung stud felgende Werde in Ansstlht genommen:
I . Konzert am 18 . Oktober 1908»

«nrer Mitwirkung der Könglichcn Kammersängerin Frau Wronst -Watzenaurr.
1. Ouvertüre „Leouore Nr . 2" . L. v. Beethoven.
2. Arie „Al * perüdo **. L. v. Beethoven.
ö. Zum Erstenmale: Gudrun » Symphonisches Fragment in
, ^ Sätzen . Gustav Cords.4. Lieder.
b. Große Symphonie (C-dur) . F . Schubert.

IS . Konzert rrm 18 . November 1908,
unter Mitwirkung (Direktion) des Herrn Professor Dr . War R «örr.

1. Wariationrr » für Orchester(on. 100) . ) cm „
2. Serenade (Zum Erstenmaie) . j Max Neger.
8.  Dritte Symphonie (F-dur) . Joh . Brahms.

ISS . Konzert am 14 , Dezember 1908,
unter Mitwirkung des Herrn Professor Grr

1. „ Eine Fausi -Onverture " . .
2. Klavier -Konzert (L-dur or>. 19)
8. Orchesterstück.
4. Klavier -Soli.
5. Symphouis Nr . 2 (D-dur) .

fi von Dohnauyi.
Richard Wagner.
L. v. Beethoven.

F . Chopin.
L. v. Beethoven.

IV . Konzert am 18 . Januar 1909,
unter Mitwirkung der Frau Kammersängerin Evista Webekind

und de? Königlichen Kapellmeisters Herrn Professor Franc Ulanustaedt.
1. Ouvertüre „In Italien " (Zum Erstenmale) . . . . C. Goldmark.
L. Arie . . . Händel.
8. Konzert für Klavier (Nr. 2) (Zum Erstenmalc) . . . P . Tschaikowrky.
4.  Lieder . von Beethoven u. Mozar.

.M . A. Mozart. *•b.  Symphonie

V . Konzert am 15 . Februar 1909,
unter Mitwirkung des Herrn Professor Henri Warten, :.

Zur Feier der 100-jährigen Wiederkehr des Geburtstages von Ieiir Mendels-
sohn -Karthotdy (geü. um 3. Februar 1809)7

1. Reformations -Shmphonie. 1
2. Konzert für Violine (E-moII) . . . . )
L. Symphonie (A-dur) . i Felix Mendelssohn-Bartholdy.

TI . Konzert am 22 . März 1909,
unter Mitwirkung von Fräul . Hedwig Kaufmann . Herrn Anton Hummels¬

heim und Herrn Mntnanr Griswotd.
Zur Erinnerung der 100-jährigen Wiederkehr des Todestages von Zofef Äandu

(gest. am 81. Mai 1809). ~ ' w

„Die Schöpfung"
Oratorium für Soli , Chor und Orchester von Jofef Haydn.,

Für einen Platz
vroszerüumslogeim 1. Rang .
Mittelloge .
Seitenloge „
1. Ranggalerie.
Orchester-Sessel.
1. Parquet , 1.—6. Reihe . . .
2. „ 7.- 12. Reihe . .
Parterre.

SOnderungen vorr «halten.
Abonnementspreis für o Konzerte.

Mk.
36.—

Für einen Platz Mk.
2. Ranggallerie, 1. Reihe . . . 15.60

28.80 2. Ranggallerie, 2. Reihe, 3 , 4. u.
25.80 5. Reihe, Mitte . . . . 10 .20
22.80 2. Ranggallerie 3.- 5. Reihe, Seite 7.20
22.80 3. .. 1. und 2. Reihe,
19.80 Mitte . 6.—
16.80 3. Rcmggalerie2. Reihe Seite u.
10.20 3, u. 4. Reihe . . . . 4 .20

.. Die Slbgabe der Billetö erfolgt gegen Einzahlung des Abonnements-
ktc sechs Konzerte au der BUistkaffc (neue Kolonnade) vom
a ‘* täglich, mit Ausnahme Sonntags , von 8 —5 Uhr nach»

SM " Tie in vorjähriger Saison abonniert gewesenen Plätze
bleiben den resp. Abonnenten bis znm 4. Oktober cr. reserviert. Wünschen
dle>elben die Platze z» wechseln , so müssen sie als nenc Avonnentcu behandelt
werden mch verlieren mit dem 4 . Oktober cr . rcsp. dem Tage der Abonne-
mentöbestellung das Vorrecht a»f ihre seitherigen Abonneinentsplätze.

Die Abonnemcntsanmeldnngcn sind unter Benutzung des angeboacnen
Formulars an das Slbonttementsbnreau des Königlichen Theaters i»Wiesbaden cinzusenden.

Mündliche Anmeldungen können erst vom 10. Oktober er. ab cntaegen-
gcnommen werden.

Mit AuSschluf; der Anmeldungen derjenigen Abonnenten, welche auf ihre
bisherige » Plätze erneut abonnieren, wird jede Abaunementsanmeldung seitens
de« Bureaus fchrifttich beantwortet und sind alsdann , wenn der zugetcllte
Platz nicht konvenieren sollte, weitere Wünsche vom 10. Oktober cr. ab münd¬
lich undw.nn möglich von deü Abonnenlen persönlich vorzubringen.

Wiesbaden , im September 190?° F464

SntenösiiSut i>« « M » WsWe.
V. Mutzer,brch cp.

Lbslllsrbt in Wellbmg.
Am Mittwoch, den 7. Oktober b.

I ., von vormittags 10 Uhr ab, findet
tn Wrilburg ein Obstmarkt statt , auf
dem große Meimen Tafel -, Wirt¬
schafts. und Mostobst angeboten
werben . Insbesondere werden
Winter -Goldparmänen , verschiedene
Sorten feine und haltbare
Reinetten , Siebenschläfer , Cromelor,
Schafnase , Boskoop und andere
Sorten Aepfel, sowie Birnen und
Zwetschen in bester Qualität ange¬
boten werden. Das Angebot geschieht
nach Proben und durch Anfuhr.

Für auswärtige Käufer , die be¬
stimmte Obstsorten in bester Quali¬
tät erwerben wollen, den Markt aber
nicht besuchen können, werden die
Vorstandsmitglieder des landwirt¬
schaftlichen Vereins die V,Ermittelung
übernehmen und bitte ich die Be¬
stellungen an den Unterzeichneten zu
richten.

Die Preise dürften , da das Ange¬
bot sehr groß ist, nicht hoch sein. F295

Der Vorsitzende
des 6. landwirtsch. Bezirks-Vereins:

I .ex,
Königlicher Landrat.

Kronenburg.
Heuler

Grußes Tanzkräuzchen,
wozu frdl. cinl.

Die Tanzschüler
des Herrn Sierrinnnn.

NB. Anmeld. zum HanPtknrsnS er¬
beten Uorkstraße6. B14984

Restaurationz. Stollen.
Heute süßer Apfelwein.
Es lodet ergebenst ein

I - I». Schäm.

ü
Es ladet höflichst ein

Karl Killian,
„Zum grüne » Wn !d".

Immer -wieder:
UffDERWOOD
dia sch nellste Schreibmaschine.
Die neuen europäischen Siege

der Underwood lei den Wett-
3ohreibei! in Rom:
Dnm 1QHQ Europ. Meisterschaft
aum louo underwodd
MlGTif} Italien. Meisterschaftlau() UNDERWOOD

reihen sich den früheren unübertr.
Resultaten der Underwood in den
Jahren 1906 07/08 würdevoll an.
SclirßiömascliinoiiiiaBs Slritter,

Hirdifrnase !t8 , I.
Vertr . der „Monarch“, ..Stöwer“,

„Continental“, „Franklin “ ete.
Vervieliältigunga-, Rechen- und
Kopiermaschinen, Bureaumöbel,
Papierlager etc. — Erstes Ueher-
setzungs- u.Vervielfältigungs-Inst.

„KLIO“-Fii!liedern
zum Engrospreis. Garantie.

Unterricht. Miete. Reparatur.
GeiegenheitskSufe.

Fahrllilnger in

Yr seiSs « SM @ meBia
von der Firma

Anton Heim & Co., Hamburg,
anerkannt bestes deutsches Fabrikat,

bei K189
P. A, Stoss Nachfolger,

Tiiuinreiir . 3 . 'Teh -pii . 33 3.

Ta kaufon Rio billigst
— _ .. von 2 Mk. an

bei Steiixer , Bleichstr. 29.

Zieliysig - iÄer-
Dcutsclie Schiffbau -Ausstellung

Geld - Lo -tterie
10871 Geldgewinne
f'ar ohne Abzug  zahlbar

fllOOti
Hauptgewinne r»sssiii

EMID
100 (90

etc. etc.
I nen AI tyj Porto  ' md  Listec» 2ki»l«ao Pfennig extra 1
bei den Könlgl. Loftorle-Einnohmorn,ln allen durch Plakate kenntlichen
Verkaufsstalion und bei der Lose-
Vertriebs -Gesellschaft Kgl. Preuss.
Lotterie-Einnehmer G.m. b. H., Berlin,

Monbijouplatz 2.

Xnrhansm  Wtesiai « .
Besondere Veranstaltungen vom5. bis 11. Oktober 1908. _ J

(Aenderimgen Vorbehalten.)

TUgliclt Jlail -caaelt -AnsKüge ab Hurhau » ;
Vormittags 10̂ Uhr : Neroberg, Griechische Kapelle (Besichtigung) und durch'
Wiesbaden (Preis 3 Mk.); nachmittags 3(4 Uhr in die Umgebung. Näheres
durch Plakate im Kurbausportal . Preis 5 Mk, Sonntags 10̂ Uhr nach Bad

Langenschwalbach und zurück. Preis : 6 Mk.

Montag , den 5 . Oktober.
4 uhr: Militär ---Konzert.

Dienstag , den 6 . Oktober.
Vormittags 11% Uhr im kleinen Saale:

------ -- Vortrag ; ----------
des Herrn Hans Georg Gerhard, Leiter des Beethoven-Konservatoriums hier,
über die in dem Kammermusik-Abend zur Aufführung gelangenden Straussschen

Werlte (Erläuterungen am Klavier) .
Zum Eintritt berechtigen: Kurhaus -Abonnementskarten , Tageskarten,

sowie Musikfest-Abonnements- und Müsikfestkarten gegen Lösung einer Zur
sohbigskarte zu 25 Pfg.

Biehad Strauss'Musikfest.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

Kaiumeriiinslk - AbeaidL
Leitung : Herr Generalmusikdirektor JSr . SBicliard Stranss.

Mitwirkende : Frau Pauline » frans «-de ül -i, -» (Sopran), Herr General¬
musikdirektor 39r . Ilicfiaril S4ra »iss (Klavier), Herr Professor tisliar
BrUckner (Cello), Herr Prof. Carl HBulir (Violine), Herren Kgl. Preussische
Kammervirtuosen Müller (Bratsche) und BBeclier (Cello) [IlalirquartettJ.

Mittelloge 1. und 2. Reihe: 3 Mk., Logensitz, 1. Parkett 1.—20. Reihe und
Seitensitz : 2 Mk., 1. Parkett 21.—26. Reihe, 2. Parkett , Seitensitz und Rang¬
galerie Rücksitz 1 Mk.

Mittwoch , den 7. Oktober.
Vormittags 1114 Uhr im kleinen Saale:

Vortrag;
des Herrn Hans Georg’ Gerhard , Leiter des Beethoven-Konservatoriums hier
über die in dem Abend-IConzerte zur Aufführung gelangenden Straussschen

Werke (Erläuterungen am Klavier).
Zurii Eintritt berechtigen: Kurhaus-Abonnementskarten , Tageskarten,

sowie Musikfest-Abonnements- und Musikfestkarten gegen Lösung einer Zu¬
schlagskarte zu 25 Pfg.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
II . © feSsestei *-Äosisept.

Leitung : Herr Generalmusikdirektor S*r . Klchard Strauss.
Solisten: Frau Pauline fütrauss -ile Hin :» (Sopran), Fräulein Billy Hiey

aus Köln (Klavier).
Orchester : Verstärtrtes stiidtisebes Sinrorclieitcr.

Mittelloge 1. und 2. Reihe : 7 Mk., Logensitz: 5 Mk., 1. Parkett , 1. bis
20. Reihe und Seitensitz: 4 Mlc. 1. Parkett , 21.—26. Reihe, 2. Parkett und:
Seitensitz: 3 Mk., Ranggalerie: 2.50 Mk., Ranggalerie Rücksitz : 2 Mk.

Samstag , den 10 . Oktober.
Vormittags 10% Uhr im kleinen Saale:

des Herrn IInn3 Georg: Gerhard , Leiter des Beethoven-Konservatoriums hier,
über die in dem Abend-Konzerte zur Aufführung gelangenden StraussschenWerke.

Zum Eintritt berechtigen: Kurhaus-Abonnementskarten , Tageskarten,
sowie Musikfest-Abonnements- und Musikfestkarten gegen Lösung einer Zur
schlagskarte von 25 Pfg.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
TU . © rela ester «Konasert•

Leitung : Herr Generalmusikdirektor l »r . BUcliard Straus *.
Solisten : Frau 1,111; llafgrcn -Waag (Sopran), HerrVernon d ’ truallo
(Bariton), Herr H3cinriclt Blensel , Kön'gl, Opernsänger von hier (Tenor).
Mannerchor : Wiesbadener llünncrgciangverein , Wiesbadener
Ijeltrerg -esaug -verein , Wiesbadener mttnnergesangvereln

„Concordia “ , Säiigcrchor des Turnverein * Wiesbaden»
Gemischter Chor: CKcilicnverein , B,elirerg :e *ang :verein,

BSacIivereiit.
Orchester : Verstärktes Städtisches Hurorchester.

Mittelloge 1. und 2. Reihe : 9 Mk., Logensitz: 7 Mk., 1. Parkett 1. bis
20. Reihe und Seitensitz: 6 Mk., 1. Parkett 21.—26. Reihe, 2. Parkett und
Seitensitz: 4 Mk., Ranggalerie: 3 Mlc., Ranggalerie Rücksitz : 2.50 Mk.

Sonntag , den 11. Oktober.
Ab 4 Uhr nachmittags:

©Grosses Gartenfest
zu es*sBässi «teisi Eintrittspreise.

4 und 8 Uhr : Bopiicl -Honzert.
Grosses Feuerwerk.

41.» Hummern , darunter zahlreiche Sfrachtstüche.
(Hof-Kunstfeuerwerker A. Becker Macht., Adolf Clausz, Wiesbaden.)

Leuchtfontäne . - Scheinwerfer.
Die hinteren Garten-Eingänge bleiben ab 8 Uhr des Feuerwerks wegen

geschlossen. Vlintrittsliartei Ki » Pf.
Iliese S4arte berechtigt nach während des ganzen Tages

nun SSesuche des Ilurhause *.
Bei ungeeigneter Witterung 4 und 8 Uhr : Abonnements-Konzert.

Wochentaff * ab Uhr, Sonntags ab Äl 1/» Uhr vormittag«:
Uonzert in der Sioclihrunneai -Anlatfe.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht  berück¬
sichtigt werden. _ _ F258

PaulinQnschlosscfaen.
Vom 10. big 19. Oktober : li .oclikunsta .aisstellung '.

_ _ Städtische Kurverwaltung.

F@pieii «M&ifeüf §iaif
Pension Tannenburg,

schönstes Wald - Restaurant und Ausflugs - Ort,
10 Min. von Station Hahn im Taunus.

Massige Preise . MWU Massige Preise.

ü

f
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Hcrren-Aiizitge.
Herbst-Faletotsa.Ulsters.
Haveloks und Pelerinen.
Sclilafröckeu.Hausjoppen.
Loden-Joppen.
Beinkleider nnd Westen.

GeiirJSrner,

«cd Sport-K,e,.̂

Livrce- und Chauffeur-Kleidung.
Beamten-Verein.

Elegante Knaben-Anzöge.
Knaben-Selmlanziige.
Pyjacs und Paletots.
Pelerinen, Blusen.
Joppen und Hosen.
Original Kieler latrosenkleidung.
laitnfissfr.4.
2K

Hvlzbetteu , lackiert, kornpl. von Mk. 83 .— an
Holzbettcn , poliert, „ „ „ 8 » .— „
Eisendctten . . „ „ „ 19 .— „
Kinderbetten . . . . „ „ 89 .— „

Große Auswahl in
Holzbettcn nnd Messing !»et ten.
Matratzen eigener Fabrikation.

Anerkannt beste und reellste BcrugSqnelle.
Nur solideste Qualitäten.

Mauergaffe 8 u. 18. ^
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in Betten und Matratzen.
. von Mk. 3 .— an

ir ®* ir
„ 5 .-
„ 19 .- „
i) 33 . „
„ 3 T - „
» 20 .- „

.. „ 23 . - „
Lieferant vieler Behörden , Anstalten und Bereine.

DieSjähr. Einrichtungen: Kurhaus , Gewerkschaftshaus , viele Hotels u. Anstalten . Spezialität: Brautbetten.
Ständiges Lager von Za. 200 Wetten.

Strohsäcke . . .
Seegrasmatratzerr
Kindermatratze»
Wollmatratzen
Kapokmatratzen
Haarmatratzcu
Patentrahmen.
Sprrmgrahme»

Vrw.-SeWchast„Terpfichore".
Heute Sonntag , veu 4. Oktober,

nachmittags 4 Uhr:

nach Biebrich (Turnhalle), Kaiscrstraßc.
Hierzu ladet ein

Der Borstaus.
NB. Die Veranstaltung findet bei

Bier statt. __
Mne Asel- n. $od]turnen,
Md 9 u. 6 Pf.. Zlr. 8 lt. 5 Mk. Landhaus
MiSilcr , gegenüb. d. Bahnhof Waldstr.

Tager-veranstaltmgen. * vrrßnügmgen©

tzWUWW

Sonntag , Le» 4 . Gsttobsr.
Ktrrhaus. 10.30 Uhr ab Kurhaus:

Mail - coach- Tages - Ausflug nach
Langenschwalbach und zurück. 11.30
Uhr: Vortrag Hans Georg Ger¬
hardt: Erläuterungen am Klavier
der im Abend-Konzerte zur Auf¬
führung gelangenden Werte. 8 Uhr:
I . Orchester- Konzert. Richard
Strauß -Musikfest. Leitung : Herr
Generalmusikdirektor Dr. Richard
Strauß . Solistin : Frau Pauline
Strauß -de Ahna (Sopran ).

t?önigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
, Der Freischütz.
Mcsidenz-Thrater. Nachm. 3.30 Uhr:

Sirnson. Abends 7 Uhr: Der
Hochtourist.

Volks - Theater, Wiesbaden. Nachm.
4 Uhr: Einer von uns're Leut'.
Abends 8.15 Uhr: Das Mädel ohne
Geld.

Wrlhalla - Theater. Nachm. 4 Uhr:
Die lustige Witwe. Abends 8 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

Walhalla (Restaurant). Vormittags
II .30 Uhr: Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr: Konzert.

Rcichshallen-Theater. Nachm. 4 und
abends 8 Uhr: Vorstellungen.

Divphon- Theater» Wilhelmstraße 8.
/Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.30 bi® 11 116t.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Montag . dorr 5 . GKlober.

KurhanS. 10.30 Uhr ab Kurhaus:
Mail - coach- Ausflug und Rund¬
fahrt durch Wiesbaden. 11 Uhr:
Konzert in der Kochürunnen- An¬
lage. 3 Uhr: Mail -coach-AuSflug.
4 Uhr: Militär -Konzert.

Königl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Esther. Demetrius.

Konntag, der»4. Gktobrr.
Turnverein Wiesbaden. D. T. Morg.

7.43 .Uhr: Herbst-Turnfahrt.
.Wiesbadener SchÜtzen-Berern. E. B.

Geflügelschießen.
ChristlicherArbeiter-Verein. Nachm.

12 —2  Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf-
mann Balzer , Faulbrunnenstr. 0.

Cuangelischer Männer- n. JünglingS-
Berein. Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung. 3 Uhr: Gesellige Ver¬einigung. Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Dotzheimerstratze20, Hth. 1 St.
Nachm. 8 Uhr: Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein. Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Männer - Turnverein Wiesbaden.
Nachm. 8 Uhr: Zöglings - Wett-
turncn. 8 Uhr: Familien -Abend.

Privat -GesellschastTervsichore. Nach¬
mittags 4 Uhr: Ausflug.

Sachsen- u. Thüringer-Verein. Nach¬
mittags : Ausflug nach Biebrich.

Plan - Kreuz- Verein E. V., Markt-
strahe 13. Abends 8.30 Uhr: Evan-
LelifationSversammlung.

Montag , den 6 . Gktobrr.
Wiesbadener Schützen-Verein. E. V.

Geflügelschießen.
Turnverein. Abends 6.30—8 Uhr:

Damenturnen. 8—10 II.: Fechten.
Turnen der Altersriege. Nach dem
Turnen Versammlung.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein
(Zweigverein Wiesbaden). Abends
8.15 Uhr: Stammtisch in der
Wartburg.

Rollersche Stenographen-Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr: Uebung.

Gesangverein Frohsinn. Abends 8.30:
Probe.

Montag , de» 5. Oktober.
Einreichung von Angeboten auf die

Lieferung der hölzernen Treppen
für die Gebäude des Offizcers¬
heims Taunus zu Falkenstcin, an
das Militär - Bauamt Berlin l,
Charlottenburg, Brauhofstraße 16.
1 St . (S . Tagbl. Nr. 442, S . 9.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung von Schlosserarbeiten
(eiserne Einfahrtstore ) für dasstädt. Krankenhaus, im Verwal¬
tungsgebäude, Friedrichstraße 15,timmer Nr.9,vorm. 10 Uhr.(S.... A. Nr. 78, S . 2.)

Königliche MZKch,r» spie !s.
Sonntag, den 4. Oktober.

210. Vorstellung.
1. Vorstellung im Abonnement C.

Der Freischütz.
(Wiesbadener Neueinrichtung.)

RomantischeOper in 3 Aktenv. Friedrich
Kind. Musik von C. M. von Weber.

Anfang 7 Ubr. — Ende gegen 10'/«Uhr.
Erhöhte Preise.

Demetrms.
Dramatisches Fragment in 2 Akten

von Schiller.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Köchv.
Anfang 7 Uhr. — Ende na4: 9l/a Uhr

GewöhnlichePreise.

Montag, den 5. Oktober.
211. Vorstellung.

1. Vorstellung im AbonnementE».
Esther.

Dramatisches Fragment in 2 Akten
von Grillparzer.

In Szene gesetzt von Herrn Ober-
Regisseur Köchh.

Rsstdenx -Tho -rLsr.
Direktion: Dr. phil. S . Ranch»

Sonntag, den 4. Oktober.
Simsorr.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrh
Bernstein. Für die deutsche Bühne

bearbeitet von Rudolf Lothar.
Spielleitung : Georg Rücker.

Anfang 1 4 Uhr. - Ende 6 Uhr.
Halbe Preise.

Senniag, den 4. Oktober.
Dutzendkartcn gültig . Fünfziger-

karten gültig.

Der Hochtmrmst.
Schwank in 3 Akten von Kurt Kraah

und Mar Real.
Spielleitung : Max Ludwig.

Anfang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Rsstderix -Ttzerttrp '.
Montag, den 5. Oktober.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬
karten gültig.

Die SchMWgler.
Elsässische Komödie in 4 Akten von

Artur Dinier.
Für die hochdeutsche Bühne bearbeitet

vom Verfasser.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.
Dienstag , den 6. Oktober: 2x2 = 5.
Mittwoch, 6. Oktober: Der Teufel.
Donnerstag , 8. Oktober: Die blaue

Maus.
Freitag , 9. Oktober: Der Hochtourist.
Samstag , den 10. Oktober: Pater

Jukundus.

Walhalla - Theater.
Direktion: H. Norbert.
Sonntag, den 4. Oktober.

Erste Nachmittagsvorstellung bei kleinen
Preisen.

Anfang 3'/- Uhr:
Die Lustige Witwe.
MaltzaUa -Ttzratev.
Sonntag, den 4. Oktober.

Abends8 Uhr:
Die DollirrMrizesstrr.

Operette in 3 Akten v. A. M. Willncr
und Grünbaum.

Musik von Leo Fall.
Leiter der Vorstellung: Oberregisseur

Franz Felix.
Ding .: KapellmeisterE. Mauthner.

Montag, den 6. Oktober: Die Dollar-
-Prinzessin.

Nolks -Theatsi '.
(Dotzheimcrstraße 15, „Kaiseriam".)

Direktion: Hans Wilhelm,x.
Sonntag, den 4. Oktober.

Nachmittags4 Uhr bei kleinen Preisen:
Giuer usn rmf'rs Leut'.
Posse mit Gesang in drei Akten
<6 Bildern) nach O. F. Berg von
D . Kalisch. Musik von Stolz und

Conradi. .

Sonntag, de» 4. Oktober.
Abends8.15 Uhr.

Das Mädel shus G?!d.
Posse mit Gesang in 7 Bildern von

Berg und Jakobsohn.

Uoiks -Ttzrareu.
Montag, den 5. Oktober.

Abends 8.15 Uhr:
Die deutschen KlnKstädter
Lustspiel in 4 Akten von A. v. Kotzebue.

Spielleitung : Direktor Wilhelmy.

Dienstag , den 6. Oktober: Die Anna
Life.

Mittwoch, 7. Oktober: . Das Mädel
ohne Geld.

Donnerstag , den 8. Oktober: Der
Vetter.

Freitag , den 9. Oktober: Einer von
uns're Leut'.

Samstag , den 10. Oktober: Die
deutschen Kleinstädter.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag:, den 4. Oktober.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des

Walhaüa-Tiieater-Qrelie sters
in dor Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr Kapellmeister P . Oex.
1. Fest -Ouvertüre vo t Leutnor.
2. Quadrille aus der Operette „Die

schöne Helena“ von Offenbach.
3. Narzissus von Nevin.
4. Mein Traum, "Walzer von "Waldteufel.
5. Potpourri aus der Oper „Martha“

von l'lotow.
6. The Honyman, Marsch von Rosoy.

Vormittags 11% Uhr im kleinen Saale:
Vortrag

des Herrn Htns Georg Gerhard , Leiter
des Beethoven -Konservatoriums hier,
über die in den Abend -Konzerten zur
Aufführung gelangenden Straussschen
Werke (Erläuterungen am Klavier ).

Zum Eintritt berechtigen Kurhaus-
Abonnementekarten , Tageskarten , so¬
wie Musikfest -Abonnements - u . Musik¬
festkarten gegen Lösung einer Zu-
Bchiagskarte von 25 Pfg.

Di« Damen werden ergebenst er¬
sucht , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
I. Orchester -Konzert.

Leitung : Herr Generalmusik -Direktor
Dr . Richard Strauss.

Solistin : l’rau Pauline Strauss -de Ahna
(Sopran ) .

Orchester : Verstärktes Städtisches
Kurorchester.

Programm.
1. Vorspiel zur Oper „Guntram “ .
2. „Till Eulenspiegels lustige Streiche “,

symphonische Dichtung.
3. Lieder mit Orchester : a ) Rosenband,

b ) Morgen , c) Cäcilie.
Frau Strauss -de Ahna.

4. „Ein Heldenleben “, symphonische
Dichtung.

Mittelloge 1. u. 2. Reibe 7 Mk .,
Logensitz 5 Mk ., 1. Parkett 1. bis
20. Reihe und Seitensitz 4 Mk ., 1. Par¬
kett 21.—28. Reihe , 2. Parkett und
Seitensitz 3 Mk ., Ranggalerie 2.50 Mk.
Ranggalerie Rücksitz 2 Mk.

Die Damen werden ergebenst er¬
sucht , ohne Hüte erscheinen zu Wollen.
Aboiinenrent3preis für die 3 Orchester-

Konzerte.
Mittelloge 20 Mk ., Logensitz 15 Mk .,

1. Parkett 1.- 20. Reihe 12 Mk ., 1. Par¬
kett 21.—26. Reihe und 2. Parkett 9 M.

Zu sämtlichen Veranstaltungen kön¬
nen Freikart en gesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

„ITriedrl eli ® lR © ff 64 .
Täglich abends : 9833

Die so beliebten

Konzert-Abende
finden wieder jBjfE£ lü im

Cafe Germania,
Marktstrasse 26, statt. 9821

Sonjitag -s - nnd i 1eierSii ”;s:
SacIiroiitiiKs - Siorazert.

NoichShallen-Theater, Stiftstraße 16.
Spezialitäten - Vorstellungen. Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Kaiser- Panorania, Nheinstratze 37.

Wöchentlich zwei Serien.
Ansmiirtige Ttzratrr.

Frankfuntev Stadttiieatrr . Oper»,
Haus. Sonntag , nachm. V«4 Uhr: De,
fibete Bauer. Abends 7 Uhr: Tann
Häuser. —Montag: Undine. — Diens
tag: Der Mann mit den drei Frauep
— Schauspielhaus. Sonntag, nachm
3st- Uhr : Bei uns da drüben. Abendi
7 Uhr: Das wahre Gesicht. — Mon¬
tag: Hnfarmficber. — DicnSiag: Dü
Rabensteinerin.
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Winter -Programm 1908/09
der

Wiesbadener gssilsslaft für bildende Kunst.
I . Vorträge.

Abends 8 Uhr, in der Aula der Höheren Töchterschule.
SISieMstagf, SO # ©litolaer : IProF » Rfo&clt » Ordin. a. d. Univ.

TiitibiMgcii : Altkretische Kultur und Kunst. Kino Zusammen¬
fassung der überraschenden Ergebnisse neuer Forschungen und
Ausgrabungen. Mit Lichtbildern.

jfßömtag :, «ürreL 30 « Jitoveisiiüser : S®rof » J5̂ a*. SorsiäSisairt - CSaffirlotteHS-
burgrs Die Organisation des Kunstgewerbes.

SPom &erstng '» «Heia LÄ . 13>czc *Eftlircrs Prof . Mer . CL Äeninann-
Miel : Max Klinger , seine Kunst und "Weltanschauung. Mit
zalilre :chen Lichtbildern. ,

göiesastag ", den LK. Jaiawara l $r . SB# Mtt .cUowsUy -Berlin * Gott¬
fried Schadow. Im Anschluss an die gleichzeitige Schadow-Acs-
ßtellung in Berlin. Mit Lichtbildern.

Dienstag , den 16 . Februar : I *roff . E&r . ESäiBel -Mrwsdcüu
Deutschlands Architektur seit der Jahrhundertwende . Mit Licht¬
bildern.

B5i©nStag :, den l̂ß . Mürz « noch unbestimmt.

II . Ausstellungen.
fitScptembor bis HO*4) kt ob er * Grosse Ausstellung A 14-.¥a .̂ asaiscla ©iT

JHLianst. Im Festsaale dos Rathauses . 60ii Gemälde, Farbdrucke,
Lackarbeiten , Keramiken, Schwortstichblatter und Brokate.

Anfang HVorcm ^ cr Mi« IWEltt© BUezesiibcB *! Kollektiv - Ausstellung
Prof « P « Mallinor ^ en . Im Festsaale des Rathauses. Den
Grundstock der Ausstellung bildet die Kollektion der Grossen
Berliner Kunst -Ausstellung vom Sommer 1908, die wogen ihrer
hohen, ausgeglichenen Kunst und der darin bekundeten , über¬
raschenden künstlerischen Wandlung dos Autors Aufsehen erregte
und mit der grossen Goldenen Medaille ausgezeichnet wurde.

Die Ausstellungen im 1. Halbjahr 1909 werden später bekannt gegeoon.
Bii Vorbereitung ;« Eine grosse Ausstellung der Scholle und eine

Wilhelm Busch-Ausstellung.
KB. ffSeiti *5tiseirail4S .B*MiBg;ecs. für BKÄS?- worden schon jetzt vom

Vorsitzenden entgegengenommen und berechtigen zum sofortigen Besuche
unserer Veranstaltungen . Statuten und Mitgliederlisten sind in den
Buch- und Kunsthandlungen der Herren M. B3a.si{?er 9 «S « Äctwariias,
polier & ( »ecks » ^»istoert Koertcrsliaeaser und Victor ein-
ausehen.

I. A.: Dr . van CS-foimaii,
I . Vorsitzender. F891

Sonntags

4 . Oktober 1908.

L« . Jahrgang.

Hotel-Ncßlmraut

SonntagK uachrnittags 4 Nhr ans.:

nuSgesiihrt von der Regts . -Kabelle
des WrsUrer - Regiments Nr . » 0

(von tSersSorff ). 9866

Kanlhrunnenstr. 9,
ewpüehlt sel'osikcezogenen

siiMTraicio&l
(eigenes IVachatnmf.

^OjjffÜCjXi , absolut wasserdicht,

KMrgssckseI.SS 'SL""
«mrlkkMkl. S VL-

Doppelsohlcn,
ind eingetroffcn und empfiehlt preiswertHell. Harms, «W*

= EmLsSmrg = =
zu den

Versammlungen
zur Förderung und Vertiefung des GlanbenslcberrS,

welche von Dienstag , Herr C., bis Donnerstag , den 8 . Okt .,
hiersclbst im Saale des Evang . Bereinshanses , Platterstraße 2.
statifindcn werden.

Tätlich von 10—12 u. 4—6 Uhr: Besprechung des Themas.
AbendsSx/2 Uhr : Evangelisation.

Donnerstag , nachmittags 4 Uhr u. abends 8Hs Uhr: Mission.
(Professor IÜEeinhof aus Lichterfelde: Wege zum Herzen des
Muhamedauers .)

Jedermann herzlich willkommen.

Der Sachse«- und CW'mger-Verein
(gegr . 1892)

unternimmt heute Sautttag einen Ausflug nach Biebrich . Daselbst im
Saale „ Zur Insel " von nachmittags 4 Uhr ab Unterhaltung mit

Tanz . **m
wozu Landsleute, Freunde und Gönner des Vereins frcundlichst eingeladcn sind.

Eintritt frei . Der Vorstand.

Nlub EösLWe'ch.
Heute Sonntag , den -4. Oktober, naähtnlttags 4 Ntzr,

im Saale „Zur Waldlust", Platterstratzc 73  r
Kirwortistische HlnLer-Haftung mit Gcrnz.

Eintritt frei! Der Vorstand . B14981

L8LL.
essrrritiilsttirl

L8SL.laoa * - -

Eebens-VerstcfierawBS-fieselscliaft.
(Alte Magdeburger.)

Lebens -, Unfall - und Haftpflicht -Versicherung.
Miedriga Prämien. Günstige Bedingungen.

Vorteilhafte Gewinnbeteiligung.
Vcrsicherungsbsslr .mi Ende [907 oa. SS -S Millionen Mark.

Summe der Aktiva ca. !tä Millionen Mark.
Bisher an Versicherte bezahlt ca. SS Millionen Mark.

Subdirektion : Fritz Jäger , Wiesbaden, Bahnhofstr. 9. Telephon 3750.
Auskunft erteilt auch : Kotar « «! SelusiicJi . Zietenring 1.

Kireligasse 15.. Ecke Laisenstrasse.

Bekannt vorziigl. Diners und Soupers.

Winter - Goldparmäne , Kasseler
Reinette , Luxemburger Reine . .c,
Eiteräpfel. "Vrobe und Preise.

Milch-Bcrkaufs -Genosseuschaft.
Adolfstrasie 10.

Wenn ä Wir.
Wild-Puräe-Siippe.

Kasseler Rippenspeer mit Rosenkohl
und Kastanien.

Junge Gan3 mit gedämpften Aepl'eln.
Yanillc-Bis.

ä Mb . 8 .— :

Abends vom ©—11 Sfäsrs
^osiper ä Mk . 1.5 ©.
Mockturtle -Suppe in Tassen.

Mastkalbsrücken
mit verschiedenen Gemüsen.

Hasenbraten mit Kartoffelklössen
und Apfelmus.

Gefrorenes
oder

Käse mit Butter. 9020Steinbulie mit Butler nnd Kartoffeln.
Ausserdem besonders zu empfehlen:

Ja Holl . Austern 1© St Sek Mk . 1.8 ®,
Hasenrücken , Hasenkeule , Hasenpfeffer mit Klössen, Fasan mit Sauerkraut,
Junge Hähne n. Pariser Art , Gänsebraten , Bayrische Rationalplatte etc. etc.

(Eline £$eh ensuxürdiglCcit
ist mein Billard -Saal , I . Stock , seit einigen Tagen bedeutend vergrößert.

VervielMtiMAg
von Rundsthreiheu, Zeugnissen»
Manuskripten jcd.Art in Maschinen¬
schrift schnell, garant. fehlcrsrü. billigst

I.c !äEianns Schreibstube,
M-rWr. 12.1.MÄK

SP Heidi
Telepdo» 2837.

, - CI^ BÄell-Schelthvlz^
in jeder Länge geschnittenh Dir . 1.40,

pgr ANjsündchvlz *’"> 8
fein gespalten k Ztr.

iW Brennholz "dA
h Ztr . 1.30 frei ins 5oanS IV157Ottmar Misslinar , Brcnuhc-Izspalt.,

Tclebh. 488. Käp ellenstr. b'7.

«MH" MW1WIHIWMf
spiesbisaue ß . Inhaber Hubert Lill . Telephon 511

'Wiesbaden.
Eäeäjte Sonnt » s , dien <£• Öktoker B9SS9 >

»iner äk 3k . » . SS , ISirscr & Hb.
im Abonncm . Mk . 1 .1 « . *n » AJjonncm . Mk . 1 . *. «- .

Kraftbrühe Prinzess.
Zander mit Krebs -Sauce

und Kartoffeln.
Lendenbraten m. pommes frites.

Leipziger Allerlei.
Nougat -Eis.

Souper & Mk . 1 .35 . Sougier it  Mk . 1 .35
Kraftbrühe Prinzess.

Zander mit Krebs -Sauce
und Kartoffeln.

Lendenbraten in. pommes frites.
Leipziger Allerlei.

Jg . Hahn mit Kompott.Eis.

Prager Schinken, garniert.

Gansbraten, Salat od. Kompott.

Eis oder Käse.

Seezunge frites, See. remoul.

Prager Schinken, garniert.

Gansbraten, Salat od. Kompott.
Eis oder Käse. 9019

TanMWer de; HerrnH. Schwab.
Heute Gemütliche Zusamiimikimst mit Tanz

im Jägerhaus Clarenthal (nicht verwechseln mit Klosterniühle.) s
MW- Eintritt srri!

Reelles Möbelgeschäft.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich SedanPlah 3.

OrotzeS Lager in sän-tlichen Kasten- und Polstermöbeln — nur erstklassige Ware
unter weitgehender Garantie . — Eigene Schreinerei und Tapeziererwerkstatt' . —
Zahlungsfähigen Käufern gewähre Teilzahlung. B 14995

Anton Masiffer , Schreinermelfter,
Srdauplatz 7 — Weistcnburgstratze 10.

Gxcher Gbstmarkt
am Dienstag , de» L3., «. Mittwoch , den 14 . Qkt.,

in lViesbadm, GrKmeysiratze Nr. l
(Turnhalle der Ovcrrealschule ) , E 465

veranstaltet vom 13. LandwirtschaftlichenBezirks-Verein.
Große Mengen bestes Tafel - rr. Wirtschaftsobst,

sorafäliig sortiert und verpackt,
werden vom Züchter selbst ausgebotcn. daher mäßige Preise.

Spedition dcS gekauften Obstes in Wiesbaden und Vororten und für
den Bahnversand. — Geöffnet von morgens 10 bis abends b Uhr.

Kür den Vla-kt-Ausschrrsr!
»on » eimbarg , König!. Landrat.

jpBgr» Es findet nur dieser ei, : .- Markt statt.

in grösster Auswahl zu
bekannt billige:en Pi eisen.

Teilzahlung gestattet.

Franz König,
ISlsEiiarckring ,

a. d. Ringkirchc.
B14r79

Kor! Klesner,
R auenthalerstraße 14.

Telephon 4130.

Gkasschleifevei.
Messing oer -gl « srrrrg.

KpiogeLbel 'egorei.
S c6cn.rfon l'l cx=  C; e ste lle.

_ Ueppige Büste,
cF schöne volle Körpcrsorm
')  durch RusouttätzN ' ulvcr

„Grazmol " .
Kart.2 Mk.,3 Kartons zur

^Sur erfordert. 5 Mk . Porto
, ... ^ »L «xtra. Zahlr . Dankschreib.
Garant ,unschädl.ApothekerW. MliLtor
Berlin 913, Zorndorscrstr.9. 116S

bietet Ihnen mein nachstehendes Angebot:
Nußb.- Spiegelschränke von 70 Mk. an Eichcn-Flurtoiletten

„ -Bücherschränke „ 43
„ -Büfetts . 120

Beingesclnvüre, Plattfuss- etc.
Leiden, Beliandl. ohne Beter.

Ambulatoriiun für Bainkranke,
Frankfurt o. M., Betlimannstr . 54.

Spreohst :9-12u. 3-6, Mittw. u.Sonnt.
9-12ü . U. ständ.ärztl. Leit Prosp. gr.

Vertikos . . . .
Klciderschränkc, 1-tür

2-tür.

23
1«
2Ü

Schreibtische
Ausziehtische
Waschkonsolcn
Sofas . .
Ottomanen
Plilichgarnituren

von 17>Mk. an
42 .. .

» ft » »

.. % .. ..
", 120

bis zur elegantesten Slussührung.

eigener Mferiigmg.
1213

Besichtigen Sie vor Anschaffung von '

Brarlt -Tlnsstattungerr
meine unerreichte Auswahl und vergleichen Sie meine voriSilhaftr :'.
Preise.

Ausstellungsräume in drei EtÄgm.
Eigene Polsterer. Transport frei.

Beachte « Sie genan Firma rr. Hansrnrirrmer.

KZSI8 L̂ laeiii
Wiesbadens ältsstss und größtes bArgerliches M - dslruagasi«.

Nur 8 Kirchgasie 8 , - Mz nahe der Lnisettftrnfte.
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Illeffter Anzeiger 5e$Vierbadener ftagWafis
Sorale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger' kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

. Ein Pferd
aufs Land billig zu verk.
,st ratze 4 (SBalb ft ratze).

Wiesen-

, Mehrere Pferde
pu verkaufen Or anienstratze 35.

Zwei gute Ziegen zu verk.
Aah. Schierstei ncrstratze 8, 2. Land .
" ~ äielL Junger Stichelhaar
«weiß mit braunem Kopf), wenig ge
führt , angenehm irn Haufe, wachsam,
abreisehalber zu verkaufen. Hüesker,
Forstbeflissener , Parkw eg 4.

Älredale -Terrier (Kriegs-
ri. Polizeihund ), pr . Stammbaum,
6 M. alt,  zu ve rk. Göb enstr atzê 20,̂ P.

6 M . alt . Dachshund (Weibchen)
k'N g. H. b. abz. Well ritzstratze 33, 1

Zwei
L>ra nientzraße ' 54,  Ht ft i r.

Prüm . Kanäricuhiihne . St . Seifert,
zu verkaufen . Belte , Weberga sse 54.

Distelfink, Blutfrnk , Girlitze,
Rotkehlchen bill. Walramstr . 22. H. 1.
iWaldvögel, 10 versch. Wellensittiche,
Vimmer -Voliere bill. bei Hartmann,
Westendstratze 18, 1 St.

Echter Federboä sehr billig z. vk.
Nähe res ,m Tagb l.-Ver lag._ Ho

Hvchelog. Gef.- u. Thcaterkld .,
bersch, Str .-Kld., a. fast n., sch. Blus.
Gewehr , S .-Badew. Bismar ckr. 8̂ 2_l

Mooernes schwarzes Tnchjackett,
wenig getr, , billig abzuaeben . Anzus.
flw. 11 u. 12. Rauenthalerstra tze 7, 3.
> Herren -Anzüge, neu u. getrag .,
Pill . Lflchcrl Friedrich straße 44, 1 I.

k, «aafc 2.
~ . »r Eilt grauer Jakett -Anzug,
1 oll . Sackanzug, 1 Smok.-Anzug, ein
Winterüberzicher , Helle Westen, bl.
Damen -Tuchkleid, m. D.-Blusen bill.
fl- verk. Webc rgasse 15, 1. I . Schmitt.

t Sehr billig.erost-Ueberzieher, sehr gut (kleinere
igur ), hellblaue seid. Bluse , 2 neue

weiße woll. Kinderkleidchen, zuaeschn,.
8^- 11 Jahre , fast neue Stieset , ' 88
bis 39, Schmullsach., Bücher, Bauern
tischchen, neuer Stammkrug u. b. Ä
Luisenstratze 5, Seiten b. 1. Etage,_
' Bersch, gute Oelaemälde , LMcr,
'Lyras , gut erh. Möbel a. Art biLic
flu verki Franken stratze 9. B 1474t
, Ern altes Jnsant .-Gewehr,
Ln . Kcrv.-, 2 alte Säbel , Kin'derw. 8,
rlektr . Lüster u. Gasarme zu verk.
Hermannst ratze 17, H. P art . B15027

.Einige Jagdflinten
nird billig abzuaeben Dotzheimer-
stratze 69, Hint erh. Parterr c.
- . Briefmarkensammlung
preiswert zu verkaufen . Näheres
Mori tzstratze  1 , im Zigarre nlad en ._
. Schreibmaschine, Busch.-Pr . 320,

-für 150 Mk. zu verk. Neug asse 3, 1 r.
H -a,so, schw., fifü"Lon , neu 800 Alk.,
für 380 Mk. zu verk. Scharnhorst-
stratze 12, 1 rechts, b. Da nkeimann.
. , ' , , Ein ncucI Piano
fo>ort billig zu verkaufen . Näheres
jm Ta gbl.-Ver lag . Ui

Schöne itah Mandoline billig"
,u verk. Helenenstratze 12, 2. B 14957

. . . . Grammophon
Mit tadellosen Platten bill. zu verk.
foif). Walramstratze 27, 1 l.
sssSlhiafzimmer , komplett, Eichen,
'S Betten , 2 Nachtt., 1 Spiegelschrank,
hochfein , bist. Dambachial 5^ Damm.
Mn Schlafzimmer , echt Mahagoni,
hochelegant u. solid gearbeitet , zu
jedem annehmbaren Preise enornr
billig zu bk. Schreinermstr . Kümmel,
stiüdesheimerstratze 22.__

Nußbaum -Schlafz., wie neu,
zus., auch einz., Kommoden, Tisibe,
Stühle !, Ottomane mit auch ohne D.,
2 Plüschgarn ., Sofa mit auch ohne
Umbau , Ichöne neue u. antike Spieg .,
Sessel, Schranke, eingel. Schreib¬
bureau , , Kommode, Lüster , Teppiche,
sowie vieles Andere zu verkaufen
Adolfsallee 6, Hinterhaus ._

Gelegenheitskauf.
Umzugsh. Biehprm .-Möbel , Uhr, kpl.
Schlafz . in Kirschb., Icbensgr . holz-
geschn. Engel , ant . Spitz ., Schmuck,
jap . Elfenbeinschn. rc. rc. Händler
berü._ Nik olaSstratze  1 5, Part ._

fliitft li ndeijafBei billig zu verk,:
2 vollst. Betten , h. Haupt (neu ), 60 u.
100 Uli., Itür . Kleiderschr. 17, An-
richchschr. m. Brett 20, Tisch 5, rot.
Plüschsofa m. paff'. Tischdecke, sehr

Bk., Spieg"

^MEWMMWWMWWWWHM
SBcttcu, komplett,

20—25 Mk., räumungshalber zu ver¬
kaufen Römerberg 86, Hth. 3 l. An-
zusehen E onntaa . vorm, bis 10 Uhr.

2 Muschelbctten, neu a 55 Mk.,
Bilder , Spiegel . Rauentbalerstr . 6, P.

Gut erh. Bett u. Sofa billig
ZU. verk. F rante nstr . 15, P„  4 —ffV2.
Betten , u  nZL -tür . Kleiderschrank,

Waschkommoden u. andere Möbel zu
verka ufen Kapellenstratze 91._

Beit m. Sprunge ., Matr ., Sofa
zu vk. Bisma rckrinq  16 , P . B15044

Ein schönes Kinderbett
zu ve rk. Bahnh of ftratze 18, 1. Henz.

2 Bcttst ., Spr .-Jcd .-Matr ., Kop
W.°Bank, Anr „ Stühle , 4fl , Koch!
u. Versch. f. bill. fortzugsh . Herd-
stratze 1, 4. St ., 12—2, 6—8 11

Moderne Plüschgarnitur , neu,
~of 0

f-.

Krü mmelbein , ,
Weg. Rannimangel chill. zu verk. :

Rote Plüschgarn -, Sofa,
mit Teppich, Tisch, ver
Kinderbett , Eich.-Stühle , Badewanne)
Waschmaschine irte, ' ' '
Schau kelstu hl-

Dttomnne spottbillig abzugeben
Wellritzstra ßc v, Hth. rechts.
.Schönes Sofa , Spiegel mit Aufsatz

Ein Sofa,Hilf . Bett n. Deckbett
bill. zu verk. Adlerstraße 16, P art.

Ein gebr. Sofa w. Platzmangels
billig abzugeben Römerberg_ 12, 3

Sehr sch. Sofa 25s"Dttomanc 18,
2 vollst. Betten n 25 , 1 gr . Kleiderschr
25, Küchenschranke 15, 18, 30 Mk.
Herren - u. Damen -Schreibt, , Regu
lateur , verschied, gl. Betten billii
Scha rnhorststratze 4g, Hth. Werkst.

Gut erh. Kinderwagen bill. zu vk.
Nah. St cingqsse 20, Hth. 8. _

Kinderwagen mit ©ummirädern
billig zu Verk. Schach tstr . Ich, H. 3 r.

Elegantes Autoniobil , flF .)
ailch als Lieferungswagen geeignet,
bill. zu vk. Näh. Tag bl.-Berrag . Up

Elii chehr mit erh. Damenfahrrad
für 45 Marr zu verkaufen Mainzer^
itratze 40, 1, Stock,

Ctzaiselongue, neu, 16 Mk.,
m. sch, Deckechch. Naucn thalcrstr . 6, P.

Bücherschrank und Schreibtisch
mit Aufsatz, gcdieg. schöne Stücke,
Umz.  zu verk. Webergasse 28, 2.

1- u . 8-tür . Kleider - u. Hfl..,
Brandkiste, Vertiko, Bettstell .,
kornmode, Anrichte, Stuhl,

asch

Zwcitür . Kleiderschr., vollst. Bett
mit Bettstelle u . Sprungrahme"
zu verk. Herderstratze 21, Part.
Gr . Ltür . Kleiderschr., div. Bücher

1- u. 2-iür . Kleiderschr., Vertiko,
Seegr .-, Haar -, Woll- u . Capok-Bett .,
Küchen- u. Konsolschr., Sofa , Nacht-,
Zim .- u. Küchcntische, Wasch- u. and.
Kam., Trumeau - u. andere Spiegel,
Klurtoiletten , Stühle , Bilder , Port,,
Galerien , Teppich, Diwan , Garnitur,
Ottom ., einz . Sessel, Deckb. u. Kissen
ik, V. svotrbill, Rauentbalerstr»  6 , P.

Gut erhalt . KÜcheneinr. 48 Mk.,
gr . Einmacktöpfe , Rohrpuppe zu verk.
Do tzheimerstr . 106, 2 r . HM-

Ein Motor -Dreirad Cylvnett,
f. Geschäftszw. pass», auch mit Sitz u.

1 Verdeck, sehr billig zu verkaufen
Hcrmannstratze 15. B 14982

. Zweirad mit Torpcdofreilauf
billig zu verkaufen .Saalgasse 16.

d Fahrrad 20 Mk.
- Wellritzstratze 27, Part . l. B14613
_• Ein schöner hoher Füllosen

billig zu verk. Lehrstratze 33, Part.
- Äwer schöne Negnlier -Oefeu,
^ 1 amerik . Oren u. 1 Fahnenscyild bill.

zu verk. Jahnstratze 20, 1. II 597
, Gasofen und Aquarium zu verk.
, Schiersteincrstratze 16, M. P . 11508
' , . Wegen Aufgabe
- emaillierte Kochherde billig zu ver-

kaufen Lothringerstratze 8. B15011
. Elektrkschcr Kronleuchter,

_ wenrg gebraucht, billig zu verkaufen
Bäreustratze 8. Laden.

e Gebrauchte große Badewanne,
^ebr . großer Küchenschrank, Papagei-
kafrg, gebrauchter Kinder -Sitzwagen
zu verkaufen . Näheres Seeroben-
stratze 29, Parterre.

Für Tüncher!
1 Fas; Futzbodenoker, 1 Faß Kalk-
grün . 1 Kanne Mattlack u. Fuß-
bodcnlack m noch mehr , Farben billig
weg. Geschäftsaufgabe zu verkaufen
Dogheimerstratze 107, 1 rechts.

Kleine Balance znm Prägen,
Stanzen , Lochen usw. zu verkaufen.
Lagerraum . Noll - Hussongs Gard .-
Spannerci , Distr . Schwalbenschwanz.

Fahrbare Doppelpümpe
Zu Verk. Seoanftraße 9.

Eiserne Treppe,
leicht ykwundcn, 11 Steignnaen , mit
geschmiedetem Geländer , für Slarteii-
Terrafle sehr geeignet, billig zu ver-
kauten. Anzusehcn in der Schlossere^
Kühn L Kämpfer , Römerbera 8. *

Wendeltreppe von Hölz
billig zu verkaufen Michclsberg 11.

Umzugshalber
zu verk. 2 kl, Waschkom., 15 u. 18, gr.
Spiegel m. Kons. 18, Tisch 3, Stühle
2, mod. Bettst . m. Matr . 45, Kleidcr-
schrank, Ltür ., 24, gr . Oelgem. L 10.
Rhe inba hnstratze 4, Parte ire

Verschied. Alöbel u. KÜchens.
zu verkaufen Karlstratzc 17, 4 St.

Pchrrüschrcibt., Sekretär,
llüschgarn. v. 38 an , Flurtoil . 15,
>ttomane 16, Waschkom. m. Marm.

10 an , Vertiko 20, Kleid.-, Küchen-,
Bücher-, Prunk -, Spiegehschr., Betten,
Tische b, Herm-annstr , 12, 1. B15012

Ziminer - und Küchenmöbel
sind wegen Abreise sehr billig zu ver¬
kauf en Ade lheidstratze 47, Hth. Part.

Eine neue Küchen-Einrichtung
u. ein Ltür . Klciderschrank zu verk.
Riehlstratze  6 , Werkstatt.

xlaschenschraittst»4l 44- -̂»»?«HJl-y.H.»,,
400 5?L, billig zu verkaufen Nieder-
wa

I fSU-,
Idstratze 3, 1 links.

gut erh., 55 Mk., cgl v. 8—10 M
u. v. IN. Bis mar kring 7, Hth. 2 r,

Gebe gr. Partie guterh . Möbel
Bit lebem Mlnedinbaren Preise ab,
p.ls : Betten , Bettstellen, Sprungr .,
I - >r. 2-tür . Kleiderschr., Nachttische,
Waschkommode, Sofa , Sessel, Sekre¬
tär , kl. Spicgetschränkch., gr . Schrank,
mit engl. Schieber, Tische, Stühle,
Koffer , starke Kisten u. and. mehr.
Gnclsenäustratze 10, Part . B14240

Nähmaschine, Schwingschiff,
näht vor- u. rückw., stopft u. stickt,
bill. zu verk. S aalgasse 16, Kurzw.-L.

Singer - Nähmaschine 20 Mk.
Wellritzstratze 27, P . I._ B 14667

Völlstänb. Jöhnsche Waschmaschine
(Nr . 4) billig zu verk. Rambach,
Wie sb adenerstratze  25 . _ _

Fast neue ^ uben-Einrichtung
für Kolonialw .-Gesch., 2 Oel -Metz-
qppar . bill. N. Mest endstr. 3. Laden.

Spezerei -Mnrrchtungen , Theken,
Schudladen -Negale kaufen Sie billig
Mark tstratze 12, Vdh. 1 St . S päth.

Ladenschrank, 200x310 cm groß,"
mit Glasschiebetüren , für 15 Mk. zu
verk«ufen Wellritzstratze 8, Hut gesch.

Erkergestell mit Platten zu verk.
K. Riesn er, Rauenthaler stratze  14 ._

Gut erh. schön, eis. F̂irmciisMld
zu verk. Nah. WleiÄstratze 26, Part.

Laubairer und Halbverdeck
billig feil. Schachtstraße -5.

Eine gebrauchte Federralle,
1 Dickwurz-Mühle u. 1 silberplatt.
Pferdegeschirr zu vk. S teingasse 86.

Eine leichte Fcderrolle
m verk . Oranienstratze 35

Papier
mrd Schreibwarengeschäft

ist wcgzugshalbcr sof. billig zu verkaufen.
Osf. u. LS. &5>ti  an den Tagbl.-Verlag.

Eine leichte Jeder rolle
zu verkaufen Oranienstratze 32._

neuer Zw-llingS-Kinderwag.
billig zu verk. Blüchcrstr. 20, Stb . P.

Kolonialwaren - irnd
Dcltkalesse » - Geschäft

zu verk. Preis za. 5—6 Mille m. W.
Offert, u. « . » N« q. d. Laa bl.-Verl.

Ws oSer nc  Dameuhüte
i» jeder Preislage lüäigst zu verk.
Daselbst werden a. Damenhüte nm-
geändert . GeiSbergstraße 16, 1 links.

iBures neues roanvelien , 2 cm breit,
in größeren Mengen billig abzugeben.
L. Schellcnbergffche Hofbuchdruckerei,

Langgaffe 27, Druckerei-Kontor . *

Student

Primaner
für einige Stund , vorm. ges. z. Nach'
hilfeft . für einen Obertertianer . Ofn
wii Pr . sof. u. H. 561 Tag bl.-Verlag.
Gef. für 2 erw. Kinder (13 u. 16 I .)engl. Gram .» n. Konvers.-Stunoe

3mal wöchentl. Off . nur mit Preis-
arig. u. S . 661 an den Tagbl .-Verlag.

Gymnasial
u . Real -Unterricht . An mehreren
Nachhilfe- und Arbeitszirkeln können
— auch in den Ferien — einige
Schüler der Klassen Sekunda bis
Sexta teilnehmen . Monat 20 Mk.
Anmeldungen und Anfragen werden
bis zum 10. Oktober erbeten von
9 bis 11 Uhr im Gbmnasia
und Real -Institut , Kapellenstratze 18,
P arterre rechts.

Wer gibt einer inngrn Frau
Privat -Unterricht im Rechnen ? Off.
un ter H,  185 an den Tagb l.-Ve rlch
Ktunsigeschichte, Literatur, Französ.,

Fortbild .-Kurfe f. j. Mädch. ert . gepr.
Lehrerin . Adr, im  Tagbl .̂ erl .̂ 2-!
Deutsch,e u. krnnzös. Ko 1,vcrsgt 10>1,

er pr . Meth. Adr, nn Tagbl .-Verl . Zy
Franzose aus vornehmer Familie

unierr ., Konversation , Grammatik.
Off,  u . O . 544 an den Ta gbl.-Verlag.

Sienographre . Wer ert . Ünt.
in Syst . Stolzc -Schreh ? Offert , u.
W. H. 21 hauptpostlage rnd.

Klovicrunterr . n. bew. Methode,
Uebgsst,, Unterr . u. Nachh. i. a. Fach.,
ert . best, em ps. Lehr. Illb re chtstr. 5, 3.

Klavier-Unter rlchst
w. grdl . erteilt . Bertramstr . 20, 3 lks.

Wer erteilt einem Anfänger
Biolinunterricht ? Off . mit Preis u.
S . 556 an den Tagbl .-Verlag .

Damen -Frister -Unterricht erteilt
C. Kopp, Hoftheater -Fris ., Aarstr . 15.
BügclknrsuS wird gründlich crtctltT

Eltvillerstratze 7, S . P . r . B 14485

Kl. schwarzes Wildledcr -Portem.
mit 10,30 Inh . v. Kaiscr -Fr .-Rin^
Dotzheimerstr. bis Wörthstr . Verl, st,
B >:lohn. abzugeben Wörthstratze 7, 8.

Besseres Kolonialw .-Geschäft
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 558  an den T ag bl.-Verlag ._ _

Ein Damcnfrisier -Geschüst
wird zu kaufen gesucht. Offerten u.
B. 561 an den Tagb l. -Ver lag erbeten.

Pianinos , alte Violinen kauft
Hcinr . Wolfs. Wi lhelmstr . 12. 7897

Piano , sehr gut erhalten,
kauft , w. n . erstkl. echt. Grammophon
m. 25 Platten , Anfcb.-Preis 280 Mk.,
in Zahlung gen. wird . Off . m. Preis-
angabcn unter  P . 560 Tagbl .-Verlag.

Piairrno
für Ans. zu kaufen gesucht. Offerten
untex Sk. 556 an^ den Ta gbl.-Verlag.

Gebrauchtes Cello
zu kaufen ges. Göbenstratze  24 , P.  r.
Dezimal - u. Tafelwage zu kauf. ges.

Off , mit Preis unter 1909 postlag.
Salon oder Wohnzimmer

zu kaufen gesucht.
V. 561 an fcett

fferten unter
ngbl.-Verlag.

Alte Federbetten , Roßhaarmatr .,
lose Federn zu kaufen gesucht. Näh.
Hermannstr atze 8,  P <rrt.

Gutbürg . Mittags - u. Abendtisch
ipsiehlt Reichert, Neugassc 17, 1,empfieh lt

Gartenhäuser , Spät .,
Geländer usw. fertigt billigst an
L. Dcbus , Gncis euaustr . 5. B15021

Elcktr . Klingel -, Tel .-Anlagen
sowie Rep. w. Pr. II. b. ausgcf . Phil.
Becht, Bl cich stratze 18, S tb. r . B14598

Mhmaschlneu repariert prompt
u. billig n . Gar ., Regulier , i. Haus,
A. Rumpf , Mech aniker , Saalgasse 10.
Alle Tiincher- liHlckiercr -Arbesten

werden gut u. bill. ausgcführt . Nah.
Steingaffe 29. 2 r

Tapeten -Äufzrehen, Gardinen-
Aufmachen, sowie alle Polster -Arb.
werden sauber zu billigen Preisen
ausgef ., auf Wunsch im Haus , durch

Nettelbeckstr. 12. B. Karte.
Tapczicrer -ÄrbeUcn w. angen.

Lambrecht, Wellritzstraße 0, Hth. r.

Gut erh. Nusch.-Shiegelschrank
zu kaufen  gesucht . Mullcrst ratze 1, 2.

Zu "kaufeift gesucht
1 gr . Eich.-Etztisch, 6 Lederstühle u.
gr . Dipl .-Schreibtisch. Off . mit Preis
iintet _ ft.  55 8 an den Tagbl.-Verlag.

Nähmaschinen zu kaufen gesucht
Saalga sse 16, Kurzwarenlad en.

Ztvei Sch auscn sterka stcu
in Eisen , ca. 70-»80 breit , zu kaufen
gesucht._ Koch, Moritzstratze 3._

Fahrrads Halbrenucr öd. Renner,
gut erh, u. gute Mnrke, zu k. gesucht
HIrs chgraben 18a, Parier re . '_

Gutes gebr. Damen -Fahrrad
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Ls. 562 an den T aabl .-Vevlag. _

Grösser fester Drahtkäsig
zu kau fen gesucht. Gr . Bur gstratze 17.

Roßkastanien kauft
W. Hohmann Nachf., Scdanstr . 3.

, uche einen Lehrer
od. eine Lehrerin für deutschen
Unterricht . Offerten unter M. B.,
Luxcmburgstratze 6, 2. 9861

DkuWc Süjrifciijim&c,
4 M. alt , nach Fanny v. d. Kriminal¬
polizei mehrfachl . Preise, und Roland
v. Starkenburg. Sieger 1906 ,1. 1907.
ö)tr. Champ. 190.5, von seltener 5Grper-
ftdrfc und Schönheiten, äußerst wachsam,
AuLiiclluiigStierc 1a.

JL<\ i »eck .s-»-, Frankfiirterstr. 78 a.

Kostüme, Jacketts , Kinderkleider
w. gutsitz. u. geschmackv. angefertigt.
S ophie Ha bi cht, Wcste ndstra ße 26, 1.
Empf . mich im Ankert, v. Damen -,

Madch.- u . Knabcngard . in u. a.  d . H.
u. wohne ab 8. Oktober Gncisenau-
stratze 13, P . M . Bahr.  B14821

Kostüme jeder Art , Blusen,
Gesellschaftskl. ll'. g. u. sch. sitz, zu bill.
Pr . aearb.  Ble ichstratze 14. V. 2 Tr.

Perf . Schneffoerin empf. sich i. Ans.
v. Damenkld ., Blusen u. Röcken i. H.
Sedanstr atze 7, Hth. 1 links . B15008

Tüchtige Schneiderin
hat noch Tage frei . Billige Preise.
Offerten unter „Schneiderin ^ post-
lqger nd Bisma rckring erbet en. _

Perf . Schneiderin empf. sich
im Anfert . v. Kostümen, Gesellsch.-,
Straßen -, Haus - u. Kinderkleidern,
sotp. Blus en Oran ienstratze 16, 1.

Perfekte Schneiderin
mit guten Empfehlungen nimmt noch
Kunden an . Off . u. R. 184 Tagbl .-
Zwcigstellc, Bismarckring 29. B14S00

Elcaante Dameu-
u. Kinderkleiber werden am

Weiße Tibct -PoaS
werden wie neu sehr billig gereinigt
Wellritzstratze 33, 1. Etag e.
^ Berliner Neuwäscherei Th. Horn,
Herderstratze 27, 1, übern , noch Herr-
schastsw. Gardin enspannerei . II457

Len,Wasch- u. Plnttanstalt
Clarenthalerstr . 8, Tel . 4074, Spez .-
Gesch. f. Krag . u. Manschetten , Vor-
u. Oberhemden. Gardincnspannerei.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird stets angen . Herrenwäsche auf
Neu, Eig . Rasenbleiche. Bill . Preise.
We llri tzstratze 37. Telephon 3936.

Wäsche wirb aufs Land angen .,
gebleicht u. pünktl . besorgt. Hu erfr,
Michelsberg 8, Kafseegeschäst.
Wäsche w. schön

u. ausgeb essert.
aewaschen, gebüg.
kellriystratze 43, 1,

14 Friebrichstraße 14,
Wäscherei und Feinbügl
noch einige Kunden an .

üglerei. Nehme
Wäsche z. W. u. B. ~

u . St arkw. w. ang. Röderstr . 16, B.
Wäsche z. Wasch, u. Büg . w. ang.,

gut u . billig bes. Schachtstr. 26, P . I.
Wäsche

wird zum Waschen u. Bügeln ange-
no mmen Kape llenstratze 1,

Bringe meine Gard .-Spanncrer
empfehlende Erinneruna . No

Huffouq, Albrechtstratze 40.
T. Biialcrin hat noch Tage frei.

Friedri chstra tze^12, Mtlb . 2̂ links.
Perfekte Friseuse empfiehlt sich

im Abonnement . Jahnstratze 19.

Die Kürschnerei von A. Schäfer
befindet sich Kirchgasse 9, 1 (kein
Laden ). Reparaturen , Umändern,
Neuanfertigung von  Pe 'Izen.

Meine Straußfedern-
u. Spitzenwascherci u. -Färberei be¬
findet sich jetzt Kirchgasse 9, 1 St.
A. Bierwirth Nachf., Inh .: Frau
Schäfer.

Sehr hohe Zinsen p. a.
als Gewinnbeteiligung gebe aus ein
Darlehen von 5—600 Mk. Offerten
unte r D . 185 an den Tagbl .-Verlag.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Vroz. Zinsen , ratenweise Nückzahl.
Sclbstgcber Schilinski , Berlin 39,
Schleswiger Ufer 10. Rückp.  1 ? 127
Jg . Mann s. Darlehen von 50 Mk.

Rückzahlung nach Uebereinkunft . Oss.
unter V. 560 an  d en Ta gbl.-Verlag.

Alleinsteh. jg. geh. BersönlMeit
s. v. disrr . Hand 50 Mk. zu leihen.
Rückzabl. n. Uebereinkunft . Offerten
unter D. 560 an^ deu Tagbl .-Verlag,

Bessere Persönlichkeit
wünscksi ein Darieb -n von Mk. so¬
fort diskret zu leihen. Offerten u,
B. 553 an den Tagbl .-Verlag._

300 Mk. gesucht
von Beamten in sicherer Stellung
gegen Wechsel auf 1 Jahr . Offerten
von Selbstgebern unter B. 135 an
den Tagbh -Verlag . B14954

Unverschuldet in Not
gerat . Familie bittet um Heimarbeit,
ganz gl. welcher Art . Auch Schreib-
masch.-Arb., Vervielfült . usw. werden
billigst übernommen . Offerten unter
L. 560 an den T agstl.-Verlag._

Zwei Achtel - Platze
Abonn. 6, 1. Ranggalerie , abzu-
ge ben Nerotal 88.__
Abonn. Iß 27ftstang 1. Reihe, Mitte

(Achtel) abzug. Kl. F rankfii rterstr . 8.
Gin Achtel Theatcr -Ab. 6, 2. Rang,
',—4.  R ., Mitte , ges. Adolfstr 12, 1,
Mit Franzosen , w. Deutsch' lernen

will, sucht Herr Verkehr. Offerten
unter H. 562 cm den Tagbl .-Verlag.

Feine gebildete Dame , 30 I .,
aber geschieden, wünscht mit besserem
Herrn bekannt zu werden , zwecks
späterer Heirat . Off . n . F . K. 99
postl ag. Bismar ckring._ B14953

Witwe , Ans. 40, n. unverm .,
t. Hausfr ., in der Krankenpfl . erf ., s.
d. Bok. e. gutsit . H., b. 65, zw. Heirat
zu m. Off . bis spät . Donnerstag unt.
G . 560 an den Tagbl .- Verlag.

Witwer , früher Kaufmann,
64 I ., geist. u. körperl, rüstig , kl.
Vermög., n. einem aemütl . Heim
sehnend, wünscht zwecks Heirat An¬
näherung an gcb. gutsituierte Dame,
m. liebevall., Char . ; würde auch, da
wrne Beschäft. in Geschäft, einheir.
Anonym , u. Vermittler verbeten.
Gefl . Offerten unter D. 561 an den
^agbl .-Verlag erbeten.

Göben stratze 6, 2 r. B14533
Näherin c. sich im Ans. v. Wäsche,

Ausbeff. v. Kleidern (Tag 1.60 Mk.1.
S erderstr . 1, Ms.  rechts . Frl . Trotz,
Geb. Frau , im Ausbeff. v. Wäsche

u. Kleid, g. bew., s. Besch, in bcff. H.
Off , u. 8)f._ 83. 8 postl.  Bismar ckring.

Weißnäherin empfiehlt sich
in u . q. d. Hause. Eleonorenstr , 8, 11.

Weiß- u. Buntstick, w. sch. u. bill.
angcf. Bertramstr . 20, 3 lks. B14647

Hiwi;

Jap . WMelhrttrd ^
billig ab zugn

Hände
Sednuftr . 2 , 2 St .r.

Pranino,
gu« renom. Fabrik, in feiner Bauart,
wenig gebraucht, ist unter Garantie
billig abzugeben. Schriftl. Anfragen
unt. A . an d. Tagbl.-Verl. erbeten.

m. 2 K. berm., h' ErsH .7 t . GauSfr .,
muük. fleb., w. d. Bek. e. bess. H., Be-

Zw. Heirat z. mach.
Ofs. brs spät. Donnerstag u. H. 560
an den Tagbl .-Ver lag ._ _
, Junger Mann , 28 Jahre,
kath., von ang. Acußern , sucht zwecks
Uebernahme einer Gastwirtschaft u,
Metzgerei eine paff. Lclvnsgefahrtin,
Vermögen erwünscht, Witwe nickt
auSgeschioffen. Verschwiegenh. zuges.
Ofs . u. K. 560 an den Tagbl .-Verl.

Tapeten!!!
dieser Saison, nur neue Mnstcr, zur « «!»
gesetzt, zwecks Siämmmg zu jede, » au«

nehmbaren Preis.
Rheinstraße 86, A. ScUariie S,
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2 ge . Delgernäwe,
Landsch., Bröcklin , Stimmung , Wert
600 , L 80 Mk. zu verkaufen . Offerten
unter 560 an den Taabl .-Verlag.

Pianino
in Eich.-Geb. . freuzs., statt Mk . 780 für
850 zu verk. Anzusebcn 10—3V» Uhr.
Adr. v. gesp. billigen Kl. sind durch mich
stets zu erfahren. Sclmlsc,
Vianoiortestimmer am König!. Theater,
Emscrstraße 69, Gartenh . 2. B 14331

Billig ju verkaufe »»
eine noch neue Salongarn ., Portier .,
Piano u. verschied. Möbel . Anzus . v.
6. Oktober ab Steinheimerstraße 9,
Geisen heim. __ B14975

iüD.-Öiimt, ßfbSSSfe
und nußb. Schreibtisch mit Auls, wegen
Umzugs zu verkaufen Webergafse 28, 2.

iiit erifiiüEiiet tisftljrnnk
billig abzugcben  Rheinstraße 31, 1.

Fall neuer NWyMel
billig zufür Warmwasserheizung

kaufen Ncrotal 16.
ver-

Eiserne Treppe,'
leicht gewunden. 11 Steigungen , mit ge¬
schmiedetem Geländer, ' fiir Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzu seien in der Schlosserei
SlUlin & iitäm )ifgir . Rönierberg 8.

ßür Schlosser!
Gutes neues BanDelfen , 3 am breit,

ln größeren Mengen billig abzugeben. *
Ks. Schelienbkrll'sche Hosbuchdrucktrn

_Langgass e 27, Dr uckerei-Kont or.
Eine fast noch neue Kordkelter mit

Mühle (Fabrikat Mahfarth ) für die
Hälfte des Anschaffungswertes zu verf.
slläh. im Tagbl .-Verl. ' B̂14 036 Kv

X-  EÜS Tn üffT Größen , fr. gel.
_ . Fatzuiederlage

SüHcMnider», Bleichstr. 12,I nh.:A. LI um.
80/2 Stück, sowie
kleinere Fässer, zuWeinfässer,

verkaufen Rhe instratzc 91_ _
Wcirrfiisser , Viertel- und Halbstück,

billig zu verk.  Hellmundstr . 27. B14 935
Infolge Umänderung sind starke Obsi-

bänme , Aepfel n. Birnen, Hochstamm,
beste Sorten , w. schon dieses Jahr gelr.,
billig zu haben, ebenso mehrere 1000
p-rdbcrrpftauzen Schiersteiucrstr. 46,
Obst garten, bet Gärtn er A . Cresa.

Zwei Glaswände
mit Schiebetüren . 3 Meter hoch,
1 Wachsfigur mit Drcstwert , eine
eiserite Vorstelltür « billig zu ver¬
kaufen Emserftratz« » 1.

Suche in Wiesbaden eine gute
Fremden - Penston zu kaufen. Off.
unter C . » 3 Tagbl .»Haupt - Agentur.
Wilhelmstraße 6. _ 9854

Papier - und Kontor-
Bedarfs -Artikcl -Gesciiäft

zu kaufen oder Beteiligung acfud
Angeb , u. A. 799  an den T agbl .-Verl.

! ! M Sil eröMnet ! !

Kl Frau Grosshat, 3
firabenstr.26, iStii “ ’«.

LJ « mic!l den geehrtenLHlöT6fiI0 Hemch- z- Ankauf
» _ v. gut erb. Herren -,

Damen - >I. Kinderkl ., S'ohuhen, Möbel,
Gold, Silber, Brill . , g.  Nach ], Postk.
genügt . Bez . die allerhöchs ten Preise.

N. Schiffer, w*$‘i* Äa"e
zahlt hohe Preiie für getr. Herren- und
Damenkleider, Militärsachen il. Schuhe.

Institut Wsrhs,
staatlich konzessioniert,

höh . priv . Lehr- u . Erzieh .-Anstalt,
Borbereitungsanst . auf alle Klaff,
u . Schul - ob. Militärcramina
mit Arbeitöst . vis Prima inklus . !
Priv .-Uutcrricht i . fämtl . Dächern,
auch f. Aus !. , griindl . u . erfolgr . l

Besonb » Kurse f. Dame »»!
Pensionat ! Viele vorzügl . Empf . !

HA« rI >«,
Jnstitutsvorst . m» Oberlestrerz.,

Luisenstr. 48 u. Schwaibacherstr.

Mi65b3Ü6N8r

Pädagogium,
etaatl . konz . höh. Privatschule.

Griindl. Vorbereitung für alle Sclml-
und Üilittir - Flxaiiiiniu

Arbeit *- und Aatliliilfestiuiden
für Schüler höherer Lehranstalten.
Streng Individuelle Beluijnl-

las ns , daher glänzende Erfolgo.
Näheres durch

Itr . K.  Loewenberg,
Institutsleiter m. Oberlehrerzeugnis,

Adolheidstrasse 48, Pt.
Sprechstunden  9 —1 Uhr.

lO-Malfoe
MllleKöhereMDäienschule
der Oberleyrerik luife Ms,

NheinMasie 28.
Das Wintersemester beginnt Mon¬

tag , de» »2 . Oktober. Anmeldungen
nimmt täglich entgegen von 12 —1 und
nachmittags von 3 —4 Uhr.

Die Vorsteherin . __

Prüf. Ir. Bnmsviek
a)  liöii . Mädeliensdmlo , 10 -kiassig.

b)  Forlbildongsveninstaltungeii
für alle Zweige höher . Frauenbildg.

Anmeldung täglich 11—12 Uhr in der
Anstalt MÜIIerstrasse 3.

Unterrichtsbeginn M̂or.tag , 12 Oki,8Uhr .rfr. Ebert’s
höh. Lehranstalt

Frankfurt a . "S. .
Werne Mainzerstrasse J54>,

staatl . kouressionirrt und beauf¬
sichtigt . hat die.drei Borschulllasscn u.
Sexta , Quinta . Quarta . Tertia , Sekunda
u. Prima , bereitet für alle Klassen höherer
Schulen in kleinen Abt. vor, bietet durch
genaueste Uebcrwachung und Anleitung
bei Anfertigung der Schularbeiten durch
tüchtigcLehrkräfteMöglichkeit.BersäumteS
einzuholen.

Krankl. Schüler können wegen der
kleinen Abt. auch bei vermindertet
Stundenzahl ihr Ziel erreichen.
C80 Schüler , IG Lehrer.) Pension
in eigenem Hause mit grotzem
«Karten.

Besondere Klassen zur Vorbereitung
für das

Einjährige
in Tageskursen mit Vollunterricht und
Ueüerwachung der Schularbeiten . Außer¬
dem Abendkurse. Auch Schüler aus
Bürgerschulen ohne spracht. Vorkenntnisse
können das Einjährige erlangen.

An einem Kursus zu schnell. Vor¬
bereitung auf das

ASituriurn
durch erprobte Fachlehr. u. uation . Lehr¬
kräfte können noch einige Herren und
Damen teilnehmen. (Frn. 738 ) P15

Pfarrer BSir>«-rt , qualif . Oberlehrer

A dvA!1/Il‘llö 2VkiMrgasse2ä.. Viei/ilBililS , Telephon 3733.
Mache hieruilt die w. Herrschaften

darauf aufmerksani, daN ich durch größten
Bedarf am Platze in der Lage bin, die
Wirklich höchste« Preise zu zahlen für
gut erhalt. Herren- u. Damen -Garderoben,
Pelzsachcn, Unisormen, Lllöbel, g. Nacht.,
Pfand sch,, Gold - ii.Silberfaeh, , Brillanten.
Größtes u. ältestes Geschäft am Platze.

Den allerhöchsten Preis!
Nun Frau Sfummec

Kl. Webergaffe i , kein Ladet-,
zahlt die allerhöchste » Preise f. gut erh.
Herren-, Damen - u. Kinderklcld., Schuhe,
^>iöbel,Gold , Silber , N acht. Po stk, genügt.

Um sich gef!, zu überzeugen, dass
nur JL. Oros »nut 9
Metzgergasse » «, Tel . 3U >S5f,

Zahler Wiesbadensoei ÖGSlß istu. mehl-zahlt als
— - - - jed . Andere, genügt
Postk . Kaufe gut erli. Herren -, Dninen-
u. Kinderkid ., Militärs ., Pelze , Schuhe,
Gold, Silber, Möbel, ga nza Na cht, etc .

Mache keine Reklame!
Zahle doch die höchsten Preise für

getr . Herren - u. Damcnkl ., Militär -,
Gold - u. Silbersachen . Fräulein
IVä. Schiffer, Goldga ffe 15.
ivau  Markloff , Mme .,

Hochstättcnstr. 14, Teleph. 2431.
zahlt den höchste» Preis fiir Lumpe »,
Eise» , Papier » Metall » Gummi.

Msische Lehrerin
gesucht. Pensionat AV« 1K , Kapellen-
straße 81. Vorzustcllen von 12 —1 Uhr.

Spraclienverein.“" tr 1,
Dienstag , 8s/i Uhr : Französisch,

Donnerstag , 8"U Uhr : Englisch , Freitag:
Italienisch . Gäste willkommen , Äusk.
IC. Jfffortresrsfers », Goethestr . 1.1, P.

Meue Klassen
u. SKirkel beginnen jetzt in
allen Sprachen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7.

Primaner
d. Reformgymiiafiums f. Geometrie
stunden ges. Off. u. E. 97 an Tagvl.
H.-Ag., Wrlhelmstrastc6_ 9870

WMr . KWesittWises
der evaugel . Brüdergemcine iw

Neuwied a. Rh.
Zunge Mädchen erhalten sergsältige
christliche Erziehung, gute Ausbildung
im Mettznshen, !>riäien, Ansöestcrn,
Schneidern und Muchfüllrnng. Aort-
bi ldung in Äprar»en,Wnstkn .Waken

PUt " Prospekt durch di / Vor¬
steherin 12. Sb'-II »-, -.

WLASflLÄSZS»
privat - und Klasscn -Unterrichfc tür

Anfänger und Fortgesctn *. erteilt
Mr. Q 1 Browne « lSTikolasstr. B3,_

Engl. Konvers-Zirkel
jeden Mittwoch abend Hotel Keicbs-
hof. Anmeld . erb. an

Mr. © . Browne , Nikola »8h\ _3S._
«ranül,ensliscU .iiBtirricli«

eri . Miss Moor «*. Horitotr . I » -
Knglisli Jtiessons . Miss t arne,

Taunusstrasse 25 , 2.
I*ari «iensie Institutrice

donne laQons de gram, et conversatlon.
Taun usstrfisae 57, II.
Dame

sation.

dist. (Parisienne ) donne
leQonB de gram, et conver-

JSfLircliyasae 1 ^,  _

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

Ai. liezzoli « Adol sa llee o.

Mvier-Ullterricht
erteilt Frl . iimonon aus BrÜffel,
SlopehenflraQe 41._ _ 9730

Opernsängerin
erteilt griindl. Gesansnnterricht
2 Mk. per St , Prima Refer. Off. u.
E*. 55 0 an den Tag bl.-Arerlag.

welche Mitte Oktober beginnen, sind
noch weitere Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht. Privat - u.
Einzelunterrichterteilen wir zu
jeder tzseit. Der Unterricht findet
in unserem eigenen elegant einge¬
richteten Untcrrichtssoal i. H. der
„voge Plato " , K-riedrichstr . 27,
statt. Näh . Emserstratzc 43 , 1.

Julius Bier«. Brau,
Lehrer u. Lehrerin für Gescllschafts-

und Kunsttänze.
Tanzlehrer an höheren Schulen und

Pensiouaten.
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Mitte  Okiaber
beginnen meineTaiti-lirse.

Bitte gefl. um l»al «lige
AnmeWung.

Hochachtungsvoll

Fritz Heidecker,
Mitglied der Genossen-
scS &mft deutscher Tanzlehrer.
Dirigent der M ««rS«55«is-
büüc in ’4’4' ».

Wir.-! «Lu°s.
UauriliussirasTv 10.
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Mitte Oktober

beginnt eiu Tanzasirkel nur für

Fran̂aiseu. Laiseier.
Gell. Anmeldungen erbeten.

Asitg . Jasig 5
BDsIlstsäiueis ff**»

An unseren beiden
G ym tmsi « »tsf»! -'! '» !!«®n «n "sei*
können noch einige Herren teil¬
nehmen.

IPs-ita Sauer und SFrass.
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

jldellieldstraiie 21.

An unseren beiden
Privat -Abcnd - Tanzkursca

und einem dritten I’r'.vatkursus
ohne Veranstaltungen können
noch Damen u. Herren teilnehmen.
Beginn Mitte Oktober.

Fritz Sauer u. Frau,
Inhab . der Wiesbadener Tanzschule

Adeilieidstr » DL.

Große WeMMer
MslheZusAeide-l
irnti Ictir-Inilitut

für sämtliche Damen - und Kinder-
Kardrroben.

Leitung : Selb » ! ,
Friedrichstratze 47 , 2.

Lehrfächer : Konstruktion aller Arten
Taillen - und Rocksckmitte nach Maß,
prokt. Maßuebmen , prakt. Zuschneidcn.
Anlcit . im Bügeln u. MaWinennaben,
Ausarbeitung aller Arten Taillen - und
Rockmodelle, Kostüme, Jacketts , Mäntel,

sowie sämtl. Kindergarderoben.
Büsten- und Schnittmustcr-Berkauf.

Anmeld . lägt . Prospekte gratis u. franko.

Prrvat-
TanMntrrricht
zu jeder beliebigen Zeit in unserer
Wohnung ungeniert und bequem.
Musik gratis. B13320

@. Dich! u. §rau,
Bleichstraße 17, 1.

und Arbeiisstuitdeu
für Schüler u. Schülerinnen aller
Klassen der höheren Lehranstalten
und Vorbereitung zu allen Exa-
minas , unter Leitung nkad. gevr.
Lehrkraft. — Mäßiges Honorar,
(Sffutr. jederzeit, auch für Sprachen
und alle Handelssächcr.

ZUZKIÄ M,
Rheinstraße 103.

Zur Teilnahme an unserem vierten

GWnaslüIlkll - TWMel
sind noch Anmeldungen von
mehreren Damen aus vornehmen
Kreisen und eventl. auch von
einigen Herrin erwünscht.

Näheres «»mserstrotze 43 , 1.
.? nliiis Bier nnd Frau»

Lehrer und Lehrcrin für Gesell-
schasts- und Kunsttänze,

Meine

I*
in welche ich auch die dies¬
jährig neu einstudierten Tanze
aufgenommen habe , beginnen
Bitte ( thiober . B 13363

Unterrichtssaal:

Motel Friedrieteliof,
Vrledrichstrasae SS.

Der Beginn geschlossener Tanz-
Zirkel , sowie des Einzelunter¬
richts , kann jetzt schon erfolgen-

Geiäll . Anmeldungen erbitte
Ulicinstrasse 3tß . S . oder
^jriBStav - .Haloll '̂ tr . O . Bart*

Adolf Doncckcr,
Teilnehmer der Hochschule
des Bundes deutscherTanz-

lehrer in Berlin.

Seller’s Tanz-MSnt
^cgr . L8V8»

Unsere diesjährigen

fasiz -Kwse ■
beginnen Bitte « htober 5« *
SDotei Vogel , Etkeinstrasse

Um unseie Ratrate auch in diesem
Jahre recht lehrreich zu gestalten , haben
wir sämtliche auf der Hochschule des
B. D. T., sowie auf dem Inter*
naljoiialen Tanzlchrer - Hon*
g-ress gelehrten T « nz - Veulu *itcn
in unseren Lehrplan aufgenommen.

Gleichzeitig empfehlen wir uns im
Einstudieren von HostUin - '"tut
.SSsi.tiosisaltäiiiB *“!* bei ä 'estlich*
lieits *« und iSälltim . etc.

fvimi - Unterricht
für einzelne und mehrere Personen er
teilen "wir schon von jetzt ab zu jede*
gewünschten Tageszeit.

Gefl. Anmeldungen nehmen wir nv
unserer "Wohnung 0$eit beim  ncT'
strasse 4U 3 9 ireundlichst entgegen^

Inten Bellern. Iran,
Mitglieder d. B. D. Tanzlehrer , im Be¬
sitze der Diplome für Tanzkunst zu

Hannover und Frankfurt a. M.
Balleiter erster Vereine "Wiesbadens,

An einem Mitte Oktober beginnenden

Extra-Uursus
können noch einige Damen und Herren
teilnehmen. UnterrichtSsaal: Hotel zum
schwarzen «ldler , Büdingenstratze 4.

Privat - U, »«erricht zu jeder ge¬
wünschten Zeit . Bl4o7a

H . 6rimm , Tanzlehrer,
Eltvillerstraße 17.

Mein diesjähriger

AS 'NMW
beginnt am

Dienstag , den 2l». Oktober,
abends » Uhr.

Gefl. weitere Anmeldungen nehme
ich in meiner Wohnung,

Hellmilndstrasfe 23 , P . »
gerne entgegen.

Erlernung aller Rund - u. Gesell¬
schaftstänze. Unterricht nach leicht
jaßlichcr Methode.

Hochachtend

AfiSfg . J 1181 ^ 9
Tanzlestrer.

Ballleitcr erster Vereine Wiesbadens.

% alzer
nach unserer Methode , sofort begreif,
bar sofort zu erlernen, älteren Dame«
u. Herren sehr zu empfehlen, ungemert
u. bequem in u. Wohnung . B lZauo

G. Dreht und Frau,
Bleichstr atzc 17, i .__

Unser

Haupt-Tanzkursus

'.’iictil

Haupt-Tstnz-Knrsils
itt welchem auch all- der Neuzeit ent¬
sprechende Tänze gelehrt werden, beginnt

am 12. Oktober im
Kotek zum schwarzen AdrerBüdirrgerrstratze 4. Btt215

H. Grimui, «ltnilleijlr. 17.

Nachhilfe - Stunden
u. Ucberwachung d. Schularbeiten f.
Serta , Quinta , Quarta werden er
teilt NtkolasstraL 15, 2 St. 9824

(Gram, and
Oonv.l.

Miss 8iL2LrZre, Butsenplatz 2,1,
Engtish lesÄ

Rheinisch-Vestf.
Handels - nnd Kchrerli - Lehranstalt.

Institut 1. Ranges für Damen und Herren.
Inhaber Lin »itt Stenns.

KW - Nur

?38
Ecke Moritzstraße.

Diese Woche : Beginn der Kerbst - und
Winter - Kurse.

beginnt am Bl 3212

DionstfUr, den 20.Oktober,
abends 8Vs Ulir,

im SBotel „ UrieciricIisl »of -‘c
Gefl. Anmeld , erbeten . , Musik gratis,

€L Ulclil u . Flau,
Eätei e I»strnsse TL7.  I - _

Tauz - Unterrich t
für Köche, Kellner, sow. alle Stände eri ,
innerh. 5—6 Std . unt. Gar. zu jed. Zer.
F . V « lUcr . Röderstr. 9, 1.

BSesondere liamen - lbteil . Prospekt frei.
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Institut
für Tanz*unfl Anstauäslßlire,

Heinrich Seil,
■15 HieltIstrasse 1.5.

Meine ätsirse für Falon-
und Gesellschafts - Tänze be¬
ginnen wieder Mitte Oktober

in meinem

Unterrictitssaal Holst Vogel,
Rheinstrasse.

Infolge meines Studiums
auf der Schule für Tanz¬
kunst bin ich befähigt, alle
Tänze der Neuheit in meinen
Lehrplan aufzunehmen.

Gell. Anmeldungen nehme
ich jederzeit gerne entgegen.
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Seite 28» Sonntag , 4 . Oktober 1908»
Meine diesjährigen

' Tanz-Kurse
beginnen

Mitte Oktober
in meinem Unterrichtslokal

Hotel „ Vater Rhein ",
Bicichstrane5.

Gest. Anmeldungen bitte ich aütiqst in
meiner Wohnung,Hirschgrabe » 1!!-., 2,
Ecke Romerberg, zu bewirken.

MnZK . K8 *888,
- Tanzlehrer.

^nuz - Unterricht!
Stn meinem Haupt - und Privat-

Kursus können noch einige Damen und
Herren teilnehmen.

Hochachtungsvoll
Meinricli S. -1K »Uehlst r aste *5»

Mesoasener Tagvlan.

PrivaManzünterTicht
erteilt jederzeit

Frau Helene Baxmann,
__ Merostrasse _3 ®, x.
Tanz -Unterri ,äiL
Unsere Tanzkurse beg. Dienstag , den

.20» Oktober, im Saalbau Drei Könige
Marktstrahe 26. Honorar 12 Mark.
,Meldungen erbeten. La. Völker u.
Krau , Röderstratze9, 1.

Heute : Ausflug nach Dotxbeim,
„Zur schönen Aussicht " ,

Wcesbadenerstratze 62. Eintritt srci!

werden billig be-
fördert. B14868

Acker , Elconoeenstr . 0

Massage , Maniküre,
Gesichtspflege, Elektrolise.

LgNMass<̂ Z0, Eingang Römertor 1, 1.
filnWP empfiehlt sich in Massagen
?iUU»U und Kuren für Gicht, Ischias

und Rheumatismus, Darm, Magen,
l'ievüen usw. mit gut. Erfolg, ff. Mani-
kure . Dotzheimerslr. 24, 1. Vdh. separat.

Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Nr . 463.

Alle « äflkge»!
von junger Dame. Bleichstrasze 1», P.
Sprechst.  v . 10—1 u. 3- 8 Uhr. B 15019
Massage, Maniküre

bei geb. jg. Dame Rödcrstr. £6, 1. n. d
Kochbr. Sp rcchstd. 10—8 Uhr abends.

Atelier für « örperpsieqe.
Starke Hüften , Leib u. Doppelkinn
entfernt Frau Korwie, Langgassc 30,
Einaar,, -, Römertor 1.__

pjmiolagin
Bleichstraße 12,

Gejetzi.gesch. 1 31 » Itltfö»

Fmere Ssniurteiten
fof. zu vergeben f. größeren Neubau
hier, w. i. Rohb. fertig ist. Kahl, zwei
Drittel aus 1. Hppoth. Rest b. Sicher¬
stellung 6 Monate später . Offert , u
P . 561 an den Tag bl.-Ve rlag.

Sichere Existenz.
Jg . Mann kann sich mit 5—6 Mille

zur Ausdehnung e. Lebmsm.-Gesch. bet.
Off, bitte unk, «k. 5B2 an Tagbl.-VcrI.

Teilhaber gesucht»
„Herr oder Dame kann sich mit
3000 Mk. an seit 2 Fahren bestehend.,
nachweislich rentablen Unternehmen
beteiligen . Kapital wird sichergest.
Off , u. E. 562 an d. Tagbl .-Verlan.

8 ^ Phmlülligm iR
Markstr. 2t , E ing ang Mctzgcrg gsse2, 2.

Phrenologin
Hel enc nstraße 9, Vor derb. , 2» St.

Berchnüe JUiirenoloaiii
Hochstättenstr. 16,V.  3 r. (Herr, u. Dam.).

Okiromantivk

Äüünstkn ^ " ^ ilsieu und Gurt-o x, ^ Wickler reparirt billigst:w - Wotii , Herrnmühiaaffe 3.

Medtt.KliWl-LEeUMT
werden prompt ir. billigst ausgesiihrt.
-_ i* Sclialek . Hennqart enstr. 12.
^r^ nrr ‘s^ t l* M*Mrs ! w. bill. an gef. v.
* ™-Sb-W Sitz. Anz. anfb. 1.50.
Ho se 60 Bl. .1. Xek iii-., Öäfnergaffe 7,2,

(ftflh ohne Bürgen schchcl!/"diskret
.. . . . Selbstgcber üt.« i-8te-n.
Berit » 63 , Uorkstraße 17. § 80

' Existenz für 1—2 Kauflcnte
fp  durch Hebern, eines aitrenom. ^

V dies. Rauntatcr .-Gcsckiäfts . ^
Nötiges Kap tat za. Mk. 30- bis 4?

•k- 40,000 Mk. O. Engel, Adolfstr.3.
Vertretung

einer lenfotimteilen'Ueulieit!
Automat z. glasweis . Ausschank v.

Sodawasser u. Limonaden , diirch An¬
schluß an Wasserleitung selbst er¬
zeugend, für Wiesbaden zu vergeben.
Der Apparat kann überall aufgestellt
werden , z. B . in Fabriken , Kantinen,
Restaurationen , Bahnhöf ., Kasernen,
Schuleii , Gartenrest . ee. Bei Allein¬
vertretung Kapital erforderlich . Off.
u . F . O. Nr . 47 II an Daube & Co.,
G. m. b. H., Annoncen -Expedition,
Mannheim , erbeten . F 16

Für ein solides Möbelgeschäft in
einer Stadt am Rhein wird ein
Kommanditeur mit 80—40,000 Ein¬
lage gesucht, eventuell auch als Teil¬
haber ausgenommen . Offerten unter
F. T. 763 bcf. Daube & Co., Frank¬
furt n, M._ (Fra . 763) F 16

Cmer tilcht. Modistin
ist Gelegenheit geb. ein Gesch. m. hübscher
Kundschaft zu äußerst günstigen
Bedingungen zu übernehmen. Off
u. L' . S « S an den Tagbl.-Verl

fi diskret g. Schuldsch.
S llM 1 öec,u-Rückz. direkt v.

Kapit. beschafft nach¬
weislichA. Bliiher,

Wiesbaden , Dotzheimcrstr. 32, Part.
Zn spr. von 2—8 Uhr u. Sonnt , vorm.

an jedermann, auch gegen
44/ bequeme Natenz., verleiht

diskret u. schnell zu kulant. Bedingung.
Selbstgeber«1. A. tvinkier , Berlin
57 , Potsdamerstr. 65. Glänzende Dank-
Ichreiben. x gg

[}•) t* ßail verleiht an Jedermann
»61 Uv ill zu kulanten Beding,

anerkannt reell, diskretu. schnell. Rateii-
rückzahlnng, Provision v. Darlehn.
Glänzende Dankschreiben. 0 . Crünckler,
Berlin IV. 368, Friedrichstraste 196. F £9Dariehn
von 600 Mk. sucht bessere Persönlichkeit
Sicherheit 18,000 Mk. Offert, unter
»g. ?n %i hauptpostlagernd.

Wo kann sich
ein junger Mann rmter günstigen Bc-
dingnngen als Chauffeur ausbilden?
Offerten erbeten unter M . * 85 an
den Tagbl.-Verlag. b 14918

diskr. Aiif-
nähme b. na -, *:»

Vowinkel Ww., Hebamme, Nierstein.

l od. 2 Achtel-Plätze,
Abon. A, 2. Rangg., 2. Reihe, ziemlich
Mitte , abzug. Rü deSbeimerstr . 21, 3 I.

Jugendliches weibliches
HaLb-Alt -Modell

gesucht. Anmeldimg morgens bis 11 Uhr
SchUchterstratz« 9, 1»'

vHaut -,Harn-
u. Blasettleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr. Beh. B14876

Ilobtzi't Dr688ler,
Kur-Jnsiitut für Naturheilkunde.

Kaiser-Friedrich -Ring 4, 10-—12  n . 4—6.
fŜ Diskr. Rat ^ WD
f. bess. Damen in jcgl . Damen
angelegenheit d. erfahr . Heb. Offert,
u. A. 797 an den Tagbl .-Verlag.

Damen Fi86
wenden sich bei Ausbleiben bestimmter
Vorgänge vertrauenso. an !tzlu8v)-ns!<i,
Zürich 1 (Schweiz), Hauptpost. —
Viele Dankschreiben. Rückporto erbet.

Be?Frauenleiden
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerren
unter A. 284 an den Tagbl .-Verlag.

finden frdl. Aufnahme
bei einer Hebamme.

Strengste Diskr. Auch briefl. Rat in
all. Fällen . Frau Ceintuur-
bau»  121 , Slmstcrdam . F137

>?ur Niederkunft
für Damen diskrete bill. Ausnahme.
Frau Lina Becker Witwe , Heppen¬
heim an der Bergstraße ._

^issküsifie
üb. Verniiösen , Huf , l liarakter
etc., S-eranitteliiiiKen , B ^ obadi’
tiuigen von Personen erledigt schnell,

diskret, billig
li Defektiv- um! Auskunfts-Bureau

,, € oniinnce ‘',
Marktstr. 12, 1. T< ä£5S"

Frauealeidezr sgn
erteilt Rat u. Hilfe bei Periodcnstörung
diskret früh. Hebamme Frau "Woite,
B erlin , Ebertystrajze 22._

Heirat
Gutsituierter , gebildeter und

sympathischer Herr mittl . Alters,
welch, sich vom 5. Oktober ab auf
längere Zeit in Wiesbaden auf¬
zuhalten und ev. dauernd hier
niederzulassen gedenkt, sucht die
Bekanntschaft zu machen einer
alleinstehenden Dame (Witwe od.
unabhängiges Fräulein ) i. Alter
von höchstens 30 Jahren , w. sich
ebenfalls in guten Verhältnissen
befindet . Elegante Erscheinung,
musikalische Bildung , sowie Sinn
für Kunst u. Naturschönheiten er-,
wünscht. Gefl . Offerten u . A..794
an oen Tagbl .-Verlag , Diskret .,
strenge Ehrensache.

I)i\, ftiMofe Erscheinung.
möchte mit hübscher , temperumentv,
Dame zwecks ev. Ehe in freunoschaitl.
Verkehr treten, Offert, unter üb.  sss
an den Tagbl.-Verlag._

fäll «' - ' chlics,u n oen,
'ä ' lJt ' rechst.echisgultige, in
Prosp. grat., verschloss.50Pf . BrockLCo..
Ouce nstr. 90 u. 91, London E. E. F163
Mehrere Ä-i?0 ve rs »».

(neue Anmeld.) wünschen bald. Efii-i  rsa.4,
nste Reflekt. (w. a.o.Vorm. ' wollen sich

meld.b. 8̂ .8cIiles «n !j cr , S31-»Liai1?>.
Größfe n.bedeuf.internat .Heiratsvermittl.

Heirat.
Alleinst., unabhäng . reicher Herr im
reiferen Alter u . hoher Stellung,
w. die Bekanntschaft einet hübschen
häuslichen wohlhabenden Dame in
d. mittl . Jahren zw. Heirat . Fr . Off.
unter M. H. 928 an Haasenstein &
Vogler A.-G., Köln, erb. Anonymes
und postlagernd zwecklos. F 92

05}. ev. höh. Jurist,
z. Zt . hier , Baron (d. jederz. auch d.
Grafen - u. Privatfürstenwürde zu-
gängl .), anerk. Schriftst ., Dichter u.
Kompon., sucht, d. letzten Herzens¬
wunsch sein, greisen Mütterleins zu
erst, baldigst kongeniale Lebensge¬
fährtin . Alter , Kons., Famstd ., Na¬
tionalität nebens., viel Gemüt und
Bild ., sow. Verm . v. mind . 1 Million
unerläßlich . Off ., auch v. Ausländ .,
erbeten unter Dr . Baron v. 3i. F . 561
an den Tagbl .-Verlag.

Havanna-Empörten
erste Sendung, za. 50,000 Stück,

soeben eingetroffen.

Qualität u. Farbe dieser Ernte sind bedeutend besser
als in den letzten Jahren.

August Engel,

V,

Hof - Lieferant.

Importen vorjähriger Ernte
ksi  bedeutend erauassigten Preisen,

um damit zu räumen . 127g

1M WaiiMt Reichs - Bof
Bahnhofstratze 16, Ecke Luiscnstratzc . " '

Steeger Riesling
lm Ausschank. Garantiert naturrein.

Telephon 149.
Anerkannt vorzügl . Küche.
Besitzer: « üocii . 9803

Ilaiidelsscliule Dr. Conrad Grimm.
Vom 1. 'Oktober ab:

Wieshaden , Uirdisasse 13
und Uieliricli am Mliein , Volkdieim.

Abteilung ' I.
1. Vollständige Ausbildung in allen Fächern der Handels-wis sen sicli » it.
2. Sprachen : Ertwicklungsgesohichte der germ. und roman.

Sjorachen. Spraohorganismus, Aussprache- und Lautgesetze;
"SVorterklärung; Satzbau ; Aufsatz ; Konversation (direkte
Methode) ; kaufra. Korrespondenz.

8. Nebenfächer ; Stenographie, Schriftkarse , Maschine etc.
Allgemein -bilc’o :de Fächer:

VorlrKge über: Pliilosopliie , Uescliidite , I . iteratur und
AH iivi eilte.

Die Kurse in Wiesbaden beginnen Honnersta » , 1 . (UUt . er .,
Tormittags 9 TJhr.

Anmeldungen worden bis 1. Oktober er. in Biebrich, Wilhelms-
anlagen 3, entgegengenommen.

Herzliche Bille
um Gaben an Geld, Möbeln und
Hatishailsgegeiistänsen zur Ein¬
richtung des Neubaus des
JohanncsstiftcS . Jede , auch
die kleinste Gabe lvird dankbar
angenommen und auf Wunsch
abgehoit. Anmeldungen bei Frl.
Mlolsslsea -g « *-, Lmscnstr. 27, P.

■--rnmi~iHin
Halte meine Sprechstunden

für Zaliiiloideiide
Nicolasstrasse 24, P.

üeisiriciiä PJeSefta.
_TTeleplioii S 1 • ;C.

Bin an das Telephonnetz unterNo. 4185
angeschlossen.
_Willy Sünder , Dentist.

Erste Paristr

Neu -WSfcherei
mit clektr. Betrieb

».»W.  Hund , *® fr*
Riehlstr . 8 u. Römcrverg 1 (Läden).KpeslirlgefH. ersten Danges
für Kragen, Mansch., Vor- u. O.-Hemdcn

Schonendste Behandlung der Wäsche.
kTU" Eigens Rasenbleiche.

Berliner Heu - Wäseherei
für Kragen , Manschetten , Hemden u. f . Damenwäsche.
Abteilung f Fremdenwäsche , Eil - und Expreßwäsche,

Berframsfr, 9, joh. bui. Je/ . 3550 »

Süssen Traubenmost
empfiohlt von heute ab

Weingrosshandlung Jos » SchmisS.
Loesch’s Weinstuben, Spiegelgasse 4.

Verkauf über die Strasse per Liter Oö I ®r.

Wasch-ii. Dlnttanstalt Kirsten.
Clarenthalcrstr. 3. T -l. 4074.

Spezialgeschäft f. Kragen u. Manschett.,
Vor- u. Ober  hem den. Gardi nenspan  ncrci.

Wäsche wird angenommen
u. gut besorgt. Wasch- u. Bleichanst.
L. Dauer , Atzclberg._ B15018

Gardinerrsparrrrerei
Fr . Staiger, Oranienstr . 15, H. P . II473

^ ^ cf

Frais Josef Henrich,
Schwanhei m a . M., Quersir . 31.

I» die Wie. EI&S 'BS
zu verkaufen Neugassc 22, 1. St.

Lchuhrvaren:
1 Posten Kinderstiefel , 17/22 . Mk. 1.55
1 Posten Schlttftiefel . . . Mk .3.95
1 Posten Damen -Lpangen - und Halbschnhe . . Mst 2 .95
1 Posten Damcnsticsel mit und ohne Lackkappe. . Mk. 5 .50
1 Postcii Herrenstiese !» elegante Ausführung . . . Mk. <>.35

sowie Leder - und WinlerhauSschnyc enorm billig nur tut

WKW ifllnjet SWW«.

ro

«T4 11  Marktstr . 11. Gcgr. 1884. 11 Marktstr . 11.

In  Kontor;
Jk] Langgaase 27.fsfl

Visiten -Karten
in jeder Ausstattung

fertigt die

L. Sch eilen berg’sche * * * *
* * * * * Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.
t  i :n :
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Schreibstube
für Maschinenschreib. u. Vervielfältigung

KiltzPffk 30 ? tzAL - S ' ^
A . W . M. Hinke.

6. Clinpes,
Dotzhcimerstr. «5, 1, Buchhalter,
übernimmt stundenweise die Führung
von Büchern jeglichen Systems, An¬
fertigung von Abschlüssen, sowie sonstige
kau fmän nischeArbeiten.

E. Kleemann,
beeidigter Bücher-Revisor,

Adolfstrasse 5. — Fernspr . 822.
Uebernahme von TTreiiliaiiicl-

aufträge » jeder Art. Revi¬
sionen von kaufm. Unter¬
nehmen, Büchern und Bilanzen.
Kalkulationen , Outacliten,
Vergleiche, Liquidationen , Ver¬
mögensverwaltung., Testaments¬
vollstreckungen , Steuer-Erklär.
und Berufungen etc.

Wir liefern
JVLöJbel, Betten,

Komplette Wohnungs -Einrichtungen,
Elegante Herren - und Damengarderohen,
Teppiche , Gardinen , Stores , Portieren etc.
bieten in allen Artikeln eine enorme Aus¬
wahl bei billigsten Preisen und stellen
auf Wunsch äusserst günstige Zahlungs¬

bedingungen  .

Ludwig Marx £ Co .j
22 Michelsberg 22.

Den Herren Beamten bieten besondere
Vorteile.

Botel Adler Badham.
Langgasse 42, 44 und 48.

r.  Hofmann , Rittmeister , m. Frau,
Düsseldorf . — v. Reiste ], Landrat , Znin.
i— Crombarne ’ G-olland , Genf.

Hotel zum neuen Adler,
Goethestrasse 16.

Hocker , Kfm ., Dresden . — Weher,
Oberlehrer , Attendorn.

Hotel Aeglr.
Thelemannstrasse 5.

BomslS, Fr . Rechtsanwalt , m . Kind
u. Bed ., Petersburg . — Gorowitz , Dr.
med ., m . Fr ., Heidelberg . — Wiillenz,
Fr ., Moskau.

Astoria - Hotel.
Bonnenbergerstrasse 8.

Aseactoreroff , Rent ., Petersburg . —
Lucke , Red ., Bern . — Bettes , Redakt .,
Montreux . — Getay , Red ., Vevey . —■
Nikoleiders , Red ., Wien . — v. Wassi-
lewski , Red ., m . Fr ., Petersburg . —
Nervide , Redakteur Dr ., Paris,

Bayrischer Hof.
DelaspSestrasse 4.

Treuherz , 2 Hrn ., KAte ., Berlin . —
Köster , m . Fr ., Essen . — Röder , mit
Pr ., Essen . — Hüsgen , Essen . —
Wialzer, Dortmund.

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3.

Hoster , Kfm ., Köln.
Hotel Bellevue,
Wilhelmstrasse 26.

Rive , Dr ., m . Fr ., Zeist . — Radiguet,
Rr . Rent -, m . Fam ., Landemeau.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 37.

Rachaart , m . Fr ., Utrecht . — Engel¬
mann , Erl ., Chemnitz . — Meinor,
Hauptm ., Strassburg . — Gehr , Kaufm .,
Breslau . — Weber , Köln . — Miller,
New York . — Freyberger , Arch ., Köln.
— Duterte , Stud ., Paris . — Weng,
Kfm ., Karlsruhe . — Pet , Techniker,
Konstanz . — Ebert , Parehim . — Karu-
miitsa , Dr ., m . Automobilf ., München.
— Trösser , m . Fr, , Ronsdorf.

Hotel Bierner.
Sonnenbergerstrasse 11.

Ronneburg , geb . Prinzessin Lante
della Rovere , Fr . Baronin , mit Bed .,
Rom . — Herzogin Laute della Rovere,
in. Bed ., Rom . — Heymann , Leutnant,
^Heidelberg.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

v . Timofeewsky , Senator , Petersburg.
Polls , Erl ., Petersburg . — Schmidt,

Fr ., Rosenberg . -— Vierheller , Frau
Rent ., Darmstadt . — Denwner , Frau
Dir ., Pforzheim . — Türk , Kommissar,
fn.  Fr ., Luxemburg. — Thiele, Ingen.,
Jurjewski . — Henderson , Fräulein,
Weisser Hirsch . — v . Ciriaoy , Frau,
Weisser . Hirsch . — Thien , Fahr ., mit
Fr ., Rockhom.

Hotel Burghof,
Langgasse 21/23 u . Metzgergasse 30/32.

Späth , Kfm ., m . Fr ., Nürnberg . —
Stricker , Kfm ., Lübeck . — Lösche,
Hotelbes ., m . Sohn , Blankenburg . •—
Schlichting , Kfm ., Bielefeld . — Gold¬
acker , Baumeister . Ems.

Hotel Cliristmann.
Miehelsberg 7.

Etzkorn , Koblenz . — Mattem,
Koblenz.
Hotel n . Ballhaus Continental

Langgasse 36.
Kaemena , Erl ., Bremen . — GarkaP -’

Frl ., Bremen . — Muteierkamp , Rent .,
m. Fr ., Schüttorf.

Hotel Cordan.
Nikolasstrasse 19.

Bocks , Kfm ., m . Fr ., Elberfeld.
Hotel Dahlheim.

Taunusstrasse 15.
Deisel , Fr . Rent , m . Sohn , Hom¬

burg v. d . II.
Kuranstalt Dietenmühle.

Parkstrasse 44.
Kanzler , Kfm ., New York.

Hotel Einkorn.
Marktstrasse 32

Schorr , Kfm ., Berlin . — Ruoff , Kfm ..,
Stuttgart . —■ Iieidger , Pfarrer , Mal¬
berg . — Bekmann , Dr . med ., Hilburg.
— Günther , Kfm ., Berlin . — Herbert,
Rent ., m. Fr ., Altona ., — Schönberger,
Kfm ., Frankfurt.

Englischer Hof,
Kranzplatz 11.

Werthschitzky , Lodz . — Godzen,
Rent ., m . Fr ., Bussum.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Schweizer , Kfm ., Weil bürg . — Rübl,
Kfm ., Pfalzburg . — Putzei , Kaufmann,
Dresden . — Lehmann , Pfarrer , m . Fr .,
Mossbaeh . — Klunecke , Kfm ., Frank¬
furt . — Essen , Kfm ., Elberfeld . —■
Jacoby , Kfm ., Köln . — Crettaz , Kfm .,
Genf . — Schweir .zberg , Kfm ., Kassel.
— Elsett , Kfm ., Lübeck . Hill , Kfm .,
Miehlen . — Guth , Kfm ., Nordstetten.

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Pieper , Kfm ., Köln . — Wulff , Kfm .,
m . Fr ., Hamburg . — Lekmann , Kfm .,
Hamburg : •— Hellhake , Kfm ., Klotho.
— Simons, Kfm., Köln. —- Conrad,
Hotelbes., m. Fam., Binz. — Stadt¬
müller, Kassel. — Heilbrun, Kaufm.,
Berlin. — Oldenbruch, Fr ., Nürnberg.
— Kramer , Dir ., Geilnau.

Frankfurter Hof,
Webergasse 37.

Beer , Monte -Carlo.
Dr . Frietllaenders

Sanatorium Friedrichshöhe.
Leberberg 14.

Nonhebel , Frl . Schwester , Haag . —
Lub , Fr ., Amsterdam . — Mylsen , Fr .,
Haag . .

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Meyi *, Fr ' ., Oberlahnstein . — Greine,
Frl ., Koblenz . — Baulig , Frl ., Mühl¬
heim . — Schacht , Fr . Rent ., Königs¬
berg . — Bättke , Frl . Rent ., Öberlahn-
stein . — Ileydrich , Fr . Rent ., Dresden.

Grüner Wald.
Marktstrasse 10.

Leikne , Arch ., Essen . — Noack,
Kfm ., Berlin . — Beifus , Kfm ., Plauen.
— Schmidt , Major , Dieuze . — Schle¬
singer , Kfm ., Berlin . — Spiegel , Kfm .,
Bochum . — Netter , Kfm ., Köln . —
Jähe , Kfm .., Strassburg . — Rees , Kfm .,
Aldenberg . — Moers , Kfm ., Brüssel . —
Schwab , Kfm ., Augsburg . —- Schmidt,
Kfm ., Metz . — Loebel , Dir ., Leipzig.
— v . d. Keckhoff , Kfm ., Krefeld . —
Lind .erm.ann , Kfm .. Berlin . — Rabe,
Kfm ., Berlin . — Schick , Kfm ., Mann¬
heim . — Spitzer , Kfm ., Köln . —
Lampe , Kfro -, Berlin . — Hochenstein,
Kfm ., Konstanz . — Kreuzburger , Kfm .,
Berlin . — Seibert , Apotheker Dr ., mit
Fam ., Limburg . — Butterweich , Kfm .,
Köln . — Jung , Kfm ., Berlin . — Brittle-
baud , Dr . med ., Essen . — Bongula,
Kfm ., Berlin . — Geismar . Kfm ., Karls¬
ruhe . — Löwenberg , Kfm ., Berlin . —
Grünbaum , Frankfurt . — Schröder,
Dir ., Hannover . — Müller , Kaufmann,
Offenbach . — R.osier , Kfm ., Mannheim.
Privatklinik von . Dr . Gg -^ dze.

Mainzerstrasse 3.
Drexel , Biebrich.

Hamburger Hof.
Taunusstrasse 11.

Weidenmüller , Fahr ., m . Fr ., Crim-
mitschnn . — Besenbruch , Fabrikant,
Elberfeld . ,

Hansa - Hotel,
Rheinstrasse 18.

Harding , London . — Lefort, , Frau,
Paris . — Kreml , Apotheker , Köln . —
Heymann , Ingen ., m . Fr ., Essen . —
Stern , Kfm ., Calais . — Neyley , Pitts¬
burgh .— Tacke , Rent ., m . Fr ., Bocholt.
— Na.uert , Rent ., m . Fr ., Hamburg . —
Eulenberg , Kfm ., Köln . — r .' öko
Fabrikdirektor , Busendorf.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Barros , Kfm ., Braz . — Schreiber
Kfm ., m.  Fr ., Nürnberg . — Krebs’
Kfm ., m . Fr ., Altona . — Grosse , Kfm .,
Düsseldorf . — Matzat , Stud ., Weilburg.
— Fusshoven , Apotheker , Köln.

Hotel Hohenzollern.
Paulinenstrasse 10.

Boer, - Fr ., Berlin . — Good , Frl ., mit
B., Amerika . — Kordon , Fr ., Amerika.
— Ärmstem , Frl ., Kiew . — Arinstein.
Kfm,., Kiew.

Hotel Holländischer Mol.
Rheinbalmstrasse 5.

Burgard , Kaufm ., Düsseldorf . —
(lohnen , Weinhändler , Koblenz . —
Alexander , Kfm ., Vallendar . — Herbst,
Kfm ., Görlitz . — Schmid , Kfm ., mit
Fr ., Düsseldorf.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser -Friedrich -Platz 1.

Kob , Fr ., Leipzig . — Wesener , Frau
Justizrat , Berlin . —- Wolkowyki , mit
Fr ., laris . — Mittelsten -Scheid , m . Fr .,
Därmen.

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16.

Wolff , Fr ., Oberursel . — Selter , Dr.
med ., in . Fr ., Solingen . — Konrad , Fr .,
Gotha.

Intra » Hotel garnl.
Taunusstrasse 51/53.

v. Kaufmann , Dr . med ., mit Frau,
Pet « sburg.

Kaiserbad.
Wilhelmstrasse 42.

Wltzel , Frl ., Westerburg .— Hammer,'
Fr . Prof ., Waiblingen.

Kaiserhof.
Frankfurterstrasse 17.

Converse , Fr ., New York . — Ha .ldy,
Dr ., in . Fr ., Frankfurt . — Jay , Frau,
Frankfurt . — Pieck , Geh . Reg .-Rat
Lr , m . Fr ., Berlin.

Kölnischer Hof . •
KL Burgstrasse 6.

Breslich , Oberleut ., Trier . — Ponse,
Fr ., Stoberhai . — Boehm , Gen .-Major,
m . Fr ., Insterburg.

Badbans zum Kranz.
Langgasse 56.

Egts , Frl ., Hannover . — Paul , Dr.
med ., Halle . — Rochmilewitzch , Dr.
med ., Moskau . •— Louv , Kaufmann,
Warschau.

Goldenes Kreuz.
Spiegelgasse 6/8.

Beneke , Marburg . ,
Hotel Krag,

Nikolasstrasse 25.
Kaltenbach , Kfm ., Aachen . — Back¬

haus , Kfm ., Berlin . — Eckstein , Kfm .,
in . Fr ., Iserlohn . — Kamps , Rektor,
Geldern . — Kendall , Kfm ., Aachen . —
Ziegher ^ Dr ., m . Fr ., Villach . — Dahl,
Red ., Kopenhagen . — Sauhetter , Ing .,
München . — Kaiser , Kfm ., Limburg ’.
— Straesser , Kfm ., m . Fr ., Mülheim.
— Hosdorf , Köln . — Landmann , Kfm .,Mannheim.

Hotel Zum Landsberg ;,
Häfnergasse 4.

Alues , Kfm ., Frankfurt . — Kuba,
Förster , m . Fr ., Röhrda.

Weisse Lilleis,
1 Häfnergasse 8.

Hoelzer , Rent ., Kütten . — Pütter,
Rent ., Stettin.

Hotel Lloyd.
Nerostrasse 2.

Neussen , Kfm ., na. Fr ., Berlin.
Hotel Melilet.

Mühlgasse 7.
Reich , Intend .-Assessor , Straseburg.

— v. Tschirschky , Rittergutsbesitzer,
Strassburg.

Metropole u . Honopel
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Ruchuge , Dr . med, , Amsterdam . —
Bonehstal , Fr ., Charkow . — Jukamm,
Rechtsanwalt , Hamm . — Geidenberg,
Fr ., Charkow . — Langen , Kommerz .-
Rat , m . Fam ., Grevenbroich . —
Ehrenberg , Karlsruhe.

Hotel Minerva,
Rheinstrasse 9.

Maure , Oberpräs ., Kassel . — v. Grö-
ning , Landrat , Gelnhausen.

Hotel Nassau u . Hotel Cecilio.
Kaiser Friedrich -Platz u. Wilhelmstr.

Andreae , Geheimrat , m . .Frau und
Automobilf ., Köln . — Foyer . Frau,
Maastricht . — Schroeder , Fr ., Königs¬
walde . — Littlewood , m . Er ., Kairo . —
Meyers , Fr ., m . Fam . u. Bed ., Char¬
lottenburg . — Kühl , Fr . Hauptmann,
Königswalde . — Salzer , Berlin -Wil¬
mersdorf . — Rettig , Gutsbesitzer,
Schweden . — Goodson , Ingen ., m . Fr .,
Berlin . — Kemvorthy , m. Bed ., Eng¬
land . — Grillo , Hamborn . — Simonsen,
Fr ., Paris . — Woronoff , Frau Rent .,
Petersburg . — Foot , m . Fr ., Harro¬
gate . — Genkin , Rent ., Moskau.

Hotel .National.
Taunusstrasse 21.

Kirschstein , Bürgermeister , Kreuz¬
nach . — Chischin , Kfm ., in . Fr ., Mos¬
kau . — Ilolzamer , Kfm ., Frankfurt.

Luftkurort Neroberg.
Mayer , Kfm ., New York . •— Irle,

Rent ., m . Fr ., Honnef.
Wounenbof.
Kirchgasse 15.

Stuttrich , Fr . Dir ., m . Sohn , Berlin.
— Wassmer , Kfm ., Frankfurt . — Levi,
Kfm ., Mannheim . •— Weller , Oberlahn-
stein . — Henney , Kfm ., mit Familie,
Hachenburg . — Gerhardt , Bonn . —
Visarius , Baurat , Hannover . ; ■

Hotel Oranlen.
Bierstadterstrasse 2.

de Greift , Rent ., m . Fr ., Krefeld . —
Dornheim , Frl ., Krefeld.

Prof . Pagenstechers Klinik,
Elisabethenstrasse 1.

Coury , Fr ., m . Töchter , Liverpool . —
Uhl , Ref ., Osterode . — Schneider,
Brauereibes ., m . Fr ., Hachenburg . -—
Paynter , England . — Maunsell , Pfarr .,
London . — Leite , Frl ., Paris . —
Wiright -Ingle , London . — v. Ophoven,
m . Schwester , Holland . -— Gladstone,
Pfarrer , Grantham.

ralast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Hendel , Konranerzien -Rat , mit Frau,
Oelsnitz . — Epstein , Dr ., Berlin . —
Tack , Fahr ., m . Fr ., Strassburg . —
Hinsch , Hamburg . — Sohoeffel , Frau,
Berlin . •— Goldschmidt , Kfm ., Leipzig.
— Adam , Berlin . — Linden , Fabrik .,
Bonn . •— Voghera , Ingen ., Venezia.

Privat - Hotel Petri.
Taunusstrasse 43.

Crelanger , Offizier , Schlettstadfc
Pfälzer Hof.

Grabenstrasse 5.
Gams , Apotheker , Bochum . —

Rabinowiz , Kfm ., Mainz . — Buss,
Kfm ., Berlin . — P.euss, Frl ., Garitz . —
Rehm , Frl ., Garitz.

Zur guten Quell «.
Kirchgasse 3.

Merkel , Oberlehrer , Nassau . —
Schreiber , Stud ., Dresden . — Rüdiger,
Stud ., Hannover.

Quellenhof.
Nerostrasse 11.

Berg , Mannheim . — Gritzke , Apo¬
theker , m . Fr ., Berlin.

Hotel Quisisaua.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasee 4, 5, 6, 7, 9, II , 12.
Labeckj , Gutsbes ., Karniewo . — Mc.

Naught , Journalist , San Francisco . —
Krafft , Kfm ., m . Fr ., Frankfurt . —
Wittern , Fr . Dr .. m. T .. Kiel . — Brav,
Graf u . Grfiän , Karlsruhe.

Hotel Keichshof.
Bahnhofstrasse 16.

Pfeil , Kfm ., Marburg . — Droessener,
Kfm ., Meiningen . — Strombach , Kfm .,
Elberfeld . — Dobro witsch . Kfm .,
Frankfurt . — Haokländer , Kfm ., mit
Frau . Wermelskirchen . — Keusen,
Gerichtsaktuar , Mayen . — Graff,
Kfm ., m . Sohn , Herzig . — Bilstein,
Kfm ., Brügge . — Alt , Kfm ., Braunau.
— Rügenberg , Kfm ., Köln . -— Bur¬
inester , Kfm ., m . Neffe , Triberg . —
Hossmann , Kfm ., Kassel . — Fischer,
Prof ., Heidelberg.

Hotel Heiclispost,
Nikolasstrasse 16/18.

Kempen , Fr !., Ems . — Pohl , Frau
Rent ., Ems . — Haberland , Amts¬
gerichtsrat , Fulda . — Noack , Fabrik .,
m . Fr .. Forst . — Bürkle , Kfm ., Köln.
— Stofft , Ing ., Luxemburg . — Sohle,
Kfm ., Köln . — van Brandenborgh,
Fabrikant , Rus . — Sniidt , Frau , mit
2 Töcht ., Los -Angelos . — Michaelis,
Kfm ., Leipzig . — Bocks , Kfm ., mit
Frau , Elberfeld . — Schuh , Ing ., Nürn¬
berg . — Goldstern , Kfm .. Berlin . —
v. Reichenbach , m . Fr ., Berlin.

Residenz -Hotel,
Wilhelmstrasse 3 und 5.

Gommann , Fabrikbes ., in . Fr ., Rem¬
scheid . — Lipskv , m . Fr ., Wilna.

Hotel Riviera.
Bierstadterstrasse 5.

v. Reichenau , Soden -Salmünster.

Rhein - Hotel.
Rheins trasse 16.

Erbsloh , Kfm ., m . Fr ., Krefeld . —
Schwei dt , Privatdozent , Bonn . —
Hermann , Reg .-Baumeister , mit Frau,
Berlin . — Comptor , Kfm ., Köln . —
Butzs , Fabrikant , Hamburg . —
Schulze , Eisenbahnsekretär , Berlin.

Römer bad.
Kochbrunnenplatz 3.

Kahan , Fr ., m. T ., Lodz . — Bermar,
Frau , Warschau . — Kastellanski , Fr .,
Warschau . — Vollradt , Kfm ., m . Fam .,
Blankenburg . — Klingner , Apotheker,
Bad Elster.

Hotel Rose.
Kranzplatz 7, 8 u . 9.

Sehuchard , Frau Konsul , Bonn . —
Horlohe , Potsdam . — Sulzer -Gross-
mann , m . Fr . u . Bed ., Winterthur . —
Behrensen , in . Fam ., Argentinien . —
Berner , m . Er ., Bari . — Moulton , Fr .,
m . Bed ., Paris.

Wexsses Ross.
Kochbrunnenplatz 2.

Zacharias , Er ., m . Begl ., Köln . —
Grothe , Baurat , Dresden . — Böttger,
Kfm ., Hohenstein . — Steinhardt,
Apotheker , Breslau.

Hotel Royal
Sonnenbergerstrasse 28.

Scherer , Ing ., m . Fr ., Berlin . —'
v. Eichwald , Er ., m . T ., Petersburg,

Ssvoy-Hotat
Bärenstrasse 3.

Podrecca , Journalist , Rom . — Gut/
werg , Kfm ., Warschau.

Schiitzenhof.
Schützenhofstrasse 4.

Wertes , Reut ., m . Fam, , Elberfeld.
— Stute , Fr ., Wildungen . — Cuntze,
Rent ., Wddüngen . — Glaser , Bayreuth.

Sendigs Eden -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Xjandau, Kfm ., m . Fr ., Lodz . — Hep-
ner , Frl ., Posen . — Ilinriehsen , Lon¬
don . — May , Frl ., Hamburg . — May,
Fr . Rent ., m . Bed ., Hamburg.

Privat - Hotel Silvan «,
Kapellenstrasse 4.

Bestermann , 2 Hrn ., Kflte ., Lodz . —
Lubinski , Kfm ., Lodz.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Sonnenschein , Fr ., Odessa . — Wen¬
delstadt , Frl ., München.

Taunus - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Nehslich , Kfm ., Gotha . —- IViiih-
mann , Major , Ulm . — Schüler , Schrift¬
steller , Charlottenburg . — Frey , Kfm .,
in . Fr ., Breslau . — Laport , Hauptm .,
m. Fr ., Strassburg . — Strauss , Kfm .,
Rotterdam . — Levie , Kfm ., Amster¬
dam . — Wehl , Hauptm ., Enger ». —
Wehl , Fr . Rent ., m . Nichte , Berlin . —
Meissei , Major , m . Fr ., München . —
Palm , Rechtsanwalt , Celle . — Hord,
Kfm ., Frankfurt . — Roth , Dr . med .,
m . Fr ., Lübeck . — Belosewsky , Dr.
med ., Petersburg . — Linden , Rentner,
Neuss . — Fischer , Arch ., m. Fr ., M.-
Gladbach . — Giller , Ref ., Köln . —
Laufs , Kfm ., m . Fr ., Viersen .— Müller,
Dir ., m . T ., Reutlingen . — Oberländer,
Baron u . Baronin , Ulm . — Wagner,
Direktor , Langenschwalbacb.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Malle , Kfm ., Nienburg a. W . —
Heger , Kfm ., Kreuznach . — Korwers,
Frl ., Berlin . — W .ehinger , Rent ., mit
Fr ., Juthausen . — Müller , K.im .. Bad
Kissingen . — Huth , Kfm ., Nieder¬
gründen.

Viktoria - Hotel » . Badhaa «.
Wilhelmstrasse 1.

Hyman , Frl ., Sidney . — Strau »,
Kfm ., m . Fr ., Krefeld . — Limmer , mit
Fr ., Amsterdam . — Leimann , Ingen,
u. Dir ., München . — v . Trotha , Ober-
Leut ., Berlin . — v . Knoblauch , Fr ., in.
Sohn , Berlin . — Franken , Fr ., Berlin.
— Poth , Staatsanwalt , Köln . — Hy¬
man , Sidney . — Williams , mit Frau-
London.

Hotel Wein «.
Bahnhofstrasse 7.

Wiethaus , Kfm ., Brüssel . — Roth,
Pfarrer , Idar . — Müller , Direktor,
Seeheim.
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MMlil-KersleigerW.
Dienstag , den 6. Oktober, vormittags Wz  und nachmittags Wz  Uftr

vegmnend , versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigerungssaale

25 SchUialbacherstraßc 25
Aiachberzeichnete gut erhaltene gebrauchte Mobiliargegenstände:

Nnßb .-Schlafzimmer -Einrithtnng , best, in 2 eleg. Betten , Spiegel-
schrnnk, Waschkommode mit Marmor u . Spiegel , 2 Nachttische,
Nnßb.-Pianino , sehr gutes Instrument , Nußb.-Salonschrankchen,
innen Eichen, eleg. Nußb .-Büsett , Salon -Garnitur , Sofa , 4 Sessel,
eleg. Nußb.-Damenschreibtisch, 2 Oelgemälde von Enrico Contier,
6 elegante Lederstühle, Kameltaschen-Garnitur , Sosa , 2 Sessel,
3 Kameltaschei,-Diwans , 12 einzelne Sofas , einzelne Polstersessel,
verstellbare Ottomane mit Decke, eleganter Herren -Sessel mit
Mokettbczug, 6 Salontische , 20 Auszug - und andere Tische, 18 ein-u. zweitür . Nußb.- u. lackierte Kleiderschränke, Waschkommoden u.
Nackttische mit u. ohne Marmor , 10 RuHb.-Pseilerspiegel mit
Trümeau , 18 hochüänptige und andere Betten , Deckbetten n. Kissen,
Kulten , eiserne Betten , einz. Roßhaar - und andere Matratzen,
Schaukelstuhl, Servier -, Nipp- und Vanerntische , Staffeleren,
Mahagoni -Büfett , fast neue gußeiserne Badewanne , englisches
Messtngbett » Stühle aller Art , Oelgemälde , Kupferstiche, div. andere

fl . , . „ . . . _ . .. .
Lüster, Grammophon mit Platten , Schließkörbc, Klavierstuhl,
spanische Wand , Wasch-Garnituren , Ausleer -Eimer , fast neuer
Krankenfahrstuhl , Regulateur -Uhr, getragene Herrenkleider , eleg.
komvl. Kuchen-Einrichtung , 3 Küchenschränke, Küchentische und
Stühle , oflam . Gasherd , Messerputzmaschine, 3 (?isschränke, Bor¬
ratsschränke und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

IV 161

Georg
Auktionator «. Taxator.

Geschäftslokal : Schwalbachcrstr. 28,

SM 1«

Wegen Auflösung eines Hansbattö infolge Todesfalls eines
höheren Offiziers versteigere ich am Mittwoch , den 7» Oktober er. » nnd
ev. folgenden Tag , morgens SV- und nachmittags 2 '/- Uhr beginnend,
ln meinem Versteigerungssaale

7 SüDlübstcherstmße7
die gesamte elegante Wohnungs -Einrichtung , als:

Elegante Salon -Einrichtung,
bestehend aus : Barock-Salonschrank, Nippichräukchcn nnd Tisch in Nußbaum mit

Bronzebcschlägen und eingelegt, Spiegel mit Trumeau , Sosa , 2 große
und 4 kleine Sessel mit Seidendezug, dazu passenden Portieren und
gutem Smyrna -Teppich, 3x4 m.

Eichen geschnitzte Eßzimmer -Einrichtung,
bestehend aus : Büfett, Ausziehtisch, 2 Serviertische und 12 Stühle mit Leder.

Elegante Schlafzimmer -Einrichtung,
Dtahag . mit Gold , bestehend aus: 2 Betten mit Roßhaarmatratzen, 2-tiiriger

Spicgelschrank, Waschtoilette, Waschkonsole, 2 Nachttische und Hand-
tuchständcr.

Eichen geschnitzter DipLomaten-Schreihtisch,
Eichen geschnitzter Luthersessel, schöner Nußb.-Bücherschrank, Eichen dreh¬
bare Bücherctagere, lltußb.- und Eichen-Paneelbrctter, Wandkonsolen,
Etageren, Staffelet mit Bilderkasten, Pianino , Ottomane, 6 maurische
Stühle mit Polster, maur. Spiegel. Ecketagcren mit Perimutteinlagen.
antik. Mahag . - Bievermeier - Schreib-
bureau mit Schrankanfsatz, antike ge¬
schnitzte Eichen- Truhe , Eichen-Truhe mit Be¬
schlägen, Mahag.-Gläscr-Büfett, 2 antike Rohrsessel, geschnitzte Eichen-
Gondcl, Tische, Stühle , Sessel, Mahag.-Galericschränkchcn, oval. Salon-
Goldspiegel, 3 sehr schöne frauz . Gobelins,
<1,00/1,45m), 8-teil. Paravent m. Gobelin, div. indische Wanddeckcn,
Smyrna und Perser Teppiche, Linoleum,
Gardinen, Stores , Portieren , Oelgemälde, Stahlstich- und sonst. Bilder,
Pcndule, große Anzahl Wandteller, große Partie Nippsachenu. Luxus-
Gegenstände aller Art, große Partie silberne nnd versilberte Gegenstände,
als : Kandelaber, Leuchter, Schreibzeug, Becher, Tabletten, Teemaschinen,
Bestecke». sonst. Gedrauchsgegenstände aller Art , Kristall , Glas , sehr
feines Porzellan , 2 konipl . Eflservicen für 24 Pcrs ., komplette
Teeservicc, Meyers Konvcrs.-Lexikon<18 Bde.i, div. sonü. Bücher, sehr
gutes Weißzeug , darunter mehrere wenig gebrauchte Damast -Tafel»
«cdecken, Tischdecken, gestickt. Läufer und Deckchen, gehäkelte Bettüber¬
decken, Daunen-Steppdeckcn, Dnuncn-Plumcau und Kissen, Herren-
Lcibwäschc, Schlasrock, 1 amerik . Viverpelz -Herreu -Paletot mit
Persianer-Kragen, Anschassungswert 800 Mk„ sehr schöne Gaslüster für
Wohn- und Speisezimnier, Kristall-Kerzenlüster, Nähmaschine, Eichen-
Flurtoilettc , Küchcn-Einrichtitng, Eisschrank, Stchleiter, Messing-,
Kupfer- und sonst. Küchengcschirr und noch vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Di « Gegenstände können am Dienstag , den 6. Okt« er., besichtigt

werden . 9869

Wilh. Helfrich, Auktionator \i  Tarator.
Telephon 2941. Tchwalbacherstrafle 7.

Möbel,Betten,Polsterwaren
Vollständige Wohnungs -Einrichtungen

lauft man am kV " besten - M ? und billigsten in fachmänn. reellen
Spezialgeschäft von

A.  Leiclier , Orauicustraße6. .
Größtes Lager geschmackvoller, moderner, solider Möbel, wie:

Polierte und lackierte Schlaf -, Wohn - und Eflzimnier , Kuchcu-Ein-
richtuugeu . Einzelne Schränk «, Vertikos . Wasch- und Schreivtischc,

Spiegel , Tisch« und Stühle , Meinmöbeil rc.
Wirrrekl »«» Matratzen. Federbetten, Diwans,Ottomane », Garnituren.

Transport frei. Nur eigene Anfertigung. Transport frei-

Avliosik?i-ivclt-sfgnl!ö!s-
Lcstuls am Platze,

Handels, Sprach- und
Schreib-Lehranstalt,

nur
23 Mkolasstr . 23.

Telephon 3766.

Beginn der
neuen W interkurse
zur Ausbildung von Damen
und Herren für den kaufm,

Beruf am 9522
5. Oktober.

Tag- und Abend-Kurse.
Binzeifächer:

Beginn tätlich.
JBelirfäcIier:

Buchführung, Korrespondenz,
Bürgerliches Rechnen,

Kaufmännisches Rechnen,
TVechsellehre, Stenographie,

Maschinenschreiben,
Kontorkunde, Sprachen,

Schönschreiben etc.
Musterkontor(Uebungskontor)
Kostenlose Stellenvermittlung.

Man verlange Prospekte.

"Wiederbeginn d. Mal-Unterrichts.
licop . tiiiutlier -Sdiweriii,

akad . Maler,
Atelier : Adolfsallee 49.

300 OO OOO OOOD

Münchner
Malsehuleo

Kossutli, E. I 0
0

und ö
o

) Zeichnen, Malen
j Radieren
)  nach lebendem Modell . h

| Stilleben -— Abendakt . ^
j Anmeldungen täglich im a
, Atelier selbst,Wilhelmstr. 8, a
| und KunstsalonR. Banger, £
: Luisenstrasse 4. 9420v
> Y
30000000000U

leWjltMs.DaMnsllllietderet
Marie Welirbein,

Schwalbacherstr-29, 2, EFeMauritiusst.
Zuschneide - L-lirkurse,
Wäsche- und Putzkurse.

Sprechz. 9—12 u» 3—6.
Kostümew. zugcsdmittcnW. eingerichtet.

IM ln.
Wiesbadener

Prsvat-Handelsschüle
Rheinstr. HCDiS . Teleph. 3080.

Beginn des Winter-Semesters
für 4- und 6-Monatskurse in allen
Handelswissenschaften, einsehl.
franz . und engl. Korrespondenz

am Montag, den5. Gktbr.
Kach Schluss der Kurse

Bä! Zeugnisse.
Kostenlose Stellenvermittlung.

Ferner üteginu
neuer Sonderkurse für
Franz., Engl., Stenographie nach
Stolze-Sohrey und Gabelsberger,

Maschinenschreiben, Schön¬
schreiben, Buchführung u. s. w.
Lehrprospekte frei. Mündliche
Auskünfte jederzeit bereitwilligst.
Hermann Hein , 32 Jahre in
der kaufm. Praxis , Mitglied des
Vereins deutscher Handelslehrer.

! 0M!ta=$erf{rf0Mig.
Dienstag , den 6* Oktober er.,

morgens 10 Uhr anfangend, versteigere ich in der Dille

23  Biebricherstraße 23
nachverzcichnete Mobilien, als:

1 hocheleg. Rokoko-Salon , best, aus: Sofa
mit Umbau, 2 Sessel , 3 Stühle , 1 Eckschrank,
1 Prnnkschrauk, 1 Salontifch , 1 Schreibtisch und
dazu passende Portieren nnd Draperien , großer
Smyrna -Teppich, sowie eine große französische
Bronze -Gruppe sAnschaffungspr. 1i00 M .), sowie
seine Nippsachen, Kupferstiche nnd Oelgemälde,
ferner 1 Herrn -Schrcibtisch , Schreibtischsessel , Roll-
aktenschrank mit Kopierpresse, 1 Regulator

meistbietend gegen Barzahlung.
Die Besichtigung der Möbel kann jederzeit statlfinden.

§L«s°isZs. Eosenan,
Auktionatoru. Taxator,

Bureau nnd Auktionssäle:
Telephon 3207 . 3 Marktplatz 3 . Telephon 3207.

Geschäfts --Verlegung.
Yom 1. Oktober ab befindet sich mein

fteiisafii - Hass - Oesehäft,
bisher Taunusstrasse 28,

SA Taunusstrasse IS,
— — neben dem Motel lüational , ■1 . . —

was ich hiermit meiner wert. Kundschaft , Bekannten etc. ganz ergebehst
aazeise- Heinrich Seheer,

vorm. Johann Kunkel.

Die melle$öaerftof-§etlirtljok
. . _ Phosphor -Banadiol,

konzentrierte wässerige Lösungen von
überladenen CHIoratsalzen mit einem ungiftigen Banadiumsalz.“ • " ' ' ‘ • *•— — v.

Banadoform «flu..
Banadozon , Vanadiol , Banadioserum (Injektion ),

. . . ' H
kstiĝ Mirkung ' 'berüHt"auf der Spaltung der Chlorate in Chloride

und Sauerstoff durch das Vanadium bei Berührung .mit Alkalien (Mut,

Sßanabiöfepiül,
föuerftoff' '
Die mach
Bazillen usw.). Die Mittel sind Erzeuger von Ozon im großen Matzstabe.

Zersetzung die alkalischen Krankheitsgifte . Die Methode ist neu , ton
Kliniken und Aerzten genau geprüft und liefert bisher nie gekannte Resul.
täte . —. Tie Gebiete sind: 1. Blutschwäche, Schwäche der Kinder und Greise
(Kerzmuskelschwäche), 2. Magen - nnd Darmleiden (Appetitlosigkeit, chron.
Durchfälle usw.), 8. Tuberkulose, Bronchitis , die Folgen von Syphilis , durch
Vernichtung der Toxine und Bazillen , die erhöhte Kraft des Blutes und
den starken Appetit , 4. Nervenleiden (75% der Neurasthenie ), chron. Rhen - °
matismns , Beitstanz , bestimmte Fälle von Zuckerharnruhr , Nierenleiden
nach Infektionskrankheiten . Aerztl . Broschüre gratis . 1 Fl . für 1 Monat
10 Mk. durch die Apotheken, wo nicht, durch die Versand -Apotheke des ärztt.
geleiteten Vanadium -Depot, Köln , Salierring 16. Niederlage : Frankfnrt
am Main . Adler-Apotheke, Trierischer Platz . R92

Statt besonderer Anzeige.
Heule nacht gegen2 Uhr entschlief nach kurzem, schwerem

Leiden unser lieber, treusorgender Vater, Herr

Gustav Engert,
im 64. Lebensjahre.

Teilnehmenden Freunden und Bekannten machen wir
schmerzgcbeugt diese Trauerkunde.

Die Kinder:
Maris de Comin » gcb. Grrgert,
Elisabeth Engert,
Karl Crrstert, Erroin Engert,
Grrftao Engert , Adele Engert,
Uietor Engert,

zugleich im Namen der übrigen Leidtragenden.

Wiesbaden , Königsberg i . Ur., 3. Oktober 1908.

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 6. d§. Mts.,
nachmittags3 Uhr, von der Leichenhalle des Südfricdhofes
aus statt.

Danbsagnng.
. Hiermit sagen wir Allen, Ivelche uns bei dem betroffenen Verluste

unserer L-äiwcster, Sdiwägerin und Tante,

Aatharirra Hellerwehl-
ratend und helfend zur Seite gestanden oder uns ihr herzliches Beileid
aus andere Weise bezeugt haben, insbesondere dem Vorstand und dem
Personal der Kinderbewahranstalt, von Herzen besten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Krlrermeht , Zollaufseher.

Mieobadrn , den 2. Oktober 1908.
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Die Bheinflotte»
Der Rhein ist nicht nur der schönste deutsche Strom,

sondern auch die wichtigste deutsche, ja europäische Wasser¬
straße . Dieser Bedeutung entspricht das Schiffsmaterial, das
seine Wellen tragen und das nach den Angaben des neuesten
„Rheinschiffs-Registers“ aus 9759 Segelschiffen und 1318
Dampfern besteht. Seit 1906 hat sich diese Flotte um 497
Segelschiffe und 46 Dampfer vermehrt , "fron den Segelschiffen
sind 3122 Holzschiffe mit einer Gesamttragfähigkeit von
517 081 Tonnen und einer Besatzung von 6971 Köpfen, 6637
eiserne Schiffskörper mit 344 297 Tennen Tragfähigkeit und
17 355 Mann Besatzung. Die Gesamtzahl der Raddampfer be¬
trägt 172 mit 112 338 indizierten Pferdekräften und 1895 Mann
Besatzung, die Zahl der Schraubendampfer ist 1146 mit 183 511
Pferdekräften und 5389 Mannschaften . Unter diesen Dampfern
sind 632 deutsche, 153 belgische, 2 britische, 1 französischer,
525 niederländische und 5 anderer Nationalitäten . Es bestehen
87 größere Dampfschiff-Reedereien. Die meisten Dampfer be¬
sitzen die zu vereinigter Beförderung von Personen und Gütern
verbundene Preußisch -Rheinische (Cölner) und Düsseldorfer
Dampfschiffahrtsgesallschaft (für den Nieder- und Mittelrhein),
nämlich jede 15 Dampfer von zusammen 20 935 Indiz. Plerde-
kräften . Von den großen Reedereien besitzt die Harpener
Bergbau-Aktiengesellschaft 26 Schleppboote mit 14195 PK.,
die Rheinschiffahrts - Aktiengesellschaft vormals Fendel 13
Schleppboote mit 6940 PIC., die Rhein- und Seeschiffahrts¬
gesellschaft 10 Schleppboote mit 4346 PK., die Aktiengesell¬
schaft für Transport vormals J. Knipscheer 11 Boote mit
5375 PIC., die Sociötö anonyme in Antwerpen 37 Boote mit
11198 PK., Mathias Stinnes in Mülheim a. d . R. 21 Boote
mit 14 910 PIC., die Vereinigten Frankfurter Reedereien in
Duisburg 8 Boote mit 4900 PK., Winschermann u . Ko. in
Mülheim a . d. R. 8 Boote mit 4625 PK., Franz Haniel 12 Boote
mit 7910 PK., die Mannheimer Dampfschleppschiffahrtsgesell-
echaft 11 Boote mit 6910 PK., Raab, ICarcher u. Ko. 7 Boote
mit 5670 PIC., Stachelhaüs u . Buchloh 5 Boote mit 3604 PK.,
Badische Aktiengesellschaft für Rheinschiffahrt in Mannheim
12 Boote mit 4256 PK., Mannheimer Lagerhaus -Gesellschaft
7 Boote mit 4660 PK., J. Schürmann Söhne in Ruhrort 5 Boote
mit 4508 PIC., Hugo Stinnes in Mülheim a. d. R. 3 Boote mit
4300 PIC. Von den Rheindampfern haben 33 Maschinen mit
1000 PK. und darüber , die drei stärksten mit Maschinen von
J500 indizierten Pferdekräften sind die Schleppdampfer „Hugo
Stinnes I.“ und III ., sowie „Schürmann Söhne VI.“. Von den
eisernen Schleppkähnen haben 14 eine Tragfähigkeit von 41000
bis 54 000 Zentner, davon 5 preußische und 7 niederländische
Kähne. Im ganzen wird der Rhein von mehr als 11000
Schiffen befahren, und deren Besatzung beträgt rund 32000
Mann. Der Gesamtwert der Rheinflotte ist schwer zu
schätzen, da von den meisten Schiffen Wertangaben nicht vor¬
handen sind. Von den Schleppdampfern wird' „Karlsruhe V.“
mit 310 000 M. Wert angeführt , dann der niederländische
Fracht - und Personendampfer „Prinz Hendrik“ mit 275 000
Mark, die großen Salondampfer der Cölnischen und Düssel¬
dorfer Gesellschaft dürften diesen an Wert nicht nachstehen.
Im allgemeinen kann man annehmen , daß das schwimmende
Schiffsmaterial auf dem Rhein den Wert von 100 Millionen
Mark wenigstens erreicht.

Notwendigkeit einer selbständigen russischen
Handeiskammer in Berlin.

Während der Warenaustausch zwischen Rußland und
Deutschland dank der gutnachbarlichen Beziehungen ständig
wächst und Deutschland schon während vieler Jahre beharr¬
lich den ersten  Platz unter allen Ländern einnimmt, mit
denen Rußland in Handelsbeziehungen steht, empfindet man in
den beteiligten russischen und deutschen Kreisen in der letzten
Zeit die verschiedensten Hemmungen, die einer gesunden Ent¬
wicklung der deutsch -russischen handels -industriellen Be¬
ziehungen hinderlich sind. Besonders unangenehm empfunden
wird der Mangel an geeigneten Organisationen in Deutschland,
die einen freieren Verkehr zwischen den russischen und den
deutschen handels -industrie 'llen Kreisen fördern und somit
die russisch -deutsche kommerzielle Annäherung intensiver ge¬
stalten könnten . In dieser Beziehung erscheint es nun , so
schreibt der „Russische Courier“ in Berlin, ais durchaus not¬
wendig, in Berlin eine selbständige  russische Rande's-
kammer zu errichten , da die in Berlin bestehende Agentur des
russischen Finanzministeriums , deren Leiter gleichzeitig auch
noch ebensolche Funktionen in Wien auszuüben hat , lange
nicht in der Lage ist, den tatsächlichen Forderungen des jetzt
so lebhaften russisch -deutschen Warenaustausches zu ge¬
nügen. In Paris funktioniert neben einer Agentur des russi¬
schen Finanzministeriums schon seit etwa 6 Jahren , und zwar
äußerst erfolgreich, eine besondere russische Hande’skammer,
und dank ihr entwickelt sich der Warenaustausch zwischen
Rußland und Frankreich , der bis dahin nur sehr unbedeutend
war, vorzüglich. In England, das bis Anfang der neunziger
Jahre stets den ersten Platz im Außenhandel Rußlands ein¬
nahm und dann v"on Deutschland zurückgedrängt wurde
macht man in der letzten Zeit Anstrengungen, die englisch¬
russische kommerzielle Annäherung in jeder Weise zu fördern
und das Ergebnis dieser Bestrebungen ist die in nächster Zeit
bevorstehende Errichtung einer besonderen englisch-russischen
Handelskammer in Petersburg , nachdem vor einigen Tagen
in London die Errichtung einer russischen Abteilung der Lon¬
doner Handelskammer erfolgte. Unter solchen Umständen
wird, wie gesagt, von Berlin aus die Ansicht vertreten, daß
es jetzt mehr denn je notwendig ist, in Berlin eine selbständige
russische Handelskammer zu errichten . Einer der hervor¬
ragenden russischen Konsuln in Deutschland hat sich dazu
u. a. geäußert ; „Schließe mich dem Gedanken, betreffend die
Errichtung einer russischen Handelskammer in Berlin, voll¬
kommen an. Unser Handel mit Deutschland in Holz, Ge¬
treide und Rauchwaren und die lebhaften Grenzbeziehungen
schaffen eine feste Basis hierfür , und die Beseitigung vieler
unnötigen Reihungen in den Beziehungen mit Deutschland
sichern einer solchen Kammer die allgemeine Sympathie ".
Fine der führenden deutschen Banken schreibt u. a. : „Auch
wir können die Errichtung einer selbständigen russischen
Handelskammer in Berlin nur als wünschenswert bezeichnen“.
Mit besonderem Interesse wurde , die Idee auch von den
russischen Börsenkomitees aufgenommen. So schreibt das
Nikolajewer Börsenkomitee u . a. : „Indem es die Idee der Er¬
richtung einer selbständigen russischen Handelskammer in
Deutschland begrüßt, findet das Komitee die Errichtung einer
solchen Kammer für sehr zeitgemäß“. Es ergibt sich daher,
daß der Frage der Notwendigkeit einer selbständigen russischen
Handelskammer in Berlin .von einem großen Kreis einfluß¬

reicher und interessierter Persönlichkeiten und Institutionen
in Rußland und Deutschland durchaus zugestimmt wird, und
daß man hier wie dort erkennt , welch enormen Nutzen eine
solche russische Handelskammer den deutsch-russischen Be¬
ziehungen bringen kann, weshalb nur zu wünschen ist, daß
dieser Plan baldmöglichst verwirklicht wird.

Banken und BSrse.
Berliner Börse. Den telegraphischen Stimmungsbericht

von der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
Handels-Nachrichten, auf die hiermit verwiesen wird.

* Der Reichsbankausweis . Nach den Erfahrungen , die
in den ersten drei Wochen des Monats September gemacht
wurden, war angenommen worden, daß die Reichsbank auch
in der letzten Woche nicht besonders in Anspruch genommen
werde. Aber es bewährte sich das alte Börsensprichwort : Es
kommt immer anders ! Die Anforderungen waren recht erheb¬
lich, wenn auch weitaus nicht so erheblich, wie in den Vor¬
jahren . Während sie im Vorjahre mit 513.38 Millionen Mark
in die Notensteuer geraten war, beläuft sich die Überschreitung
der Notengrenze auf 320.64 Millionen Mark, was allerdings
gegenüber der Vorwoche eine Verschlechterung des Status um
nicht weniger als 567.68 Mill. M. bedeutet, während diese Ver¬
schlechterung sich im Vorjahre auf 554.42 Millionen Mark be¬
lief. Es war unter diesen Umständen ^ehr gut, daß die Bank
für den Quartals Wechsel besser gerüstet war als in den Vor¬
jahren . Der Wechselbestand ist um 276.61 Millionen Mark
angewachsen ; im Vorjahr betrugen die Wcchseleinreichungen
302.24 Millionen Mark. Die Zunahme der Lombarden um
96.66 Millionen Mark ist erheblich schwächer als im Vorjahre.
Die Regierung hat die Bank, wie wir schon vor einigen
Tagen mitteilten , ziemlich stark in Anspruch genommen und
der Effektenbestand stellt sich auf 239 854 Millionen Mark.
Er ist nur um 60.44 Millionen Mark angewachsen. Beträchtlich
war die Zurückziehung der Depositen, die sich um 150 087
Millionen Mark verringerten , gegen nur 44.33 Millionen Mark
im Vorjahre. Trotzdem geht der Gesamtbetrag der Depositen
um rund 50 Millionen Mark über den vorjährigen hinaus . Die
Abnahme des Metallbestandes mit 110 Millionen Mark war an
sich beträchtlich , aber doch weniger stark als in den Vor¬
jahren (1907 139.64 und 1906 168.03 Millionen Mark). Der
Melallbestand stellt sich jetzt auf 1033.55 Millionen Mark.

* Die deutsche Orienthank schloß ein Vorschußgeschäft
von 200 000 Pfund türkisch mit der Pforte gegen Sicherheit ab.

w. Ungarische Kronenrente. Die Verhandlungen wegen
Kotisierung der Ungarischen Kronenrente an der Pariser Börse
sind in ein akutes Stadium getreten. Freiherr v. Aehrenthal
führt sie mit dem Wiener französischen Botschafter.

* Die Aktien der Reiherstieg-Schiffswerft sind an der Ham¬
burger Börse um 7 Proz . gestiegen auf Gerüchte über einen
günstigen Abschluß.

Anleihen.
*Sächsisch-Thüringische Aktiengesellschaft Ihr Braun-

kohlen-VerWertung, Halle a. S. In der Aulsichtsratssitzung
wurde die Ausgabe einer Obligationenanleihe von 1 500 000 M.
beschlossen. Hiervon werden zunächst nur 1 Million Mark
begeben, welche durch den Halleschen Bankverein von Kuliseh,
Kaempf u. Ko., Halle a. 8., übernommen sind und in der
nächsten Zeit zur Zeichnung gelangen.

Berg - und Hüttenwesen.
* Vom Stahlwerksverband . Nach einer Meldung .aus

Düsseldorf weist das Halbzeuggeschäft, soweit die vorläufigen
Ziffern einen Überblick gestatten, im Monat September eine
weitere leichte Besserung auf, dagegen dürfte der Formeisen¬
versand einen — wenn auch nicht erheblichen —- Rückgang
erfahren haben . Das Geschäft in Eisenbalmobermaterial hat
sich wenig verändert.

* Über die Lage des Eisengewcrbss äußert sich der dies-
wöchentliche Bericht der Düsseldorfer „Mitteilungen für den
Eisenwarenhandel “ ; Glücklicherweise zeigt es sich, daß die
letzten Monate, die einen außerordentlichen wirtschaftlichen
Rückschritt darstellen , doch noch günstiger  verlaufen
sind, wie vermutet wurde, was aus den in den Geschäftsab¬
schlüssen verschiedener großen Gesellschaften und der Aus¬
lassungen der Verbände der Montanindustrie , zu entnehmen
ist. Daher hat bei einem Verg' eich des gegenwärtigen Nieder¬
ganges mit demjenigen vor einigen Jahren das Jahr 1908 noch
ganz gut abgeschnitten. Auch die Erhöhung der Ausfuhr
von Halbzeug  machte sich günstig geltend und die er¬
schienenen Ausweise über die Ausfuhr von Eisenwaren im
August weisen nach , daß «ine Besserung des Versandes einge¬
setzt hat, die allerdings im einzelnen noch weniger zum Aus¬
druck kam. Im Juni betrug die Ausfuhr noch 354 105 Tonnen,
im Juli fiel sie auf 305 201 Tonnen und erholte sich im August
wieder auf 323 551 Tonnen. Die Schwankungen sind auf °die
Lieferungen von Halbzeug, Formeisen und Eisenbahnschienen
zurückzuführen , die nanh einer bedeutenden Abschwächung im
Juli jetzt wieder mit größeren Mengen in den Handelsausweisen
erscheinen. Auch der Inlandsbedarf in Halbzeug
ist seit einigen Monaten langsam gewachsen. Der Verband hat
den Verkauf für das vierte Quartal zu den seitherigen Preisen
freigegeben. Hierdurch wurde manchen eine Enttäuschung be¬
reitst , die sicher auf eine Ermäßigung rechneten.

* Siegerländer Eisenstein-Syndikat. In der Mitglieder¬
versammlung wurde der Bericht über die Fürder- und Absatz¬
verhältnisse im Juli und August erstattet . Danach ist eine
erhebliche Abschwächung  festzustellen . Die Förder¬
einschränkung  wurde hei 50 Proz . unverändert be¬
lassen. Die Marktlage wurde als ruhig bezeichnet.

* Phönix, Aktiengesellschaft für Bergbau und Hüitenbe-
trieb. Zur Finanzlage dieses Unternehmens wird dem „B. B.-
C.“ mitgeteilt, daß die Gesellschaft augenblicklich bei ihren
Bankverbindungen ein Guthaben von etwa 1,6 Mill. M. hat,
während die Auszahlung der Dividende und die sonstigen Ver¬
pflichtungen, wie sie sich aus dem Abschluß ergeben, etwa
12’/z Mill. M. erfordern werden. Außerdem besitze die Ge¬
sellschaft noch etwa 3 Mill. M. erstklassige Effekten. Weiter
wird berichtet, daß das Unternehmen sich in Neuanlagen die
größte Zurückhaltung auferlege. Die Ausführung der bereits
beschlossenen Neubauten werde möglichst verlangsamt. Auch
enthalte das Baugrogramm für das laufende Jahre nichts
Außergewöhnliches.

Dortmunder Union. Die unter dem Vorsitz von Geheim¬
rat Schöller abgehaltene Generalversammlung der Dortmunder
Union genehmigte debattelos den Bericht und die Bilanz, so¬
wie die vorgeschlagene Gewinnverteilung, Die Aufnahme einer

Hypothekaranleihe  bis 18 Millionen Mark wurde eben!
falls debattelos gutgeheißen. Ob eine Besserung der Kon¬
junktur eingetreten sei, könne die Verwaltung nicht sagen. Die
Werke seien leidlich beschäftigt, leben aber von der Hand in
den Mund, da die Gesellschaft bei den niedrigen Preisen keine
langfristigen Lieferungsverträge einging. Die Verwaltung
machte noch eingehende Mitteilungen über den Brücken-
einsturg in Cöln.  Der Schaden, der die Union trifft,
werde etwa 130 000 bis 150 000 M. betragen. Trotz des Ver¬
lustes eines Baujahres werde die Brücke aller Voraussicht nach
pünktlich am il. Dezember nächsten Jahres , wie der Vertrag
lautet , fertig werden.

Randfontain Deep Company. Nach einer Johannesburgei
Meldung der „Ein. Times“ nimmt die Randfontain Deep Com)
pany den Betrieb wieder auf.

Industrie und Handel.
Das Metallschiauch-Syndikat, das in Pforzheim seinen

Sitz hat und dem die drei bedeutendsten Werke dieses Ge¬
schäftszweiges angehören , gibt bekannt , daß mit dein T. Ok¬
tober d. J. neue Preise in Kraft getreten sind, die gegenüber
den bisherigen Preisen eine weitere Ermäßigung bedeuten. Aus
Fachkreisen verlautet hierzu , daß die neue Preisermäßigung
des Metaläschlauch-Syndikats nur die notwendige Folge eines
weiteren Preisabschlags einiger nichtsyndizierter Fabriken,!
u. a. in Cassel und Zwickau, sei.

* Preisbewegung . Die Verhandlungen der Rheinisch-
Westfälischen Werke zur Bildung einer Preiskonvention in!
Stabeisen  werden _ gegenwärtig lebhafter betrieben und 1
hofft man auf ein baldiges befriedigendes Ergebnis.

Spirituszentrale, G. m. b» H. Unter dieser Firma ist
eine neue Gesellschaft entstanden , der seitens der früheren)
in Liquidation getretenen Zentrale für Spiritusverwertung alle
ihr aus dem Hauptvertrag vom 16. Februar 1907 mit den
Brennern erwachsenen Rechte und Pflichten übertragen wor¬
den sind. Der Hauptvertrag der Zentrale für Spiritusverwertung'
lief mit dem 30. September ab, so daß am 1. Oktober der heue1
Vertrag mit den abgeänderten Bestimmungen in Kraft trat:
Das Stammkapital der neuen Gesellschaft beträgt 12 088 0Q0
Mark,. Wie dem „B. T.“ nunmehr seitens der neuen Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung mitgeteilt wird, hat sich, was
die Preisfestsetzung  anbetrifft , der Gesamtausschuß'
der Spirituszentrale damit begnügt, Preisfestsetzungen zuJ
treffen, die lediglich den Charakter von Übergangsbestimmungen-’
haben . Der Abschlagspreis wird vom 1. Oktober 1908 an un-i
verändert in Höhe von 48 M. fortbozahlt. Die Preise filri
denaturierten Spiritus werden ohne Änderung belassen Die
Preise für unversteuerten Branntwein haben eine Ermäßigung-'
erfahren ; für Berlin ist ein Preis von 62 M. für Primasprit
festgesetzt worden. Die allgemeinen Verkaufsbedingungen der
Spirituszentrale setzen fest, daß die regelmäßigen Listenpreise
nur für dauernde Abnehmer bestimmt sind. Jeder Kauf von:
anderer Seite hat eine Nachforderung von 3 M. pro Hektoliter*
r . A. auf die innerhalb des Geschäftsjahres 1908/09 vorher vorf
der Spirituszentrale bezogenen Mengen zur Folge. Das Ein-!
Verständnis mit diesen Bedingungen haben die Abnehmer bei'
ihrer ersten Bestellung zu erklären, sonst werden die Aufträge
von vornherein mit einem Abschläge von 3 M: über denj
Listenpreis berechnet . Däs Ziel dieser Einrichtung liegt, wie
die Gesellschaft sagt, nicht in der erhöhten Einnahme, sonderri
in der Stetigkeit der Geschäftsbeziehungen. Darum wird den-:
jenigen Abnehmern, die nicht im voraus ein Anerkenntnis ab-'
gegeben haben , noch bis zum Ende des Geschäftsjahres die
Rückgewähr des Aufgeldes *von S M; zugestanden, falls sie<
tatsächlich während des abgelaufenen Jahres ausschließlich'
von der Spirituszentrale und deren Gesellschaftern gekauft
haben. Die von der Zentrale für Spiritusverwertung auf Grund
einer abgestuften Rabattliste gewährten Rückvergütungen’
fallen bei der Spirituszentrale fort. Um jedoch dem größeren’
Abnehmer eine Bevorzugung in der Preisstellung vor seinen
kleineren Konkurrenten zuzuwenden , gewährt die Spiritus¬
zentrale allen Abnehmern, die an undenaturiertem Branntwein
jährlich mehr als 60 000 Liter reinen Alkohols verbrauchen)
auf versteuerten und unversteuerten Branntwein eine Er-1
mäßigung von 0.30 M. gegen den Listenpreis, die von)
Rechnungsbeträge gekürzt wird. Diese Ermäßigung ist mif
keiner Art von Bezügspflicht verknüpft , sondern wird, sofern
die Voraussetzung des Betriebsumfanges zutrifft , auch Käufern
gewährt, die nur einen Teil ihres Bedarfs von der Spiritus)zentrale decken.

* Fapoueisenwalzweik Mannstädt in Kalk. Die Generals
Versammlung des Fa<;oneisenWalzwerks Mannstädt in Kalk
setzte die Dividende  auf 11 Proz . fest. Der General-!
direkter teilte mit, daß sich im dritten Quartel eine gewisse Be¬
lebung zeigte, die jedoch rasch aufhörte , als die Bautätigkeit!
sich nicht weiter belebte und die Auflösung der Röheisenver-
bände die allgemeine Unsicherheit auf dem Eisenmarkte ver¬
schärfte. Indessen dürfte der Tiefstand der rückläufigen Kon)
junkfur zurzeit wohl als überschritten anzusehen sein.

keine Dividende (i. V. 514 Proz .), sondern verwendet den Ge)
winn von annähernder Höhe des vorjährigen zu Abschrabungeö
und. zur Deckung von Verlusten bei auswärtigen Kunden. Der
Bierabsatz war um 2500 Hektoliter geringer als im Vorjahr. 1

* Vom Kabelwerk Rheydt , A.-G., wird gemeldet, daß der
vorliegende Auftragsbestand ungefähr die Hälfte des vorjährigen
Gesamtumsatzes ausmacht . Dabei sei bemerkt, daß die Ge¬
sellschaft, die im Vorjahre '15 Proz . ausrichtete , für das abge)
laufene Geschäftsjahr keine Dividende  zahlen kann.

* Zahlungsschwierigkeiten. Die Textilwarenfirma Jrell
u. Sohn  in London hat ihre Zahlungen eingestellt. Deutsch¬
land und Frankreich sind stark beteiligt.

* Dividenden. Die Striegauer Bürsten - Industrie
Aktiengesellschaft in Breslau , schlägt für (1907/08 9 Proz (W
Vorjahr 10 Proz .) Dividende vor.

Verkehrswesen.
w. Luxemburgische Prinz-Heinrich-Bahn. Die Einnahmen

der Luxemburgischen Prinz -Heinrich-Eisenbahn betrugen in
der dritten Septemberdekade 1908 173 700 Frank (gegen das
Vorjahr weniger 6810 Frank ).

Die Berliner Hochbahn vereinnahmte im September
418 333 M. (i. V. 406 604 M.), die Flachbahn 21169 M.
(26 588 M,).

Marktberichte.
w. Der Absatz in Hausbrandkohle war nach dem Düssel¬

dorfer Bericht flott, in Industriekohlen und Koks noch unbe^
friedigend: Eisenmarkt weiter zurückhaltend:



Serie Sk. Sonntag , 4 . Oktober 1808. Wiesbadener TagblatL. Morgen-Ausgabe , 4 . Blatt« Nr . 463.

1 Pfd . Sterling . .
1Franc , 1 Lire, 1 Peseta
1 österr. fl. i. G. . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
I österr.-ungar. Krone
100 fl. öst. Konv.-Münze
1 skand. Kror« . . .

1 Lei
A 20.40
* —.80

. . » 2.—

. . » 1.70

. - » —.85
105 fl.-Whrg.
. . A  1 .125

KursMiim 1 1t J
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . Privat -Telegr . des Wiesbadener Tagblatts.

2E

1 fl. holl. . J6 1.70
1 alter Gold-Rubel . . . . . -» 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2.16
1 Peso. . » 4.—
1 Dollar. . » 4.20
7 fl . süddeutsche Whrg . . . . » 12.—
I Mk. Bko. . . . . » 1.50

Zf.
B»/a
3V2
3. .
SVr
BVa
3. .c.
Zl/2
3J/2
3%
3Va
31/2
Z»/r
S' /r
8 .
4.
4. .
4. .
3»/,
3. .
3»/2
3-/r
3. .
3. .
3. .
4. .
3Va
31/a
3Va
3 . .
4. .
4 . .
4. .
31/2
31/2
3. .
31/2
3.
31/2
4
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
ft.

Staats - Papiere.
«0 Deutsche . In

D. R.-Schatz-Anw. Ji\
D. Reichs-Anleihe ->
» » » L
Pr. Schatz-An weis. »
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk. 09 *
< Anl . (abg.) s. fl.
» » A
> Anl. v. 1886 abg. »
* » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb. 05 »
» A.1902uk.b.1910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v . 1S95 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b.05 Jt

» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw. Anl . Thlr.
Brem. St.-A. v . 1838 A

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt.1887»
» » 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
« C 07, 02 »

Or. Hess . St.-R. »
» » Anl. (v. 99) »

» » (abg .) »

Meckl.-Schw.C.90/94»
Sächsische Rente »
Walcleck-Pyrm. abg. »
Württemb. v. 1907 *
Württ.v.l875-S0,abg. »

* > 1881-83 * »
» » 1885u.87»
» » 1888u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
* » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

ICO.
ss .tzv
84 .20

100,20
£>2 .80
84 .25

1 00 .20
85.
02 .85

61 .85

99 .20
■00.70
01 .4:0
©1 .75
82 .70
01 .50
SS.
90.

83.
100 .70

02 .80
82 .50
82 .30
08 .80

IOC.70
SO.80
90 .90
81 .60

83 .30
90 .40

101 .30
92 .60
01 .70

92 .50
92 .50
92 .60
92 .50
91 .90
91 .70
34.

s . .
ftl/2
4Vr
4. .
S. .
5. .
4. .

a«/io
23/4

3 . .
4.

4. .
[33/4
4.
2*1»
«.
4.
S>/2
3V2s.
41/5
41/5

1..
1..
1 .
ßl/2
3. .
3. .
3. .
5 ..
4.
4. .
4. .
4.

t:
4 .
4.
4. .
*1/2

«. .
4. .
4. .
4.  .
4 . .
4. .
4. .
4. .
ft. .
Ze/:o
3»/r
3. .
3V2
31/2
3V2
3. .
3'/2

4
4. .
31/2
4.
4.
4. .
4
4

V) Ausländische.
I. Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land.-A.stfr. Kr.

» Propination » 6. fl.
Oriech . E.-B. stfr.90 Fr.

> Mon.-Anl. v. 87 »
» * 87 2500r»

Holland . Anl. v. 96 h.fl.
» Kirchgüt.Obl .abg.»
» 5000r »

Xtal. Rente i. O. Le
* » 10—20,000  »
» » 100-4000 »
» » stfr. i . O. »
* * i. G. »
» » 30.000 »
» amrt. v.893 .III,IV»

Luxemb . Anl. v . 94 Fr.
Norw . Anl. v . 1894 A

« cv. » V. 1888 »
Öst. Papierrente ö . fl.
» Goldrente ö. fl. G.
* Silberrente ö .fl.
* einheitl . Rte.,cv . Kr.
* » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r *

Portug . Tab.-Anl. A
» unik. 19028 .1410»
» » » S. III »
» » »8 .111(8.) »

Rum. amort.Rte.1903 »

» amort . Rte. 1890 »
* » » 1891 »
» inn. Rte. (>/6 89) Lei
» äuss. Rte. (Vs89) »
» amort. » v. 1894
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ . Gons, von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 »
» » S. IIIstf.91 »
» Golda 11l.Em.il 90 »
> * » III90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R. v.94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr. Ji
» Conv . A. v. 98 stfr. »
»Goldanl . » 94 » »
> » » 96 » »

Schwed . v . 80 (abg.) »
> » 1885 »
» » 1890 »

SS.
83 .70
S9 .85
98 .30
60 .75

86 .50

51 .50

90 .30
102 .9&

Jca70
J04 .30
^04 .25

66 .75

98 .

81 .50

63 .16
08 .70
95 .30

7G60
60 .40
69 .30
10 .10

101 .
9C.S5
04 .60
80 .60

89 .60
89 .60
89 .60
96 . 50
84.
85 .60
86 .90
85 .10
77 . 10

Jl/2
3
4

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. amort. v. 1895 Ji
Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1S90 A
» (Administr.) 1903»
» con . unif.v.1903 Fr.
» Anl. von 1905 Ji

Ung . Gold-R. 2025r »
» > 1012 ,50r »

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 »6kl.
» 5000r » »
» » S00r »

77.
78 .50
83 .70

77 . 10

98 .70
94 .80
94 .70
80 .70

06 .50
80 .80
LS.

8S .U0

84 .70
93.
93.
92 .40

82.

93 .50
93 .50
93 .30

IX. Aussereuropäischo.
5. . Arg .i.G.-A.v .l8S7 Pes 1 * 0.

» » » 500 » IOO.
5. . » » » abgest . »
5 . . » äuss. E.-B. i.G. 90 £
41/2 » innere von 1883 Jt
41/2 » äuss .G .-Anl .1888 £
4 » » > v. 1897^
41/2 Chile Gold -Anl . v . 89 »
41/2 do . von 1906 ,
6. . Chin . St.-Anl. v. 1895 £ 104 .40
5. » » » 1896 » 102 .30
41/2 > » » 1898 » 97 .70
5. . CubaSt.-A. 04stf .i.G.Jt  102 .35
ft. . Egypt . unificirte Fr. iQL . 15
3Va » privilegirte
R. » garantirte
ttfrijagaa * Mi « L. JI

£

08 .80
00 .50
07 .20

87 .10
86 .95
87 .50

90 .60
89 . 15
81,65

St
4.
5.
5.
4.
3.

5. .

Japan, von 1905 JI
Mex. am. inn . I V Pes.

» cons . äuß. 99 stf. £
» Gold v. 1904 stfr. A
» cons . inn .50G0rPes.
» » 750/1250r »

Tamaul.(25j.mex.Z.) *

l»

07 .30

03 .60
94 .30

08 .20

Provinzial - u. Comniunal-
Zf. Obligationen . r„ o/«,
*■ .1 Rheinpr.Ag.20, 21,31 Ji
3V. !
36/io

l/2
/2
/2

/2
/2
!\

/2
/2
/2
!l
/2
/2
/2

3Vz
3V2
4
31/2

l/2

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

do. » 22U. 23
do. » 30
do.10,12-16,24-27,29
do. Ausg . 19uk. 0C
do. » 28uk.b.l916
do. » 13
do. » 9, 11 u. 14

Frkf. a. M. v. 06u . 14
do. Lit. N u.Q(abg/
do. Lit. R (abg .)
do . » Sv . 1886

T » 1891
U »93, 99
V » 1896

do. L. Wv . 9Su.08
do. Str.-B. » 1899

v. 1901 Abt. I
» » A.II,III
» 1906A. I,II
» 1903

do. v. Bockenheim
Augsb . v,1901uk.b.08
Bad.-B.v.98 kb. ab 03

do. » 05 » » 10
do. » 3886

Bamberg, von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v.01  uk. b. 06

do. » 07 » » 12
do. » 1898
do. v. 05 uk. b.1910
do. » 1895

Dannstadt v. 07 u. 14
do. abg . v. 79

do. v. 1888u. 1894
do. conv .v.91L.H.
do. » 1897
do. v . 02 am.ab 07
do. v. 05 »ablQlO

Freib.i.B.l 900k.1905
do. v. Slu .84abg.
do. » 03 uk. b. 08

Fulda v.OlS.Iuk.b.Oö
do. von 1904

Giessen v.l907u.1917
do. v. 1890
do. v. 1893
do. v.1896 kb.abOl
do. »1897 » * 02
do. » 03 uk. b. 08
do. » 05 uk.b. 1910

Heidelberg von 1901
do. V.1907U.1913
do » 1894
do . * 1903
do. v.05uk.b.l911

Kaisersl. v.97 uk. b.OS
Karlsr. v. 1907u.1913

/2 do . » 02 uk . b . 07
/a do. » 06 (abgest .)

do . v. l903uk.b.08
do » 1886
do . » 18L9
do. » 1896
do. » 1897

Kassel (abg.)
Köln von 1900
do . » 1906

Landau (Pf.) 99 u. 04
do . v. 1901u. 06
do. v. 1886U. 87
do. » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

2| do . » 1896
2) do . v . 1903uk . b . 08

Magdeburg von 1891
Mainzv.99kb .ab 1904
do . v. 1900 uk.b.1910
do. R. 1907 uk. 1916
do. (abg.)1878u. 83
do . » L.J. v. 1884
do. von 1886  u. 38
do . (abg.) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05uk.b.l915

Mannh. v. 1901 uk. 06
do. » 1906uk. il
do . » 1907 uk. 12
do. » 1888
do. » 1895
do. v . 1898 k. 03
do. « 1904/05

Münch. 1900/01u.10/1
do . v. 1906u. 1912
do . » 1907u. 1913
do . » 03/04U.C8/09

Nauheim v. 02u . 1912
Nürnberg v. 1899-01

do. v. 1902u. 13
1904u. 14
1907u. 17

do.
do.
do.
do.
do.

1906u. 16
1903u. 03

Offenbach von 1877
do. * 1879

do. v. 1900 k. 1906
do. v. l891/92abg.
do . von 1898

do. v. 1902 u. 1908
do. v. 1905 u. 1915
Pforzh. v. 1899 k. 04

do. v. 1901k. a. 06
do. v. 1907 uk. 13
do. » 83(abg.)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgartv.l895 k.a.05

do. » 1906u. 13
do. » 1902u. OS
do. » 1904u. 12

Trier v. 1901 uk. b. 06
do . » 1899

Ulm, u. 1912
do . abgest.
do . v. 05 uk. b. 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 nk. 1916
do . v. 1903S. IV u. 12
do . (abg .)
do .v. 1887,96,98,02
do . v. 19038 . 1, II

Worins v. 1901 u. 07
do. » 1837/89
do. » 1896k.1901
do. » 1903k.1914
do. « 1905u. 1910

Würzb. v. l899u . 1910
do. v. 1903u. 1910

Zweibrück, uk.b.1910

95 .60
94 .80
03 .80
90 .36
00 .30
90 .30
90 .10
87 .30

ICO.
94.
02 .50
92.
91 .20
82.
03.
01 .40
82 .80
94.
94.
©1 .40
81 .50
91 .20
93 .30

83 .80
89 .70
91 .30

99.

98 .40

03 .40

88 .80

08 .60
98 .80

91.
98 .90
89 .50

88 .40
83.

84 .40

90 .40

97 .70

89 .50

89 .50
SV.

100 .

80 .20

99.
98 .80
98 .80

80 .60
87.

89 .25

88 .20

99.
SS.
90.
90.

Sr.

90 .30
•00 .30

03 .60

2 Amsterdam h . fl.
r  Buk . v. 1L88(conv .) Ji

do . » 1895 4050r >
do . » 1898 >

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. 11 »

do. von 1886 »
do. » 1895 »3. .

Zf.
ft. .
4. .
39|io
ft.
8.
V
ft.
ft.
$>/2
s.
ftl/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser. 30-33
Neapel st. gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com. (Gold)
do . » (Pap.)
do . von 1898
do. Invest. Anl.

Zürich von 1889
St. Buen.-Air. 1892

do. v. 88 i. Q.

In %
Ji\  -Rbl. —

Lire!102 .10
Ji  —
» 103 .10

5 . fl. 103.
Kr. 96 .50

Ji 27.
Fr. 96.
Pe . 101 .50

£ —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In <¥&
6. . 6'/, A. Elsäss. Bankges. 121 .60
51/2 LV2 Badische Bank R. ISO.
41/2 41/2 B. f. ind. U.S. A-D. jS 71.

5 .. » f. Handel u.Ind.» 103 .30
8. . » Bod.-C.-A., W. . 139.
805. 805 » Mandelsbanks .fi. 153.

1295 12W * Hyp. u.Wechs . » 284 .90
71/2 71/2 Barmer Bank-V » 123 .20

6. . Berg-u. Metall-Bk.J» 119 .75
8V2 81/2 Berg.-Märk. Bank »
9. . 9. . Berl. Iiandelsg . » 168 .80
41/a 51/2 - Hyp .-B. L. A. .
4l/2 51/2 » » Lit. B »
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 108 .30
6i/a 6i/a Cornm. u. Disc.-B. » 109 .20
8. . 6. . DarmstädterBk. s.fl.
8. . 8. . £28 .60

12. . 12. . Deutsche B. S. I-X . 243 .80
i, . . 9. . * Asiat. B.Taels 141 .60
5,. 5. . » Eff. u. W. Th!. 101 .10
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 137 .50
6. . 6. » Ver.-Bank A 1S3 .C0
9. . 9. . Diskonto-Ges . » ISO.
8V2 8-/2 Dresdener Bank » 14S .2S
6. . 6. . » Bankver. « 100 .05
7. . 71/2 Eisenbahn-R.-Bk. » 127 .80
81/2 9. . Frankfurter Bank » 188 .90
9. . 9. . do. H.-Bk. > 201.
?'/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 153 .10
8. . 3. . GothaerO.-C.-B.Thl.
4Vr 43/4 Mitteid.Bdkr., Gr. Ji &3.50
6l/2 61/7 do. Cr.-Bank » 116 .75
7. . 7V2 Natlbk. f. Dtschl. . 121 .60
5'/, 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10. . 1». . do. Vereinsb. » 216 .60
5-/70 63%0 Oest.-Ungar . Bk. Kr. 125 .30
6. . 6l/2 Oest. Länderb. » 111.
8V< 93/s do. Cred.-A. ö . fl. 2G2 .SO
41/2 5. . Pfalz. Bank A  100 .60
9.. 9.. do. Hypot .-Bk. » 168 .80
71/2 71/a Preuss . B.-C.-B. Thl. 150.
5. . 51/a do. Hyp .-A.-B. A 111 .30
822 989 Reichsbank » 148.
7. . 7. . Rhein. Credit.-B. » 133 .30
Y. . 9. . do . Hypot.-Bk. » 192.
8'/« 8-/2 Schaaffh. Bankver. » 137 .20
6. . 6. . Südd. Bk., Mannh. » 109 .20
8. . 8. . do. Bodenkr.-B. » 170.
5. . 5'/2 Schwarzb. Hyp .-B. » 115.
5. . 5. . Schwarzw. Bk.-V. » 95.
71/2 ?l/2 Wiener Bank-V. » 130 .95
7. . 7. . Württbg.Bankanst. » 147.
5„. 5. . do . Landesbank » 102.
5i/4 6. . do . Notenb . s. fl. 114 .60
7. . 7. . do . Vereinsbk. » 147 .60
6. . 6. . Würzb. Volksb . A —

Nicht vollbezahlie
Vori.Ltzt. Bank -Aktien. In %
S. , |9. . ]Banq. Otlom.50Vo Fr. | 143 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid.

Vori.Ltzt. Kolonial -Ges. In V».

M j
IOstafr. Eisenb.-Ges . |

3. .I (Berl.) Ant.gar. M. j103 .30

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen

Vorl. Ltzt.

80 .30
60 .60

22 ..
10 ..

* 9. .
7. .

11 ..
15. .
13. .
12 ..
10 . .
12*/*
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10 ..
12. .
24. .
4. .

19.

12*/2

14.

9. .
12. .
9. .
8. .

10. .
71/2

36. .
9. .

30. .
10 .
12. .
30. .
4. .

20. .
8. . 10. .

22*/2 32. .
9. . 6. .
8. JlO. .

12*/2 12*/2
9. . 9»/a

11.
Z'/2
7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
51/2
61/2
9.  .
5. .

10. . jTO.
35. . >20.
10. . 10.

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Asch ffbg.Buntpap..̂ -

» 'Wasch.-Pap. »
Bad. Lckr. Wagh. fl.

10. .
25. .
12. .
25. .
11. .
6. .

14. .
10. . 14. .
15. . 16. .

10.

3augSüdd.I.60%E
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»HenningerFrkf .»* » Pr.-Akt. »
* Hofbr. Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiet . »
» Stern, Oberrad »
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »

Bronzef. Sehlenk »
Cent. Heidelb . »

» F. Karl st. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W .A. »
Client.A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf. »
» Rlei.Silb.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goldbg . » _ . ^
» » Griesh . El. » i? ;,? '» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim
» Fahr.,V .Mannh.
» Weiler-ter-Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin > 201 .60
» Deut. Uebersee » j140 .60
»Ges. Allg .,Berl. »
» W.Homb .v.d.H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges.,Berl. »
» Schuckert »
» Siein.u. Hals . >
» Siemens , Betr. »
» Tel .-G. Dtsch .A. » 115 .10

In «%
215 .50
134.
135 .50
135.

92.
276.

113.
187.
131.
140.

&2.
125.

105.
133.
1 G5s.

D4.
100 .

68.
200 .

67.
286.
£23.so.
110 .
156,
136.
122 .50
154.
111.
364.

73 50
436 .50
189.

1207.

420.
153 .25
144 .80

227.
116 .20
123 .40
121 .5©
171.
123 .20
203 .25

Feinmechanik (J.)
Gelsk. Gußst.
Kalk Rh. Westf.

il6C.
86 .5©

121 .
Kunstseidef., Frkf. *■226 .25
Lederf. N . Sp. » 181.
Ludwigsh . W.-M. » 163.
Masch. A., Kley er » 303 .25

Badenia, Wh. » 195.
>Bielefeld D., » 304.

Faberu . Schl. » 137 .50
Gasm. Deutz » —
Gritzn ., Durl. » 211 .35
Karlsruher » LOS.
Moer.UÄ » 211 .60

Voll . Ltzt.
6.

11. .
23. .
4i/a

12. .
7. .

12. .
12V2
7. .
5. .
9. .

11. .
7. .

10. .
15. .
7. .
8. .

20. .

In o/o
81 .00

12. . »Schn.Frankenth.» 187 .5C
25. . * Witten . St. » 3C2 .2G
4. . Mehl- u. Br. Haus.» 8L.

12. . MetaHGeb.Binr .N. » 188 .70
71/2 llfah . Ver. D . 130 .20

10. . Photoüx. O.. Steel . » 63 .50
15. . Pinselt., V. Nrnb . > 237 .50
6. . Erz. Stg. Wessel »

Pressh.,Spirit, abe . »
70 .50

274 .70
9. . Pulvert., Pf., St.i . .

12. . Schuhf. Vr. Frank. » 170 .50
7. do. Frankf., Herz» 182 .7010. . »cliubst. V. Fulda » 139

16. . Glasind. Siemens » 254.
71/2 Spinn. Tric., Bes. » 125.
8. . » Westd . Jute » 108.

25. . Zeüstoff-F.Waldb. > 321 .20

Div. El
Vorl.Ltzt. I« *6.
15. . 16% Buch. Bb. u. O. Ji LS 5.
6. . 8. . Buderus Eisenw. » 1X3 .50

12. . 22. . Conc. Bergb.-G. »10. .
14. . 14. . Deutsch-Luxembg . »

Eschweiler Bergw. »
157,30
199.

10. . 16. . Friedrichsh. Brgb. » 135 .60
11. . 11. . Gelsenkirchen » » 184 .40
11. . 12. . Harpener Bergb. » 206 .30
11. . 14. . Hibernia Bergw. *10. . 10. . Kaliw. Aschersl . »
15. . 15 .. do. Westereg . » 182.
41/2 41/2 do. do . P.-A. » 101 .50
8. . 8. . Massener Bergbau »51/2 6. . Obersehl. Eis.-In. » 90 .90

15. . 17. . Phönix Bergbau » 182,50
12. . 9.. Riebeck. Montan >
12. . 12. . V.Kön.-u.L.-H.Thlr. 209 .50
12. . 115, . Ostr. Air». M. ö. fl -

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— IGewerkschaft Rossleben | 83.
Aktien v. Transport-Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In Vs.
10 . .1 92/3
6*/2 6'/2
5. . | 5. .
41/2:
73/4
73/4
4
6. .
51/2

51/21All;
73/4
8.

Ludwigsh .Bexb . s.fl
Pfalz. Maxb. s. fl

do . Nordb. »

6 '/2

_ D. Kleinb. A
do. Lok.-u.8tr.-B.»

Berliner gr . Str.-B. »
Cass. gr. Str.-B. »
Danzig El. Str.-B. »

I -
136 .60
131 .60

04 .60
144.
171.
IGO.

102 .60
6. .

11. .
71/2

51/*
10. .
8V2

Südd. Eisenb.-Ges. »
Hamb.-Am. Pack. »
Nordd. Lloyd »

115 .20
105 .50

83 .60

6 .. 6 . .
b) Ausländische*
V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. 110 .

6. . 6. . 07 .50
5% 5% Böhm. Nordb . » 134.

126/7 131t« ßuschtehr. Lit. A. »
12-/, 13. . do . Lit. B. »
113/ZOli *[«o Czäkath-Agram » 23 .50

5. . 5. . do. Pr.-A.(i.G.) » 24 .25
5. . 5. . Eunfkirchen-Barcs »
6. . 63/5 Ost.-Ung . St.-B. Er. 149,
0. . 0. - do. Sb. (Lomb.) » 23 50
51/4 51/4 do. Nordw . ö. fl.
5'/4 51/5 do. Lit. B, »
4m . 4. . Prag-Dux Pr.-Act. »
41/5 5. . do. St.-Act. »
4. . 13/7 RaabÖd.-Ebenfurt» LS.
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. *
72/5 72/5 Gotthardbahn Fr. 177 .50

6. . | 6. . IBalthn. u. Ohio Doll . | 99 .50
6. . | 7. . |Pennsylv . R. R. Doll.11197
6. | 6. . JAnatol. E.-B. A\  —
63/516. . |Prince Henri Fr .1126.
9. . | 9>/i IGrazerTramwayo.fi 1171 .50

j Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst.
x Zf. al Deutsche*
j54. . Pfälzische A 100 .20
13V2 &li .t*0

31/2 do. (convert .) » 04 .75
3. . Allg . D. Kleinb. abg. A —
4. . Allg .Loc.- u.Str.-B.v.98»
fti/2 Bad. A.-G. f. Schifft. . 97 .90
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D . E.-B.-Betr.-G. S. I «
4. . D. Eisenb.-G. S. I u. III » 100 .30
41/2 do. Ser. II » 100 .50
4l/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »4. . do . v. 02 » » 07 »
3% Südd. Eisenbahn » —

b) Ausländische.
4. . Böhm. Nord stf. i . G. A

do. do . stf. i. G. »
4. . ÄIo. Wsib . stfr.i.S. ö.fl.

do. do. » i. S. »
4. . Llo. do. » in ö . Ü
4. . vdo. do. von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. A 05 .90
4. . do. do . 86 » i.G. » 99 .50
4. . Elisabethb. stpfl. i. G. »
4. . do . stfr. in Gold » 56 .90
4. . Fr. Jos .-B. in Silb. ö . fl
5. . Fünfkirch.-Baresstf .S. »
4. . Gal. K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. Ö.fl.
4.  . do . v. 89 » i. G. Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb.CzrnJ .stpfl.S. ö.fl4. . do . do . stfr. i . S. »
4. . Mahr. Grb. von 95 Kr
4. . do. Scliles . Centr. » 85 .70
4. . Öst. Lokb. stf. i . G. Jt
4. . do. do. stfr. i. G. »
5. . do. Nwb . sf. i. G. v. 74 » EG.
31/2 do. do. conv . v. 74 » 86 .80
31/2 do. do. v. 1903 Lit.C. » 86 .95
5. . do. Lit. A. stf. i. S. ö .fl. 103 .60
31/2 do. Nwo . conv .L.A. Kr. 85 .60
31/2 do. do. v. 1903L. A. » 87.
5. . do. do. L.B. stfr.S.ö.fl. 86 .10
31/2 do. do. conv . L.B. Kr. 86 .10
31/2 do. do. v.1903L.B. » 87.
5. . do . Süd(Lomb.)sf. i.G. A 102 .60
*■ - do . do. * 87 .30

26/10 do. do. Fr. 59 .35
26/io do. E. v . 1871 i. O. . 50 .00
5. . do . Stsb. 73/74sf.i.G. A 106 .155. . do. Br. R. 72sf . i. G.Thl.
4.. do . Stsb. v.83stf . i.G . A 96 .90 jf3. . do . I.-VIILEm.stf.G. Fr. 86 . |3. . do. IX. Em. stf. i. G. * 83 .10 |3. . do . v. 1855 stf. i. G. »

3. . do . (Eff. N.) stf. i. G. » 13. . do. v. 1895 stf. i. G. j 70 .25 |
4. . Pilscn-Priesen sf. i .S.ö.fl.
3. . do . v. 1896 stfr. i. G. * 77 .6C
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. » 76 .50
3. . do. v. 91 stf. i. G. •
3. . do. v 97 stf. l. G. » 67 .60
4. . Reichen !). Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. » 86 .80
4. . do . Saizkg . stf. i. G. A 8 0 .90
5. . Unff.-Gal. stf. i. S. ö. fl
4. . Vorarlberg stf. i. S. » 05 .30

24/10 Ital . stff. E.B. S. ATErXe'
14. . do. Mittelm. stf. i.G. > i101 .70
!2W Livorno Lit.C.Du . D/2 » 1 72 SS

Zf In o/o
4. . Sardin.Sec. stf. g . I u.II Le 102 .30
ft. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. » 101 .20
4. . do . v. 91 . i. O. » 102 .50
SVl» Siid.-Itat. S. A.-H. » 71 .40
4. . Toscanische Central » 114
5. . Wcstsizilian . v. 79 Fr. 102 .75

do . v. 1880 Le 10 55.40
$1/2 Gotthardbahn Fr. 95 .70
31/2 Jura-Simplon v. 94 rar . »
ft. . Schweiz -Centr. v. 1880» 101 .70
41/2 Iwang .-Dombr. stf. **•. A
ft. , Kursk.-Kiew.stfr.gar. » 85 .80
4. . do . Chark. SO» > > 81.
ft. . Mosk.-Jar.-A. 97 stf. sr. » 80 .90
t. . do . Vü’ind . Kb.v. 97 »
ft. . do . do. v. 98 stfr. »
4. . do. Wor. v. 95 stf. g . »
j . . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
ft. . Kuss. Sdo. v. 97 stf. z . Jt
ft. . do . Südwest stfr. g. » 63 .25
4. . Ryäsan-Uralskstf . ff. »ft. . do. do. v. 97 stfr. . 81.
4. . Wladikawkas stfr. g . » —
4. . do . v. 1898uk. 09» —
5. . Anatolische i. G. .H 101 .10
4»/2 Port. E.-B. v. 891. Rer. » 04 .50
3. . Salonik-Monastir » 64 .80
4. . Türk. Bagd.-B. S, I »5. . Tehuantcpecrckz .1914» 102.
Pfandbr . u. Schuldverschr.

v. Hypotheken -Banken.
In O/o.Zf.

31/2 A !lg . R. -A . , Stuttg . A
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7*
51/2 do . do . »
4. . do. B.-C. V. Nürnb .»
4. do. do . S.21 uk.1910»
31/2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4. . do. H.-B. S.6uk .l912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do. do . (unverl.) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C,-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8. 9 u. 10 »
4 . do. do. 8 . 11,12. 14»
Z1/2 do . do . Ser. 1, 3-6 »
Zi/r do. do. » 2 »
4. „ Berl. Hypb. abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D. Or.-Cr. Gotha S.6 »
ft. . do. Ser. 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
ft. . do . 8 .10,10auk.1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk. 1915 *
3V2 do. Ser. 3 u. 4 »
3% do. c 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl. S.10 *
31/2 do . do . do . »
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
31/2 do . Com .-Obl . v . 88 »
4. . Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »
4. . do . do . S.20uk.l915 »
4. . do. do . S. 16 u. 17 »
4. . do . do . Scr. 18 »
31/2 do . do . Ser . 12, 13 »
31/2 do . do . Ser . 19 »
3>/2 do . C.-Ob.S.luk .l910»
4. . do . do . S. 31u . 34»
4. . do . do . Ser. 40u .41»
4. . do. do. S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser. 46 »
4. . do. do . S.47uk.l915»
33/4 do. do. S.44uk.l913»
3»/2 tlo. do. S. 28—30 »
3l /2 do . do. » 45 »
4. . Hambg . H. S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910*
4. . do. S. 401-470 * 1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
3'/2 do. Scr. 1-190 »
31/2 do . » 301 -310 »
3»/2 do .S.311-330uk.l913»
4. . do . uk. 1916 »
4. . Mein. Hyp .-B. Scr. 2 »
4. . do . do . Ser. 6u . 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911 »
4. . do . do . S.9 » 1914 »
3‘/2 do. do. kb. ab 05»
3i/r do. unkb. b. 1907 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr.)2 *
4. . do . Ser. 3 »
4. . do . » 4 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz. Hyp .-B. u. 1917 »
)i /2 do . do. »
4. . Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17»
4. . do . » 21 »
51/2 do . S . 3, 7, 8, 9 »
31/2 Pr . C .-B.-C .-Pbr . v . 89»
4 . do. v. 1890 »
ft. . do. v. 03 uk. b. 12 »
4. . do. v. 06 uk. b. 16 »
4. . do. v. 07 uk. b. 17 »
31/2 do . v. 1894/96 *
31/2 do . v . 1904 »
31/2 do . C .-O .06uk .b . l6»
ft. . do. do . 01 uk.b.10»
4. . Pr. Hyp.-A.-B. 80% »
5»/a do. auf 80%abg. *
4. . do . v. Oftuk. b.1913*

do . v. 07 uk. b. 17 »
Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910»

do . » 1912»
do . > 1914»
do , » 1915»
do. » 1917»
do. » 1914»
do . » 1912 »

Comm.-Obl. » 1912 »
do . » 1917 »

Rhein . H.-B.kb.ab02 »

ft.
4.
4.
ft.
ft.
4.
33/4
3 -/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
ZI/2
4.
31/2
4.
4.
ZI/2
4. .!
31/2!

do. uk. b. »907 >
do. » » 1912*
do.
do. » » 1914»

Rh.-Westf.B.-C.S.3.5»
do. Ser. 7 u. 7a »
do. » 3 u. 8a »
do. » 9 u. 9a »
do. »10 »
do. » 2 u. 4 »
do. »buk .b.03»

Südd.B. •C.31/32.34,43
do . bis inkl . S. 52 »

W.B.-C.H.,CölnS .7*
do. do. S. S »
do. do. S. 4 *

\Vürtt.H.-B.Em.b.92»

94.
OÖ.5C
91 .60
95.
93.
01 .20

91 .20
90 .60
90 .70
92 .40
92 .40
93 .80
92 .80
93 .30
86 .20
86 .30
86 .50
89 .25
97 .80
97 .80
97 .80
98 .20
98 .20
08 .20
96 .60
90.
97.
00 .20
80 .50
95.
97 .70
98 .50
97 .80
97 .70
90 .60
0 .1.60
»1 .70
97 .20
87 .40
97 .40
87 .50
07 .90
93 .80
82.

97.
97.
97 .30
98.
90.
so.
90 .20
98.
97 .10
57 LO
37 .3©
97 .20
90 .50
90 .50
94 .30
86 .50
87 .25
96 .20
91.
60 .50
80 .80
97.
97.
89 .40
©7,20
97 .10
87 .40
97 .90
88 20
90.
90.
90 .60
88 .30
95 .30
88 40

88 .20
07 .50
97 .20
©7 .40
97 .60
98 .25
92 .30
97.
»0.
92 .50

Zf.

31/2
51/2
31/2
ft. .
3«/2
ft .
31/2
$1/2
$>/2
$1/2
31/2
Z. .
33/4

Ld.-Hess .Com.Ser.7-8»
do. do. » 1u. 2 »
do . Ser.3verl .kdb. »
do . S. 4 vl. uk. 1915»

L.-K.(Cass.)S.22u.l914»
„ „ S. 21u.1917»

Nass . L.-B. L. V u. 15 »
do . Lit. J
do.
do.
do.
do.
do.
do.

F, G,H,K,L»
M, N, P , Q >
S, R »

T .
O »
U

In o/o.
99 .50
01.
91.
01.
99 .50

IOO
93 .70
©3 .70
92 .70»
SL .70
94 .30
80.
98 .50

07 .70
89 70
89 SO
97.
97.
97 .20
96 .80
97 .70
89 .90
97 .20
99 .10
91 .30
88.
91 .30
91 .10
98.
©1 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
. Ld.Hess .-H .-B. S. 12-13

uk. 1913 Jt  99 .40
4. . do . S.14-15uk.l<J14> 9B .SO
3V2 do . Ser. 1—5 * 91.
3'/2 do. . 6—8 verl . , Sl.
3V2 do. *9-lluic .l9I5 » » 1.
4. . do . Com. Ser. 6-fi . 99 .40

Zf.Ämerik . Eisenb .-Bonr -s.
4*.! Centr. Pacif. I Ref. M. 06 .35
31/2* do. LL.LG
6. . Chic.Milw.St.P., P.D.
5* . do . do. do. 109 .20
ft*. do do
4* North . Pac.Prior Lien 101 .80
3* do. do . Gen . Lien 72 .20
5* San Fr. u. Nrth. P.IM. lOl.
4* South. Pac. S. B. I M. 92 .80

do . Tnco’Y**». F?or>d«* 01 .10

Diverse Obligationen,
Zf. In

4. 1 Aschaffb .Buntp. Hyp . j? —
4. ! Bank für industr. U. - ÖS.
4. ! Brauerei Binding H. » SS .Sp
4. do. Frkf. Essigh . »4. do . Nicolay Han. *4. do . Mainzer Br. » los.
4V2 do . Rhein.. Alteb. » 100 .30
4'/2 do . do .Mainzr.103 » IOO
ftl/2 do . Storch Speyer » 09.
4. do . Werger » 07.
4. do . Oertge Worms > 94 .50
5. BrüxerKohlenbgb . H. » 108L
4. Buderus Eisenwerk » 98 .10
ft. . Cementw . Heidelbg . » 99 .50
4l/2 Ch. B. A.- u. Sodaf. » 101 .10
ftl/2 Blei- u.Silb .-H., Brb. » 96 .50
ftl/2 Fabr. Griesheim El. » 103 .50
4'/2 Farbwerke Höchst » 90 .30
ft-/2 Chem. Ind. Mannh. » 104,.
4. . do. Kalle & Co. H. » 99 .50
< Con cord. Bergb ., H. » 94 .60
5. . Dortmunder Union »
ft. . Esb.-B. Frankf a. M. » 97.
3-/2 do . do. » 101.
4-/2 Eisenb .-Renten-Bk. » 1C1 .2C
4. . do . do . » 100 .50
ftl/2 El. Accumulat., Boese *
ftl/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 101 .20
4. . do . Serie I-IV » 3Ö.
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 102 .SC
ftl/2 O. f. elektr. U. Berlin > 8S .75
21/2 do. Helios »
21/4 do. do . » 64.
l.  . do . do . rckz. 102 »
ftl/2 El.Werk Homb.v.d.H. » 101 .56
ftl/2 do. Ges . Lahmeyer » 09 .40
( do. do. do . » 04.
ftl/2 do. Lieh tu . Kr.Berlin » IC0 .9O
ftl/2 do. Lief.-Ges ., Berl. » 06,90
ftl/2 do. Schuckert » 99 .16
4 do. do . » 04 . 50
ftl/2 do. Betr. A.-G. Siem. » 100 50
4. . do. Telegr . D.Atlant. » 94 .90
ft. . do . Cont. Nürnberg » 92 .10
ftl/2 do. Werke Berlin » 101 .10
4. . do . do . do . » 9 $ .60»
ftl/2 Emaillir. Annweiler » —
ftl/2 do. u. Stanzw. Ullr. > 99 .90
ft. . Frankfurter Hof Hypt. * 04 .60
ft'/2 Gelsenkirch .Gussstahl -• 100 .50
4. . HarpenerBergb.-Hypt. > 86 .00
41/2 Gew .Rossleb .rückz.102 06 .70
4-/2 Hotel Nassau, Wiesb . - 100 .00
4% Mannh. Lagerh.-Ges. > 90 .25
ft. . Oelfabr. Verein Dtsch. » 100 .50
ftl/2 Scilindust . Wolff Hyp. » 102 .50
ftl/2 Ver. Speier .Ziegelwk . » 9L .2Ü
ftl/2 do. do. do. * 98 .20
4-/2' Zellst.Waldhof Mannh.» 1024 .0

Zf. Verzins !. Lose.
4. .1 Badische Prämien Thli —
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr —
5. Donau-Regulierung ö . fl 128 . 30
?‘/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr 129 .60
31/2 do. do. II. *
3. Hamburger von 1866 *
3. Holl. Kom. v. 1871 h.fl 202 .75
31/2 Köln-Mindener Thlr 133 .10
51/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider, abgest . *ft. Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr 133 .50
ft. Oesterreich , v. 1860 ö .fl 154 .60
3. Oldenburger Thlr 127 .50
5. Russ. v. 1864a. Kr. Rbl 370.
5. do . v. 1866a. Kr. » 320 .6
21/2 Stuhlweissb .-W.-Oi-, 'A r 100 . 10

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. m

Augsburger fl . 7 29.
Braunschweiger Thl; . 20 171
Finländisch . Thlr. 10 143.

— Mailänder Le 45 —
do. » 10

— Meininger s . fl. 7 —
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100 4S4.

do. Cr. v. 53 ö . fl. 100 4C9.
Pappenheim Gräfl.s. fl . 7
Salui-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr. 400 142 .80
Ung . Staats!. ö . fl. 100 330 .60— Venetianer Le 30 —

Geldsorten.
Sngi . Sovercig . p. St.
20 Francs -St . »
Qesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheid eg.
Hochhalt. Silber
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOQFr.
Engl. Noten p. 1Lstr
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U . N . p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1 u.3R.)p.100 R.

Schweiz . \ r. n. 100r
* Kapital und Zinsen in Gold.

Brief. Geld.
20 .38 20 .£4
16 .26 16 .21

17. 16 .90
4 .19 4 .181/2

2 .04i/i
2800 2790
2804
72 .50 70 .50

4 .173/4 4 .1L

4 .171/t 4 .17
30 .95 30 .8«
20 .39 20 .3?
81 .20 81 IC

I6ß. 1 -88 .30
81 .20 31 .10
£5 .15 as .ob

213.
81 .35 81 .25
31 .10 81.

Reichsbank -Diskonto 4 % . Wechsel.
•Airistercum . n . l (;■ 168.971,?
Antw. Brüssel Fr. 100 80.90
Italien . . Lire 100 81.07*'-.
London . . Lstr. 1 20.37V«
Madrid . . Ps. 1001 — I
V..York (3T S.) D. 1001 - I

3V2 0/0
3»/2 0/0

50/0
3 0/0

41/2 %

In Mark.
ans . . . Er. 100 J 81.20

Schweiz . Bkpl. Fr. 100 8I«07l/2
St. Petersb. S.-R. 100 —
Triest . . Kr. 100 —
Wien . . Kr. 100 85.15do. . .Kr. —

3%
31/2 %

6 %
4 0/a
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